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Die eßbare Zierfrucht. 



Die reue obstartige Gar¬ 
ten- und Zierfrucht er¬ 
möglicht innerhalb we¬ 
niger Monate die An¬ 
zucht größerer Mengen 
eines Obstersatzes, der 
hinsichtlich Zuckerge¬ 
halt vielen Obstarten 
gleichwertig ist, manche 
sogar übertrifft. 

Kinder pflücken die rei¬ 
fen Zuckertomaten von 
der Staude wie Stachel¬ 
beeren oder Pflaumen 
vom Strauch oder Baum. 
Hausfrauen bereiten aus 
Zuckertomaten Kom- 
p ott, Gel e e, M arme I ad e n, 
erfrischende Fruchtsäfte 
und verwenden sie zur 
Dekorierung kalter Plat¬ 
ten, zu Mayonnaisen, 
Salaten und dergl. 

Koch* und Backrezepte 
auf .Wunsch! 


Die eßbare Zierfrucht 

Kleinfrüchtige Zuckertomaten 


647a Rote kleinfrüchtige.- -. * ■ Port. Jt — ,30 

647c Gelbe kleinfrüchtige ,«•»■***** * Port- — 30 
647b 1 Packung, enthaltend je 1 Portion „Rote und gelbe klein¬ 
früchtige 1 * .. *.-. — 40 



Sojabohne, BitterhofTs gelbe frühe 

Hochsucht 


6% *9 

Kuhmilch 


1 kg Soja =Zy 2 tq oder 58 

knochenloses Hühner 

Fleisch Eier 


3 


u 


Die fleischwertige Gartenfrucht 


Beschreibung und Kulturanweisung Seite 9 
Eine 100 g-Packung nebst Impferde-Kleinpackung und Kultur- und 
KochanWeisung .& —30. Bestellnummer380b. 



206« Dahlia variabilis multicolor 

Zwei- und mehrfarbige Anemonen-Dahlien 
„Bunt und froh 1 * 


Jede Blüte zeigt neben 
der Hauptfarbe eine an 
die Grundfarbe ange¬ 
paßte Zone in der Mitte, 
sowie mehrfarb. Spitzen 
der Blumenblätter. Noch 
viele andere aEs die 
wiedergegebenen Farb- 
z u sa m men stel t u n ge n 
kommen vor und ver¬ 
einigen sich zu einem 
überaus farbenfrohen 
Bilde. Port *#“,60 

Knollen stehen ab 
März-April zur Verfü¬ 
gung zum Preise von 
J£ 1.25 das St., 10 St, 
M 10.“. Die Bestell¬ 
nummer für die Knollen 
ist 80065. 


23895 Lupinus polyphyllus muitiflorus gjganteus variegatis 

Riesenblumige, vielfarbige, ausdauernde Preislupinen. 

In jahrelanger Arbeit entstandene Züchtung, bringt Riesenrispen 
(Blumenspindeln von über Y t m sind keine Seltenheit) md allen in 
Lupinen nur denkbaren Farben: gelb, orangefarben leuchlend- 
scharlach, hell- und dunkelblau, weiß, in ein- und zweifarbigen Zu¬ 
sammenstellungen. Sie erblühen bei Frühaussaat im ersten Jahre 
und von oben bis unten gleichzeitig, nicht etappenweise, Port, Jt -.50 






























Bitte, 

ßeiBettettünty 

faCwdticUtt <zu &taMen 


wenn Sie pünktlich beliefert werden wollen: 


Aussch reiben Ihrer Hauptbestellung auf Gemüse- und Blumensamen möglichst unter Benutzung des angehefteten 
Bestellzettels oder in folgender Einteilung: 

Kataiog-Nummer Kilogramm Gramm Portion Betrag: RM., Pf. 


Bitte, schreiben Sie Ihre Wünsche in folgender Reihenfolge auf: 


O Landwirtschaftliche Saaten (Klee, Gräser, Futterkräuter) 
0 Gemüse- und Blumensamen 
0 Kohlrüben, Futtermöhren, Futterrunkelrüben 
0 Knollen und Pflanzen, Blumenzwiebeln 
0 Gartengeräte und Bedarfsartikel 
0 Saatkartoffeln 


Diese Artikel bitten wir stets 
gesondert auf getrennter 
Be std I kar te a ufc u gebe n ! 


Die Bestellkarten oder Auftragszettel müssen die genaue Anschrift des Bestellers tragen. Der Versand von 
Saatkartoffefn, Knollen und Pflanzen erfolgt gewöhnlich getrennt vom Samenauftrag (wo eine Vereinigung 
möglich ist, erfolgt sie von uns aus). 

Da viele Sorten nur in geringen Mengen geerntet sind, müssen wir uns Kürzungen, Streichungen, Ersatzgabe 
Vorbehalten. Wünschen Sie keinen Ersatz, so ist dies in der Bestellung ausdrücklich anzugeben. 


Betr. Kleesaaten usw. 

Rotklee, Luzerne, Schwedenklee und Serradella können nur in beschränkten Mengen geliefert werden, Bei Ihrer 
Bestellung bitten wir dies zu berücksichtigen und empfehlen für den Grünfutteranbau: Senf, Viktoriaerbsen, 
Mais und Hirse, die jetzt noch in ausreichenden Mengen zur Verfügung stehen. 


Bestätigung der eingegangenen Aufträge kann nicht mehr erfolgen. 

Es wird alles darangesefzt, die Aufträge fristgemäß (d, h, bis zur Aussaat bzw, Auspflanzzeit) auszuführen. 
Rückfragen rn der Zwischenzeit bitten wir möglichst zu vermeiden, 

Wünsche wegen Vorauslieferung einzelner Sorten können nur als getrennte Aufträge Berücksichtigung finden 
und sind als solche besonders aufzugeben. 

Für Nachbestellungen gilt das gleiche, Vereinigung mit bereits erteilten Aufträgen ist unmöglich. 

Wenn Sie die Anleitung freundüchst befolgen, erleichtern Sie uns unter den erschwerten Arbeitsbedingungen 
die schnelle Erledigung und sichern sich rechtzeitige Zustellung, 


Im Februar 1Ö41 


Heil Hitler! 

AUGUST BITTERHOFF SOHN 




V 




BITTE 


H O F F S 



SAMEN ÜBERALL 



jAn andere 

verehrte ‘Kunddcfaafir! 

Im Frieden bereite den Krieg: 

Nack diesem Grundsatz der alten Römer vorbereitet, ist 
die deutsche Wehrmacht angetreten,um ihre unvergleich¬ 
lichen Siege zu erringen * 

Jm Kriege bereite den Frieden 

Nach diesem Rezept wird überall in der Welt, wo 
deutsches Machtwort heute gilt, verfahren. Frucht¬ 
tragende Felder, blühende Gärten hat es in allen Hoch- 
Zeiten der Menschheitsgeschichte gegeben, aber immer 
wieder hat die Kriegsfurie blühende Länder in Wüsteneien verwandelt, nicht zuletzt das eigene in 
Zeiten tiefster Erniedrigung. Erstmalig in unserer Zeit folgte der Pßug unmittelbar der kriege¬ 
rischen Handlung. 

Vor und zwischen den Bunkern des Westwalls wurde gepflügt , gesät und geerntet, bis zum letzten 
entscheidenden Angriff, und kaum, daß er darüber hinaus getragen uror, wurde das Land von 
neuem bearbeitet . überall im Osten wurde brach liegendes Land bestellt, neues durch Entwässerung 
urbar gemacht, tauschten deutsche Männer die Waffen des Krieges gegen die Geräte des Friedens , 
fjdgte den Spuren des Krieges die auf bauende Friedensarbeit des Besatzungsheeres. 

Überall ist nun das Land gerodet, überall liegt das Saatgut bereit. Möge aus ihm nicht nur die 
sondern aus Friedenssaat und -tat in Kriegszeiten der völkerverbindende Friede selbst. „CrescaN 

BERLIN 0 34* Januar 1941 

Frankfurter Allee 27 {am U-Bahnhof „Petersburger Straße“) 


nCrescat*' — ,,Es wachse 11 


Wir senken gold'ne Saat 
in Deutschlands braune Erde. 

Gott geb 1 in seinem fiat, 
daß reiche Ernte werde! 

Da fallen Tau und Hegen; 
es geben Sonn' und Wind 
dazu dann ihreri Segen, 
daß F elder fruchtbar sind. 

Wir jäten und wir roden 

ob Krieg, ob Friedenszeit — 
jahraus, jahrein den Roden 
auf Fluren weit und breit * 

Wir ernten und wir schaffen 
die reichen Früchte heim 
und bergen froh und raffen , 
was wuchs ans kleinem Keim * 

E m B. 

\ _ ___ j 

reiche Ernte der Früchte erwachsen * 
— „Es wachse “ 


Postscheckkonto: Berlin 4952 Reichsbankgirokonto 
Telegramm-Adr.: Bittersaat Berlin - Fernsprech-Sammelmjmmer 58 6116 


cAugudt 'BHierl>öiff <Solyn 

Samenzüchterei, Samen-Groß- und -Einzelhandel 


Das Wunder des Blumenjahres! 

28490 Tagetes patula nana chrysanthemiflora fL pL „PurpurmanteP 1 

Neuheit 1941, Hervorgegangen aus der weltberühmt gewordenen Sorte „Farbenklang", 
Wie bei dieser klingen in der Neuheit die beiden Farben „Goldgelb" und „Purpur" in 
schönster Harmonie zusammen. „Goldgelb" ist das „Körbchen" mit chrysanthemumartig 
gedrehten, zierlichen Fetalen, „Dunkelpurpurröt" sind die herabhängenden Randblüten, 
die die Mitte gleichsam mit einem „Purpurmantef** umgeben. 

Die etwa 40 cm hoch werdenden, buschig wachsenden Pflanzen sind mit Blüten übersät 
und damit ausgezeichnet zur Beet- und Rabattenbepflanzung geeignet, ebenso ansprechend 
aber auch als dankbare Schnittblume* Port. JT — ,60 

Das Titelbild dieser Liste zeigt die Randbepflanzung am Eingang unseres Zuchtgartens 
Wilhelmsberg (Weißensee). In der Reihenfolge vom Wegrande aus stehen: 

1. Tagetes patula nana chrysanthemiflora fl. pi, „Purpurmantel" (Beschreibung siehe 
oben). (Großaufnahme Titelbild,) 

2. Verbena aubletia comp, tiefrosa, Beschreibung Seite 39. Bestelltr. 29185, Port. JT — .40 

3. Zinnia gallfardioldes (Mischung), Beschreibung Seite 55* (Großaufnahme Titelbild.) 

Bestei l-N r. 30840., **......,,...Port* J& —.50 

4. Ko#hia trichophylia, die beliebte Sommerzypresse, Beschreibung Seite 49. 

Bestell-Nr. 22870........ Port. Jt —.10 

5. Zuckertomaten, die eßbaren Zierfrüchte* Ihre zierende Wirkung kommt hier als Rabatten¬ 
abschluß gut zur Geltung. Über ihre Nutzung als Obstersatz siehe Seite 2 und 15. 

Im Hintergründe sind Vergleichsparzellen und Anzuchtbeete unseres Zuchtgartens erkenn¬ 
bar, in dem allein im Jahre 1940 etwa 2000 Einzelproben zum vergleichenden Anbau 
standen, außer etwa 3000 Nachkommenschaften von Kreuzungen und Einzelauslesen von 

Bohnen, Erbsen, Kohlsorten, Porree, Rote Rüben, Salaten 

und vielen anderen Gemüsesorten im Dienste der Erhaltungszüchtung und des züchterischen 
Grundsatzes „Vom Guten zum Besseren", 

Das Wunder des Gemüsegartens! 

341 Buschbohnen Bitterhoffs Wachs Füllhorn mit Fäden 

Im Vorjahr konnten wir diese unsere Hochzucht nur portionsweise abgeben* Sie hat uns 
hohe Anerkennungen eingebracht Nun ist sie erstmalig gewichtsweise lieferbar* Näheres, 
Beschreibung, Abbildung und Preise bringen die Seiten 5 und 7. 

Das Wunder des Staudengartens! 

Coreopsis grandifiora ,,Badengold fC t 

Die schönste und größte Goldmarguerite mit Blumen von 9 cm Durchmesser und darüber* 
Nur in Pflanzen lieferbar! 

Beschreibung, Abbildung und Bezugsbedingungen Seite 38 und 39, 


Kurze Inhaltsübersicht: 

Landw* Saaten 


Seit» 25-33 

Kleearten . 25 

Grasarten . 26—28 

Grasmischungen .* 28—31 

Futtermöhren. 18 

Futterkräutef .,.*♦ 31—32 
Runkelrüben ***** 36—37 

Forstsamen **.. .** 68 

Süßlupinen..,*,,* 33 

Saatgetreide. 33 

Gemüsesamen 

Seite 6—24 

Arzneipflanzen .„,** 6 
Küchenkräuter ,,,*** 6 
Neuheiten .. 2,5 


Blumensamen 

Seite 30—60, 77 

Neuheiten **.. 3,38,39,77 
Somm erbtu men oder. 


einjährige Pflanzen 40—55 

Topfgewächse .56—57 

Stauden oder mehr¬ 
jährige Pflanzen . 58—60 
Schlingpflanzen **** 60 
Sortimente....,,,.. 61 

Pafmensamen .. 61 

Ziergräser. 61 

Kakteen .. 61 


Blumenzwiebeln 
und Dahlien 

Seite 62-67 

Gartengeräte 
und Bedarfsartikel 


Seite 69-75 

Düngemittel ,*,,,„74 
Schädlings* 

bekampfung „,69 
Nützliche Bücher . . 75 
Gartengeräte *„„, 70^-73 

Neuheiten 

BJumensamen 3, 38, 39* 77 
Gemüsesamen *,.**.„ 2,5 

Besonderes 

Kakteen. 61 

Baumschulartikel . 68 

Rosen ................ 68 

Kartoffeln 74 

Gehölzsamen*,„„*,** 68 


Wichtige 

Mitteilungen 

Lieferungsbedingungen 4 
Alphabetisches Inhalts¬ 
verzeichnis 76 

Belte'ttart'n } ein 0 ehBftB * 
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Lieferungsbedingrungen (im Anschluß an die Reichsnährstandsbedingungen) 

für den Bezug der in dieser Hauptpreisliste angebotenen Sämereien, soweit nicht seitens des Reichsnährstandes für 

einzelne Samenarten besondere Bedingungen verordnet sind» 

Oer Verkäufer Ist ferner zum Rücktritt vom Vertrage ohne Entschädigung dos 
Käufers berechtigt, falls bei ihm nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die 
Kreditwürdigkeit des Käufers entstehen und der letztere dem Verlangen des Var- 
Käufers nach Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht nachkommt. Dies 
gilt auch dann, wenn andere Zahlungsbedingungen vereinbart waren oder die 
Überschuldung oder Zahlungsunfähigkeit des Käufers bereits zur Zeit de* 
Kaufabschlusses bestanden hatte. , Q , 

9 Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bts zu deren vollständiger Bezah¬ 
lung bei Hingabe von Schecks und Wechseln bis zu deren Einlösung. Falls 
der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Waren seine Zahlungen einstellt 
hat dar Verkäufer die im § 46 der Konkursordnung angeführten Rechte au 
Aussonderung bzw, Abtretung des Rechtes auf die Gegenleistung. Alle Wechsel 
und Schecks sowie sonstige Zahlungsanweisungen werden nur erfullungshalber 
angenommen. Der Käufer ist nicht berechtigt die Ware zu verpfänden oder die 
Ware zur Sicherung zu übereignen. Er ist zur WeiterveräuGerung nur im ord- 
nungsmäGigen Geschäftsbetrieb berechtigt. Für den Fall, daß die gelieferte 
Ware vermischt, verarbeitet oder sonstwie verändert wird, erwirbt der Verkäufer 
das Miteigentum gemäß §§ 947 r 943 VGB, Der Käufer ist verpflichtet, die Ware 
für eigene und fremde Rechnung gegen Feuer zu versichern. Die Forderung 
aus der Weiterveräußerung der Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Ver 
Käufer bis zu dessen voller Befriedigung über. Das gleiche gilt für etwaige For¬ 
derungen aus dem Versicherungsvertrag. A . 

10. Soweit nicht bei plombierten Saaten der Gebrauchswert aus den Aul- 
kfebezeiteln ersichtlich Ist, verpflichtet sich der Verkäufer bei landwirtschaft¬ 
lichen Saaten zur Lieferung des bei den einzelnen Sorten vermerkten Gebrauchs¬ 
wertes. Mit der Feststellung dieses Wertes muß sofort nach Empfang eine 
deutsche Konfrontation vom Käufer beauftragt werden: mre Bestimmung tnttf 
der Verkäufer, falls keine besonderen Abmachungen darüber getroffen wur¬ 
den. Bei erheblichen Abweichungen darf Verkäufer erneute Untersuchung be¬ 
antragen und ist das höhere der beiden Ergebnisse maßgebend für die Berech¬ 
nung wenn die Größe des Unterschiedes einen Irrtum wahrscheinlich machte] 
es wird dagegen das Mittel aus den beiden Ergebnissen der Preisberechnung zu¬ 
grunde gelegt, wenn der Unterschied zueinander die übliche Feh ergrenze 
nicht übersteigt Die Proben werden mit je zwei versiegelten Exemplaren zur 
Verfügung des Käufers gehalten, Unterschiede im Werte werden nach Maß¬ 
gabe der mit dem Reichsnährstand und dem Verbände deutscher landwirtschaft¬ 
licher Untersuchungsanstalten vereinbarten Rechnungsweise vergütet. Die 
Vergütung erstreckt sich nur auf den berechneten Preis. Weitergehende Ver¬ 
pflichtungen aus dem Gebrauchswerte übernimmt Verkäufer nicht, boweitbaaten 
mit Herkunftsangaben bestellt sind, behalt sich der Verkäufer den Ersatz durch 
geeignete gleif hwertlge vor, falls die gewünschte nicht mehr vorrätig sein sollte, 
Glsaaten und andere, den Bedingungen der RfG, unterliegende Saaten wer¬ 
den zu den Bedingungen der Reichsstelle für Getreide geliefert, wie sie bei den 
einzelnen Posten auferlegt worden sind. , .. 

Für Hochzuchten aller Art (Runkeln. Saatgetreide, Mais, Luzerne usw,) gelten 
die Verkaufs- und Lieferungsbedingungen des Reichsverbandes der Deutschen 
Pflanzenzuchtbetriebe in Berlin. 


t. Sämtliche Sämereien werden nu r zur Heranzucht von Garten- oder Ackerbau¬ 
erzeugnissen,die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft.lhre Verwendung zurSaat- 
Gewinnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. Der Weiterverkauf darf 
nur unter der gleichen Bedingung erfolgen. Der Käufer verpflichtet sich ausdrück¬ 
lich, vorstehende Bedingung einzuhalten und im Falle der Zuwiderhandlung, 
unbeschadet einer etwaigen höheren Schadenersatzpflicht eine Vertragsstrafe 
In Höhe des Zwanzigfachen des Kaufpreises der bezogenen Saat zu bezahlen. 

S> Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Gewichtsunter- 
schiedesmd spätestens am fünften Werktage, beiGemüse- und Blumen Sämereien 
om fünften Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens drei Wochen nach 
dem Tage des Empfanges der Ware zu beanstanden Mängel, die erst spater 
erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar 
sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt 

Im Streitfälle ist eine Nachuntersuchung durch die vom Reichsnährstand zy- 
gelassenen Samenprüfungsstellen vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile 
maßgebend ist. — Die Kosten der Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 

3 Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder ungenügender Keimkraft 
die Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer zur Zurücknahme der Ware, 
n fc ht abe r z u E rsatz 1 eist u ng, Pre i snach |a Q cd e r Sc had e n ersa tz ver pfI ic hfet 

4, Bel allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis 

zur Höhe des für den betreffenden Artikel berechneten Betragest eine weiter- 
□ehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die 
bedungene Ware geliefert wird. Für die Entwicklung im freien Lande übernimmt 
der Verkäufer keine Gewähr, da diese von äußeren Einflüssen abhängig ist die 
nicht kontrollierbar sind, . . ^ 

5. Bel Gewichtsdifferenzen oder fehlenden Säcken bestehen Schaden¬ 
ersatzansprüche nur, wenn der Reklamation bahnamtliche Feststellungen bei¬ 
gefügt sind. Der beanspruchte Schaden muß einwandfrei nachgewiesen werden. 
Bei denjenigen Saaten, deren Außeres die Art in unzweideutiger Weise er¬ 
kennen läßt, hört mit Ihrem Verbrauche jede Gewähr auf: die daraus sich er¬ 
gebenden Foigen fallen nur dem Verbraucher zur Last. Ber Pflanzen, Zwiebel¬ 
gewächsen, Maiblumen usw. leistet Verkäufer für das Treiben und Gedeihen 

^^Erfüllungsort für beide Teile ist Berlin. Für Lieferstreitigkeiten ist das Schieds- 
Bericht ln Berlin beim Reichsnährstand zuständig, . . ., 

7. Lieferungs- und Anbauaufträge sowie Aufträge auf Artikel, die noch nicht 
gedroschen und gereinigt sind, werden nur unter Voraussetzung einer Durch¬ 
schnitts ernte marktfähiger Ware angenommen, Bei geringerem Ertrag ist Ver¬ 
käufer zu verhältnismäßiger Minderung berechtigt. Der Verkäufer hat nach Fest¬ 
stellung der Minderernte den Auftraggeber unverzüglich zu benachrichtigen. 
Mißernte befreit von der Lieferung, Bei allen Waren, -die bei Auftragserteilung 
noch nicht eingegangen sind, insbesondere bei solchen ausländischer Herkunft* 
behält sich der Verkäufer die glückliche Ankunft vor. 

8 Der Verkäufer Ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom ver¬ 
trage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszuschieben, falls ihm durch 
Streik, Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen, sonstige Fälle höherer 
Gewalt oder durch andere Umstände ohne eigenes Verschulden eine recht¬ 
zeitige Lieferung unmöglich gemacht wird. 


nianzenzuchtoetneoe in Benin* . ._ ., , . _ , , . 

Die Aussaat oder der Weiterverkauf geschieht ausschließlich auf Gefahr des 
Käufers. 


Wichtige Mitteilungen 


durch deren Beachtung eine Vereinfachung und 

t. Den Auftrag 

bitten wir auf unseren Bestetlisten niederzuschreiben. Es genügt die Angabe 
der gewünschten Menge und der Katafognummern. Nur für Artikel ohne Num¬ 
mer ist wörtliche Bezeichnung erforderlich. Gehr wichtig ist, daß genau an : 
gegeben wird, ob Portionen. 10- Q t 100 g oder Kilos gewünscht werden. Bei 
Bohnen, Erbsen u. Spinat gibt es auch Groß- u. Kleinportionen. Vor allen Dingen 
bitten wir um recht deutliche Unterschrift und genaue Angabe der nächsten 
Post- und Bahnstation, auch bei Nachbestellungen, da dies zur schnelleren 
Erledigung ganz erheblich beiträgt* 

Di<^o^tnsendung der Verpackung empfiehlt sich nur für größere Aufträge und 
hat franko Berlin, Frankfurter-Allee-Bahnhof oder durch die Post zu erfolgen. 
Soweit die Verpackung nicht eingesandt wird, verwenden wir unsere eigene, die 
zum Selbstkostenpreis in Rechnung gestellt wird, es sei denn, daß der Preis 
der gelieferten Ware sich brutto einschließlich Sack versteht Bei Franko- 
Rücksendung der von uns gelieferten Verpackung in ordnungsmäßigem Zustand 
wird Ihnen */* des dafür berechneten Betrages gutgeschrieben. Soweit es Sich 
um Säcke handelt, werden diese bei Franko-Rücksendung zum vollen dafür in 
Rechnung gestelllen Betrage zurücKgenommen. 

3, Portofreier Versand bei Aufträgen über 10 RM- . 

Gemüse- und Blumensamen, deren Gesamtwert in einem Auftrag über O HM. 
Ist liefern wir innerhalb Deutschlands postfrei, sofern diese m Mengen zu Ileiern 
sind die nach dem BruttO-1 -Kilo-Preis oder darunterl legender Preise z u berechnen 
sind. Dies versteht sich für Nachnahmeüeferu ng oderZahl ung innerhalb 14 Tagen. 
Sondernebühren, wie Nachnahme, Eilboten, Expreß usw*, gehen zu Lasten des 
Empfängers, Wenn dies vermieden werden soll, so Ist der Rechnungsbetrag 
Im voraus zuzüglich Verpackungs- und etwaiger Portospesen einzusenden, 
OberschieGende Beträge werden je nach Wunsch sofort zurückgesandt oder 
zu späterer Verwendung gutgeschrieben. Bei landwirtschaftlichen Sämereien. 
Hülsenfrüchten, Pflanzen, Knollen. Hilfsmitteln und ähnlichen Artikeln, bei 
denen das erforderliche Porto nicht im Verhältnis zum Preis der Ware steht, müs¬ 
sen wir uns auch wenn diese Artikel mit Gemüse- und Blumensamen zusammen 
bestellt werden, die vollständige oder teilweise Berechnung des Portos Vor¬ 
behalten, Der Versand erfolgt stets für Rechnung und Gefahr des Empfängers 


sind nicht willkürlich entstanden, sondern das Ergebnis langjähriger Erfahrungen, 
auf gestellt zum Zwacke der reibungslosen Abwicklung des Samenversandes, bie 
sind in Ihren wesentlichen Punkten Vorschriften des Reichsnährstandes. 

In allen Fällen, ln denen einer unserer geehrten Künder glaubt Anlaß zu be- 


ßeschleumgung der Expedition ermöglicht wird» 

sowie nach dessen Vorschrift, Liegen besondere Versand Vorschriften nicht vor 
so erfolgt der Versand nach unserem besten Ermessen, 

4* Berechnung 

Die 50- kg- bzw, iGQ-kg-Preise finden bei Mengen von 25 kg oder mehr (bei Erbsen, 
Bohnen, Spinat jedoch erst von 49Vi kg an) di e 10-kg Preise von 4*/ 4 —24 kg, die 
1-kg-Preise bei wenigstens 250 g (soweit nicht andere Vorschriften bestehen), 
die lOO-g Preise bei wenigstens 50 g Anwendung: unter 50 g werden nach den« 
10-g-Prais berechnet. Gewichtsteile im Werte unter RM, —.10 und geteilte Por¬ 
tionen können nicht abgegeben werden. ... . . 

Preise sind in deutscher Reichsmark netto ab unserem Lager und ausschließlich 
Verpackung gestellt: sie sind freibleibend und unverbindlich tijr Mengen und 
ohne Rückwirkung auf frühere Angebote. Bei etwa eintretenden Preisschwan¬ 
kungen müssen wir uns Änderungen der Preise Vorbehalten, 

5* Sammelbestellungen, 

Aufträge mehrerer Besteller, die an eine Adresse gehen, vereinfachen und 
verbilligen den Bezug (siehe Punkt 3). , _ „ ... 

Den Sammlern solcher Aufträge, die sich der Muhe der Sammlung der Aufträge 
und deren Verteilung unterziehen, erweisen wir uns gern durch Übersendung 
von Gratis Portionen und dergleichen erkenntlich, Sonderwunsche werden nach 
Möglichkeit und nach Bedeutung der eingesandten Aufträge berücksichtigt, 

6* Zahlungen. ^ 

Der Versand erfolgt unter Nachnahme, die tür den Auftraggeber die einfachste 
Zustellungsweise darsieüt, da sie ein schnelleres Eintreffen der Sendung sichert. 
Bei Bahnnachnahmen. bei denen sich die Nachnahmekosten nach der Hohe 
der Rechnungsbeträge richten, wird es sich empfehlen, daß die geschätzten 
Besteller in Fällen, in denen größere Beträge in Frage kommen, von uns Voraus¬ 
berechnung verlangen und die errechnten Betrage alsdann unter Angabe 
der Auftragnummer, auf die sich die Zahlung bezieht, auf unser Postscheck¬ 
konto Berlin Nr. 4952 oder auf eins unserer Bankkonten Im voraus uberweisem 
Uns bekannten Kunden gegenüber kar\p Zahlung Anfang der Ware 

von Fall zu Fall vereinbart werden* In diesem Falle bleibt die Ware unser Eigen¬ 
tum bis zur restlosen Bezahlung, % 

T 

Obige Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 

rachtigter Beanstandung zu haben, werden wir diese sorgfältig prüfen, um mil 
Rat und Tal, notfalls mit * einer Ersatzlieferung an Saatgut zu helfen. Eine 
solche freiwillige Entschädigung kann selbstverständlich me hoher im Werte 
sein als der für die betreffende Ware in Ansatz gebrachte Preis ausmacht 


~ I Soweit in dieser Liste vorjährige oder Sonderpreise eingesetzt werden mußten, verstehen sich 

Zur Qßfl. Beachtung ! dieselben vorbehaltlich etwaiger A bänderung bzw. Genehmigung durch den Preiskommissar. 
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Neuheiten und Pflanzen mit einer Zukunft 



Bitterhoff’s „Wachs-Füllhorn“ m. F. 

{Kata I og - Beste 11 - Nr. 341) 

Wuchs: aufrecht, mittelhoch, rundbuschig, stark beraubt mit kleinen bis 
mittelgroßen, dreieckigen, hellgrünen Blättern. 

Hülsen: ca. 12—13 cm lang, gerade, rtmd, dickfleischig, von schöner 
Farb an ? Stamm hängend, in Jungem Zustand 

tadenlos und zart bleibend, auch dann, wenn schon etwas überständig 
so daß der Faden in Erscheinung tritt. 

Korn; walzenförmig bräunlich-gelb. 

Pflückreife: außerordentlich früh, „Wachs-Füllhorn" übertrifft hierin die 
Bisher früheste Sorte des Wachsbusohbohnen-Sortiments „Rheinland" um 
einige Tage. 

Widerstandsfähigkeit: erprobt gegen die meisten die Gemüsebohnen 
neimsuchenden pilzlichen oder parasitären Krankheiten. 

Ertrag: hierin übertrifft sie alle anderen Wachsbuschbohnen. 
Zusammenfassung: Die Sorte vereinigt also in sich alle Eigenschaften, 
die von einer Wachsbuschbohnensorte zu Konsumzwecken gefordert 
werden Können: 

1. Frühzeitigkeit, 

2. hohen Ertrag, 

3. Widerstandsfähigkeit gegen Pflanzenkrankheiten, 

*• Fadenlosigkeit bei rechtzeitiger Pflücke. 

In mehrjährigen Leistungsprüfungen des Reichsnährstandes sind diese 
Eigenschaften unter Beweis gestellt und die Sorte laut Mitteilung des 
Reichsnährstandes vom 22, Dezember 1939 zum Vertrieb als Hochzucht¬ 
saatgut zugelassen. 

10 kg Jt 37.50 1 kg 4.20, V* kg 1.05, l f A kg —.53, Portion —.30 




713a Speisepfeffer Deutscher Königs-Paprika 

süßer milder, frühreifer, fürs freie Land, große, tiefrote Früchte bringend. In Zeiten» 
in denen auf manches ausländische Gewürz verzichtet werden muß, ist es wichtig, 
zu wissen, daß man dafür Ersatz im eigenen Garten heranziehen kann. Dieser groß- 
früchtige, milde Speisepfeffer eignet sich nicht nur zur Verwendung in der Küche 
in halbreifem Zustand (wie Tomaten, mit einer Farce gefüllt und gebraten), sondern 
auch reif und rot geworden in gemahlenem Zustand als willkommener Ersatz für 
schwarzen Pfeffer, zum Würzen der Speisen nach ungarischer Art. Paprika ist die 
vitaminreichste Gemüsefrucht: sein ausgiebiger Genuß wird von den ersten Kapazi¬ 
täten der Ernährungswissenschaft befürwortet. Vorkultur wie bei Tomaten, Auspflan¬ 
zung erst Mitte Mai im Freien in sonnige Lage, Ausführliche Kulturanweisung und 
Kochrezepte werden jeder Packung beigefügt. Portion Jt —.50 


Wir empfehlen das Heftchen 

„Paprika in der 
deutschen Küche 11 

100ausgewählte Rezepte u, 
Verwertungshinweise *#1.20 


Porree (Lauch) 
Bad Dürkheimer 
Riesen 

Katalog-BesteN-Nr. 723 a 

Eine aufsehenerregende 
Neuheit! 

Bei normalen Bodenverhältnis¬ 
sen und normaler Kultur er¬ 
reicht dieser Lauch eine Höhe 
von 1,30 m im feldmäßigen An¬ 
bau (wie die Abbildung be¬ 
weist). Bei sehr guten Boden¬ 
verhältnissen und gartenmaßi- 
ger Kultur erreicht er sogar 
1,60 m. Dabei bleibt der Lauch 
ungewöhnlich zart und ist so 
mild im Geschmack, daß er sich 
m salatartiger Zubereitung zum 
Rohessen eignet. 

Bei einer Höhe von 1,30 m liefert 
der neue Porree einen dicken 
eßbaren Schaft von ca. 50 cm 
Lange, Solche Eigenschaft sollte 
die Sorte schnei I beliebt machen 
zur Verwendung als Gemüse in 
spargeiartiger Zubereitung. (Re¬ 
zepte auf Wunsch zu Diensten!) 

1 Portion —.60 



esu Busch-Tomate Immun 


aaai aes uraprüngsiuchtere „Stoffen". Der Name „Stoffen" ist uns aesetzlich ae- 

wM “" ch - Nachbau daraus unfersaqt. - Die 
ähnl d,e Sortei im Feldanbau. — Der Züchter schreibt hierzu: „Kartoffel- 

ahnljcher Anbau meiner Züchtung erübrigt das Hochbinden. Ich baue seit Jahren 
h^m ß vl 0n ? a ' te k WI k d * e Kart0 ^ eJn Feldkultur und erziele gleich frühe Früchte wie 
Kl«»»* ^oger S n Pflanzen." ^qgenmaßig“ bei 
Fnlsc £ e zwei Jahre hintereinander durchgeführten 
Soifee nfppSn« f i 9 *' 5 ö®, niJ ^ er Tuckswood, Radio und Wesflandia an der 

große hoch^nJ^ Krankheitsbefall, Die mittel- 

, -IW- aJa A te fruhG Frucht von köstlichem, mildem Geschmack ist voll- 
siedier Ö und ehause) - Ihre Bedeutung für den Gartenfreund, den Klein¬ 
ere na rn P rtne I we 9 en ^rch leichtere Kultur erzielbaren Arbeite- 

, u M e h e ? Kulturan Weisung des Züchters für feldmäßigen 

Anbau steht auf Wunsch zur Verfügung. 1 kg .#93,—, 100 g 11.40,10 g 1,60* 1 Port,—.50 

und Preise* £L*15, D ' 6 eßbaren Garten-Zierfrüchte. Abbildung S, 2. Beschreibung 
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AUGUST BITTERHOFF SOHR 



BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE27 


Gewürz- und Küchenkräuter, 
Arzneipflanzen 

Die Gönnüsesamen-Portionspreise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füllmengen sind auf Grund des IG-g-Preises errechnet 
soweit nicht seitens des Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 


In Keinem Gemüsegarten Kann man die Küchenkräuter entbehren, da sie als Würze für viele Gerichte unerläßlich sind. Es sei nur an die Tatsache erinnert, 
daß man sich ein Gericht Bohnen ohne Bohnen*raut oder eingemachte, saure oder Pfeffergurken ohne Dill kaum vorsteilen kann. Die Küchenkräuter haban 
malst ncx h den Vorzug, daß sie mit den bescheidensten BodenanSprüchen vorlieb nehmen, häufig ausdauernd sind und* richtig getrocknet, den ganzen 
Winter über verwandt werden können. Eine kleine Schrift ,*Div Hausapotheke im Garten“ wird jeder Bestellung unberechnet beigefügt. 


301 21 
3 03 O 

304 

305 

309 21 

306 O 

SO? o 

3 OG 2J. 
381 O 

383 O 

384 

386 O 
389 O 

443 2t 

444 2t 

310 2t 

482 O 

483 O 

604 O 

605 2[ 

607 O 

608 O 

609 O 

610 O 
«12 O 

635 2t 

636 2t 

637 2t 


Zeichenerklärung; G - einjährige, Q zweijährige, 2t — ausdauernde, offc, — officio alte bedeutet Heilpflanzen. 


Angelika (Angelica Archangeftca), verdauungfordernd 

1 kg Jt 32 — 100 g 4.60, 10 g -.60, Port —.30 
Anis (Pimplnella anisum)* teine Würze 

1 kg Jt 5 40. 100 0 -.76, 10 g —,15, Port, — ,10 
Artischocken, große, grün», franz. 

i kg m 34 - 100 g 4.60, 10 g —.60 Port, — ,30 

Artischocken, große, violette, Iran*. 

i kg Jt 34 100 g 4.60, 10 g —60 Port, —.30 

Baldrian [Valeriana officinalis), herzstärkend 10 g 4,—, Port, —.40 
Basilikum, großes grünes £Ocimum basificum), Suppenwürze 
1 kg Jt 9— r 100 g 1,30, 10 g - .20 Port. -.10 
Basilikum* feinblättriges grünes krauses. Diese Sorte eignet sich 
besonders auch zur Anzucht als Topfpflanze und bietet dann den 
Vorzug, daß man für jede Jahreszeit dieses vorzügliche Gewürzkraul 
zur Hand hat ■ ■ * . 1 kg Jt 10,—, 100 g 1,50, 10 g -.25. Port. —.15 
Beifuß (Artemisia vulgaris), Suppenwürze und offic. 

1 kg Jt 36.-, 100 g 4.80, 10 g -.65, Port. —.30 
Bohnen* oder Pfefferkraut [Salureja horte nsis), aromatische Würze 
10 kg Jt 49.40. 1 kg 5.C0, 100 g - 90, 10 g -.20, Port. —,10 

Boretsch oder Gurkenkraut (Borago officinalis), aromatische Würze. 
Verleiht, dem Blattealat zugefügt, diesem einen gurkensalatartigen 
Beigeschmack . . 1 kg Jt 8,20* 100 g 1,20, 10 g -.20, Port, — *10 

Carden, spanische. Blattstiel gebleicht und Wurzel genießbar, sehr 
zarter Geschmack * 1 kg Jt 19.20, 100 g 3.—, 10 g —.40. Port, -.25 

Cardobenedicten [Cnicus benedictus), magenstärkend 

i kg Jt 5.40, 100 g -.75, 10 g -.15, Port* 10 
Dill (Anethum graveoiens), aromatische Würze 

100 kg Jt 242.—, 10 kg 30.80, 1 kg 3.80. 100 g - 60.10 g —.15. Port. — ,10 
Estragon* russischer [Artemisia dracurvculus), aromatische Würze 

TOOqjt 11.— 10 g 1 ,60, Port. -.40 
Fenchel, süßer Bologneser (Foenjcuium vulgare), feines Gemüse 

1 kg Jt 12.—, 100 g 1,80, 10 g - 30, Port. -.20 
Kamille (Matricaria chamomiNa), bekannter heilsamer Tee 

1kg *# 56,-. 100 g 8.40. 10 gl,20, Port.-.40 
Korbei, gewöhnlicher (Anthriscus cerefolium)* feine Würze 

10 kg Jt 16.—. 1 kg 2.—, 100 g —.40, 10 g —.15, Port. —.10 
Kerbel* ex träte in er [moos krauser) 

10 kg Jt 16.—, 1 kg'2.—, lÜOg —.40. 10 g -.15, Port, -.10 
Koriander [Coriandrum saiesiunn), süße magenstärkende Würze 
(Semen), offc. * * * 1 kg Jt 4,60. 100 g -.70, 10 g -.15, Port,—.10 

Krauseminze [Mentha crispa), aromatischer Tee * * * Port* Jt ■— 40 

Brunnenkresse* gewöhnliche (Nasturtium officinalis), erfrischender 

Saiat. 1 kg Jt 26.— 10Q g 3,SQ, 10 g—.60, Port.—.30 

Brunnenkresse* echte Erfurter Dreienbrunnen 

100 g * 18,— , 10 g 2.40, Port, —.40 
Gartenkresse, einfache grüne (Lepidium sativum), würziger Salat 
10 kg Jt 17.40, 1 kg £.40, 100 g —.40, 10 g —10 
Gartenkresse, gefüllte,, extrakrause grüne 

10 kg Jt 17.40* 1 kg 2,40, 100 g —,40, 10 g —.10 
Kümmel [Carum carvi), unentbehrliche Würze 

1 kg Jt 4.—, 100 g -.60, 10 g—.15, Port.—.10 
Lavendel oder Spike (Lavandula spicaj.afs Würze u. zu Duftkissen beliebt 
1 kg Jt 32,—, 100 g 4.80, 10 g -.70, Port. -.30 
Lavendel, echter [Lavandula vera), stark aromatisch. Dies ist die echte 
Art von höchstem Wohlgeruch. Die abgeschnittenen Blüten gebündelt 
und im Wäscheschrank verteilt, geben der Wäsche einen feinen Wohl¬ 
geruch, vertreiben Motten * . * * * 100 QJt 6,40, 10g 1.“. Port. —.35 
Liebstock (Levisticum officinale), Eine vorzügliche Suppenwürze, Die 
jungen hellgrünen Blätter lassen sich feingehackt ais Würze zu allen 
mög I Sehen Fi eis ch g eric hte n ve rwend en 100 g Jt 6 ,30,1 0 g 1 .—, Port. -.10 


653 o Löffelh raut (Coc hiearte officin.), Geschmack kresseartlg 

100 q Jt 2.80, 10 g —,40* Port, —*26 

654 21 Löwenzahn* kultivierter 

10 kg Jt 136.—, 1 kg 18.-, 100 g 2.60, 10 g —.40, Port. —.26 

654a 2t Löwenzahn* verbesserter, votlherztger, Löwen zahn saiat Ist der ge¬ 
sündeste Frühjahrssalat, von hervorragendem Gaschmack und blut' 
reinigender Wirkung Port, —.30 

655 O * Majoran* französischer Stauden (Origanum maiorana), kräftige Würze 

offic. Besonders zur Wurstbereitung unentbehrlich, Auslandsware 

Port. — *10 

311 Me erretti c h - Fee hse r, bester S p ree wal dz U C ht 

100 Stück** 12 — 10 Stück 1*50, 1 Stück— *20 
659 21 Melisse* Citronen- (Melissa officinalis), feine Würze 

100 g 4.60, 10 g -,80. Port. -.10 

717 21 Pfefferminze (Mentha piperita), unvergleichlicher Helltee offic. Pfeffer¬ 
minztee regelmäßig getrunken, verhütet und heilt nach Ansicht hervor» 
ragender Arzte fast alle Altersbeschwerden 
717 a Pflanzen von Deutscher Pfefferminze* beste aus deutschem Anbau 
1000 Stückt 35.—, 100 Stück 4.—* 10 Stück —.60 
717 b Pflanzen von echter, engl. Mitcham-Pfefferminze* mit feinstem 
Aroma 100 Stück Jt 6*—, 10 Stück —80 

719 21 Pimpinell« (Poterium sangulsorbo) T Salatwürze 

1 kg Jt 4.60. 100 g —.70. 10 g — .15* Port* -.10 

732 O Portulak (Portuiacs oferacea). gelber* feines Suppenkraut und 

Gemüse . 1 kg Jt 14.-* 100 g 2.20, 10 g-.35, Port-*20 

733 0 Portulak, grüner. 1 kg Jt 14.— , 1Ü0 g 2,20, 10 g— .35* Port.—.20 
793 21 Rosmarin (Rosmarinus officinalis), aromatisches Kraut 

100 g Jf 6.— 10 g —.90, Port. —.30 

926 21 Salbei [Salvia officinalis), guter Heiltee. offc, 

1 kg Jf 9—. 100 ö 130. 10 g -.25, Port -*10 

927 2]. Sauerampfer (Rumex acetosa), großblättriger Belleville, Suppenkraut* 

siehe auch Gemüsesamen. Auch als Spinatersatz geeignet 

1 kg Jt 4.—, 100 g -.60. 10 g —.15. Port. — *10 

928 Schnittlauch (Allium schoenoprasum), Kultur s*S. 22. 

100 g JK4.70* 10 g —60, Port*—.10 

971 a O Tabak (Nicotiana tabacum), „Sumatra", erprobte Riesensorte, laichte 

Kultur , * .* * * 100 gJf 2,60, 10 g — ,40, Port. —.20 

972 21 * Thymian (Thymus vulgaris), deutscher Winter, aromatische Würze 

offic.. verwendbar wie Majoran . .Port* —.10 

973 Tripmadam (Sedum reflexum), Hauswurz* Mauerpfeffer 

10 g M 8.40* Port. 1.20 

974 21 Waldmeister (Asperula odorata)* Aroma für Mai wein 

1 kg Jt 80—, 100 g 10.60. 10 g 2.—* Port* —.40 

975 4 Weinraute (Ruta graveoiens), starke Würze, offic. 

1 kg Jt 13,60, 100 g 2.-, 10 g -.30, Port* -*10 

976 21 Wermut (Artemisia absinthium), Essenz* offic* 

1 kg Jt 13.60, 100 g 2—, 10 g —.30* Port* —.10 
970 21 Ysop [Hyssopus officinalis), starke Würze, offic. 

i kg Jt 12,—, 100 g 1.80, 10 g —.30. Port —.20 

* Majoransamen und Thymiansamen sind beschlagnahmt, nur Auslands« 
wäre und bereits abgefüllte Portionen dürfen, solange Vorrat, abgegeben 
werden. 


Eine Zusammenstellung der wichtigsten Sorten Küchenkräuter- 
samen in ausreichender Menge für einen kleinen Gemüsegarten. 
vQ Sorten je 1 Portion zusammen Jt 1,— 

Das deutsche Gewiirzgärtlein (Koepper), auf 30 Seiten das Wichtigste 
über die Gewürze des In* und Auslandes Preis Jt —.50 

Würz* und Heilkräuter aus deutschen Gärten (Heeger), Sonderheft 
der „Gartenschönheit", reich Illustriert . * * ..Preis Jt 1,20 



307 Basilikum 


383 Boretsch oder Gurkenkraut 


389 Dill, 


636 Laven uei* echter 


976 Wermut 
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Artischocken, siehe Seite6. 

Bind »lat, siehe Salatsorten. Bleich** Merle, sie ha Salieri«. 

BOHNEN 

1. Krup- oder Buschbohnen, 

Kultur: Aussaat von Mitte Mai an ln%inen guten, milden, humusreichen Boden, 
In möglichst warmer Lage, entweder Reihen von 30—40 cm Abstand oder die 
«tftrker wachsenden In Stufensaat. Behacken Ist wichtig. 


sorte für den Hausbedarf und für den Großanbau. Hülsentyp I. Weißes, 
rosa marmoriertes Korn. <K) 

100 kg> 232.-, 10 kg 30.-, 1 kg 3.60, 7* kg —.90, V- kg —.46 
324b Konserva, weiögrundig, ohne Fäden, ausgezeichnet durch Frühzeitig* 
kBit, hohen Ertrag und äußerst dickfleischige mittellange, etwas gekrümmte. 
£ a . x 10 c™ lan 9 e farte, völlig fadenlose Hülsen. Hält sich fast bis zur 
Reife fleischig und zart. Gegen Krankheiten widerstandsfähig. Hülsen* 
typ II. Weißes, rose geadertes Korn. (K) 

100 kg Jt 250, —, 10 kg 32.-, I kg 3.8G, V* kg —.95, 7* kg —.48 



332 


337 


t r «a«n, Ern ca. cm langen 

üiekfleiscnigen, zarten, fadenlosen Hiiiger von 
großer Fruchtbarkeit. Hülsentyp I. Gelbbraunes 
Korn. (K) 100 kg Jt 239.-, 

10 kg 30.-, 1 kg 3.80, V* kg —.95, % kg —.48 


Zucker Perl Perfektion, ohne Fäden, reichtra* 
gend und widerstandsfähig, mit nur etwa 8 cm 
langen, etwas gekrümmten, zarten Hülsen, für 
„Haricots verts" und Ein mach zwecke, als Salat¬ 
bohne. Weißes Korn. Hülsentyp II iQOkg.# 280.—, 
1 0 kg 36,- , 1 kg 4.40, V* kg 1.10, V. kg —.55 


d) Lang- und geradhiilsige 
Ertragssorten 

zur Grünpflücke und zum Reifwerd er lassen (als 
Trockenkochoonnen) 

318 Herkules, hochstaudig, spät, mit Stangenbohnen 
vergleichbaren, ca, 15 bis 18cm langen, runden, 
dickfieischlgen Hülsen von dunkelgrüne! Farbe, 
später als Hinrichs Riesen, aber noch ertrag* 
reicher. Das reife weiße Korn eignet sich für 
Kochzwecke. Weißes Korn. Hülsentyp I 

100 kg Jt 270.—, 10 kg 34—, 1 kg 4.20, 
V« kg 1.05, 7* kg — 53 


Hülsentyp I Hülsentyp II Hülsentyp III 

Fotos aus dem Sortenregister des Reichsnährstandes 


e) Gelbhülsige Wachs 


Ol© mit (K) gekennzeichneten Sorten eignen sich für den Großanbau und 
zu Einmach- bzw. Konservenzwecken. 


Betrifft: Kleinpackungen. Außer V* und 7* Kilopackungen werden auch 
Portionen zu 30 Pfennig abgegeben. 


a) Sorten, geeignet zur Treiberei fr Früh- und Zweit¬ 
saaten; 

ferner zum Grünpflücken und zur Verwendung im jungen, noch zarten 
Zustand als „Haricots verts". 

317 Erfurter Speck, mit Fäden. Hülse ca, 12 cm lang, rund, dick, gerade, 
Korn bräunlich und gelblichgrün. Früh, widerstandsfähig, ertragreich. 
Für Hausküche und Markt 

100 kg 224.— , 10 kg 28,—. 1 kg 3.40, V< kg —85, 7. kg —.43 

327 Genfer Markt, zart, früh, runde, fleischige, fadenlose Hülsen, ca. 10-12 cm 
lang. Infolge ihrer Frühzeitigkeit und Widerstandsfähigkeit für Zweit¬ 
saaten bis Johanni geeignet, Hülsentyp III. Schwarzes Korn 

100 kg Jt 232.-, 10 kg 30,-. 1 kg 3,60, V* kg -.90, 7« kg —.45 

322 Hundert für Eine, miftelfr,, sehr reichtr*, ca, 10 cm lange rundliche, etwas 
gebogene Hülsen mit Faden, die, im richtigen Jugendzustande gepflückt* 
die beliebten „Haricots verts" liefern und dann fadenlos sind. Hülsentyp Hl. 
Gelbes Korn 100 kg Jt 232—, 10 kg 30.— 1 kg 3.60, 7* kg — ,90, 7* kg —.45 

b) Breithüfsige Schwertbohnen, 

Hauptverwendungszweck; Schnittbohne für Hausbedarf und Markt. 

324 Kaiser Wilhelm Riesen* mittelfrühe weiße Schwertbohne mit ca, 15 
bis 25 cm langen, 1$4 bis 2 cm breiten Hülsen, sehr reichiragend, zartblei¬ 
bend, für Freiland und Treiberei beliebte Schnittbohne. Weißes Korn 
100 kg Jt 220. —, 10 kg 28,-, 1 kg 3.40. 7* kg -,85, V. kg -,45 

323 Nordstern, etwa 10 Tage früher fertig als Kaiser Wilhelm Riesen, dabei 
reichtragend, mit ca. 15-20 cm langen, 1-2 cm breiten Hülsen, Weißes Korn 

100 kgut 240.-, 10 kg 30—, 1 kg 3.80, 7* kg -.95, 7. kg —.48 

c) Dickfleischige, fadenlose Brechbohnen 

für Hausbedarf und Markt. Die mit (K) gekennzeichneten Sorten eignen 
sich auch für Groß an bau und zu Einmach- bzw. Konservierung© zwecken. 
316 Alpha, ohne Fäden, früheste der dickfieischlgen Brechbohnen, mit 
ca. 12-15 cm langer, zarter, etwas gekrümmter Hülse, 14 Tage früher als 
Hinrichs Riesen Hülsentyp II. Weiö-rosa marmoriertes Korn 

100 kg Jt 278.—, 10 kg 36.—. t kg 4.20, 7* kg 1 .05, V, kg — ,53 
330 Dickfleischige Zutker-Brech, ohne Fäden, späte, dickfleischige, ca. 
12 cm lange fadenSose Hülsen, ertragreich und zart, vorzüglich für Ein- 
machzwecke und Hausbedarf. Weißes Korn. (K) 

100 kg Jt 280.—, 10 kg 36,—, 1 kg 4.40, l U kg 1.10, 7, kg —.55 
334 Doppelte holländische Prinzeß, ohne Fäden, weiße zarte dickflei¬ 
schige Brechbohne mit ca. 10 cm langen Hülsen, mittelfrüh, ertragreich, 
beliebt für Einmachzwecke, Hülsentyp II. Weißes Korn, (K) 

1ÜÜ kg Jt 250.-, 10 kg 32.-, 1 kg 3.00, 7* kg —.95, % kg —.48 
333 Enorma, weiß, ohne Fäden. Eine weißsamige Hinrichs Riesen von 
riesigem Ertrag an ca. 16-18 cm langen, runden dickfleischigen faden¬ 
losen Hülsen bei größerer Frühzeitigkeit. Hülsentyp II. Weißes Korn 
100 kg Jt 232. —, 10 kg 30.-, 1 kg 3.60, 7* kg —.90, V. Kg —.45 
320 Hinrichs Riesen, weißgrundige* ohne Fäden, liefert zur Hauptbohnen* 
zeit riesige Ertrage cä, 13-15 cm langer, dickfleischiger. fadenloser Hülsen, 
die sich lange Zeit, ohne an Zartheit zu verlieren, pflücken lassen. Haupt* 



341 Buschbohne, Bitterhoffs Wachs-Füllhorn m, F, 


341 Bitterhoffs Wachs-Füllhorn mit Fäden (Hochzucht). Ertragreiche, 
widerstandsfähige Sorte mit zartbleibenden dickfleischigen Hülsen, 
Kornfarbe bräunlichgelb. Ausführliche Beschreibung Seite 6 

10 kg Jt 37*50, 1 kg 4.20, 7* kg 1.05, 7. kg —.53 

353 Best© von Allen (Brittle), ohne Fäden, die 15-18 cm langen dick¬ 
fleischiger Hülsen sind sehr zart, fein im Geschmack und vorzüglich zum 
Einmachen u, für Salat* Das Korn ist weiß mit klein, schwarzem Fleck, (K) 
100 kg Jt 282—, 10 kg 36,- , 1 kg 4,40, 7* kg 1 .10, 7« kg —.55 

340 Butterkönigin* ohne Fäden, sehr reichtragend, goldgelbe, ca. 10-12 cm 
lange, zarte buttergelbe Hülsen, mittelspät, mit weißem Korn, (K) 

100 kg~£ 282,-. 10 kg 36.-, 1 kg 4.40, 7* kg 1.10, 7* kg —.55 

342 Flag ©ölet mit violetten Bohnen* mit ca. 12-15 cm langen, geraden, 

wachsgelbe Hülsen, ertragreich und früh 

100 kg Jt 239.—, 10 kg 30*—* 1 kg 3.80, 7 j kg —.95, 7« kg —.43 

345 Hinrichs Riesen* weiß* wachsgelbe, dickfieischige, sehr Widerstands* 
fähige und reichtragende Bohne mit ca. 15 cm kurzen Hülsen vom 
Zuckerbrech-Typ 

100 kg Jt 235.— 10 kg 30.-, 1 kg 3.60, 7* kg —*90* 7* kg —*45 

345b Ident* widerstandsfähig gegen Rost u, Witterung, von hervorragender 
Tragbarkeit, ca. 12-15 cm lange goldgelbe, dickfleischige Hülsen, feinste 
Salatbohne 100 kg Jt 250.-* 10 kg 30.-, 1 kg 3.80, V, kg —.95, 7* kg —.48 

346 Mont d’or* ohne Fäden, frühe vorzügliche, goldgelbe Bohne mit 
ca. 10 cm langen Hülsen, schwarzes Korn 

100 kg** 239*- 10kg 30 - 1 kg 3.80, 7, kg —*95, 7* Kg —.48 

352 Rheinland (Goldelfe), ist sehr früh, kann wegen Ihrer Widerstandsfähig* 
keif ln geschützten Lager früher gelegt werden, sehr enragreich, Hülsen 
ca. 14 cm lang und fleischig 

1ÜÜ kg Jt 220.—* 10 kg 30*-, 1 kg 3*40, Vi kg —.85* V» kg —.43 

349 Zucker-Pari, ohne Fäden, weißsamige, mit dickfieischlgen, 8 cm 
langen Hülsen, dl© bis zut Vollreife zart und fleischig bleiben, (ft) 

100 kgur 275.-, 10 kg 35,-* 1 kg 4,40, '7* Kg 1*10, V. kg —.56 
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2. Stangenbohnen. 

Kultur: Aussaat von Mitte Mal an, Boden- und Klimabedingungen wie bei Buschbohnen, am besten Stufensaat ln Abständen von mindestens 60 cm. 
Stangen entweder vor der Saat oder vor der Berankung stecken, um jede Stange etwa 6—8 Bohnen 4—6 cm tief legen. 


ft) grünhüfsige rauhschalige. 

Prunk- oder Feuerbohnen {auch türkische oder arabische genannt). 

Diese Stangenbohnen bilden eine Klasse für sich. Sie werden bis 4 m hoch und vereinigen reichen Ertrag an wohlschmeckenden, als Schnittbohnen ge¬ 
eigneten Hülsen mit Widerstandsfähigkeit und größter Sch muck Wirkung durch ihre zahlreichen großen weißen, roten oder weißroten Blüten. GeeignetzurBekleidung 
Von Lauben, Spalieren, zum Verdecken von Bretterwänden und dergleichen. Bringen sichere Erträge auch in ungünstigen Jahren und in rauhen Höhenlagen. 


355 Rotblühende Prunk, mit dunkelroter Blüte, reich- und langbtühend, daher von großer Schmuckwirkung. Korn violett, 

schwarz gefleckt . ..* . , , 100 kg Jt 180.—, 10 kg 24.—, 1 kg 3,-, 7« kg -.75, 7* kgj-,38 

3&4 Preisgewinner, mit ebenfalls dunkel roten Blüten, exlralangen Hülsen und großem Korr. Korn blaßviolett mit schwarzen 
Streifen..100 kg Jt 255.—, 10 kg 34.—, 1 kg 4.—, V* kg 1.—, 7» kg —.50 

356 Weiße Riesen oder langhülsige weiße Wollenbohne 100 kg Jt 255.—, 10 kg 34.—, 1 kg 4.—, 7* kg 1.—, 7> kg —.50 

357 Zweifarbig blühende, mit dunkel roter Blütenfahne und weiß-rosa-weißem Flügel, lustig bunt und zierend, Korn 

dunkelbraun und hellbraun gefleckt.lOOkguf 180.—, 10 kg 24.—, 1 kg 3.—, Vi kg — 75, 7* kg—.38 

b) grünhülsige, glattschalige mit Fäden. 

für Hausbedarf und Markt, in der Reihenfolge der Pflückreife, alte mit weißem Korn, Sie werden alle, mit Ausnahme der 

ersten, ca. 3 m hoch und hoher 

359 Juli, allerfrüheste, ertragreiche, Welnhülsige zarte. Nur ca. 125 cm hoch werdend. Benötigt nur kurze Stangen oder 
Reiser ..100 kg Jt 360.— 1Ükg43.—, 1 kg 5.40, 7* kg 1,35, 7* kg — ,68 

361 Phänomen, frühe dickfleischige ertragreiche Brechbohne. Sie kann mit Recht als ein wahres Phänomen an Frucht¬ 
barkeit bezeichnet werden. £K) ... . , 100 kg Jt 360,“, 10 kg 43.—, 1 kg 5.40, 7* kg 1.35* 7i kg —.68 



Anmerkung: Die mit (K) ge¬ 
kennzeichneten Sorten eignen 
sich für den Großanbau und zu 
Einmach- bzw. Konservierungs- 
Zwecken. 


Betrifft: Kleinpackungen 

Außer 7*- und 7«-Kilo-Packungen 
werden auch Portionen zu 30 Pfg, 
abgegeben. Da fast in allen Soden 
Stangenbohnen eine Mißernte zu 
verzeichnen ist, werden wir In vielen 
Fällen gezwungen sein, nur Por¬ 
tionen anstelle der gewünschten Ge¬ 
wi chtsteile zu liefern, sofern uns nicht 
Ersatzsorten zur Verfügung stehen. 


Stangenbohnen im Großenbau 

Die Verwendung von Bohnenstangen In 
der Im Bilde ersichtlichen Welse Ist noch 
Immer die lohnendste Art. Die Bohnen- 
Stangen widerstehen so am besten auch 
stärkerem Winddruck. 


359a Mombacher Speck, stark wachsend, etwas kurzhülsiger, aber dunkelgrün, früher und noch ertragreicher und wider¬ 
standsfähiger als „Phänomen" .100 kg^ 360.—, 10 kg 43.—, 1 kg 5.40, 7* kg 1.35, 7« kg —.66 

862 Schlac titsch wert, größte extralange breite, ertragreich, spät, mit langen breiten flachen Hülsen, beste Schnitt¬ 
bohne .. .......... 1 00 kg Jt 390.—, 10 kg 46.—, 1 kg 5.60, 7*1*0 1.40, 7»>g —'70 


c) grünhülsige, glattschalige ohne Fäden, 

für Hausbedarf und Markt, alle mit weißem Korn, bis 3 m hoch. 

358 Imperator (fadenlose Schlachtschwert)* ebenso breit und langhülslg wie Schlachtschwert, dabei fadenlos 

100 kg.4f 400.—. 10 kg 47.—, 1 kg 5,60, 7 * kg 1.40, 7 » kg —.70 
361a Kapitän Weddigen, frühe, sehr reichtragende langhülsige dickfleischige Brechbohre. (K) 

. 100 kg Jt 390.-, 10 kg 47,-. 1 kg 5.60, 7* kg 1.40, 7* kg —70 

360b Meisterstück, starkwachsend, mitteJspät, mit langen mittelbreiten flachovalen fleischigen Hülsen, Brech- und Schnitt* 

_ bohne .. .. 100 kg Jt 390.-, 10 kg 47.—, 1 kg 5,60. 7.>9 1.40. 7. kg -.70 

360a Mul stop per, spät, eine breit hülsigere, längere Meisterstück 

100 kg Jt 390.-, 10 kg 47.—, 1 kg 5.60, 7* kg 1,40. 7i kg —.70 
368 Zucker-Perl Prinzeß, sehr fein schmeckende Saiatbohne mit kurzen feinen geraden dunkelgrünen Hülsen. (K) 

100 kg Jt 400,—. 10 kg 47,—, 1 kg 5.60, 7 * kg 1,40. 7 * kg —,70 


d) gelbhülsige Wachs. 

369 Flageotat mit roten Bohnen, mit Fäden, ca. 2—3 m hoch, widerstandsfähige Sorte mit schönen fangen mittelbreiten 
wachsgelben Hülsen von feiner Qualität ..... 100 kg Jt 350,—, 10 kg 43 — , 1 kg 5.—, 7t kg 1,25* 7« kg—.63 

371 Go Id bohne ohne Fäden, ca, 2 m hoch, buttergelb, zarte und edragreiche Wachs-Stangenbohne, Die Hülsen sind 

mittellang, gerade, dickfleischig, völlig rund und werden auch im vorgeschrittenen Stadium nicht glasig, Weißes 
Korn. (K> . . 100 kg Jt 400.-, 10 kg 47.—, 1 kg 5,60, 7* kg 1-40, 7» kg -.70 

372 Goldkrone, ohne Fäden, früheste Stangen-Wachs-Brechbohne, ca. 2—3 m hoch, dickfleischig, bei Pflückreife mit 
22—25 cm langen blaßgelben runden Hülsen reich besetzt, Weißes Korn, (K) 

100 kg Jt 400,—, 10 kg 47.-, 1 kg 5.60, 'U kg 1.40* 7* kg —-70 

374 Mont cPor* ohne Fäden, goldgelbe, sehr zart und reichtragend, mittellange Hülsen, ca. 1,20 m hoch. Dunkelrotes Korn 

100 kg Jt 380,-, 10 kg 45.—, 1 kg 5.40* 7* kg 1,35, 7i kg -.68 

373 Zucker Perl, ohne Fäden, 10—12 cm lange* gerade, runde, goldgelbe Hülsen, über 2 m hoch werdend. Vorzüglich als 
Salatbohne. Gelblich weißes Korn ......... 100 kg.* 420,-. 10 kg 50.-, 1 kg 6—* 7* kg 1,50, 7* kg-.75 



360b Stangenbohne „Meisterstück" 
ohne Fäden 
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Puffbohnen (Große oder dicke Bohnen). 

Bei Bedarf von größeren Mengen bitte Sonderangebot einzuholen, 

Kultur: Aussaat Ende Februar bis Mitte Mal in nahrhaften, lehmigen Boden, 
freie sonnige Lage, Reihenabstand 30—50 cm, je nach Sorte, in der Reihe 15 cm. 
Einmal hacken, dann behäufeln. Durch Entspitzen kann nach Ansat 2 die Hülsen¬ 
bildung gefördert werden, 

376 Hingdown, langhülsige, best* MarkUort# 

100 kg Jt 110,—, 10 kg 13,20/ 1 kg 1,60. ft kg —,50, 100 g —.30 

378 Windsor, grünbleibende groVp englische 

100 kg JM28.—, 10 kg 15.20, 1 kg 1.80, ft kg— 55, 100 g —.30 

379 — weiß#, große englische * 

100 kg M 126,—* 10 kg 15.— T 1 kg 1,80, ft kg —.55, 100 g -.30 
379a Dreifach weiße, weißblühend, weißkeimend, weißbleibend 

100 kg Jt 156.-, 10 kg 13,60, 1 kg 2.20, ft kg -.60, 100 g -.35 

380 Original St offerts Riesen, weißnabelig. hervorragende Züchtung, Sie 
zeichnet sich durch besonders schönen Behang aus. Die meist zu zweien 
wachsenden Hülsen haben eine Länge van 26-^32 cm, das Korn ist zart, 
fast bis zur Reife bräunlichweiß mit grünlichem Schein. Es eignet sich 
besonders gut zum Konservieren, 

100 kg Jt 156,—, 10 kg 18.60, 1 kg 2.20, ft kg -.60, 100 g -.35 


Soja- oder Qibohnen. Soja hispida (Mönch). 


Sojabohne 

, BitterfriofTs gcl 

Ibe frühe 


Hochzucht 


t kg Soja - 3% k! 

oder 58 oder 

6 ft kg 

Knochenloses 

Hühner- 

Kuhmilch 

Fleisch 

Eier 




380b Bitterhoffs frühe gelbe Hochzucht. Ertragreiche, sicher reifende Sorte 
für nördliche Lagen. Aussaatbedarf pro Morgen 20—25 kg. Aussaatzeit 
April—Mai, Reihenentfernung 35 — 40 cm. Körnerernte ergibt 8—10 Zentner. 
Ausführlich* Kulturanweisung zu Diensten. 

Wuchs: ca, 30 cm hoch. Etwas verzweigt, hellgrünes mittelgroßes Laub, 
Quter Behang. 

Vegetationsperiode: Sehr kurz* Durchschnitt 110 Tage von Saat bis 
Ernte, 

Korn: Etwas über Erbsengroße, oval rund, goldgelb mit weißem Nabel, 
sehr ansprechendes, appetitliches Aussehen, guter, leicht an Maronen 
(eßbare Kastanien) erinnernder Geschmack und leichtes Garkochen. 
Siehe farbige Abbildung Seite 2. 

Durch ähren hohen Gehalt an leicht verdaulichem, hoch ausnutzbarem, 
fieischwertigem Eiweiß (35—40%) und Fett (15—23%) ist die Sojabohne 
das einzige, dem Fieisch an Nährwert gleichzusetzende Erzeugnis des 
Pflanzenreiches. Siehe auch obige Darstellung der Nährwertverhältnisse. 

Die Körnerernte kann unmittelbar in der Küche zu schmackhaften 
Berichten als vollwertiges ,*Pflanzenfleiscli M und Ei-Ersatz beim 
Braten, Kochen, Backen nach erprobten Kochrezepten Verwendung 
finden, 

IGO-g-Packung und Impferde-Kfeinpackung einschließlich Kochrezepten 
Jt —.30, Gewichtsweise Abgabe größerer Mengen zu den vom Reichsnähr¬ 
stand noch festzusetzenden Preisen und Bedingungen. 

Für erfolgreichen Anbau ist Impfung unentbehrlich! fmpferde- 

Packung für Mengen bis 5 kg ausreichend Jt —*20. 

Radicin-Erdkultirr für Mengen von 1—5 kg in Büchsen*# —.75* 
Radicin-Reinkuttur in Flaschen für ft ha*# 1,80, (Für größere Flächen 
bitte Prospekte über Radio in und Preise_einfordern,) 

Bohnenkraut (Boretsch) siehe Seite 6, 


Cichoriensalat. 

Kultur; Aussaat März-April Ins Freie, in Reihenentfernung von 25 cm, nach 
Aufgang auf ca. 10—15 cm i n der Reihe verziehen* Die zu entblätternden Wurzeln 
lind Im Spätherbst im Keller tief in reinen lockeren Sand einzuschlagen und 
dunkel zu halten* Die sich entwickelnden bleichen Blatttriebe werden alsdann 
abgeschnitten und geben einen vorzüglichen Salat, 

387 Brüsseler Wltloof. lüü g Jt 1.20, 10 g —.25, Port* —*15 


Cichorienwurzel. 


Kultur: Aussaat März-April In lockeren, nicht frisch gedüngten Boden auf 
30 cm Reihenentfsrnung, nach dem Aufgang auf 15—20 cm ln der Reihe ver¬ 
ziehen. Die Wu rzeln getrocknet, gebrannt und gemahlen, liefern das geschätzte 
Kaffee-Zusatz mittel. Sie können auch zur Gewinnung von Cichoriensafat wie 
dieser verwandt werden. 


388a Magdeburger Spitz köpf, finge spitzköpfige, gehaltreiche 

1 kg Jt 5.60, 100 g —*80, 10 g -.20, Port —J0 

388b Schlesische dicke, halblange 

1 kg Jt 5.60, 100 fl -,80, 10 g -.20, Port*—JO 

DIU, Arzneipflanzen, Küchenkräuter usw. t Siehe Seite 6. 


Betrifft: GemüsesaTtien-Pertionspreise. Die Gemüsesannen-Portions¬ 
preise dieser Liste sind die vorn Reichsnährstand vorgeschriebenen, Die Fül l¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrteben sind. 



Eierfrucht. 

{Solanum melongena). 

Die weißfrüchtigen rundlicher* 
bis eiförmigen Früchte der Sorte 
Nr. 390 werden nicht gegessen, 
sondern nur als Kuriosität an ge¬ 
baut, da die Früchte tatsächlich 
Eiern im Aussehen ähneln, DE# 
blauvioletten bis schwarzen 
Früchte der Sorten Nr. 390a bis 
392 dagegen sind eßbar. Ende 
Februar wird der Samen unter 
Glas warm ausgesät und die auf- 
gegangenen Pflänzchen ein- od. 
zweimal pikiert. Die Auspflan¬ 
zung erfolgt dann, wie bei Toma- 
ten, nicht vor Ende Mal. Die 
Pflanzen verlanaen reichliches 
Gießen. Geschmort, mit einer 
F a ree g ef ü 111. g eb raten o d er au c h 
in Scheiben nesohnitten vor¬ 
züglich. Im Geschmack dem 
Fleisch am nächsten kommendes 
Gemüse* 

390 Runde weiße (nur Zier¬ 
frucht) 10g Jt -,50, Prt, **25 


390t/iri 


390 b Eierfrucht Nippone« 390 a RulHfe violett* 

10 g *#-.50, Port. — *25 
Nipponei, allerfrüheste violette, länglich ovale, früheste der eßbaren 
Eierfrüchte, auch leicht in sonnigen, windgeschützten Lagen, selbst aut 
dem Balkon, zur Reife zu bringen . . Port, — .50 


391 Schwarze Riesen von Peking ,*,.*..* 10 g Jt —.50, Port* —.25 

392 Violette Schlangen ............. 10 g JT —.50, Port. — *25 


Endivien (Winter-Endivien, Escariol). 

Kultur: Aussaat Juni-August Ins Freie an Ort und Stelle auf kräftigen, gut 
gedüngten Boden in ca. 35 cm Reihenentfernung; nach dem Aufgang auf 30 bis 
40 cm Tn der Reihe vereinzeln oder die gesondert herangezogenen Pflanzen auf 
diese Entfernung verpflanzen. Bleichung durch Zusammenbinden der aus* 
gebildeten Pflanzen. Sie liefern auch, Im Herbst Im Keifer trocken eingeschlagen 
und dunkel gehalten, während des ganzen Winters einen vorzügliehen Salat. 



394 Winterendivien* Escarioi, gelbe voll herz Lg a 


394 Escariol, gelbe breitblättrige volIJierzige 

1 kg Jt 11,40* 100 g 1*70, 10 g -*3ü 

395 Escariol, grüne breitblättrige vollherzig# 

1 kg Jt 11.40, 100 g 1,70, 10 g -.30 

396 Grün« kraus blättrige vollherzige 

1 kg Jt 9,60, 100 g 1.40. 10 Q -.25 

397 Fein gekrauste, Moos (Meaux), voll herzige, sehr empfehlenswerte Sorte 

1 kg Jt 8.60, 100 g 1,30, 10 g -*25 

398 Von Natur gelbe krause, sei begleichende, goldgelbe 

1 kg Jt 13.40, 100 o 1*90, 10 g -*30 

Erbsen. 

Kultur: Aussaat vom Fabruar-Aprit In nahrhaften, doch nicht frisch gedüngten 
Boden, 30 cm Reihen entfern ung, 2—3 Reihen auf ein Öeet oder Stufensaat 
feldmäßig gedrillt* 5 cm tief, Aussaat bedarf je nach Korngröße bei feldmäßlgem 
Anbau 40 kg bei kleinkörnigen, 45—50 kg bei großkornigen Sorten. 


1. Zuckererbsen. 

Zuckererbsen werden mit den fleischigen, zarten Hülsen gekocht und genossen, 
also nicht ausgepalt. Sie müssen zu diesem Zweck in jungem Zustande gepflückl 
werden. Kochanweisung auf Wunsch, 

401 Buchsbau m, allerfrüheste niedrigste Treib (20 cm hoch) 

100 kg JC 186.-, 10 kg 23.60, 1 kg 2.80, V* kg —.70, V* kg —*35 

403 Riesensäbel (Englische Säbel), krummhülsiga, mit breiten, wachsgelben 
Hülsen, ertragreich (120 cm hoch) 

100 kQJC 162,—, 10 kg 18.80, 1 kg 2.40, V* kg —.60, */> kg -.30 

404 Frühe niedrige volttragende, süß und schmackhaft (45 cm hoch) 

100 kg Jt 178. —, 10 kg 22.80. 1 kg 2.80, */ t kg — .70, */> kg —.35 
405a Frühe Heinrich, allerfrüheste halbhohe, reichtragend (70 cm hoch) 

100 kg Jt 178*—, 10 kg 22.80, 1 kg 2.80, V« kg —.70, */■ kg —.35 
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2. Pal- oder Kneifeierbsen. 

Palerhsen sind die sichersten und reichsten Träger , Aussaaten Im Haus garten 

müssen aber In Abständen von 14 Tagen wiederholt werden* * wenn man dauernd 

frische, junge Erbsen haben will* 

Soweit nicht ausdrücklich die grüne Kornfarbe erwähnt Ist, sind alle Palerbsen¬ 
weiß- bzw. gelbsamig. 

408 Allerfrüheste Mat, gerade, stumpfe Hülsen, vorzüglich Im Geschmack, 
früheste der Maierbsen (70 cm hoch) 

100 kg Jt 154,—, 10 kg 18,-. 1 kg 2.40, */* kg -.60, V- kg -.30 

*09 Buchsbaum* frühe* niedrigste vollt rag ende, beste Treib sorte, Hülsen 
6—7 cm lang, gerade. Zu Einfassungen geeignet (20 cm hoch) 

100 kg M 154,-, 10 kg 18.-, 1 kg 2.40. 7 j kg -.60, V* kg —.30 

*09a Buchsbau m-Schnabel, mit etwas längeren, schnabelförmig gekrümmten* 
8—10 cm langen Hülsen, etwas später und höher, dafür auch ertragreicher 
als vorige. Ebenfalls zu Einfassungen geeignet (45 cm hoch) 

100 kg*# 154.—* 10 kg 18.— t 1 kg 2.40, V* kg —.60, % kg —.30 

115 Grün bleibende Braunschweiger* sehr beliebte, besonders für Groß¬ 
anbau geeignete, mittelspäte, sehr widerstandsfähige Sorte mit stumpfen, 
geraden, 7—8 cm langen Hülsen u. grünem Korn (120 cm hoch) (K) 
100 kg Jt 154.—* 10 kg 18.—, 1 kg 2.40, 7* kg -.60, 7, kg —.30 

*18 Ulelne Rheinländerin, früheste härteste Sorte mit reichem Behang* 
mittelgroße* 8—9 cm lange, schnabelförmige Hülsen. Verträgt Februaraus' 
saat, sobald der Boden offen ist (35 cm hoch) 

100 kg Jt 164.-, 10 kg 19.-, 1 kg 2.40, 7* kg -.60, */ t kg -.30 





408 Allerfrüheste Mai 


*16 Konserven Königin* Diese Sorte verbindet die glänzend grüne Farbe der 
grünbleibenden Braunschwei per mit der dünnen Schale und der großen 
Körnermenge und den sehr Tangen Hülsen der Schnabelerbse. Behang 
meist paarig. Die 7—8 cm langen Hülsen enthalten bis zu 12 kleine süße, 
sehr wohlschmeckende Erbsen (125 cm hoch) (K) 

100 kg Jt 154,—, 10 kg 18,—. 1 kg 2.40, 7* kg —.60, 7i kg —,30 

*19 Saxa. Fast ebenso früh, dabei großhülsiger und ertragreicher als „aller- 
früheste Mai' 1 , mit 7—8 cm langen Hülsen (80 cm hoch) 

10OkgJM54.- 10 kg 18,-, 1 kg 2.40, 7* kg-.60. 7* kg -.30 

*20 Schnabel, großhülsige* mit gedrücktem Korn, 9 cm langen, schnabel¬ 
förmigen Hülsen, bevorzugte späte Sorte, äußerst reichtragend (140 cm 
hoch) (K) 

100 kg Jt 154,-* 10 kg 18*-, 1 kg 2,40, 7« kg -.60, 7- kg -.30 

120a Schnabel* französische* mit rundem Korn, ähnlich 420, mit etwas kleine¬ 
ren, weniger spitz auslaufenden, schnabelförmigen Hülsen, ebenso ertrag¬ 
reich, nur etwas niedriger (130 cm hoch) 

100 kg Jt 154, —, 10 kg 10.—, 1 kg 2.40, 7* kg —.60* 7> kg —.30 

*22 überreich, frühe Maierbse mit grünem Korn und sehr großen, 8—9 cm 
langen Hülsen, für Großanbau sehr zu empfehlen und der folgenden Sorte 
(Vorbote) überall da vorzuziehen, wo nicht die frühere Ernte oder Korn¬ 
größe ausschlaggebend ist (90 cm hoch) (K) 

100 kg*# 154.—„ 10 kg 18,—, 1 kg 2.40, 7* kg —*60, 7> kg —.30 

*13 Vorbote {Expreß-Alaska)* beste und ertragreichste Früherbse, Hülsen 
6—7 cm lang, von köstlichem Geschmack; zum Konservieren sowie zum 
Trockenkochen vorzügl,, auch als Wintererbse an zu bauen. (70 cm hoch) (K) 
100 kg Jf 154.-, 10 kg 18.—, 1 kg 2*40* Vi kg —.60, */• kg — 30 


Anmerkung für alle Pal- und Markerbsen 

Die mit {K> gekennzeichneten Sorten eignen sich auch für den Groß¬ 
anbau, für Ein mach- und Ko nservierungsz wecke. 

Siehe auch tabellarische Übersicht Seite 11. 


Betrifft: Kleinpackungen* Außer den V*- und Vi-kg-Packungen werden 
auch Portionen zu 20 Pfennig abgegeben. 


3. Markerbsen. 

Da Marke rosen gegen Boden kälte und Feuchtigkeit sehr empfindlich sind, 
darf Aussaat nicht vor Mitte April erfolgen, Aussaat sonst wie bei Palerbsen. 
Sie haben den großen Vorteil, süßere, größere Kerne als Pal er bsen zu liefern 
und Können länger hängen bleiben, ohne überständig zu werden. 

428 Alderman , spätreifende Sorte mit 12—14 cm langen, breiten, du nkelgrünar 
Hülsen mit großen süßen Kernen. Im Geschmack vorzüglich (120cm hoch] 
100 kg Jt 182,—* 10 kg 23,20. 1 kg 2.80, 7* kg -.70, 7* kg —,3S 
430 Delikaten* reichtragende späte Sorte mit 8—9 cm langen, schnabelför¬ 
migen Hülsen, vorzüglich zum Einmachen (80cm Wh) (K) 

100 kg m 182.-, 10 kg 23.20. 1 kg 2.80. 7* kg - .70. 7* kg —.3F 



438 Lincoln 


433 Edelperle. Kräftiges, sich selbst tragendes, mittelgrünes Laub, sehr stark 
verzweigt, reicher Behang mit meist paarig stehenden, mittel grüner* 
schnabelförmigen Hülsen, dicht gefüllt mit mittelgroßen Kernen von vor 
zügiictiem Wohlgeschmack, 

Infolge ihres sicheren, reichen Ertrages an mittelgroßen Hülsen, ln 
welcher Beziehung sie von keiner anderen Sorte übertroffen wird, eine 
der besten Sorten fürder Rrivathaushalt, für Marktgärtner und für die Kon* 
servenindustrie. Das reife Korn ist cremegelb, gedrückt, runzelig (70-80cm 
hoch) (K> 100 kg*# 182.— r 10 kg 23*20, 1 kg 2,80, 7* kg— .70, 7, kg —,36 

427 Gradus früheste alter großhülslgen Markerbsen, sehr breite, 8—9 cm 
lange Hülsen (80 cm hoch) 

100 kg Jt 182.-, 10 kg 23*20* 1 kg 2.80, 7« kg -.70, 7. kg -,3t 

438 Lincoln, reichtragend, mit 8—10 cm langen, schnabelförmigen dunkel 
grünen Hülsen (60 cm hoch) (K) 

100 kg Jt 182.—, 10 kg 23.20 1 kg 2.80, 7< kg —.70, 7, kg — ,3£ 

432 Senator, sehr ertragreiche Sorte, mit 9—10 cm langen, großen, Schnabel 
förmigen Hülsen (90cm hoch) 

100 kg Jf 182,—, 10 kg 23,20, 1 kg 2.80, V* kg -,70, 7* kg -.3* 

436 Wunder von Amerika, früh* niedrig, mit 7 cm langen, hellgrüner, 
Hülsen. Diese Sorte eignet sich gleichzeitig zum Treiben (18 cm hoch) 

100 kg Jl 197.-* 10 kg 24.80, 1 kg 3,-* 7* kg —.75, 7. kg —.38 

436a Wunder von Kelvedon* früh, reichtragend, großhülsig, mit 8—9cm 
langen, dunkelgrünen, etwas gebogenen, meist paarigen Hülsen (50 cm hoch 
CK) 100 kg Jt 182.-, 10 kg 23.20, 1 kg 2.80, 7* kg —.70* 7. kg — *35 

437 Wunder vonWitham, ertragreich, früh, niedrig, sehr widerstandsfähig* 
Sorte mit 8—9 cm langen, dunkelgrünen, schnabelförmigen Hülsen (35 cm 
hoch) (K) 

100 kg Jt 197.-, 10 kg 24.80, 1 kg 3*-, 7* kg -.75* V« kg -.3^ 



437 Wunder von Witham 
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Tabellarische Übersicht 

über Höhe, Reifezeit, Verwendungszweck usw» sämtlicher Zucker-, Pal- und Markerbsen der Seiten 9 und 10: 




f 


-CP c 





% 

Hüfsen- 


'£ ffi 


Laub* 

färbe 

Reifes Korn 

Form und Farbe 

Name 

4 

* 

Länge 

cm 

Hülsenform und Farbe 

■- (3 

M 

JE 03 

-O fl) 






cm 



Yanmdcing; 
B- Hausbedarf 
M ^Marktverkauf 
K = Konsarvea 
T — Trockenei» 


Zuckererbsen 


401 

Buchsbaum. 

6-7 

403 

Riesensäbel.. 

8-10 

405 

Frühe Heinrich . 

7-8 

404 

Frühe niedr., volltragende. 

8-9 


klein, schmal, stumpf, hellgrün 
breit, stark gekrümmt, gelb 
stu rnpf, schmal, et w. g e b oge n, g rü ng e 
stumpf, stark gebogen, hellgrün 


55 

20 

dunkelgrün 

70 

120 

hellgrün 

55 

80 

dunkelgrün 

60 

45 

dunkelgrün 


rund, gelb 

rund, fein gerunzelt, weiß-grünlich 
oval rund, weiß grünlich 
rund, gelb 


H 

H u. M 
H u. M 
Hu,M 


408 

409 
409a 
415 

415 

416 

419 

420 a 
420 
422 
413 


Allerfrüh. Mal .. 

Buchsbaum. .,.„«...... .. 

Buchsbaum Schnabel .. 

Grünbl erbende Braunschweiger 

Kleine Rheinländerin .,. 

Kbnservenkonigin ....... 

Saxa ...,,.*****,,*,. . 

Schnabel, franz., m. rd, Korn . 
Schnabel, grßhlsg.,m.gedr. Korn 

überreich .,... 

Vorbote (Expreß-Alaska) .. 


6-7 

6- 7 
8-10 

7- 8 

8- 9 
7-8 

7- 8 
10 
9 

8- 9 
6-7 


Ralerbsen 

gerade, stumpf, hellgrün 
gerade, schmal, stumpf, hellgrün 
gekrümmt, schnabelförmig, hellgrün 
gerade, stumpf, hellgrün 
schnabelförmig, spitz, dunkelgrün 
Schnabel form., rund, spitz, hellgrün 
mittalbreit, schnabelf., spitz, hellgr 
schnabelförmig, gekrümmt 
schnabelförmig, spitz, hellgrün 
etwas gebogen, spitz, hellgrün 
gerade, stumpf, hellgrün 


59 

70 

hellgrün 

62 

20 

dunkelgrün 

70 

45 

dunkelgrün 

74 

120 

dunkelgrün 

64 

35 

kräftig grün 

78 

125 

hellgrün 

60 

80 

hellgrün 

74 

130 

hellgrün 

74 

140 

hellgrün 

62 

95 

hellgrün 

56 

70 

hellgrün 


rund, grünlich-gelb 
klein, gedrückt, gelb 
gedrückt, gelb 
rund, glatt, grün 
rund, etwas kantig, grün 
klein, rund, grün 
ovalrund, hellgelb 
rund, mittelgroß, gelb 
gedrückt, gelb 

mittelgroß, ovalrd., etw. gedr., grün 
klein, rund, glatt, hellgrün 


Hu.M 

H 

H u. M 
H,M,Ku,7 
H u. M 
K u, M 
H u, M 
H u. M 
H, M, K 
H u,M 
H, M, K 


423 

430 

433 

427 

438 

432 

436 
436a 

437 


Alderman . 

DalikatoQ ,.,. 

Edelperle 

Lincoln .... 

Senator ... 

Wunder von Amerika 
Wunder von Kelvedon 
Wunder von Witham * 


12-14 

8-9 

7- 8 

8- 9 

9- 10 
9-10 

7 

8-9 

7-8 


Markerbsen 

!g„ gerade, breit, geschwungen, d'gr, 
mittelbreit, schnabelförmig, hellgrün 
mittel lg., schnabelf., spitz, mittefgrün 
breit, gerade, spitz, dunkelgrün 
lang, schnabelförmig, dunkelgrün 
breit, stumpf, etw, gekrümmt, hellgrün 
schmal, stumpf, hellgrün 
leicht gab. Spitze, welßlich-dklgrün 
schnabelf,, gebog. Spitze, dunkelgrün 


74 

120 

dunkelgrün 

76 

80 

dunkelgrün 

72 

80 

mittelgrün 

62 

80 

gelbgrün 

74 

60 

dunkelgrün 

70 

90 

hellgrün 

62 

18 

dunkelgrün 

68 

50 

dunkelgrün 

66 

35 

lebh.-grün 


groß, runzlig, grün 
klein, runzlig, hellgrün 
gedrückt, runzlig, cremagelb 
groß, runzlig, weiß-grünlich 
mittelgroß, runzlig, cremegrün 
mittelgroß, runzlig, hellgrün!, m. gelb 
runzlig, mattgrün 
runzlig, grün 
runzlig, hell mattgrün 


H u, M 
K u, M 
K 
H 

H, M, K 
H u, M 
H 

H, M. K 
H, M, K 


Garten melde (Atriplex horte nsis). 

Ein durch leichte Kultur ausgezeichnetes Spinatgamüse von hervorragendem gesundheitlichen Wert und großem Wohlgeschmack. Wird am besten In Reiher 
auf 30 cm Abstand gesät und In der Kultur wie Spinat behandelt. Durch Abpflücken der jungen Blätter lassen sich den ganzen Sommer über eine Unzahl vor 
Ernten erzielen. 


445 Gelb*.Ikgjra.SO. 100 g—.60* 10 g —.15 1 Port. —.10 

446 Dunkelblutrot«. * 1 kg JC 5.80. 100 g —.90, 10 g —.20 1 Port, —.10 

447 Grün« rh«lniiche Kopf meid«, mit riesiger dlckffelschigen Blättern 

1 kg JL 4*20, 1QQ g -.70* 10 g -.15 1 Port. -*10 
Feldsalat siehe Rapunzel. 

FutteminkeJn siehe Seit« 36 und 37. 

Gart« n kr «es« siehe Kresse, 


Gurken. 

Kplturc Aussaat entweder Ende April ln warm gehaltene Töpfe, Ende Mai 
'nlt Ballen auspflanzbar: oder Mitte Mai direkt ins Freie 2—3 cm in lockeren, fetten, 
gut mit verrottetem Pferdedung gedüngten Boden bei sonniger, geschützter 
Lage, Reihenentfernung 1 m. Von je 4—5 zusammen ausgesäten Pflanzen läßt 
man höchstens 2 beieinander stehen, so daß in der Reihe, je nach Sorte, Ab- 
ttände von 30—50 cm entstehen. Vorsichtig hacken und häufeln Ist sehr ange- 
arächt, flüssige Düngung Ist sehr fördernd. 


1. Land gurken. 

a) Gewürz- und Ein lege-Gurken 

<62 Vorgebiigs-Trauben (Abb. 1). Wird 6—10 cm lang bei 3—4cm Durch¬ 
messer, ist fei nschalig, festflelschig, mit kleinem Kerngehäuse und 
glatter Außenhaut, ohne Warzen 

10 kg Jt 151.30. 1 kg 18.20, 100 g 2.60, 10 g -.40, Port, -.25 

<49 DeMkateS (Abb. 2). Wird 8—12 cm lang bei 3—4 cm Durchmesser und 
unterscheidet sich von der Sorte Vorgebirge!rauben durch frischgrüne 
Färbung und die Eigenschaft des „Grünbleibens“. Sie reift etwa 8-10 Tage 
spater. Sehr widerstandsfähig 

10 k qJi 200.-, 1 kg 24.40, 100 g 3.50, 10 g -.50, Port. -.30 

*64a Grochlitier mittellang« (Abb. 3). Wird 12-16 cm lang bei 3-^4 cm Durch¬ 
messer und hat wie die vorgenannten Sorten keinen Hals, Die Schale ist 
fein gewarzt 

10 kg 168,—, 1 kg 20.40, 100 g 3,“* 10 g -.50, Port. -.30 

Grochlltier lang« (Abb. 4), als Faßgurke, 16—20 cm lang, bei 4—6 cm 
Durchmesser, mit leichtem Halsansatz, im übrigen festfleischig mit kleinem 
Kerngehäuse und leichter Warzenbildung auf der dünnen Schale. Voll 
ausgewachsen erreicht sie eine Länge von 30^-40 cm. Die Reifezeit ist 
einige Tage später 

10 kg JL 168.—* 1 kg 20.40 100 g 3.—, 10 g —.50, Port. —.30 



Gewürz* und Einlege-Gurken 


Betrifft: Gemiisesamen-Portionspreis«, Die Gemüsesamen-Portions- 
preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgesch riebe nen. Die Füll¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 
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BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE 27 


Freilandgurken 

b) Salat- und Senf gurken 

452 IM Ittel tan o e o rü n* v o 11 tragen de (Erf urfer und Li eg n itrer Ty p) , si c her 

und reichtragena. widerstandsfähige Sorte mit deutlichem Halsansatz 

10 kg 129.—, 1 kg 16. —. 100 0 2.40, 10 g -.40, Port, —.25 

*52a Mittel lange grüne volltragende (Quedlinburger Typ), ähnlich der 
vorigen, doch mehr walzenförmig, ohne Hals _ . „ 

1 0 kg ^ 129,—, 1 kg 16.— , 100 g 2.40, 10 g -.40, Port.-.25 
Grochlitzer lange (siehe Gewürz- und Einlegegurken) 

Haynauer Schäl (Dänische Senf), lange Walzenform, dick, mit großem 
breitem Hals, von außerordentlicher Güte des Fleisches, besonders als 

Einlege- und Senfgurke geschätzt ^ „ , 

10 kg Jt 192.—, 1 kg 23,20, 100 g 3.40, 10 g —.50, Port, —.30 

Riesenschälgurke, die längste der dicken walzenförmigen, glatt, dunkel¬ 
grün, grünbleibend, im Reifezustand weiölichgelb, fast ohne Hais, Salat« 
und Senfgurke 1 kg 66.60, 100 g 11.60, 10 g 1,40, Port. -,4Q 

Schlangen, chinesische, grünbleibende, lange schlanke Salat- und 
Einlegegurke, zartfleischig, dunkelgrün, reichtragerd und widerstands¬ 
fähig 10 kg JM 66 -, 1 kg £0,20, 100 g 3,— * 10 g —.50, Port. -.30 

Schlangen, deutsche, längste, gleichmäßigste und volltragendste aller 
Frei landgurken, früh reitend, die beste z* Salatzwecken, die nach der Ernte 
noch viel kleine Pfeffergurken liefert M B 

10 kg Jt 186.—, 1 kg 22.60, 100 g 3.30 T 10 g —50, Port* —30 

Walzen von Athen, volltragend, sehr unempfindlich, ausgesprochene 
Walzenfcrm. olivgrün, als Salat- und Senfgurke gleich gut geeignet 

10 kg Jt 125*-, 1 kg 15,60, 100 g 2.20, 10 Q -.30, Port. -.20 


*64 

*50 


*65 


*58 


*50 


*57 


c) Trauben- oder Pfeffergurken 

*50 


grüne, früheste von allen 
10g—,30, Port,—.20 

*62 Trauben, Vorgebirgs- (siehe Gewürz- und Einlegegurken) 

*61 Trauben, russische, sehr frühe, kürzeste ovalrunde (traubenförmige) 
Essig- oder Pfeffergurke , ^ ^ 

10 kg .* 95 ,-, 1 kg 11.60, 100 g 1.70, 10 g-.30. Port. -.20 


Trauben, deutsche, frühe kurze dicke 

Trauben- oder Pfeffergurken 

10 kg Jt 95.—, 1kg 11,60. 100 fl 1.70, 

Trauben, Vorgebirgs- (siehe Gewürz 


2. Treibgur ken. 

Kultur : Aussaat im Gewächshaus schon von Dezember an. In Mistbeeten von 
Februaren ln kleine Töpfe zum späteren Ausptlanzen mit Ballen, 2 Pflanzen auf 
ein Fenster, diese bis zur Blütezeit möglichst geschlossen halten, nur bei sonn!* 
gern Wetter lüften. Kräftige, nahrhafte Erde und Düngung ist Bedingung. Gleich* 
mäßig feucht halten, bei Sonnenschein tüchtig spritzen* 

469 Berliner Aal, lange grüne, dickfleischige, auch fürs Prellend gut 

10 Q g Jt 18*-. 10 g 2.40, Port* -.40 

*71 Beste von Allen, unvergleichlich reichtragend, 40— 60cm lange Früchte, 
widerstandsfähig . . 100g*Jt 72.—, 10 Q 9.—, Port.—.50 

*70 Welgelts Best* von Allen, Originalsaat, beste Treibhausgurke 

1000 Korn Jt 68 ,—, 100 Korn 7,60. 10 Korn -.80 


474 Noae Treib, eine der besten, ertragreichsten Treibgurken, für Mistbeete 
oeeione* . * * 100 g Jt 28,—, 10 q 3.60* Port, —.40 

477 Spötresleting, bringt schone, ca. 35—40 cm lange Früchte mit wenig 

Hals, ist sehr reichtragend und als Treibhausgurke bevorzugt, widerstands¬ 
fähig gegen „Gurkenrost" 100 g JL 48.—, 10 g 6 .—, Port, —,40 

478 Sensation r früheste Mlstbeetgu rke mit dicken 20 cm langen dunkelgrünen 
Früchten von großer Haltbarkeit und gutem Geschmack, auch fürs Frellano 

100 g Jt 14.40, 10 g 2 . 20 , Port. - .? 



Haus mit Samenträgern von Treibgurken Nr* 470 
„Weigelts Beste von Allen, Originalsaaf" 


Betrifft: Gemüsesamen-Portionspreise. Die Gemüsesamen-Portions¬ 
preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füll¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind* 


Haferwurzeln. 

481 Lang*, sch wsrzwu ne (ähnliches Gemüse, Aussaat März bis Mal 

1 kg Jt 24.—, 100 g 3.60, 10 g —.50, 1 Port. —2Q 

KamiII* und Kerbel siehe Arzneipflanzen und Küchenkräuter. Seite 6, 


Kerbelrüben. 

484 Gewöhnliche, delikates aromatisches Gemüse. Aussaat August bis 
Oktober .. 100 g Jt 4.—, 10 g -.50, Port- -.20 


452 a 


452 


459 


458 


465 



<52 n Gurken, mtttellanae, gränp SchiSi'öön“^- 


467 Gurken „Walzen von Atl 


— ™ VW1IW „ „Chinesische Schlangen". - 465 Gurken „Riesen Schäl- 
Fotos aus dem Sorten reg ister des Reichsnährstandes (Zusammenstellung AB5.) 
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GARTEN UND FELD 


Kohlarten 


Betrifft: Gemüsesamen-Portionspreise. Die GemüsesamemPortionspreiSe dieser Liste sind die vorjährigen. Sollten andere Preise oder 
Füllmengen als im Vorjahr seitens des Preiskommissars festgesetzt werden* so erfolgt Lieferung und Berechnung zu den neuen Bestimmungen, 


1 PliimAnLnhl Freilandkultur: 1* Aussaat im September, Die 
lt Dl UnienKQni . pflanzen In kalten Mistbeetkasten überwintern, je 
nach Lage März »April auszupflanzen. Ernte Juni, — 2, Aussaat Mitte Januar bis 
Anfang März, in kalten Mistbeet kästen herartgezogen; Auspflanzung Im Mai, 
auf kühler feuchter Fläche. Ernte (<t) Sommer. 3, Aussaat Mat-Junl 7m Freien 
sn kühlen, feuchten Plötzen ; Ernte hm Herbst: schöne Köpfe für den Winter¬ 
bedarf, Pfh* zweite fm allgemeinen 5#-60 
stark gedüngt, geschützte Lage. 


60 cm. Boden gut bearbeitet, frisch und 


Treibkiiitur t Überwinterte Pflanzen JanuapFebruar In halbwarme Mistbeet* 
Listen pflanzen, 30—40 cm Erdschicht Zwischen Pflanzung Kopfsalat, nicht zu 
#arm halten, später reichlich lüften: Ernte je nach Sorten April—Juni. 



466 Blumenkohl, Erfurter Zwerg, Stammzucht 


*66 Erfurter Zwerg Stammzucht. Das früheste und einträglichste für den 
Marktgäriner; sehr große, feste, hochgewölbte blendend weiße Blumen 
bildend. Gleich gut zur Treiberei und fürs Freiland geeignet, besonders für 
Massenanbau . 1 kg*if 200.—, 100 g 28,—, 10 g 4.20 t Port. —.20 

J 07 Erfurter Zwerg, uHerfrübester, la Qualität* hervorrag. zum Treiben, doch 
ebenfalls lür Freiland', Früh- u.Spätpflanzung geeignet. Mit blendend weiß,, 
großen und sehr festen Köpfen 1 kg Jt 138,-, 100 g 18.60,10 g 2.70, Port. —.20 
469b Erfolg Original, unübert reff barer, ertragreicher» schneeweißer Blumen¬ 
kohl fürs freie Land, bildet sehr große Köpfe, die sich nicht violett färben. 
Vorzüglich für Marktgärtner 1 kg^f 200,-, 100 g 28.—, 10 g 4.£0, Port. —.20 
489 Berliner Treib, vorzügliche Treibsorte, großlaubig, groß köpf ig, auch 
im Freiland sehr gut , . 1 kg Jt 71,20, 100 g 10.20, 10 g 1.50, Port. —,20 

*90 Dänischer Export, Sommerblu men kohl, extra große feste Köpfe, ang- 
laubig, etwas später als „Erfurter Zwerg" 

1 kg Jt 142,—* 100 g 19.—* 10 g 2.70* Port. —.20 
492 Frankfurter Riesen* Herbstsorte, mit großen weißen Köpfen, durch große 
Blätter gegen Sommerhitze geschützt. Muß früh gesät und weit gepflanzt 
werden 1 kg JF 16,—* 100 g 2.70, 10 g —.40. Port. -.10 

*93 Italienischer Riesen (Non plus ultra), beste Berliner Marktsorte, gut 
für Mittsemmerernte bei früher Aussaat und weiter Pflanzung. 

1 kg M 20.-* 100 g 3,-. 10 g -.45, Port, -.10 
*89c Primus, Alterfrübester; kurzstrunkig* mit sehr großen schneeweißen 
Köpfen.1 kg M 24.-* 100 g 3.60, 10 g -,55, Port, —.10 

4 94 Schneeball, früh* sehr gut zum Treiben, schneeweiß, kleinlaubig. 

1 kg JST 142.-, 100 g 19.-. 10 g 2,70, Port -,20 

495 Sechswochen* Ist sehr widerstandsfähig gegen Hitze und Trockenheit* 
zeichnet sich durch schnellen Wuchs und Bildung prachtvoller Kopfe aus, 
weiche lange fest bleiben, zum Treiben und fürs Freiland, 

1 kg Jt 142—, 100 g 19.—, 10 g 2.70, Port. —.20 
*95a Wunder der vier Jahreszeiten, bildet blendend weiße, sehr große Köpfe, 
besonders für zweite Folge Sommer- und Herbstaussaat und zum über* 
Wintern .1 kg Jt 200.—, 100 g 26.—, 10 Q 4.20* Port. —.20 


2. Brockoli (Spargelkohl). 

Kultur: Aussaat April-Mai. Wird überwintert. Entwickelt von März bis Jun* 
reine blumenkohlähnliche Köpfe. Bodenansprüche usw. wie bei Blumenkohl. 
493 Früher weißer französischer (Früh],-Blumenkohl). 1Ü gJf-.40, Port.-.25 
497 Violetter früher Spargeikohl. Er entwickelt eine große Anzahl dick¬ 
licher Knospentriebe, die gedünstet ein äußerst schmackhaftes Gericht 
0 *h«n.... * . . . 10gJf—.40, Port.—.25 


3. Kopfkohl oder Kraut. 

Kultur: Aussaat der frühen Sorten (Nr, 511, 511a, 513, 514, 515 r 518, 520) von 
März an in ein Mistbeet. Für späteren Bedarf kann man dieselben Ende Mai- 
Juni auf ein Saatbeet im Freien aussäen, 10 g Samen ergeben etwa 2000 Pflänz¬ 
linge. Wenn kräftig genug, auspflanzen auf 4CK-50 cm. Späte großköpfige Dauer¬ 
sorten mit langdauernder Entwicklung werden im April ausgesät und auf 60 bis 
30 cm ausgepflanzt, in milderen Gegenden auch Herbstaussaat möglich (Sep¬ 
tember), Nahrhafter, in bester Dung kraft stehender Boden und Öfteres Be¬ 
hacken von größter Bedeutung, Alte Kohlsorten verlangen besonders viel Stick¬ 
stoff, Kali und Kalk. 

a) Weißkohl. 

504 Amager, dänischer Winter* kurzstrunkig, sehr fest, bester haltbarster 

Winterweißkohl.10 kg Jt 104.— * 1 kg 12,40* 100 g 1.90, 10 g —.35 

506 Berliner, großer mittelfrüher, mit großen festen plattrunden Köpfen 

10 kg Jt 90.60, 1 kg 11.20* 100 g 1,70* 10 g -.30 
508 Breun schweig «r* verbesserter kurzstrunklger größter weißer platt* 
runder* !. Qualität enorm ertragfähig, mit prächtigen festen Köpfen, un¬ 
übertroffen. Zur Sauerkrautfabrikation bevorzugt. Auch zur Sommer¬ 
und Herbstaussaat geeignet, sehr haltbar 

100 kg jr eee,—, 10 kg 90,60* 1 kg 11.20, 100 g 1.70, 10 g —.30, Port. —.10 
510 Büdericher, mittelfrüher* kurzstrunkig er, mittelgroßer, mit rundem 
festem Kopf..10 kg Jt 95.—, 1 kg 11.60,100 g 1.80,10 g —.35 


511 Cetteler, echter kegelförmiger stumpfspitzer, früher 

10 kg JL 08.“* 1 kg 10.80, 100 g 1.70, 10 g -.30 

511a Dithmarscher* früher großer runder, bereits Im Juli sehr feste zarte 
Köpfe, zum Großanbau sehr geeignet 

10 kg Jt 105.-, 1 kg 12,60* 1GQ g 1,90* 10 g -.35, Port. -.10 

512 Dlthmarsc her. ellerfrühester Treib, mittelgroße, sehr feste Köpfe bildend 

10 kg Jt 154—, 1 kg 18.40* 100 g 2.70* 10 g -.40* 5 g — .20 

513 Erfurter, kleiner früher weißer, niedrig und fest, feingeripoter 

10 kg Jt 95.—, 1 kg 11,60* 100 g 1,70, 10 g —,30 

519b Expreß, sehr früh, stumpfspitz, fest, mittelgroß, hellgrün 

10 kg JC 95—, 1kg 11.60. 100 g 1.80, 10 g—.30 

514 GlücketBdter, kurzstrunkiger, großer mltteifrüher, vorzüglich als Sauer* 

Kraut ..10 kg Jt 105,“, 1 kg 12.60* 100 g 1,90* 10 g —,35 

517 Hartkopf* früher* Marktgärtnerqualität* frühe rund köpf i ge Sorte, klein’ 
köpfig, besonders zum überwintern im Kasten, auch für zeitige Freiland' 
Kultur.- - ■ ICkgJf 132,—* 1 kg 16.20, 100 g 2.45, 10 g —.35 

515 Johannistag, sehr früher feinster runder 

10 kg Jt 97.—, 1 kg 11.80* 100 g 1.80, 10 g —.36 

515a Junl-REeeen* mit sehr großen festen zarten feinrippigen Köpfen und wenig 
Außenbiättern. Bei gewöhnlicher Frühjahrsaussaat und Anzucht fm Mist¬ 
beet bereite Im Junf verkaufsfähig 

10 kg Jt 154,—, 1 kg 18,40* 100 g 2.70, 10 g -.40* 5 g —.20 



612 Weiß kehl, Dithmarscher Treib 


522 Kopenhagener Markt* mittelfrüh* Kopfe rund, mittelgroß und fest* Ge¬ 
ringe Entwicklung der Außenblätter ermöglicht ein enges Pflanzen 

m , 10 kg JC 105.-, 1 kg 12.60, 100 g 1*90* 10 g-.35 

516a Langendijker später Dauer* holländische Originalsaat (aus großen Köp¬ 
fen gezogen). Bester zum überwintern 
^ „ 1 kg JC 64.—, 100 g 9.40, 10 g 1,50, Port.-,4C 

516 Magdeburger großer* fester feingerfppter platter, ertragreiche Herbst- 
Sorte, besonders zur Sauerkohlbereitung 

10 kg Jt 90.60, 1 kg 11.20, 100 g 1.70, 10 0 — *3C 
518 Ruhm von Enkhuizen* beliebtes großes feines zartes Frühkraut 

10 kg Jt 90,20, 1 kg II,-* 100 g 1,70* 10 g -*30 
519a lllmer großer, später Zentner, spätester aller platten großköpfigen* zur 
Sauerkrautgewinnung geeigneten Sorten, liefert Riesenerträge 

10 kg JC 90,60, 1 kg 11*20, 100 g 1.70, 10 g —.30 
5£0a Winnigstädter* mittelfrüher, sehr ertragreicher, fester Spitzkohl, wider¬ 
standsfähig und sehr haltbar 

10 kg Jt 94,20, 1 kg 11,40* 100 g 1,80* 10 Q —.36 
620 Zucker- oder Maispitz, ganz früher kleiner, sehr zarter 

10 kgjni2.-, 1 kg 14,20* 100 g 2,10, 10 g -.35 

b) Rotkohl. 

523 Berliner großer später schwarz roter, beste und beliebteste Berliner 
Marktsorte* kurzstrunkig, fest, sehr haltbar und feinrrppig 

10 kg M 159.20, 1 kg 19.40, 100 g 2.80» 10 g —.40, 5 g —*2C 

525 Berliner, mittelfrüher schwarz roter* mit großen feinrippigen haltbaren 
Köpfen, sehr beliebt 

10 kg Jt 181.40* 1 kg 22*20* 100 g 3.20* 10 g — ,40, Port. —.IC 

526 Erfurter blutroter* später Riesen* sehr große feste Köpfe 

10 kg Jt 159.20, 1 kp 19*40» 100 fl 2.80, 10 g —.40* 5 g —.20 

527 Erfurter, frühester* kleiner dunkelblutroter* sehr fest und zart 

10 kg Jt 176.—, 1 kg 21,60, 100 g 3.20, 10 Q —.40» 5 g — ,25 
520 Holländischer* großer, später dun kelroter* altbekannte bewährte Sorte, 
durch jahrelange Zuchtwahl auf höchster Stufe 

10 kg Jt 159.20, 1 kg 19.40* 100 g 2.80, 10 g —.40, Port, —.10 
528a Holländischer Export, mittelfrüher* liefert feste runde dunkelblutrote 
Köpfe, ausgezeichnete Dauersorte 

10 kg JT 219,— 1 kg 27,—, 100 g 4,—, 10 g —50, 5 g — 25 

529a Hako-Qriginal* die früheste aller großköpfigen Rotkohlsorten, Hake 
bildet schöngeformte feste Köpfe von tief dunkelroter Farbe, Die Außen- 
blatter sind glänzend silberweiß, ber Frühpflanzung bereits im Juli ge¬ 
brauchsfertig: bei Spätpftanzung entwickelt die Sorte große, haltbare 
feste Köpfe, Geeignet zur Überwinterung 

1 ko Jt 36 -, 100 g 5,40* 10 g -*80, 5 g —.40 
629b Kiiitndrup, mittelgroße feste kugelrunde Köpfe von ausgezeichnet 
dunkeif, Farbe 10 kg Jt 176.- 1 kg 21.60, 100 g 3.20, 10 g -.40. 5 g —.20 
526a Kopenhagener Markt, mittelgroßer, runder, fester, früher, mEt si Ibrig glän- 
i enden Außenblätt 10 kg 228.70, 1 kg 28.—, 100 g 4*—, 10 g —,50, 5 g —.25 


Die GemüsesamervPortionspreise dieser Liste sind die vom Reichsnähr' 
stand vorgeschriebenen. Die Füllmengen sind auf Grund des 10-g-Preises 
errechnet soweit nicht seitens des Reichsnährstandes andere Füllmengen 
ausdrücklich vorgeschrieben sind. 
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53 Oa Langend1]ker später Dauer, holländische Originalsaat (aus großen 
Köpfen gezogen), bester härtester dunkel roter* zum überwintern (Bewahr¬ 
kohl) 1 kgJT 10G— 100 g Hm 10 g 2,20, 5 g UQ 

530 Mohren köpf, schwarzroter eisenfester mittelfrüher, vorzüglich und äußerst 
haltbar 10 kg Jf 176.-, 1 kg 21.60, 100 g 3.20, 10 g -.40* 5 g —.20 
532 Nlederaachsen* Originalzüchtung Stoffert, größter mittelspäter, tief 
dunkelrote feste Köpfe bildend, nur wenig später als Hako, ganz ähnlich 
ln der Blattfärbung, aber bedeutend großköpfiger, zugleich bester halt¬ 
barster Winterrotkohl 1 kg Jf 42.—, 100 g 6 .-, 10 g —.90. 5 g —.45 


531 StvtiKopf, dänischer, mit großen runden testen Köpfen. Im Einschlag 
asm naltbar 10 kg JIM 76 — 1 kg 21.60, 100 g 3.20. 10 g -.40, 5 g —20 

533 Zenith, dunkelroter feiner, mittelfrüh, fest und haltbar 

10 kg Jf 176—, 1 kg 21.60, 100 g 3.20, 10 Q -.40. 5 g —.20 


534 Zittauer Riesen, größter schwarzroter runder, fester 

10 kg Jf 176—* 1 ko 21*60, 100 g 3,20, 10 g —40, 5 g —20 



632 Rotkohl* Original St Offerte Niedersachsen 


4. Wirsing oder Savoyerkohl. 

Kultur: Im allgemeinen wie bei Kopfkohl, jedoch be! engerer Pflanzung, je 
noch Sorte 30-50 cm, Nr. 548 auf 75 cm Abstand. Aussaat zur Frühkultur für 
Nr* 643, 544. 548, 547 vom Februar bis März. 

538 Advent (Bonner), Stammzucht* festköpfige Wintersorte, Aussaat im 
August auf ein Frei landbeet. Auspflanzung Mitte September, läßt sich gut 
an Ort und Stelle überwintern, bringt von Mitte Mai an schone große feste 
Köpfe 1 kg Jf 36—, 100 g 5.40, 10 g —SO, 5 g —40 

533a Advent (Bonner) Nachbau, sehr gut 

lOkgJf 115.70* 1 kg 14.60, 100 0 2 . 20 , 10 g —35 


540a AubervMIiers (früher Vertus)* Die Farbe der Außenblätter ist kräftig blau¬ 
grün. Kopfbildunp tritt früher als bei Vertus ein, die Haltbarkeit ist ebenso 
gut. Besonders für rauhe Lagen und Winterbedarf geeignet 

10 kg Jf 108,—, 1 kg 12.80, 100 g 2—, 10 g -.35 

540 Barl l n«r, mitteI f rüher großer zarter ge!hgrüner 

10 kg Jf 108.— 1 kg 12.80* 100 g 2.— 10 g —35 

541 Berliner* großer gelber Winter, etwas später als 640 

10 kg Jf 92,-, 1 kg 11.20, 100 g 1*70, 10 0 “30 

543 Blumanthaler, großer gelber zarter mittelfrüher 

10 kg Jf 92—, 1 kg 11.20, 100 g 1.70* 10 g —30 


544 Elsen köpf, vorzügliche Frühsorte; große zarte und feste Köpfe, dunkel¬ 
grün mit gelblicher Mitte 

10 kg Jf 96.60, 1 kg 11.80, 100 g 1.80, ■ 10 g —30, Port, —.10 

544b Wirsing Erstling* Frühester großköpfiger Wirsing, starkgenarbt, gelb¬ 
grün, ca. 3 Wochen früher als Eisenkopf. Erzielt a I s Erstlingswjrsing auf 


dem Markt höchste Preise 


lOOgJfe.— 10g—.90 Port,—.30 



544b Wirsing, Erstling 


■)45a Hammer* dunkelgrüner später, bringt riesige feste Kopfe, die Ihr 
frisches grünes Aussehen behalten* überwintert leicht Im freien Land 

1 kg ä — 100 g — 10 g —, Port* —.40 
Infolge Mißernte nur portionsweise lieferbar 
546 Kltzlnger, allerfrfihester gelber halbkrauser stumpf spitzer, zeitigste 
Lordsorte. I.Qualität 10 ko Jf 93—* 1 kg 11.40, 100 g 1*70, 10 g —30 
546b Langendlj ker gelber Dauer, hcl ländische Qrginalsaat (aus großen Köpfe n 
gezogen), beste großköpfige Dauersorte für Überwinterung in den bekann¬ 
ten Kohlscheunen 1 kgjf 88 ,—, 100 g 13.—* 10 g 1.90, Port.—* 40 


545 

547 

548 

552 


Ulmer früher, kurzstrunkfge Sorte mit gleichmäßig festen runden hell¬ 
grünen Köpfen und dunklen breitabstehenden Außenblättern 

10 kg Jt 84.— 1 kg 9.40, 100 g 1,30, 10 g —20, Port* —10 

Ulmer* großer grüner später extra krauser 

10 kg jT 95.80, ' kg 11,60, 100 g 1.80 * 10 g —30 

Vertue* verbesserter allergrößter später grüner krauser, fest* sehr 
haltbar* vorzüglich für Winterbedarl ^ 

10 kg Jt 102.—, 1 kg 12,20, 100 g 1.80, 10 0 —30, Port*—10 
Winterfürst, Holländische Originalsaat, mit großen graugrünen 
Außerblattern; ein typischer Spätwirsing, der leicht überwintert und 
riesige feste Köpfe von größter Haltbarkeit liefert, 

° i I.. u “Frt — HA Efl HA #* 1 fiA _ AP 


5. Rosen* oder Sprossen kohl. 

Kultur: Aussaat April* Pflanzung auf 70 cm Abstand auf nahrhaften, best 
gedüngten Boden, Für Winterbedarf kann man die Pflanzen mit Ballen heraua- 
nehmen, schräg einschlagen und bei Frost mit Reisig schützen* Landbereitung 
und Düngung wie bei Weißkohl. 

553 Berliner, mittelhoher verbesserter, beste Sorte dieser Form 

10 kg Jt 116.20 1 kg 14,60, 100 g 2 . 20 , 10 g —.3 1 
555 Brüsseler, hoher, mit reichem gleichmäßigem, festem Sprossen ansatz 
10 kg Jt 100,— , 1 kg 12 .— r 100 g 1*80, 10 g — .30, Port* —10 
Fest und Viel* halbhoch mit glatten* festen Rosen 

10 kg Jt 116.20, 1 kg 14,60, 100 g 2*20, 10 g —36 
Herkules, echter halbhoher, mit sehr festen dichtstehenden Rosen ohne 
Außenseiter 10 kg Jt 116.20. 1 kg 14*60, 100 g 2*20, 10 g -.35 

Marktwunder, mehr als halbhoch, mit großen festen Rosen, winterhart 
weil durch ab hängende Auöenblätter selbstdeckend, sehr ertragreich 
10 kg Jf 116*20 1 kg 14,60, 100 g 2,20* 10 g —35 

Spiral, Elite, früh, fest, halbhoch, große und feste Rosen bildend, die 
splralanförmig um den Stamm wachsen 

10 kg Jt 116*20 1 kg 14,60* 100 g 2*20, 10 0 —3f 


554 

556 


558a 


559 



560 WilhelmsDurger Original 


560 Wllhelmsburger Original* hoher ertragreichster, früh mit geschlossenen* 
stets festen Röschen dicht besetzt, die von Innen herauswachsen und bei 
späterer Ernte entsprechend größere Erträge bringen, sc daß die Sorte zu* 
gleich als Früh-und Spätsorte bezeichnet werden kann. Für den Markt- 
gärtner wie Liebhaber von unschätzbarem Wert, weil er sie stets ernten 
kann, wenn es ihm am nützlichsten erscheint 

1 kg Jt — 100 g —.—* 10 g — Port* —2t 
Infolge Mißernte nur portionsweise lieferbar 


6. Blätterkohl (Winterkohl). 

Kultur; Aussaat AprlkJunl, besonders geeignet als Folgetrucht nach Früh¬ 
kartoffeln, Salat oder frühen Erbsen. Ist weniger anspruchsvoll, doch bietet guter 
Boden bessere Erträge. Pflanzung in Abständen von 50—60 cm* Vorzüglich für 
den Winterbedarf. Frost fördert die Schmackhaftigkeit, 

661 Niedriger grüner, extra feingekrauster Winter* empfehlenswerte Sorti 
für Marktgärtner, in unübertroffener Elitequalität 

10 kg Jt 53*70, 1 kg 6.4Ö, 100 q —90, 10 g —20, Port. —IC 

563 Niedriger gelbgrüner Oreienbrudnen* sehr feingekrauster 

10 kg Jt 53,70, 1 kg 6*4$ 100 Q —90* 10 g — 20 * Port. —IC 

564 Niedriger schwarz brauner* feingekrauster, sehr zu empfehlen 

10 kg JT 53*70, 1 kg 6.40, 100 g —90, 10 g — 20 , Port, —IC 

565 Halbhoher grüner mooskrauser, äußerst ertragreich 

10 kg JT 74.30, 1 kg 8.40* 100 g 1,20, 10 g —20, Port* —10 

566 Halbhoher Hamburger Lerchenzu ngen, vorzüglich, äußerst widerstands¬ 
fähige Sorte mit schmalen zartgekrausten Blättern 

10 kg Jt 74*30. 1 kg 8,40, 100 g 1 . 20 , 10 g —20, Port, —IC 

567 Hohei grüner krauser* sehr ergiebig 

10 kg Jt 56,50, 1 kg 6.60, 100 g —90, 10 g -.20, Port* —10 

568 Hoher schwarzbrauner krauser* sehr ertragreich^ 


10 kg J? 74,30, 1 kg 8,40, 100 Q 


10 g —20, Port. —IC 
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7. Schnitt- oder Butterkohl. (Futterkohl s. S. 34.) 

Für Herbst- und Frühjahrsaussaaten, in dichten Reihen von 15—20 cm aussäen, 
wie Spinat zu benutzen, gibt früh und spät im Jahre ein leicht zu ziehendes, her* 
*c tragend wohlschmeckendes und gesundes Gemüse, 

573 Goldgelber zarter Butter! selbstschließender, Ein sehr beliebtes Ge¬ 
müse, das sich bei zeitiger Frühjahrsaussaat schnell entwickelt 

1 kg Jt 8.80 r 100 g 1.20, 10 g -.20. Port,—.10 

574 Grüner rheinischer Butter, liefert bei Herbstsussaat noch frühzeitiger 
als der goldgelbe zarte Butteren feines Blattgemüse 

1 kg J|3,4G. 100 g —,50, 10 0 -.15. Port. —.10 


8. Kohlrabi. 

Kultur: Aussaat frühester Sorten (575. 577.577a, 583,584,584a) zum Treiben vom 
Februar an ins lauwarme Mistbeet. Aussaat der anderen Frühsorten (580, 586, 
$37) von Marz an, am besten ins Freiland, von Ende April an Ins Freiland aus- 
pflanzen mit 30 cm Abstand. Fürs Freiland ist Nr, 580 am besten. Mittelfrühe und 
ipätare Sorten (576.578, 579, 581 ,582) sät man Im Mai, Auspflanzung, wenn stark 
genug, In Abständen von 30—40 cm, bei Goliath 60—80 cm. Geschützte Lage 
und gleichmäßige Feuchtigkeit sind sehr wichtig. 


575 BeHlner Treib, weißer fein* 
laubiger, auch fürs Freiland sehr 
gut 10 kg JE 223,50, 1 kg 27.40. 
100 g 4.—, 10 g —50, 5 g —,25 

Vto Berliner! mittelfrüher großer 

weißer, mit großem Laub, beste 
Marktsorte 10 kg Jt 178.-* 1 kg 21 80, 
100 g 3.20, 10 g -.45, 5 g —.23 

477 Öelikateß, weißer Treib, mit 

hochstehendem feinem Laub,eben¬ 
falls fürs Freiland vorzüglich 
10 kg JE 223,50,1 kg 27.40,100 g 4,-, 
10 g —.50, 5 g -,£5 

Delikateß, blauer Treib» mit 

hochstehendem feinem Laub, für 
Freiland wie zum Treiben gleich 
vorzüglich 

10 kg JE 236.—, 1 kg Jt 28.60 

100 g 4.20. 10 g -.50, 5 g —,25 

3 A3 Englischer, b tau er fei n er» m ittel - 

früh, mittelgroße, sehr zarte Knol¬ 
len, kräftiges Laub 
10 kg Jt 178.—, 1 kg Jt 21.60. 

100 g 3.20. 10 g —.45. Port. —.10 



577 Kohlrabi 
Delikateß, weißer Treib 


V3 Englischer, weißer feiner! mittelfrüh, mittelgroße, sehr zarte Knollen, 
kräftiges Laub 

10 kg Jt 110,70, 1 kg 14.—* 100 g 2.~ t 10 g —.30. Port —.10 
■430 Erfurter Dreienbrunnen, sehr früher weißer! äußerst zarter, besonders 
ausgezeichnet für Gärten und Freiland, bei Gemüsezüchtern sehr ge* 
schätzt, sehr zeitig Knollen bringend 

10 kg JE 178,-, 1 kg 21.80, 100 g 3.20, 10 g -.45, 5 g -.23 

Goliath, blauer Riesen, mit schweren, doch stets zartbleibenden Knollen 
10 kg Jt 178. — , 1 kg 21.80, 100 g 3.20, 10 Q -.45, Port, -.10 
*582 Goliath! weißer Riesen, desgleichen 

10 kg JE 110.70, 1 kg 14.— , 100 g 2,—, 10 g —.30, Port. —.10 
-564a Prager weißer Treib, Bitterhoffs Eigenbau. Nach Dvorskyschar 
Methode überwintert und gezogen, Ausgeprobte Stammsaat. (In gesie* 
gelten neutralen Packungen) 

1 kg Jt 128.—, 100 g 18.—, 10 g 2,40, 5 g 1.20 
-585 Prager weißer Treib, Originalnaat. Dvorskys früheste, beste Treibsorte 
mit wenigen feingestielten Blättern, unempfindlich gegen Frost 10 g 3.60 
■564 Prager weißer Treib, Nachbau 

1 kg Jt 98.80, 100 g 14.50, 10 g 2,10, 5 g 1.05 
*57aa Speck, blauer, sehr großer, feinlaubiger, butterweicher, sehr fest, spät, 
haltbar, nicht holzig werdend, für Spätpflanzungen besonders geeignet. 

1kg Jt 28.20, 100 g 4.20, 10 g— .50, 5 g —.25 
-586 Wiener blauer Glas, früher niedriger feinlaubiger 

10 kg JE 199.80, 1 kg 24.60, 100 g 3.40, 10 g -.4S t 5 g -.23 
487 Wiener weißer Glas* früher niedriger feinlaubiger 

10 kg Jt 178.—, 1 kg 21,80, 100 g 3.20, 10 g —.45* 5 g —.23 


Kürbis. 

1. Speisekürbisse. 

Kultur: Aussaat am besten Ende April In Töpfe zur späteren Auspflanzung 
Ins Freie, sobald kein Frost mehr zu befürchten ist! sonst Mitte Mai gleich Ins 
Freie. Für jede Pflanze, je nach Sorte, sind 2—4 qm erforderlich. Brauchen viel 
Feuchtigkeit. Durch verrotteten Dünger und Kompost ist für ausreichende Nah¬ 
rung zu sorgen. 

■614 Melonen * „Weihnachtskürbis“. Der Wert dieser neuen Sorte 
beruht in der Festigkeit ihres Fleisches. Sie bringt mittelgroße Früchte 
von hohem Durchschnittsgewicht. Eine Frucht dieser Sorte, von 
einem Durchmesser von etwa 25 cm, wiegt etwa 5 kg. Die Fruchte sind 
ganz rund, glatt und die Farbe der Schale geht von wachsgelb bissilber- 

8 rau. Das Fruchtfleisch ist lebhaft orangerot und von ausgezeichneter 
ualitäl mit feinem nußartigem Geschmack. Die Früchte haften sich bis 
Weihnachten und länger, 10 Q Jt —,50, Port. —.30 


Betrifft: Gemüsesamen*Portionspreise. Die Gemüsesamen-Portions¬ 
preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. 
Die Füllmengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht 
seitens des Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorge¬ 
schrieben sind. 



615 Kürbis ..Riesenmelonen" 


615 Großer gelber echter genetzter Riesen melonen, bester Einmache 

kürbis, von Marktgärtnern bevorzugt, wird 50—100 kg schwer 

1 kg Jt 30.—, 100 g Jt 3.80, 10 g Jt —.50, Port. Jt — . 3C 

617 Großer grüner Riesenmelonen, 50—100 kg schwer 

1 kg JE 30,-, 100 g Jt 3.80, 10 g Jt -.50, Port. jE -,3C 

618 Galber Zentner, bis 50 kg schwer 

10 kg JE 75,-. 1 kg 9.60, 100 g 1.50, 10 0 -.20, Port, -.ID 

619 Grüner Zentner* bis 50 kg schwer 

10 kg Jt 64,—, 1 kg 8.50, 100 g 1.40. 10 q -.20* Port -.10 

620 Großer gewöhnlicher Feld- oder Küchen- 

10 kg Jt 34.20, 1 kg 4.20, 100 g — 70, 10 g -.15, Port, —.IC 

623 Vegetable Marrow* echter gelber englischer Schmeer 

1 kg JE 16.50, 100 g 2.40, 10 g -.35, Port. — ,2C 

624 Zuchette, rankenloser vorzüglicher Speisekürbis, relchtragand. Sobald 
die Früchte die Größe von Gänseeiern erreicht haben, werden sie geschält 
in Scheiben geschnitten und in der Pfanne in Butter geschmort 

1 kg JE 9.60, 100 g 1,50, 10 g —.20, Port. —.IC 


2 Zierkürbisse. 


Kultur: Die Anzucht dieser prächtigen Schlingpflanzen Ist Im allgemeinen 
wie beim Speisekürbis, nur daß man sie an Spaliere, Laubengänge usw. pflanzt, 
wo sie schnellwachsend schönsten Schatten spenden und durch Ihre Originalton 


Früchte erfreuen, 

627 Angurien* prächtig grün, 
weißgefleckt, schön für 
Lauben, auch sehr feine 
Frucht zum Einlegen 
10 g 1.20, Port. —.40 

626 Bischofsmütze, gelb, 
weißgrün gestreift 

10 g “.35, Port. —.20 

629 Crookrteck. orange- 

gelber, stark gewarzter 
gekrümmter, 10 g Jf —.35, 
Port, Jt —.20 


630 Herkuleskeulen, bis 1 m 

lang 

10 g —.35, Port. —.20 



632 Zierkürbisse, Mischung 


631 Türkenbund, mit schönen kleinen bunten Früchten 

100 g JE 2.10, 10 g JE —.35, Port. Jt —.20 


632 Mischung schönster Sorten mit vielen, überraschend eigenartigen Formen 
1 kg JE 17—, 100 g 2,40, 10 g JE —.40, Port. —,25 



Zuckertomaten. 


Sieht die Zuckenomaten - Pastete 
nicht lecker aus? 


Die eßbaren Gartenzierfrüchte* unge¬ 
mein zierend, wie es die farbige Abbildung 
S. 2 veranschaulicht und zugleich wertvoll 
als neuartiger Obstersatz, der hinsichtlich 
Zuckergehalt und Fruchtgeschmack viele 
Obstsorten übertrifft. Liefern innerhalb we¬ 
niger Monate (schneller als großfrüchtige 
Tomatensorten) ihre Früchte, die sich zum 
Rohessen wie auch zu Kompotts, Gelees* 
Marmeladen, zu Fruchtsäften, zum Garnieren 
kalter Platten, Mayonnaisen etc. vorzüglich 
eignen. 

Siehe auch Titelbild und Seite 3. 

647a rote kleinfrüchtige ,, ■ Port. Jt —,3C 
647c gelbe kleinfrüchtige . Port. Jt —.30 
647b 1 Packung Zuckertomaten, enthal¬ 
tend je eine Portion rote und gelbe 
kleinfrüchtige mit höchstem Zucker¬ 
gehalt .... Jt ”40 
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Tomate (Liebesapfel) (Solanum lyeopsraicum). 

Kultur; Aussaat ähnlich wie bei Gurken, doch beanspruchen die Tomaten 
reichlich Luft und beim Treiben mögliehst hohe, luftige Häuter. Anzucht ent* 
weder elntriebig an Stäben und dergleichen oder mehrtriebig, spallerarilg >n 
geschützter, sonniger Lage in humusreichem lockerem Boden. 


1. Frühe runde gtattfrücht. Sorten für Freiland mTreiberei: 


642 Bonner Beste* früheste der groß* und rundf Nichtigen für Treiberei 

und Freiland .1 kg « 98.-. 100g 11.40, 10 g 1.60, Port. — 40 

845 Lukullus, noch immer eine der besten ertragreichsten irühen Sorten* 

S länzend rot voll- und festfleischig, fast kernlos, von vorzüglichem 
eschmack. die für unsere norddeutschen Verhältnisse widerstands¬ 
fähigste großfmehlige Sorte 1 kg Jt 98,— , 100 g 11.40 10 g 1,60. Port.— .40 



Man beachte die 
Gleichmäßigkeit 
der schönen 
glattrunden Früchte 
una On- 

rlesigen Dolden. 
(Originalaufnahme) 


644 Rheinlands Ruhm. Die 

Sorte mit dem größten Pro¬ 
zentsatz gleichmäßig gro¬ 
ßer* marktfähiger Früchte, 

die beste für den Markt- 
gärtner. Anerkanntes Saat¬ 
gut des RNS 
10 g Jt 3.40. 5 g 2.—, 
Port, -.70 


644 Tomate Rheinlands Ruhm 


649 Kondine red (verbesserte Tuckswood). Die Früchte sind kugelrund, 
mittelgroß bis groß, vollständig glatt und feurig rot; die In den Tomaten* 
Treibereien als früh reitendste, ertragreichste Tomate ausgeprobte Sorte 
1 kg Jt 98.—, 100 g 11.40, 10 o L60, Port. —,40 

647 „Oberraicli 11 ' Unter den neueren Sorten eine der reichtragendsten, 
gleichzeitig ungemein frühreifend, sowohl für Freilandkultur wie Treiberei 
geeignet. Die scharlachroten, sehr fleischigen Früchte hängen In dicht¬ 
besetzten Düppeltrauben und sind von ausgezeichnetem Wohlgeschmack 

100 g 9. — , 10 g 1*20, Port. —.35 

2. Großfrüchtige fast kernlose 
Fruchttomaten 

(Besonders gut für den Garten des Liebhabers geeig¬ 
nete Sorten.) 

646a Große Fleischtomate 

Die einzelnen kugelrunden Früchte erreichen einen 
Durchmesser von 8-10 cm. Das ganze Kerngehäuse 
Ist in Fruchtfleisch verwandelt. Beim Vergleich 
unter 25 verschiedenen Sorten stand diese in Ge¬ 
schmack, Festigkeit des Fleisches. Kernlosigkeit, 

Zartheit der Haut, Form und Farbe überlegen an 
erster Stelle, 100 g 28,-, lüg 4.40, Port, -.50 

652 „Goldene Königin 4 *, verbesserte rein goldgelbe* früh, groß- und 

f jlattfrüchtig. Viele Feinschmecker ziehen die gelben Tomaten wegen 
hres milderen Geschmackes vor 100 g Jt 6.40, lüg 1.—, Port. —.35 




3. Buschtomaten 

65ia Immun* 

Saat des Ursprungszüchters 
„Stoffert'V Der Name „Stot¬ 
tert" ist uns gesetzlich ge¬ 
schützt, Nur in gesiegelten 
Packungen erhältlich. Nach¬ 
bau daraus untersagt. 

Von mittelhohem Wuchs, steh 
selbsttragend (keiner Stütze be¬ 
dürftig), beschränkt sich auf 
Hervorbringu ng der 8 1 ütenris- 
pen die sie zur Reife bringen 
kann (keines Schnittes bedürf¬ 
tig). — Frühe mittelgroße hoch¬ 
runde giattevollfleischlgeFrucht 
von köstlichem Geschmack, — 
Widerstandsfähig gegen Krank- 
heitsbefalL Eine Idealsorte für 
feidmäßigen Anbau wie für den 
Garten des Liebhabers. Abbil¬ 
dung und weitere Beschreibung 
Seite 5. 1 kg M 98.^. 100 g 

11,40, 10 g 1.60, 1 Port. —.40 


4. Zuckertomaten. 

„Die eßbaren Zierfrüchte". 
Abbildung Seite2, Beschrei* 
bung und Preise Seite 15 
Siehe auch Titelbild und Seite 3. 


651a Tomate „Immun", Einzel- 
staude aus „Studien am 
de u tsc h en Tomate n - So rti - 
ment" von Dr, Nicolaisen. 



Mais (Zuckermais zum Verspeisen!) ein« Dankst«** 

Aussaat erfolgt im Mai auf 40—50 cm gegenseitigen Abstand. 

Gelegt werden pro Pflanzloch 4—5 Körner, Re in halten von Unkraut! 

Die Kolben sind zart, süß und wohlschmeckend, solange der aus der Blatt* 
hulie heraushängende Haarschopf noch grün und nicht vertrocknet ist. Man kocht 
sie in Salzwasser gar, bestreicht sie mit Butter und knabbert sie vom Kolben ab, 

654d Sechswochen % kg Jt 1.80,100g —.55, Port.—*20 

654e frühester goldgelber Y% kg Jt 1.80,100g —.55. Port,—*20 


Mangold oder 
Römischer Kohl. 

Kultur; Beansprucht sonnige 
Lage und gut gedüngten Boden. 
Aussaat Ende März-Aug., breit- 
würfig oder in Reihen auf 40cm 
Abstand verzogen. Junge Blät¬ 
ter wie Spinat, Blattrippen wie 
Spargel verwendbar, 

656 Großer breitblättriger 
grüner Schnitt 

1 kg Jt 4.—, 100 g —,60, 
10 g -.IS, Port, -.10 

657 Schweizer gelbgrüner 
krauser, mit breiten wei¬ 
ßen Rippen 

558 Lukullus, gelber mit brei¬ 
ten weißen Rippen, sehr 
zart, vorzüglich 

658a QunkelgrünerSiJber, mit 

extrabreiten! weißen Rip¬ 
pen 

Alle Sorten : 1 kg Jt 4,60, 100 g 
—.70,10 g —.15, Port, -.10 


nbba Mangold Silber 


Chineser- oder Selleriekohl. 

Aussaat; Nicht vor Juli. Liefert innerhalb 
8 bis 10 Wochen große selbstschüeßende, dem 
Bindesalat ähnliche Köpfe. 

659 Granat, selbstschließender, großer, 
breit rrppiger, vollherziger. 

Man kann Chäneserkohl in der gleichen 

_| Weise wie Wirsinggemüse zubereiten, aber 

auch als Salat nach Art der Endivien; bei 
diesen Verwendungsarten können sogar 
die zarten Stiele ohne weiteres mit ver¬ 
braucht werden, 

Ausführliche Kulturanweisung und Koch¬ 
rezepte liegen jeder Lieferung bei. 

1 kg Jt 11.80 100 g 1.80 10 g -.30, Port* -.20 



669Chineserkohl „Granat 1 * 



Melonen. 

Kultur: Vollzieht sich Im allge¬ 
meinen im Mistbeet wie bei den 
Treibgurken* doch sind besonders 
Nr, 660 und 665 auch fürs Frei¬ 
land sehr gut, zu welchem Zweck 
sie In Töpfen herangezogen und 
Ende Mai. Anfang Juni ausgepflanzt 
werden, 

660 Amerikanische Freiland, 

sehr widerstandsfähig 

1ÜÜ o Jt 3.20. 10 g —.50 
Port. -.25 

661 Berliner NeU, große ovale, 
sehr haltbar, von feinstem Ge¬ 
schmack 

100 g Jt 22.—, 10 g 3.— 

Port. —45 

663 Pariser Markt, große gelbe 
zarte, sehr aromatisch 

100 g Jt 6,80, 10 g 1*— 

Port. —.30 661 Melone Berliner Netz 

664 Gurken melone, unreif als Salatgurke, reif als Elnlegemelone geeignet 

100 g Jt 4*20, 10 g -.65, Port. — ,30 

664a Freilandmelone, ln etwas geschützten sonnigen Lagen im Hausgarten 
Im Freien heranzuziehen, bringt köstlich duftende Früchte vom Geschmack 
einer Netzmelone, Kulturanweisung liegt jeder Packung bei 

400 g Jt 32. — , 10 g 4.80, Port* -.50 

665 Klettermelone, grüne, im Freiland 4n sonnigen Spalieren zu ziehen 

m q Jt 4.80, 10 g — ,70, Port, —.30 

666 Wassermelone* Castellamare, rotfleischig* mit schwarzem Samen 

100 g M 2,60, 10 g —*40, Port, -*25 

667 Wassermelone* rotsamige . , 100 g Jt 2,60, 10 0 «*-40. Port. — .25 


Betrifft: Gemüsesamen-Portionspreise. Die Gemüsesarnen-Portions* 
preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füll¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 
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GARTEN UND FELD 



Möhren, Mohrrüben, Karotten. 

Kultur; Aussaat für Trefbzwacke von Nr. 67E t 676, 677, 678 erfolgt von Ende November an In das Mistbeet» Frühe Frellandaussaat von Ende Februar an, 
wofür nochmals die Treibsorten, besonders aber die abgestumpften Sorten in Frage kommen, Es können dann alle Sorten satzweise von März bis Enda Junl-Jull 
Ins Freiland ausgesät werden, am besten In Reihen. Die Möhren lieben einen lockeren, nahrhaften, jedoch milden, nicht frisch gedüngten Boden. 

Sämtliche Möhrensamen habe ich nur in bester, abgariebener Saat abzugeben, da dieselbe wertvoller und im Verbrauch wesentlich sparsamer Ist. 



1. Pariser Markt 

2 . Duwicker 

3. Guörande 

4. Rotherz 


1. Kurze Sorten. 


675 Duwicker, besonders frühe kurze kegelförmige rote, auch zum 
Treiben sehr beliebt, siehe Abbildung 2 

100 kg JC 1340.-* 10 kg 169.-, 1 kg 20,40,100 g 3.-, 10g -.40, Port . -.10 

676 Guärande, halb kurze große dicke kegelförmige dunkel rote Treib, 
extra* besonders geeignet für schweren Boden, für Hausgärten 
bevorzugt, sehr feiner Geschmack, siehe Abbildung 3 

100 kg Jt 961.—, 10 kg 120.— , 1 kg 15.—, 100g 2.20, lüg — .35 

676a Pariser Markt, kürzeste stumpfe plattrunde, siehe Abbildung 1 
100 kg JC 2470.-, 10 kg 307.-, 1 kg 36.80,100 0 5.—, 10 Q - 60, 5 g -,30 


2. Halblange Sorten. 



679a Erstling. Die sich am schnellsten färbende Freiland' und Treib¬ 
karotte vom Nantaäser Typ. Sie vereint die Frühzeitigkeit der Treib* 
mit der volleren Form der Freilandkarotte und ist ganz ohne Herz. 
Die lohnendste Sorte für den Frühgemüseanbau, Bei gleicher Aus¬ 
saatzeit ist die mit I bezeächnete Erstling bereits völlig entwickelt, 
während die mit II bezeichnete Karotte Nantaiser noch längst 
nicht ihre charakteristische Form und Färbung erreicht hat 

100 kg M 1340-, 10 kg 169.-, 1 kg 20.40, 100 g 3.—* 10g -.40, 5 g -.20 


679 Amsterdamer Treib, scharlachrot, kurzlaubig, früh, ohne Herz* 
100 kg Jt 1590.-, 10 kg 199.-, 1 kg 24,-, 100 g 3.40, 10 g -45, 5 g -.23 

677 Rotherr (Chantenay), halb lange kegelförmige, abgestumpfte 
frühe mit rotem Herz, gut für Treiberei und Freiland, besonders 
für schwere Boden 

100 kg Jt 621.—*, 10 kg 64.—* 1 kg 9.40, 100 g 1.40, 10 g —.25 


678a Gonsenheimer Treib halbkurze kegelförmige rote frühe Treib, 
feinlaubig, gute Treib- und Freilandsorte 
100 kg ft 1340,-, 10 kg 169.-, 1 kg 20.40, 100 g 3,™, 10 g -.40. 6 g -.20 


679 Marktgärtner (Berliner Glas), mittel lang, zylindrisch, mit fei¬ 
nem Hals, kräftig rot gefärbt, mit rotem Herz. Frühe Treib- und 
Frei landsorte 

100 kg Jt 1258.”, 10 kg 156.-, 1 kg 18,60,100 g 2.80. 10 g -.40, 5 g -.20 

663 Nantaise (Berliner Markt)* halblange glatte rote stumpfe zylüv 
drische, ohne Herz 

100 kg Jt- 981.-, 10 kg 120.-, 1 kg 15.—, 100 g 2.20, 10 g -.35, Port. -.10 


Betrifft; Gemüses amen - Portionspreise. Die Gemüsesamen- 
Podionspreise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorge¬ 
schriebenen. Die Füllmengen sind auf Grund des 10 -g-Preises er¬ 
rechnet soweit nicht seitens des Reichsnährstandes andere Füll¬ 
mengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 



5. Erstling 

6 . Marktgärtner (Berliner Glas) 

7. Nantaise [Beniner Markt), 

8 . Lange rote ohne Herz 
(Typ Berlicumer) 
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Lange rote oder Winter-Mohrrüben. 

(Karotten und Spats«mähren siehe Seite 17.) 

Kultur: Frühe Freilandausseal von Ende Februar an. Die Möhren lieben 
einen lockeren, nahrhaften, milden, jedoch nicht frisch gedüngten Boden. 


Aussaatbedarf je Morgen bei Drillsaat IV* kg. 


698 


687 


impft. 

der' ~n e b enste h end ab gebildeten 6S8, jedoch von tief roter Farbe und fast 
ohne Herz, Sie ist zur Verfütterung bestens geeignet, da nährstoffreicher 
als andere Futtermöhren. Infolge ihrer roten Farbe ist sie aber gleich gut 
als Speisemöhre für den Winter zur Belieferung der großstädtischen Markte 
geeignet, da sie saftig* zart und zuckerreich ist und diese Eigenschaften 
auch im Winterlager behält. Man kann also den Zeitpunkt abpassen, zu 
dem die Möhren im Winter in der Großstadt best? Preise erzielen, 

100 kg Ji 1026.-, 10 kg 124.60* 1 kg 15,60* 100 g 2.30, 10 g -.35 

Lange rot« stumpfe, ohne Herz (BerHcumer)* feine Speise- 
möhre für Herbst uno Winter, Form wie Nantaiser, doch fast doppelt 
so lang, entsprechend später und ertragreicher, Im Vergleich zu „Rote 
Riesen ' ist diese Sorte feiner, schlanker, feinlaubiger und noch besser 
für Speisezwecke geeignet ä _ „ c 

100 kg Jt 1026-, 10 kg Jt 124.60, 1 kg 15-60, 100 0 2.30, 10 g —.35 

Süden bürg er. lange dicke dunkelrote (Braunschweiger), nach unten 

spitz zuiaufend, für Speisezwecke geeignet 

100 kg Jt 666,—* 10 kg 88.60, 1 kg 9.00* 100 g 1.40, 10 g —.25, Port. — *10 


Allgemeines über Futtermöhren: 

Der hohe diätetische Wert der Möhre für die Viehfütterung ist noch 
nicht überall genügend erkannt. Die Zucker- und trockensubstanz¬ 
reichen Sorten sind ein vorzügliches Beifutter für alte Tiergattungen* 
besonders für Schafe und Rinder, aber auch für Pferde und zur 
Schweinefütterung unübertroffen. Im allgemeinen Ist die Mönre die 
Rübe des leichten bis mittel schweren Bodens, in denen sie ErträQ« 
bis 500 Zentner pro Morgen (V* ha] bringt. 


Futtermöhren, Hochzucht 

Ringsorten des Ringes deutscher Futtermöhrenzlichter 

688 Lobbericher, gelb bis gelborang«, lange bis mitteilange, abge¬ 
stumpfte, walzenförmige Möhre mit grünlichem Kopf* fast ganz 
im Boden bleibend, grobes Laub, liefert Massenerträge, haltbar und 
nährstoffreich, mit süßlichem Geschmack. 

690 Rheinische, gelblichorange, lange, stumpfspitze, nur wenig aus 
dem Soden wachsende Möhr« mit leicht grünem Kopf, Laub: 
Feinere Fiederung als bei den übrigen Ringsorten. Die Sorte hat 
eine fast zylindrische., gut abgestumpfte Form und ist ertragreich, Ihr hoher 
Gehalt an Trockensubstanz und Zucker macht sie zu einer der empfehlens¬ 
wertesten Sorten. 

694 Lange weiße* fast keilförmig spitz zulauferd« und beinahe ganz Im 
Booen bleibend© Möhre mit keinem oder nur sehr leicht grünem Kopf* 
Laub grob. Gute Futtermöhre, 

696 Lang« weiße grünköpfige, sehr lange, spitz zulaufend©, V, bis V» aus 
dem Boden wachsende Möhre mit großem grünem Kopf, Laub grob. 
Ertragsichere, widerstandsfähige Futtermöhre. 

Preise: 

Die obenstehend aufgeführten und beschriebenen gelben 
und weißen Futtermöhren sind Hochzuchten des 
Ringes deutscher Futtermöhrenzüchter, 

Laut Anordnung des Sonderbeauftragten für die Saatgu{Versorgung sind 
die Preise wie folgt festgesetzt: 

Bel Abnahme von mindestens: 

10 kg Jt IM je kg Vs kg Jt 5.— 

5 kg Jt 7.00 je kg 100 g 1,20 

1 kg Jt 8.20 10 ö Jt “20 


Pastinaken oder Moorwurzeln. 

Kultur: Gebräuchlichste Aussaat Ende Februar in guten lehmigen nahrhaften, jedoch nicht frisch gedüngten 
Soden in Reihen von 20—30 cm Entfernung, gleichmäßig feucht halten, behacken. Die Wurzeln sind sehr beliebt 
als Suppenwürze und sind besonders schmackhaft, wenn sie etwas Frost bekommen haben; ganz winterhart. 

701 Lange weiße Moorwunel 10 kg Jt 20,—* 1 kg 2.60, 100 g —.40, 10 g —10 

702 „Sutton* Student 1 ** große glatte dicke Moorwurzel 10 kg M 20.—, 1 kg 2,60, 100 g —.40, 10 g —.10 

703 Runde, weiße 10 kg Jt 20,—, 1 kg 2.60, 100 g —.40, 10 g —*10 


Betrifft: Gemüsesamen-Portionspreise 

Die Gemüsesamen-Portionspreise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. 
Die Füllmengen sind auf Grund des 10-g -Preises errechnet soweit nicht seitens des Reichs¬ 
nährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 


Nr, 696 
' Möhre, 
lange weiße 
grünköpffg© 
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SAMEN ÜBERALL 


Petersilie. 

Infolge Mißernte 
nicht oder nur in 
KleinstenPackungen 
tief erb ar, 

Kultur: Aussaat 
Kann vom zeitigen 
Frühjahr bis ln den 
Kerbst jederzeit er* 
folgen,am besten in 
Reihen v. 15—20 cm 
Abstand nicht zu 
dicht auf guten 
Sartenboden. Rein 
und feucht halten, 
Jftefs behacken. Für 
den Winterbedarf 
kann man schöne 

S roße Pflanzen aus¬ 
eben u, in Kästen 
oder Töpfen weiter- 
tiehen. (Jnentbehr* 
Uch für dis Küche. 


708a Schnittpöter- 
silie 

„Wuschelkopf“ 



TOB Einfache Schnitt! dunkelgrün, langstengelig, kräftiges Aroma 

100 kg Jt , 10 kg , 1 kg -*— ( 100 g —.50, 10 o -.15, Port. —.10 

706 Maoskrause, polstriges Blatt, sattgrün, aromatisch 

100 kg Jt — . 10 kg —■*—, r 1 Kg 100 g —.60. 10 g —.15 Port. —.10 


706a Wt«»th«Ikopf 

Diese Sorte übertrifft alle bisher bekannten Sorten an Dichtheit und 
Feinheit der Kräuselung, frtechgrüner Farbe und sammetartigem Aussehen, 
100 kg Jt — —. 10 kg — — , 1 kg - — , 100 g —.80, 10 g —.15, Port. —.10 


Petersilien wurzel. 


Betrifft: Gemüsesamen-Porticmern 

Die Gemüsesamen-Portionspreise dieser Liste sind die vom Reichsnähr¬ 
stand vorgeschriebenen. Die Füllmengen sind auf Grund des 10g-Preises 
errechnet,soweit nicht seitens des Reichsnährstandes andere Füllmengen 
ausdrücklich vorgeschrieben sind. 


Porree 

oder 

Lauch. 

Kultur: Aus¬ 
saat im März in 
ein maßip war 
mes Mistbeet 
oder Im Aprif ins 
Freie. Auspflan¬ 
zung erfolgt, so¬ 
bald die Säm¬ 
linge die Stärke 
elnesGänsekiels 
erreicht haben, 
dabei werden 

Wurzeln und 
Blätter etwas ge¬ 
stutzt. Re Ehe n- 
und Pflanzenab¬ 
stand Je nach 
Sorte 25—40 cm, 
behacken und 
behäufeln, äu¬ 
ßerst nahrhafter 
Boden bei 
bester Düngung 
ist erforderlich. 



729 Porree EEefant 


723 Französischer Sommer, früher lang schattiger schmalblättriger 

10 kg JC 127.-, 1 kg 15.80, 100 g 2.40, 10 g —,35 


Infolge Mißernte nicht oder nur in kleinsten Packungen lieferbar. 

Kultur: Wie bei langen Mohren und Pastinaken, für den Winterbader! Im 
Keller ein schlagen, 

709 Kurz* dick* Zucker« sehr früh 

100 kg Jt — 10 kg — *— ( 1 kg 3.60, 100 g “.60, 10 o - 15. Port, —.10 

710 Berliner Markt« verbesserte halblange, beliebteste Wurzelpetersilie 

100 kg Jt — , 10 kg , 1 kg 3,60, 100 g -,60. 10 g —.15, Port,—.10 

711 Lang* glatt* späte (Bardowicker), Anfang Mai gesät, liefert sie noch 
eine lohnende Treibpetersilie 

100 kg Jt — — . 10 kg —, 1 kg 3,60 100 g —.60, 10 g —.15, Port. —.10 


Pfeffer (Capsicum annuum). 

Anzucht wie Tomaten. 



713 Expreß« sehr trüber, sehr milder Speise pfeffer, Wer einmal diesen milden 
Speisepfeffer, wie Tomaten, mit einer Farce gefüllt und gebraten, gekostet 
hat. wird sie auf dem Tisch nicht mehr entbehren wollen. Bei Februar¬ 
aussaat und Maiauspflanzung setzt die Fruchtreife schon im Juli ein. Die 
In Vollreife scharlachroten, mittelgroßen und mildsüßen Früchte werden 
bekanntlich schon in grünem Zustande verwendet . Port, JC “.50 

713a Deutscher Königspaprika, größer, dabei fast ebenso früh wie voriger, 
Neuheit, Abbildung und ausführliche Beschreibung S, 6. 

715 Monströser roter, eckiger, senr mild 

100 g Jt 2.“« 10 g —.30, Port. “.20 

716 Spanischer* roter (Scharfer Paprika), zum Selbstanbau geeignetes 

pfefferartiges Gewürz . * .100 g Jt 2.60. 10 g —.40. Port, “.25 


WEr empfehlen das Heftchen ^Paprika in der deutschen Küche“ 

100 ausgewählte Rezepte und Verwertungshinweise. Jt 1.20 


724 Berliner Winter, dickschäftig. äußerst winterfest 

10 kg Jt 120,60, 1 kg 15.“, 100 g 2.20, 10 g -.35 

725 Brabanter Winter, sehr dickschäftig, mittel lang und winterfest 

10 kg Jt 120,60, 1 kg 15.—, 100 g 2.20, 10 g -.35, Port, —10 

727 Riesen von Garanten , enorm groß und dickschäftig, von schneller 
Entwicklung, für alle Lagen und Zwecke bestens geeignet. Sehr haltbar 
10 kg JC 120.50, 1 kg 15.—, 100 g 2,20« 10 g — *35 


729 Elefant ist die größte aller bisher bekannten 
Sorten, er hat sich als ganz winterhart erwiesen 
und die Sorten Brabanter und Carentan bei 
weitem, vor allem in bezug auf dicke und doch 
lange Schäfte, übertröffen 10 kg Jt 159,— 

1 kg 19,—, 100 g 2,80. 10 g —*40, 5 g —,20 


730 Elefant* dunkelgrüne Ausleset wie voriger 
ausgezeichnet durcn dunklere LauDfärbung, 
größte Wintertestlgkelt, nutzt offenes Wimer- 
wettcr durch Zuwachs aus und erreicht bei 
dieser Kulturmethode im Frühjahr ebenso riesige 
Ausmaße, wie die obige Sorte bei Frühjahrs¬ 
aussaat jm Herbst erreicht 10 kg ¥ 159,— 

1 kg 19,—, 100 g 2,80, 10 g —.40, 5 g —,20 

Portulak, siehe Arzneipflanzen, Küchenkräuter usw** 
Seite 6, 


Radies oder Monatsrettich. 

Kultur: Aussaat erfolgt zunächst In den Winter¬ 
monaten zum Treiben Ins Mistbeet, und zwar nicht 
zu dicht, sonst kein Knollenansatz. Von März ab satz¬ 
weise ins freie Land, guter Boden und gleichmäßige 
Feuchtigkeit sind zu schnellem Wachstum erforderlich, 
um zarte Radies zu erzielen* 


743 Dreiortbrunnen, Erfurter rundes scharlachrotes 
Treib- und fredandradies mit etwas kräftigem, 
zum Bündeln geeignetem Laub, altbewährte Sorte 
mit festem Fleisch von zartem Geschmack 

100 kg J 352.— 

10 kg 46.40, 1 kg 5.60. 100 g -.80. 10g -.15 Pt, -.10 


745 Non plus ultra, sehr frühes rundes scharlach¬ 
rotes feinlaubiges, etwas dunkler als „Saxa". 
Am Berliner Markt besonder? geschätzte Treib¬ 
sorte. auch für FreiIand geeignet 100kg.# 394,— 
10kg 50.80. 1 kg 6.—, 100g-90, 10g-.20, Port,-*10 


746 Saxa-Treib, scharlachrotes rundes kurzlaubiges 
frühzeitigstes Treibradies 100 kg Jt 394.— 

10kg 50 . 80 . 1 kg 6.“, 100g-.90. 10g -.20. Port .-.10 



19 























AUGUST BITTERHOFF SOHN 


BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE 27 




Rundai rota* mit waißer Spitz*- sehr zart und 
früh, für Treiberei und Freiland 100 Hg Jt 362.— 
1 0 kg 46.40, 1 Hg 5,60* 100g -.60. 10Q-15, Port*-*10 

Rundes.halb rot T h alb wal ß, scharlachrot bis he!I * 
karminrot, untere Hälfte weiß, Laub ziemlich kräftig* 
Frei landsorte 100 kg Jt 362.— 

10 kg 46*40 .1 kg 5.60,100 g -.80* 10 g 15, Port, -*1 0 

Rundes weißes* frühes, kurzlaubiges Freiland¬ 
radies 100 kg-# 362.- 

10 kg 46.40. 1 kg5*6G, 100g-.30. 10g -.15, Port* -10 

Riesen -Butter* karminrotes, großes rundes, mit 
sehr kräftigem Laub; Freilandsorte, Liefert Riesen¬ 
radies, derenGewicht 100g erreicht und die trotzdem 
nichl pelzig werden, sondern zart und butterweich 
bleiben. Die Samen müssen dünn gesät und bei zu 
dichtem Aufgang auf mindestens B—10 cm von¬ 
einander verzogen werden. Verlangen guten Bo¬ 
den und reichliche Bewässerung. Saattiefe 4 cm 

100 kg Jt 394,— 

10 kg 50.80, 1 kg 6 ,—* 100 g -.90, 10 g ~*20* Port. -.10 

Ovales rotes, sehr früh, ganz kurzlaubig. Treib- 
und Freälandsorte 100 kg Jt 362.— 

10 kg 46.40. 1 kg 5.80, 100 g -*80, 10 g -.15, Portal 0 


754 Ovales rotes mit weißer Spitze (frühes Pariser Markthallen); äußerst 
zart und wohlschmeckend! Treib- und Freilandsorte 100 kg*# 362, - 
10 kg 46.40, 1 Hg 5*60, lOOg-,80, 10g-.15, Port.-*1ü 


755 Eiszapfen, langes weißes, mit I eicht grünem Kopf, sehr frühes, fast durch¬ 
sichtig, äußerst zart, späte Freälandsorte 100 kg .#362.— 

10 kg 46,40. 1 kg 5.60,100 g-.80, 10 g -,15 t Port, -.10 

760 Langes rote*, mit kräftigem Laub, Freilandsorte von feinem Geschmack 

100 kg *# 362.— 

10 kg 46.40,1 kg5.60, 100g-.80* 100-15,Port. —*10 


Sommerrettich. 

778 Runder weißer* feinlaubiger 

10 kg Jt 32.30, 1 kg 4.— 100 g —.60, 10 g -*10 

779 — schwarzer, feinlaubiger 

10 kg Jt 32.30. t kg 4.-, 100 g -.60, 10 g -.10 


Herbstrettich. 

780 Mönehanar Bier, ovaler weißer, sehr behebt, auch als WlnterretiEch ver¬ 
wendbar * 10 kg Jt 37.40, 1 kg 4,60, 100 g —.70, 10 g —,15, Port. —.10 



780 Rettich, Münchener Bier 


Winterrettich. 



Rapunzel (Rabinschen, Feldsalat). 


764 Feldsalat, dunkelgrüner vollherziger 

Kultur: Aussaat für den Winter bedarf von August bis Oktober* für den Fr üh^ 
Jahrsbedarf noch im Februar, am besten auf leicht warmen milden altgedüngten 
Boden* 

763 Deutscher zarter, gewöhnlicher kleinblättriger, mit langen zarten 
schmalen hellgrünen Blättern 

10 kg Jt 45*40* 1 kg 5.40 TÜ0 g —,B0, 10 g -.20, Port, —.10 

764 Dunkelgrüner vollherziger, kleine Köpfe bildend, sehr zart, winterhart 

10 kg Jt 50.60, 1 kg 6 ,—, 100 g —.90, 10 g — ,20, Port. —.10 

765 Holländischer großer breitblättriger, dunkelgrün, von kräftigem Wuchs 

10 kg Jt 93.—, 1 kg 12,40. 100 g 1.80. 10 g-.35, Port. -.20 

766 Koblenzer löffei blättrig er* ertragreichste Sorte, schießt nicht so leicht 
in Samen 10 kg Jt 54,50, 1 kg 6.40, 100 q —.90, 10 0 —.20, Port, —*10 


Rettich. 

Kultur: Aussaat von Sommerrettichen von März bis April, von Herbst- und 
Wlnterrettrchen nicht vor Ende Juni (sonst leicht in Samen gehend), nicht zu 
dicht aut nahrhaften lockeren Boden, doch ohne frisch© Düngung. 


Mairettich. 

774 Berliner Bündel, runder weißer. Ebenso früh, fest und wohlschmeckend 
wie der Dresdner goldgelbe, Jedoch reinweiG, eine von den Marktgärtnern 
schnei Mn Ihrem Wert erkannte Zukunftsorte, 

10 kg Jt 52.40, 1 kg 6.20, 100 g -.90, 10 g —.20, Port* -*10 

7 75 Dresdener Bündel, runder goldgelber, kurzlaubig, früh* sehr zart 

10 kg Jt 36,“. 1 kg 4.40 100 g-.70, 10 g-*15, Port.10 

772 Ostorgruß, rosa* ovat. feinlaubig, lebhaft rosa, rasch wachsend und zart. 
Vorzügliche Treib* und Frei landsorte 

10 kg*# 79,—, 1 kg 9.—* 100 g 1,20, 10 g —*20, Port. —.10 

773 Ostergruß, weiß, oval* feinlaubig und rein weiß. Gute Treib- und Freiland- 

Sorte 10 kg*# 54.40, 1 kg 6.40, 100g— .90, 10 g —*20* Port.— 10 

776 Weißer Delikateß, halblanger früher glatter schneeweißer 

10 kg Jt 36—, 1 kg 4.40, 100 Q —*70, 10 g —.15, Port. — ,10 

777 Stuttgarter, weißer frühester Treib* zart und kurzlaubig 

10 kg Jt 32.30, 1 kg 4,—, 100 g —*60, 10 g **10 


781 

782 

784 

785 


Runder schwarzer, sehr haltbar 

10 kg Jt 37.40, 1 kg 4,60, 100 o —.70, 10 g 

— weißer, sehr haltbar 

10 kg Jt 37.40, 1 kg 4.60, 100 g — 70, 10 Q 

Langer kohlschwarzer zylinderförmiger Pariser, 

Fleisch . . 10 kg Jt 39,70- 1 kg 5,—, 100 g —.80* 10 g 

— weißer Winter 

10 kg Jt 37.40, 1 kg 4*60, 100 g —.70* 10 g 


-.15. Port. -.10 

—.15 Port. — *10 
mit reinweißerm 
-.15, Port. -.10 

—.15, Port*— ,10 


Rübensorten. 


1. Mairüben. 


Kultur: Aussaat von März bis April auf lockeren sandigen, doch nahrhaften 
altaedüngten Boden, für den Winterbedarf im August wiederholt* 

797a Goldball runde gelbe 

10 kg Jt 44.30, 1 kg 5*40, 100 g — *80, 10 g —.16* Port. —.10 


798 Holländische plattrunde weiße la . 

10 kg Jt 44.30, 1 kg 5,40, 100 g -.SO, 10 ß -.15. Port* — ,1Ö 

795 Mailänder runde weiße, piattrunde frühe rotköpfige ganztaub ige, 

10 kg *# 47.90, 1 kg 5,60, 100 g —.80. 10 g —.15, Port. —.10 

799a Schneeball, rund© frühe weiße _ _ 

10 kg *# 47.90, 1 kg 5.60, 100g—.80, 10 g — .15, Port.—*1C 

800 Rübstlel oder Stielmus, besonders Im Westen Deutschlands sehr ge 
schätztes Gemüse _ „ 4C ö * 

10 kg JL 44.30, 1 kg 5.40, 100 q —,80, 10 ü —,15. Port, — *iü 

307 Teltower* kleine märkische, echte gelblich weiße, feinste aller Speise 
nihon in Vn Jt 39.—. 1 ka 4.90. 100 q —.80, 10 0— 15* Port. — K 



799s Malrüben, Schneetal! runde, frühe weiße 


Betrifft: 

Gemüsesamen- 

Portionspreise 

Die Gemüsesamejvpöi* 
tionspreise dieser Lt$te 
sind die vom Reichs¬ 
nährstand vorgeschrie- 
denen. Die Füllmengen 
sind auf Grund des 10- 
g-Preises errechnet so¬ 
weit nicht seitens des 
Reichsnährstandes an¬ 
dere Füllmengen aus- 
d rück lieh vo rgesch r le¬ 
ben sind. 
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2. Herbst-, Stoppel- oder Wasserrüben. 


3. Rote Rüben, Beete oder Salatrüben. 


Kultur: Aussaat von Ende Juli an h in die „Stoppeln" gesät, roch einen guten 

Ertrag bringend. 

Saatbedarf für den feldmäßigen Anbau bis 1 y t kg pro Morgen. 

801 Riesen-Kannen, verbess. gelblicAweiße. grünkopfige, schneUwachsende, 
von höchstem Futter wert, 

100 kg Jf 227,—, 10 kg 23,70, 4 kg 3.60, 100 q -.50, 10 g —JE 
@02 Sortfelder, verbesserte lange g€lbe, ertrag- und gehaltreich 

100 kg M 227,-, 10 k£ 28,70* 1 kg 3.60, 100 g —50, 10 0 — ,15 
303 Rund» weiße, grünköpfige 

100 kg JC 22?.-, 10 kg 28*70* 1 kg 3,60, 100 g -.50, 10 g -.15 
804 - - rotköpfige* mit hochstehendem Laub 

100 kg JC 227.—, 10 kg 23.70, 1 kg 3.60* 100 g —.50, 10 g — ,15 

306 -- lange weiße grünköpfige Ulrner 

100 kg Jf 227,-, 10 kg 28,70* 1 kg 3.60, 100 g —,50, 10 g —JE 
006 Lang« weiße rotköpfige, mit hochstehendem Laub 

100 kg Jt 227,-, 10 kg 28.70, 1 kg 3.60, 100 g -.50, 10 g -,15 
907 Teftower oder Märkische, echte kleine weiße, feinste aller Speiserüben,, 
von vorzüglichem Geschmack 

100 kg JC 301,-, 10 kg 39.—, 1 kg 4.90, 100 g —.80, 10 g —JE 
SB Wilhalrrisbiirger, gelbe runde, schnellwachsende 

100 kg JC 227,- 10 kg 28.70, 1 kg 3,60* i0O g -.50, 10 Q - 15 



Rhabarber-Samen. 

Kultur: Aussaat Im April. Die iungen 
Pflanzen bleiben nach dem Verziehen 
bis zum nächsten Frühjahr stehen, 
dann werden sie auf 60—100 cm Ab 
stand auseinander gepflanzt unter 
möglichster Schonung der Wurzeln 
Bester Beden reiche Düngung und 
gute Bearbeitung sind erforderlich. 
Die Stengel bilden ein vorzügliches 
erfrischendes Kompott zu einer Zeit, 
da es an frischem Obst fehlt. 

790 Queen Victoria, «ehr ergiebige 

Frühsorte, Stiele kräftig rot, das 
daraus herzustellende Kompott 
zeichnet sich durch lebhaft rosa¬ 
rote Färbung aus. Die Sorte ist 
dabei weniger säurehaltig als an¬ 
dere. 1 kg JC 8,80, 

100 g 1,30, 10 g —,20, Port. —JO 

791 Cyclop, neue, ganz vorzügliche 
Sorte mit roten Stengeln, bis 2 kg 
schwer, dabei sehr zart und 
wohlschmeckend 1 kg JC 10.80 
100 g 1,70* 10 g — ,30, Port. —.15 


Rhabarberpflanzen. 

Rhabarber darf heute in keinem Garten mehr fehler. Er liefert das früheste 
Kompott des Jahres, Die neueren Sorten sind säurearm. zuckersparend, ge¬ 
sunder, Beste Pflanzzeit: März-Mai und September-Oktober. 

Rhabnrbarpflanzen „Amerikanische Riesen 11 , hervorragende Sorte mit 
roten starken, 2—1 Pfund schweren Stielen 

100 Stück JC 40.- , 10 Stück 4.50, 1 Stück —.50 


Holsteiner Blut, der erste Blutrhabarber* ertragreiche, rotfleischige 
Sorte, für Treibzwecke bestens geeignet, 

100 Stück Jt 50.—, 10 Stück 5.50,1 Stück —.60 
Elmsfeuer, der ertragreichste Blutrhabarber. Treibt 60 bis 80 cm lange, 
durch und durch rote, beinahe runde Stiele mit großen hellgrünen 
Blattern. Zum Treiben vorzüglich geeignet. 

100 Stück150.-, 10 Stück 18*—, 1 Stück 2*— 


The Sutton, englische Riesensorte, rotstielig mit geraden breiten Blattstielen 
und leicht rosa gefärbtem Fleisc h. IQ Stück Jf 9.—, i Stück 1*— 

Queen Victoria* bekannte rotstielige Sorte, 

100 Stück 40*-, 10 Stück 4.50, 1 Stück Jt —.50 
Rhabarbersämlinge* kräftige Pflanzen {ohne Namen) 

100 Stück 20.-, 10 Stück 2,50, 1 Stück —*30 

Rq* marin siehe Arzneipflanzen und Küchenkräuter Seite 6, 


Betrifft; Gemüsesamen-Portionspreise, Die Gemüsesamen-Portions- 
preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füll- 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet* soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind* 


Kultur: Aussaat Mitte April bis Ende Mal in lockeren, nahrhaften» doch nicht 
frisch gedüngten Soden, Reihenahstand 30cm, Junge Pflanzen auf IS cm ln 
der Reihe verziehen, vor Eintritt des Winters herausnehmen und im Keller 
In Sand einschiagen* 

823 Ägyptisch» pfattrunde, dunkel rote, vorzüglich für den Hausgarten* sehr 
früh 100 kg * 276,—, 10 kg 35.40, 1 kg 4.40, 100 g -.70, 10 g -.15, Port. -.10 
624 Lange rote {hei laubige) von hochfeinem Geschmack, sehr beliebte 
Marktsorte 

100 kg JC 238*—, 10 kg 30,40, 1 kg 3,60, 100 g —.50, 10 g —*15, Port, —JO 

827 Halblange rote {Non plus ultra), Laub dunkelgrün bis rot* Rübe bim 
förmig* halblarg mit dunkeiblutrotem Fleisch 

100 kg .JC 258,—, 10 kg 32,40, 1 kg 3*80, 100 g —.60* 10 g —JE, Port. — JO 

828 Rund» schwär?rot« dunkellaublQe, liefert größere, aber auch gröbere 
Rüben als 829 und ist nie ganz ungerlngt wie diese 

100 kg Jt 276,— , 10 kg 35,40, 1 kg 4,40* 100 g -.70, 10 g — J5. Port* -J0 

829 Rote Kugel, kugelrund bjs leicht kegelförmig, rötlichgrünes Laub- 
Fleisch dunkelret, ohne helle Ringe 

100 kg JC 622—, 10 kQ 84,20, 1 kg 9,40, 100 g 1,40, 10 g —.25, Port, —JO 



Dies» Sorte bedeutet ein« Umwälzung in der bisher üblichen 


Bewertung der Roten oder Salatrüben, 


Oie Konservenindustrie hat dieser Sorte wegen der gleichmäßig tief- 
dunkeiroten Färbung ihres Fleisches, ihrer Zartheit und ihres Wohlge 
schmackes bei vergleichenden Versuchen das Prädikat „überragend 
gut“ ausgestellt. 

Wie aber stellt sich die Hausfrau zu ihr? Ihr fallt sofort auf, daß der Hais 
dieser Rübe überaus fein, die Haut zart und glatt ist, und beim Kochen 
macht sie die angenehme Entdeckung, daß die Rübe in der halben 2e< 
gar ist die normalerweise zum Kochen einer Roten Rübe benötigt wird. 
Die Rübe ist außerdem süß. ohne erdigen Geschmack, der sonst’bei der 
Zubereitung von Roten Rüben durch scharfe Gewürze überdeckt werden 
muß. Nach berühmten Emährungsphysiologen ist die Rote Rübe wegen 
ihres Jodgehaltes ein ideales Nahrungsmittel für Gesunde und Kranke. 
Jodmangel ist die Kulturkrankheit unserer Zeit, ln allen erdenklichen For¬ 
men wird Jod von den Ärzten verordnet, in keiner Form wird es so heilsam 
und ohne jegliche schädliche Nebenwirkungen dem Körper zugeführt als 
in dieser jodhaltigen Frucht. 

Manche Hausfrauen beurteilen die Güte einer Roten Rübe noch nach 
mrem mehr oder weniger dunklen Laub. Fachwelt und Praxis aber bestrei¬ 
ten dieses Vorurteil und sind längst zu dem Schluß gekommen, daß Rüben¬ 
sorten mit grünem, also hellem Laub, fast durchweg besser sind, das heißt 
feineres, dunkleres Fleisch besitzen Noch ist diese vorzügliche Sorte längst 
'nicht auf allen Märkten zu haben, die kluge Hausfrau wird daher durch 
Aussaat im eigenen Garten für die Versorgung ihres Tisches mit der si 
heilsamen neuen Frucht sorgen, die in den Wintermonaten, in denen es 
an vitaminreicher Gemüsekost zu mangeln pflegt, eine willkommene Ab¬ 
wechslung und gleichzeitig eine Gesundheitsförderung bedeutet. 

Weitere Aufklärung über den Wert der Salatrüben, ihre Zubereitung usvv* 
stehen auf Verlangen gern zur Verfügung. 

Kundendienstblatt Nr* 16 über Aufbewahrung, Zubereitung und Kon¬ 
servierung (Einmachen) von Roten Rüben wird jeder Bestellung auf diese 
Sorte beigefügt* 


Runkelrüben und Zuckerrüben befinden sich auf Seite 36—37, 
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Salatsorten. 

1. Kopfsalat. 

Kultur: Hierbei ist außerordentlich auf Auswahl der Sorten zu achten, ob zum 
Treiben, zum Sommer- oder Winterbedarf, Aussaat für Treibzwecke von Herbst 
biw. Januar an in ein mäßig warmes Mistbeet Als Üebergang erfolgt Aussaat 
In kalte Kästen zur Auspflanzung von April an ins Freie. Daneben können von 
Ende Februar an von frühesten Sorten FreUandaussaafen erfolgen, dann kommen 
•atzweise erst frühe, dann spätere und späte Sorten bis Juni. Wintersorten wer* 
den von Mitte August bis Ende September ausgesat. Guter milder Boden iuno 
öfteres Behacken erforderlich. Verpflanzen bzw. Verziehen geschieht auf 25 bis 
30 cm, bei großen Sorten bis 40 cm Abstand- Zwischenpflanzung zwischen 
Kohlrabi, Gurken, Melonen usw. vor deren völliger Ausbreitung ist sehr vorteil¬ 
haft, 

w bedeutet weißer, s — schwarzer, o — oelber Samen. 



904a KöDtsaiat Weißenseer Riesen 


695a Maiwundei, früher, gelber Riesen. Beste Erfolge werden aus Herbst* 
aussaat und Ueberwinterung Sn Kästen erzielt. Frühjahrsaussaat muß ln 
kalten Kästen, jedoch nicht später als März, erfolgen (w, S,) 

10 kg Jt 105. — , 1 kg 12.80, 100 g 1.80, 10 g —.30 


097 

893 

900 

901 


Rudolfs Liebling, mittelfrüh, leuchtend zitronengelb, vorzüglich im Ge¬ 
schmack sehr festköpfig (w. S.) 

10 kg Jt 106.— t 1 kg 12.80, 100 g 1.80, 10 g —.30 
Spätaufschießender* großer gelber zarter festkopfiger (w. S.) 

10 kg Jt 107—, 1 kg IS.80* 100 g 1,90. 10 g —30 


Stuttgarter Dauerkepf f hellgrün, glattrandig, Große, runde feste Köpfe 
Verlangt zu voller Entwicklung guten kräftigen Boden (s. 5,) 

10 kgJt 105.—, 1 kg 12.80. 100 g 1.80, 10 g —.30 


Trotzkopf, großer brauner, grün braun er Kopf, fest äußerst zart. (w. S,) 
10 kg M 98.70, 1 kg 12.—, 100 g 1.80, lüg -30, Port. -10 


902 Trotzkopf , großer gelber, noch unempfindlicher als voriger, sonst gleich 
gute Eigenschaften, ungemein große, feste geibgrüne Köpfe (w. 3.) 

10 kg M 98.70, 1 kg 12—, 100 g 1,80, 10 g —.30, Port -.10 
904a Weißenseer Riesen t wie Berl iner Markt, aber etwas spater, noch größer und 
noch länger stehend. Wird diese Sorte etwa 8--10 Tage später als Berliner 
Markt gesät, so bildet sie die natürliche Folge zu der genannten; die Vor* 
Wendung dieser beiden Sorten erübrigt alle anderen Sommersalate ' w.SJ 
10 kg JL 159.50, 1 kg 19.—, 100 g 2.8C, 10 g —.40, 5 g —20 


flü4b Wunder von Stuttgart, früher mittelgroßer fester Salat, ausgezeichnet 
für Frühjahr* und Sommerkultur (s, S.) 

10 kg Jt 127—, 1 kg 15,80, 100 g 2,30, 10 Q —30 

905 „Cantus' 1 , Salatsamen zu Vogelfutter (w, S.) * * . Preise aut Anfrage 


c) Winter-Kopfsalat» 

906 Butterkopf, hellgrün, innen goldgelb, ganz winterhart (w. S.) 

10 kg Jt 109—, 1 kg 12,80* 100 g 1,90, 10 g -.30 


907 

908 


Gelber Winter, sehr ausdauernd (w. SJ 

10 kg ,# 109.—, 1 kg 12.80, 100 g 1.90, 10 g -.30, Port -10 


Nansen oder Nordpol, kleiner fester gelber, sehr zart und doch äußerst 
widerstandsfähig, auch bei ungünstiger Witterung (w. S.) 

10 kg Jt 109—, 1 kg 12.80, 100 g 1.90, 10 g -.30 


a) Treibsorten. 

ATS Büttners Treib, ln bezug auf Treibbarkelt, Größe und Zartheit best¬ 
bewährt (w. S ) 10kg Jf 116 - 1 kg 13.60, 100 Q 2.— ( 10 g —.35 

079 Kaiser Treib, gelber, als früheste vorzügliche Treibserte sehr zu emp¬ 
fehlen (w. S.) 10 kg Jt 73,—. 1 kg 8.40* 100 g 1.30. 10 g -,20, Port— »10 

879b Maikönig Treib, frühester gelber großköpfiger mit gewelltem rot¬ 
kantigem Blatt, beste Treibsorte, Eigenbau, aus unter Glas gezogenen 

Köpfen gewonnen (w. S.) ^ „ e n 

1 kg Jt 50.—, 100 g 7—, 10 g 1.— . & g —-50 

B7Sa Malkönig Treib, früheste Sorte zum Treiben in kalten un^d warmen 
Kästen, stammt aus früh ausgebildeten, auserlesenen Köpfen (w. b.) 

10 kg# 162,—, 1 kg 19.20, 100 g 2.80, 10 g —.40, 5 g —.20 

ee, SU Inkopf, 0 O.dg.lk« früh«. -30 

b) Freilandsorten, 

863 Sautzener Dauerkopf, gelber festkopfiger Hochsommersalat, sehr spät 
schießend (w. j^g ^ 159 3 0 1 kg 19—, 100 g 2.80, 10 g —»40, 5 g —.20 

B85a Berliner Markt. Ein früher Riesen-Sommer-Dauerkopf. Von allen neueren 
Kopfsal aisorten des Bohemiatyos die früheste, größte und ausdauerndste. 

Eine tdealsorte für Markt und Haus (w. ST 

10 kg Jt 159-50, i kg 19—, 100 g 2.80, 10 g -.40, 5 g —20 

086 Berliner braun kantiger, großer gelber fester, zur früheren und späteren 
Kultur voriügllch (s.S.)^ ^ ^ , kg , 2 „_ 100 g 1i80 , n0 a _, 3 o 

886a Bohemia, früher Freilandsalat Die großen festen Köpfe sind vor schöner 
gelber Farbe, äußerst zart und schmackhaft und halten sich wochenlang 
(w 5.) 10 kg Jt 159,50, 1 kg 19—» 100 g 2,80. 10 g —40, 5 g -.20 

887 Berliner goldgelber, sehr feiner Sommersalat (s, S.) 

10 kg Jf 98.70, 1 kg 12— , 100 g 1*80. 10 g —30 

86od Cazard sehr groß, festköpfig, gelbgrün. Bildet sehr haltbare Kopfe für 
Marktverkauf (s. S.) ^ ^ ^ _ % kg ,5.80, 100 0 2.30, 10 9 -.35 

889 Deutscher Unvergleichlicher, früher gelber rotbraun kantiger, schöne 

große feste Köpfe(s,S.) 10 kg# 105.-, 1 kg 12.80, 100 Q 1*30. 10g -.30 ScUJOfam pief . 

891 Erfurter Dickkopf, gelber, festkopfiger, sehr zarter, dabei äußerst wider¬ 
standsfähig (w, S,) 10 kg »4M 05.-, 1kg 12,80, 100 g 1.80, 10 0 —.30, Port. ,10 


2. Pflücksalat. 

Kultur: wie Schnittsalat, trägt den ganzen Sorhther durch (bei Schönung der 
Herzblätter beim Pflücken")* 

910 Amerikanischer, brauner, zartester, mit krausen Blättern (w, S,1 

10 kg .#129—, 1 kg 16—, 100 g 2.30, 10 Q — »35, Port.-.20 

Bit Australischer, gelber, mit krausen Blättern (w, S») 

10 kg JT 129—, 1 kg 16»— 100 g 2,30, 10 g —35, Port. —20 

3. Schnitt- oder Stechsalat. 

Kultur: Wird ziemlich dicht gesät, bildet kt Ine Kopte, man verwende! die 
jungen Blätter 

817 GB ' b9r kraU ir4^ M.4Q. t kg 6.40, 100 g-.90, 10 g -.20, Port-.10 
918 G.lb,rrund.MW g _S.) 54w _ ^ g port __ 10 

Ö19 Gelber hohiblättriger Butter, bildet lose Köpfe, sehr zart (w, S.) 

10 kg Jt 54,40, 1 kg 6.40, 100 g -.90, 10 g —.20, Port. —10 

4. Römischer oder Bindsalat (Sommer-Endivien). 

Kultur- Wie bei Kopfsalat, Ein Binden ist bei den selbstschließenden Sorten 
nicht erforderlich, die inneren Blätter werden von selbst bleich und zart, dabei 
sehr wohlschmeckend, 

923 Sachsenhäuser (Casseler), selbstschließender, liefert das als „Casseler 

Strünkchen" bekannte, zarte Feingemüse, - Anzuchtmethode und Koch¬ 
rezepte 3 u ^ kgJf ^103.20, 1 Kg 12.40, 100 g 1,90, 10 g -.30, Port —15 

924 100 0 1.30. 10 fl —.30, Port, —.16 

925 100 9 1.80. ! 0 9 —.30, Port. -.18 


5, Winter-Endivien. 

Diese gehören, wenn auch nicht botanisch, doch ihrem,Zweck nach unter die 
SalaterSie Sind aufgeführt und beschrieben unter „Endivien" Nr* 394-398, Seite9. 


ß91a Festkopfiger gelber, sehr großer, zarter; die Köpfe bleiben langdauernd 
fest (g. 5.) 10 kg Jf 89.—, 1 kg 10—, 100 Q 1.40. 10 g —.25 

692 Forellen, großer bunter, goldgelb mit braungesprenkelten Blättern, von 
zartem feinem Geschmack (w. 5.) _ 

a kg M 105*—, 1 kg 12.80, 100 g 1*80, 10 Q —30 

892a Fiirchteuichts, riesiger festester gelber Sommersalat <s. S*) 

10 kg Jt 105—,. 1 kg 12.30, 100 g 1*80, 10 g —30 

904 Gelber Riesen Mal (w. S.). Bei gleicher Aussaatzeif wie „Maikönig" 
wird diese hervorragende Sorte annähernd doppelt so groß und ist schneller 
verkaufsfähig 10 kg# 124.50, 1 kg 15*60.100 g 2.20, 10 g —35 

893 Laibacher Eis, sehr große festköpfige. langausdauernde Sorte, bräunlich 
gerandet, gekraust* hitzebeständig, seiner großen saftigen Blattrippen 
halber auch ..Krachsalat' " genannt (w. S.) 

10 kg Jt 127.— 1 kg 15.80, 100 g 2.30, 10 g - 35 

895 Maikönig, gelbiichgrüner, feinrippiger, mit bräunlichem Anflug, bester 
Freilandsalat, von großer Zartheit, mit sehr festen, großen, innen goldgelben 
Köpfen (w. S») 10kg.4f 98,70, 1 kg 12.-. 100 g 1*80, 10 g —30, Port,—10 


Kultur: Gedeiht auf jedem Boden, Aussaat März-April, Reihenentfemung 
ca. 5 cm. 

927 Beltevül«, großblättriger, als Spinat und Suppenwürze sehr fein, durch¬ 

aus winterhart, läßt sich solange ernten, bis der Schnee den Garten deckt 
und im Frühjahr wieder, sobald es taut. _ 

1 kg Jt 4,— * 100 g —60, 10 g —15. Port. —10 

f 

Schnittlauch. * 

Kultur: Aussaat im zeitigen Frühjahr in Töpfe oder Kistchen In einem kalten 
Mistbeetkasten, später nikieren und, wenn stark genug, im Freien auspflanzen, 
läßt sich aber auch am Fenster weiter kultivieren, Ueberall gedeihend und ganz 
winterhart ^ ^ 

928 Schnittlauchsamefii . . » * 100 g »# 4.70. ID g -.60. Port. — 10 

Betrifft: Geinüsesamen-Portlorispreise. Die Gerriüsesarnen-Portions- 
preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füll¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 
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Schwarzwurzeln (Scorzoner). 

Kultur: Aussaat im März in 20 cm entfernt© Reihen In sandigen, lockeren, 
nahrhaften, jedoch nicht frisch gedüngten Boden. Im Herbst herausgenommen 
und Im Keller eingeschlagen. ergeben sie ein spargelartiges, sehr schmack- 
haftes Gemüse. Stärkere Wurzeln erhält man jedoch, indem man Im August sät* 
an Ort und Stelle überwintert und erst Im Herbst des zweiten Jahres erntet, 
doch muß man Mäuse fern halten. 


931 Schwarzwurzeln, Bitterhotfs einjährige nichtschjeuenoe Kassen 
Foto Franz Prall, Landsberg (Warthe) 

Der Einsender schreibt: Erbrachten, im März ausgesät, bereits im September 
große schlanke wohlschmeckende Wurzeln ohne Seitentriebe, 

329 Gewöhnliche lange * 1 kgi 11.60, 100 g 1.70, 10 g —.35, Port, — ,20 

Q30 Russische Riesen, schon im ersten Jahre stark werdend 

1 kg .ä 17.60, 100 g 2.60, 10 g —.40, Port, —,25 
932 Einjährig« Riesen, größer, länger und dicker als vorige 

1 kg Jt 20.-- 100 g 2.90, 10 g —y45 t Port, -.25 

$31 Bitterhotfs einjährig« nichtscfließende Riesen, deutsche Original¬ 
saat. Aus ausgewählten dicken, zylindrischen, glatten, tiefschwarzen Wur¬ 
zeln mit breiten dunkelgrünen Blättern gezogen, Schoßer kommen bei 
dieser Sorte kaum vor* 1 kg Jt £0,—, 100 g 2,90, 10 g —.45, Port* —.25 

Spargel. 

Kultur; Aussaat im April In 15 cm entfernte Reihen In sandigen, lockeren 
durchlässigen, doch nahrhaften Boden, leicht bedeckt. Vorsichtig verziehen 
auf 6 cm. unkrautfrel halten, öfter behacken, mehrmaliges Gießen mit flüssigem 
Dung. Weiterzucht ln der bekannten Dammkultur bei allmählicher Auffüllung, 
lur Anlage der Spargelbeete werden am besten kräftige einjährige Pflanzen 
verwendet. Gute Drainage ist sehr wichtig. 

945 Berliner Riesen, extra fein, äußerst zart und schmackhaft 

1 kg Jt 30 —, 100 g 4,50, 10 g -.60, Port* —.30 

947 Ruhm von Braunschwelg, sehr groß und zart 

10 kg Jt 43.40, 1 kg 5.20, 100 g —.00, 10 g —*£0, Port. —.10 

948 Schneekopf, weißer Riesen 

1 kg Jt 30*—, 100 g 4.50, 10 g ^.©0, Port, -.30 

Spargelpflanzen. 

Ausführliche Pflanzanweisung auf Wunsch. 

Ruhm von Braunschweig, gesunde kräftige Pflanzen 


einjährig.. 100 Stückt 2.40, 1000 Stück 20.— 

zweijährig...ICO Stück** 3,—* 1000 Stück 26.™ 


Qal lariä Infolge Mißernte werden von sämtlichen Seiteriesorten 
wCUCIIVi wahrscheinlich nur Portionen geliefert werden können* 

a) Knollensellerie. 

Kultur; Aussaat Februar-März 
Ins warme Mistbeet, braucht 
3-4 Wochen zum Keimen. (Even- 
tuell etwas verquollen.) Sind die 
jungen Pflanzen stark genug, 
satzweise auspflanzen an Ort 
und Stelle im April-Mai auf 
sehr nahrhaften, gui gedüngten 
lockeren Boden. Durch öfteres 
Hacken und bei Trockenheit 
ausreichendes Gießen, beson* 
ders mit flüssigem Dünger, wird 
rasches, gleichmäßiges Wachs¬ 
tum und dadurch die Zartheit 
der Knollen gefördert, 

934 Alabaster, für den Ge¬ 
müsezüchter und Gaden* 
besitzer. Das Fleisch Ist 
überaus zart, von blendend 
weißer Farbe und absolut 
rostfrei, dabei sind die 
Knollen außerordentlich 
groß 

1 kg Jt 17.60, 100 g 2.60 

934 KnollensQllerie „Alabaster“ 10 Q —.40, 5 g —.20 


935 Apfel, runder, kurzlaubiger, kleinerunde Knollen, Fleisch sehrfest, weiß, 
sehr wohlschmeckend 1 kg Jt 16.80. 100 g 2,50* 10 q -.40. Pore -.10 

936 Imperator, große glatte rostsichere Knolle, fast rund, aufrechtes großes 
Laue, Spät Sorte, bringt Massenerträge 

1 kg.# 17.60, 100 g 2,60, 10 g —.40, 5 g —*20 

937 Magdeburger Markt, große ovale glatte Knolle. Sehr ertragreich. Kurzes 
flaches liegendes großblättriges Laub 

1 kg-# 21.20, 100 g 3,10, 10 g-*45, Port. —,10 

b) Bleichsellerie. 

Gesundbeitförderndes Gemüse zum RohgenuG (vorzüglich für Rohköstler) 
und für die feine Küche. 

Aussaat wie bei Knoiiensellene* mit dem Unterschied, daß das Auspflanzen in 
ca. 20 cm tiefe Furchen erfolgt. Um die Blattstiele, die für den Genuß m Frage 
kommen, zart und weiß zu benommen, werden später die Pflanzen mit Bast 
umwunden und hoch angehäufelt. 

940 Pascal, weißer englischer voltrippiger 

1 kg 14.20, 100 g 2.20, 10 g -.35 
939 Goldgelber selbstbleichender, mit weißem Schein, durch seine Fär¬ 
bung leichter zu bleichen als die grünen Sorten. Abbildung siehe Rückseite 
meiner Hauptpreisliste* — Ausführliche Kultu ran Weisung und Kochrezepte 
werden jeder Lieferung bei gefügt. 

1 kg Jt 34,-, 100 g 5.—, 10 g -.70, 5 g — ,35 

c) Schnittsellerie. 

341 SchmUselleria, krausblättriger, aromatischer, feines Suppengrün 

1 kg Jt 15.40, 100 g 2.20, 10 g -.30 

Spinat und spinatähnliche Gemüse. 

Kultur: Aussaat für Sommerbedarf März-April, für HerDstbedart Juni-August, 
für Frühlahrsbedarf September-Oktober in Reihen von 20 cm Entfernung In 
lockeren, nahrhaften Boden von bester Dung kraft ln nicht zu sonniger Lage. 
Gleichmäßige Feuchtigkeit und Dunggüsse sind zum guten Gedeihen wichtig* 


961 Spinat. Matador 


Betrifft: Kleinpackungen von Spinatsamenf 

Außer den Kleinpackungen zu % kg und l /* kg liefern wir von 
Spjnatsamen auch 1Q-Pfg,*Portionen. 


a) Spinat, echter (Spinacra oleracea). 

Alle aufgeführten Sorten sind „Reichssorten" und anerkanntes Saatgut* 
962 Juliana, dunkelgrüner, spätaufschieß ander, durch Hochzuchtauslese 
gewonnen. Durch Wegzüchtung der rein männlichen Pflanzen, die bekannt¬ 
lich am leichtesten aufschießen, stehen die Pflanzen 3—4 Wochen länger 
und sind dementsprechend länger gebrauchsfähig 

100 kg Jt 197.-, 10 kg 25*—, 1 kg 3,20, % kg —.00» V* Hg —.40 
964 König von Dänemark, dunkelgrüner spätaufschießender riesenblättriger, 
dennoch fast glattblattrig. Später aufschießend als irgendeine andere 
Sorte. Für den Marktgärtner unvergleichlich in Qualität und Erfrag 

100 kg Jt 185,- 10 kg £3,40. 1 kg 3*-. % kg -.75. l /i kg — ,38 
961 Matador, schnell wachsend, mit kräftig grünen großen, dennoch fast 
glatten Blättern, Dieselben guten Eigenschaften wie 964, in der Färbung 
jedoch bedeutend heller. Eignet sich auch für Herbstaussaat zur Ueber- 
winterung 

100 kg*# 171.— , 10 kg 22.“, 1 kg 2.80, % kg —,70. Vi kg —.35 


Betrifft; Gemüsesamen-Portionspreise. Die Gemüsesamen*Portions- 

preise dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füll¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstandes andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 
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Spinat (Fortsetzung) 

963 Universal, entspricht der früher unter dem Namen ,.Rheinischer Riesen“ 
bekannten und beliebten Sorte, ersetzt vorteilhaft veraltete, jetzt vom 
Reichsnährstand nicht mehr zunelassene Sorten wie; „breitblättriger 
großer“, „dunkelgrüner spätaufschießendert, „Flämischer Riesen", 
„Riesen-Gau dry", Er eignet sich vorzüglich als Winterspinat. 

100 kg Jt 156.-, 10 kg IS,—, 1 kg 2,40. V* Kg -.60, V, kg -.30, Port-.10 

967 Viktoria, mit sehr dickfleischigen runden dunkelgrünen Blättern. 
Beste Sorte für Frühjahrs- und Sommeraussaat, da schwer in Samen 

schoßt „ _ t _ 

100 kg Jt 185.-, 10 kg 23.40, 1 kg 3.—, l U kg -.75, \\ kg -,38, Port,-.10 

968 Viroftay, verbesserter, extra großblättriger hellgrüner, schnett- 
wachsender, aber schneller in Samen gehend als andere Sorten 

100 kg M 156.-, 10 kg 18.—, 1 kg 2.40, 7* Kg -.60, V« kg -.30, Port,-.10 


b) Spinatähnliche Gemüse 

Hierher gehören außer den hierunter angeführten beiden Sorten noch 
Gartenmelde (445-447 Seite 11). Sauerampfer (927 Seite 22) und bis zu 
einem gewissen Grade auch Chineser Kohl (669 Seite 16), Mangold (656-658a 
Seite 16). Portulak (732 Seite 6), 

960 Neuseeländer (Tetragonia expansa), bildet Büsche, von denen man 
im Sommer nur die Blätter abzustreifen braucht, um ständig auch während 
der heißen Sommermonate Spinat zu haben, wo alle anderen Spinatsorten 
versagen. Muß 2—3-korn weise auf 60 x 60 cm ausgelegt werden. Keimt 

langsam.. 1 kg Jt 9.— , 100 g 1.20. 10 g—.20, Port. —.15 

970 Englischer, immerwährender (Rumex patienlia}. Eine völlig Winterhärte 
Sauerampferart, deren Blätter bei offenem Wetter dauernd geschnitten 
werden können und einen guten Spinatersatz liefern. 

1 kg Jf 4 —, 100 g -,6Q, 10 g —.15, Port.—.10 

Tabak, Thymian, Waldmeister, Weinraute, Wermuth, Ysop siehe 

Arzneipflanzen, Seite 6 


Zuckermais siehe Seite 16 


Zwiebeln. 

1. Samen. 


Betrifft Zwiebelsameni infolge Mißernte ist 
von den farbigen Sorten nur die Sorte 
989 Zittauer runde gelbe 
gewichtsweise lieferbar. Die anderen Sorten 
empfehlen wir (außer den weißen) nur portions¬ 
weise zu bestellen. 


Kultur; Aussaat März-Apru in uearoeiteien, nicht rriscn gedüngten aber 
nahrhaften Boden, in sonniger Lage, Samen leicht bedecken, gut anwalzen. 
ReJhenabStand 15—20 cm. 

982 Bronzekugel. Dies© Riesen-Dauerzwiebel zeichnet sich durch schöne 
kugelrunde Form, feine Schale, milden süßen Geschmack aus und Ist 
sehr haltbar 10 kg M 123,—. 1 kg 15,40, 100 g 2.20, 10 g —.35, Port. —.20 


980 Braunschweiger dunkelblutrote plattrunde. bewährte Sorte 

10 kg Jt 118.60, 1 kg 14.00, 100 g 2,20, 10 g -,30, Port. -.15 



989 Zwiebeln, Zittauer Riesen, gelbe 

904 Frtihllngäiwiebel, weiße. Aussaat erfolgt fm August. Im Herbst auf 
em Beet verpflanzt, bringen die Zwiebeln im zeitigen Frühjahr kräftig© 
Schlotten und bereits Mitte Mai silberweiße große Zwiebeln 

10 kg M 180—. 1 kg 22,50, 100 g 3.25, 10 g -.45 r Port. -.25 
983 Holländische plattrunde, strohgelbe, harte mittelgroße 

10 k q Jf 118.60, 1 kg 14.80, 100 g 2.20, 10 g -.30, Port. —.15 

986 Königin, weiße, ailertfüheste klein© silberweiße, vorzüglich zum Ein¬ 
machen, im Juli reif 

10 kg Jf 180 —, 1 kg 22 50, 100 g 3.25, 10 g -.45, Port. —.25 

935 Stuttgarter Riesen (dreijährigeKultur),runde,dunkelgelbe,feinschalige, 
sehr haltbare Sorte, besonders geeignet zur Selbstanzucht von Steck¬ 
zwiebeln 10 kg Jf 157,— , 1 kg 19.20, 1Q0g2.8Q, 10 g— .40, Port. —,25 
907 Madeira, sehr große runde Zwiebel, Bei entsprechender Vorkultur unter 
Glas ein Gewicht von 200 g und mehr erreichend. Weinrosa bis fleischfarben 
von mildsüßem Geschmack, als Gemüse zum Farcieren geeignet, weniger 
als Gewürz. 10 kg Jf 160.—, 1 kg 20—, 100 g 3.— 10 g — 40, Port. —.25 
969 Zittauer, rund», gelbe, sehr groß, äußerst haltbare, geschätzte Markt¬ 
sorte von hochrunder Form, fest und feinschalig 

100 kg Jf 966,—, 10 kg 118.60, 1 kg 14.80, 10G g 2.20, 10 g —30, Port. —,15 
991 Wlnt«rh©ckvzw3©baln, wie Porree verwendbar, jedes Jahr wieder aus* 
treibend 10 kg Jt 55.60, 1 kg 6,40, 100 g —.90, 10 g —,25, Port. —.15 


2, Steckzwiebeln. 

Preise veränderlich! Sollten seitens des Reichsnährstandes feste Preise 
verordnet werden, so erfolgt die Berechnung zu diesen Preisen, 

Bel größerem Bedarf Spezial Offerte, — Versand erfolgt bei frostfreier Witte¬ 
rung, ohne meine Verbindlichkeit. 

Kultur; Das Stecken dieser im Vorjahr herangezogenen kleinen Zwiebeln er¬ 
folgt Ende März, Anfang April, sonstig© Behandlung wie bei Saatzwiebeln, 

994 Kleine, Größe II (ungefähr I 1 /«—2 cm äm Durchmesser) 

100 kg JC 90.- 10 kg 10,— 1 kg 1.20 

695 Hellgelbe, kleinste, Größe I (ungefähr unter I 1 /* cm im Durchmesser) 

100 kg Jt 100.— 10 kg 12,— 1 kg t.4Ü 

Ö97 Knoblauch, Pflanzung der einzelnen abgetrennten Teile im März 

10 kg 20.— 1 kg 2,40 

998 Schalotten, gewöhnliche gelbe 100 kg JC 90,— 10 kg 10.— 1 kg 1,20 

999 Perlzwiebeln (Brutzwiebetn) 

Kleinste feinste, mildeste Zier- und Gewürzzwiebelehen für Mixed Pickles 
Senfgurken, Eingemachtes, Im August lieferbar. Preise auf Anfrage. 


Erdbeeren aus Samen. 



393 Immertragende Edel-Monatserdbeere ,,Rügen 11 , 


Schon 3 bis l'D Wochen nach der Aussaat setzen die Pflanzen die 'erster 
Früchte an unc Tagen dann oen ganzen Sommer hindurch. Die Sorte 
bildet keinerlei Ranken sie blüht und fruchtet unaufnörlich vcm früh- 
scfnmer bis zum Eintritt de* Trostes. Sie eignet sich ganz besonders gut 
als Einfassung für die Rabatten fer Gemüsegärten und selbst für regel¬ 
mäßig angelegte Blumenbeete Sie ist härter, sicherer Im Ertrage und 
aromatischer als großfrüchtige Serien. 

10 g > 3—, lg —.40. 1 Portion —.30 

Kräftige pikierte Pflanzen ...100 St, ß 5.50, 10 St —,60 



Neue Immertragende rankenlose Riesen-Monatserdbeef* „Baron 
Solemacher 1 *. 

Diese Sorte bringt Beeren, die bis 4 g wiegen und somit an eine kleine 
„Deutsch Evern' 1 hefankommen^ 

333 a RotfrüchUg 1 Port, Jt —.45 1 393 b Gelb fruchtig 1 Port, Jt —,5C 

Kräftige pikierte Pflanzen ^ .. . . 100 Stück .# 10,—, 10 Stück 1,20 

Erd beerpflanzen flroßtrüchtig© Sgrten (Liste mit ausführlicher Sortenbe- 
schreibung zu Diensten) für Frühjahrslieferung von April bis Mai, 

Pikierte Pflanzen in den Hauptsorten 

100 Stück JC 4.50 bis 8.—, 10 Stück.* —.50 bis 1,- (je nach Sorte). 


Betrifft: Gemüsesamen^Portionspreise. Die Gemüsesamen-Portions- 
presse dieser Liste sind die vom Reichsnährstand vorgeschriebenen. Die Füll¬ 
mengen sind auf Grund des 10-g-Preises errechnet soweit nicht seitens des 
Reichsnährstand es andere Füllmengen ausdrücklich vorgeschrieben sind. 
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Landwirtschaftliche Saaten 


Futteirunkaln siehe Seite 36—37, Futterkohle Seite 34, Kohlrüben Seite 35, Futtermöhren Seite 10 


Preisberechnung. Die pJombierungspfliohtlgen Saaten werden nach den Vorschriften des Reichsnährstandes plombiert geliefert. Im übrigen sind d r e Reinheils 
und Keimzahlen angegeben, bei d«en sich die Keimkraft einschließlich aller harten Körner versteht Die notierten 50-kg-Preise gelten bei Abnahme vcn 
wenigstens 50 kg Kleinere Mengen werden mit einem Aufschlag nach den bekanntgegebenen Richtlinien berechnet. Der Zuschlag beträgt ; bei Mengen bis 5 kg 20%, 
von 5—25 kg 10%, über 25—50 kg 5%.* Die Preise sind freibleibend unter Beachtung der bestehenden Preisvorschriften, Soweit bei der einzelnen plombierten 
Saaten Vorfrachten nach den bestertenden Vorschriften erstattungspflichtig sind, werden sie gesondert in Rechnung gestellt. In den übrigen Fällen verstehen 
sich die Preise ab Lager Beriin. Das Angebot ist freibleibend, 

Wo nichts anderes vermerkt ist, handelt es sich bei den piombierungspfiichtigen Saaten um zugelassenes plombiertes Handelssaatgut, —Wenn bei Eintreffen 
eines Auftrages die gewünschte Herkunft bei Rotklee, Weiüklee usw, nicht vorrätig sein sollte, werde ich eine ähnliche Herkunft liefern, falls dieses bei der 
Bestellung nicht ausdrücklich abgelehnt wird. Im übrigen kommen bei deutschen Saaten Hochzucht, anerkannter Nachbau und Landsorte der in der Reichssorten¬ 
liste auf geführten Züchtungen zur Ablieferung. Die im Folgenden aofgeführten anerkannten und zugelassenen Saaten dürfen II. „Verordnung'über die öffentliche 
Bewirtschaftung von Saatgut" nur zur landwirtschaftlichen Nutzung weiter verwendet werden. 


Kleearten 


Dia Kleesaaten entsprechen den Vorschriften des Reichsnährstandes bezüglich Plombierung, Reinheit, Keimkraft 
Seidefreiheit usw. Keimkraft einschließlich aller harten Körner* 



Rotklee, Katalog-Nr. 1 


Nr. 


1 


Rotklee 


(Trifolium p raten sc). seidefreL 


Deutscher Rotklee, Hochzucht, Reinheit 98%, Keim- 
kraft 94 % 50 kg JSM17,-, H kg M 1.40 

Deutscher Rotklee, anerk. Nachbau, Reinheit 98%, 
K ei m kraft 92—94 % 50 kg Jt 108, Yt kg Jt t.29 

Zugelassene Handelssaat: 

Deutsche aus Schlesien, Reinheit 97%, Keimkraft94% 
50 kg Jt 95.—* Yz kg 1.14 

Deutsche aus West- und Mitteldeutschland, Reinheit 
95—97 %, K ei mk raft 88 -92 % 50 kg M 95.-, \4 kg 1,14 

Böhmische, ungar. Herkunft, Reinheit 95—97%, Keim¬ 
kraft 88 -92% 50 kg Jf S5.-, % kg M 1,14 

Lettische, jugostv», litauische Herkunft, Reinheit 
97%. Keimkraft 90% 50 kg 92, Yz kg M 1.10 

Rumänische, siehenbürg, Herkunft, Reinheit 97%, 
Keimkraft 94% 50 kg Jt 95.—, % kg Jt 1.10 

Rotklee bevorzugt milden Lehm- und Tonboden mit 
genügendem Feuchtigkeits- und Kalkgehalt, woselbst er 
bei zusagender Witterung in der Regel bis 3 Schnitte 
gibt. Er ist für den Feldfutterbau die wichtigste Kleeart 
und liefert ein nahrhaftes, von allem Vieh gern genom¬ 
menes Futter, Aussaat per Morgen ca, 6 kg. 


Nr, 

6 Inkarnatklee CTrifol. Incarnatum). 

Deutscher anerk. Nachbau, Reinh. 97%, Keimkr. 92 % 
50 kg Jt 53.—, Y t kg M —.63 
Deutsche Handelssaat, Reinheit 96%, Keimkraft 90 % 

50 kg M 50,— y V, kg Jt —.57 
Ungarischer, Reinheit 96%, Keimkraft 90% 

50 kg Jt 43,— , % kg JT—,57 

Inkarnatklee ist infol ge seiner schnei len Entwicklung sehr 
wertvoll und ist zur Ausbesserung und Neuhesamung 
ausgewinferter Kleefelder im Gemisch mit Welschem 
Weidelgras auszusäen. Reinsaat pro Morgen 6—8 kg, 
oder 4^-5 kg Inkarnatklee und 6—7 kg Weidelgras, 

s Gelbklee, HopfenMee (Medicago tupullna) 

Deutscher anerk. Nachbau, Reinheit 98%, Keim¬ 
kraft 96 % 50 kg.# 45.—, Yj kg JSf —,54 

Deutsche Handelssaat, Reinheit 93%. Keimkraft 92% 
50 kg ,#43.-, Yt kg .#-,51 

Ausländischer, Reinheit 97%, Keimkraft 90% 

50 kg M 43.—, % kg M —.51 

Gelbklee eignet sich gut für leichten, sandigen Boden, 
kommt aber auch auf anderen Bodenarten befriedigend 
fort. Seine Wurzeln gehen sehr tief, und deshalb ver¬ 
trägt er auch, ohne daß solche ihm irgendwie schadet, 
eine längere Dürre, Reinsaat pro Morgen 5—7 kg. 



Weißklee, Katalog-Nr. 4 


2 Später Rotklee, deutsch ftinschnittlger (Tri¬ 
folium medium), saidefrei, Reinheit 97%, Keimkraft 92% 
50 kg Jt 95.—, % Kg 1.14 

Die Eigenschaft, daß seine Schnittreife zwischen den 
ersten und zweiten Rotkleeschnitt fällt, macht ihn für 
den Landwirt besonders wertvoll. Reinsaat pro Morgen 
5—6 kg. 


4 Wetßklee (Trifolium repens) 

Weißklee ist ausdauernd und stellt keine hohen An¬ 
sprüche an den Boden. Gegen ungünstige Witterung ist 
der Weißklee wenig empfindlich. Reinsaat pro Morgen 
3-4 kg. 


10 Gelber Steinklee (Meiiiotus officinaiis) 
Reinheit 92%, Keimkraft 90%, zur Zeit nicht lieferbar 1 
Stellt geringe Bodenansprüche und ist wertvoll als Stick¬ 
stoffsammle' für Gründüngungszwecke. Reinsaat pro 
Morgen 6—7 kg 

11 Wundklee (Anthyllis vulneraria), Liefg. fraglich. 
Böhmisch oder ungarisch 

Reinheit 92%, Keimkraft 90% 50 kg Jt 50.“* % kg —.60 
Wundklee bringt auch aut solcher» Bodenarten noch 
gute Erträge, wo Rotklee nicht mehr gedeiht. Er ist mehr 
jährig, erträgt strenge Kälte und große Dürre. Infolge 
seiner guten Eigenschaft als Stickstoffsammler schätzt 
man Ihn als gute Vorfrucht. Reinsaat pro Morgen 5—6 kg 



Schweden klea, Katalog-Nr, 5 
fSeiten 25—34 gen, R. d. P. Nr. 357/41} 


Deutscher anerkannter Nachbau, Reinheit 97%, 
Keimkraft 94% 50 kgJT 130.—, % kg M 1.56 

Deutsche Handelssaat, Reinheit 96%, Keimkraft 94% 
50 kg Jt 125.—, y 3 kg jf 1.50 
Ungar., i>öhm,, lit., Reinheit 95%, Keimkraft 92% 
50 kg Jt 125.-, % kg Jt 1.50 


Schwedenklee (Trifolium hybridum). 

Alsike- oder Bastara Klee 


Deutscher anerkannter Nachbau, Reinheit 96% 
Keimkraft 92% 50 kg Jt 105.— Yt kg Jt 1.25 

Deutsche Handelssaat, Reinheit 96%, Keimkraft 92% 
50 kg Jt 100,—, Yt kg jf 1.20 

SchwedischezugeL Handelssaat, Reinheit 95%, Keim* 
kraft 90% 50 kg Jf 100,- Yt kg Jt 1,20 


Lett., lit., bdhm. 

Keimkraft 90% 


Handef&saat, Reinheit 95%. 
50 kg Jt 98.—, VikgJM.17 


Ist von mehrjähriger Dauer, Er bestockt und verzweigt 
sich stark und leidet nicht unter Nässe und Kälte. Er¬ 
zeugt reichlich Nebenwurzefn, In feuchten Lagen ge¬ 
deiht er durchaus zufriedenstellend. Reinsaat pro 
Morgen 3—4 kg. 


13 Hornschotenklee, deutscher 

(Lotus corniculatus). Reinheit 97%, Keimkraft 90% 

50 kg Jt 120.-, V, kg 1,44 
Siebent*., ital., böhmu, Reinheit 97%, Keimkraft 90 
bis 92% 50 kg M 120.-, Yt kg Jt 1.44 

Der Schotenklee ist ein höchst wertvoller Bestandteil 
bei Anlagen von Wiesen, Weiden und Futterfeldern, 
Reinsaat pro Morgen 3—4 kg. 

14 Sumpfschotenklee, norddeutsche, zugel. 

Handelssaat (Lotus villosusj. Reinh. 95%, Keimkr. 88 % 
50 kg Jt 200—, % kg 2,40 
Derselbe ist für alle nassen* moorrgen Böden, für 
Wiesen und Weiden geeignet und bildet auf 
diesen die einzige gut gedeihende Kleeart. Er wird vom 
Vieh gern gefressen. Reinsaat pro Morgen 3—4 kg, 

i6 Bokhara-Klee, Riesen-Honigklee (Meiiiotus al¬ 
bus altissimus), Reinheit 97%, Keimkraft 90% 

50 kg 71,", % kg Jt -.85 
Ist mit fast jeder Bodenart zufrieden, muß aber, weil er 
später holzig wird, jung verfüttert werden. Er ist ein guter 
Stickstoffsammler und wird als Bienenw<Hdeviel angebaut. 
Reinsaat pro Morgen 6—7 kg. 
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AUGUST BITTERHOFF SOHN 


BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE27 



Luzerne in verschiedenen Grasarten von bedingtem Futter- 

Herkünften {Medicago sativa). wert und für bestimmte Zwecke. 


Luzerne liebt besonders besseren kalkhaltigen tiefgründigen Boden und 
erzielt aut solchem bei jährlich mehrmaligem Schnitt große Futtermassen, 
wie sie überhaupt auch von allen Kieegewächsen die weitaus ertragreichste 
Ist Alle anderen Bodenarten eignen sich gleichfalls zum Anbau, sie müssen 
aber immer etwas kalkhaltig und durchlässig sein, Luzerne ist sehr winter¬ 
fest und dauert bis zu 10 Jahren. Da säe mit ihren Wurzeln sehr tief geht, 
hat sie einen großen Widerstand gegen Trockenheit, Reänsaat pro Morgen 
8—10 kg. 

Soweit Keine anderen Angaben gemacht sind, handelt es sich um 
zugelassenes Handelssaatgut, mit der vorgeschriebenen Reichsnähr¬ 
stand splomhe versehen. 

19 Luzerne, Hochzucht Mahndorfer, Lieferung fraglich, 

liefert Massenerträge und nat honen Eiweißgehalt, Sae ist außerordentlich 
winter art und nimmt auch mit leichterem Boden vorlieb, wobei ge¬ 
nügender Kalkgenait, Queckenfreiheit und tiefer Grund wasserstand Vor¬ 
aussetzung sind. Reinheit 98%, Keimkraft 92% 50 kg A 190—, ft kg 2,28 

Luzerne, deutsche, anerkannter Nachbau» Lieferung fraglich, 
zeichnet sich durch Winterfestigkeit, große Erträge und Dauerhaftigkeit 
besonders aus» Reinheit 97%, Keimkraft 90% 50 kg J£ 180, ft kg 2.16 


Die nachstehend benannten Grassaaten sind zur Anlage von Wiesen 
und Weiden usw, nicht geeignet, sondern kommen zum Teil für Beimen¬ 
ungen bei Rasenmischungen, teilweise für Böschungsansamung in 
etracht. Nicht zur landwirtschaftlichen Nutzung. 

27 Rasenschmiele, deutsch, Aira caespitosa, für leicht, Boden, 

gutes Böschungsgras, Reinheit 80%, Keimkraft normal 

50 kg A 66,—, ft kg —.79 

28 Gebogene Schmiele, deutsch, Aira flexuosa, für schat¬ 

tige Rasenflächen und. Böschungen geeignet, Reinheit 70%. Keimkraft nor¬ 
mal .50 kg JC 57.—, ft kg —.68 

30 Geruchgras, echtes, deutsch, Anthoxanthum odoratum, 

Eine geringe Beimischung bis ca. 2% bei Aussaaten von Kulturgräsern gibt 
dem Heu einen würzigen Geruch, Reinheit 90%, Keimkraft 70% 

50 kg A 240.—, % kg 2,88 

30a GorUChQ T3.S, unechtes, Puelll, Reinheit 90%, Keimkraft 65^ 

50 kg A 62.-, % kg -.74 

33 Weiche Trespe, deutsch, Bromus molErs, Ist einjährig und 

gedeiht aut leichtem Boden, Keimkraft normal 50 kg A 54.—, ft kg —.65 


Luzerne, deutsche Handelssaat, sehr knapp, 

Reinheit 96%, Keimkraft 90% ........ 50 kg A 160.—, ft kg 1,92 

Luzerne, ungarische, beste seidefreie Saat. Erfreut sich bei 
uns großer Beliebtheit, da sie sich seit Jahren bestens bewährt hat, 
Reinheit 97%. Keimkraft 90% . . .50kg A 155.—, ft kg 1.86 

Luzerne, böhmische. Reinheit 97%, Keimkraft 90% 

50 kg Jt 155.—, % kg 1,86 
Steht in der Qualität der ungarischen Luzerne nicht nach und wird ebenfalls 
In bester Beschaffenheit als plombiertes Handelssaatgut geliefert. 

Luzerne, rumänisch siebenbürg. Diese Herkunft ist 

ebenfalls einwandfrei und hat gute Erträge gebracht. 

Reinheit 97%, Keimkraft 90% . . . 50 kg JM50.-, % kg 1.80 


Luzerne, jugoslawische, zugelassenes Handelssäatgut, 
Reinheit 97%, Keimkraft 90% ........ 50 kg JM5Ü.— t 14 kg Ji 1.80 


20 Luzerne, auf Sandboden in Böhmen gewachsen. Gedeiht auf leich¬ 
terem Boden noch zufriedenstellend und gibt bei günstigen Witterungs¬ 
verhältnissen bis drei Schnitte. Das Aussaat Quantum muß etwas stärker 
bemessen werden, und zwar etwa 10 kg auf den Morgen. Reinheit 94—97%, 
Keimkraft 88—92% .. 50 kg A 155.-, & kg 1.86 


35 Ackertrespe, Bromus arvensis, der Futterwert ist gering. 

Reinheit 95%, Keimkraft 90% .... 50 kg A — bis —, Yt kg — 

Nicht lieferbar. 


aa Harter Schwingel deutsch {Festuca duriuscula). Hochfein 

50 kg 90,-, ft kg 1.06 
Ähnlich dem Schafschwingei, unterscheidet sich nur durch seine längerer 
Rispen und Ähren, Der harte Schwingel gedeiht auf leichtestem Boden, 
Reinsaat pro Morgen 8—10 kg. 


39 HoherW iesenschwtngel deutsch (Festuca elatior) 

Reinheit 90%, Keimkraft 90% , , , . *.. Tagespreis 

Obergras, mehrjährig, Juni-Juli blühend, Hohe 1%—2 m. Der natürliche 
Standort ist auf humosem Lehm- oder Tonboden, der durch Klima oder 
feuchte Lage in Frische gehalten wird. Reinsaat pro Morgen 8—10 Kg. 


40 Feinblättriger Schwingel. Festuca tenuifolia, Ist sehr fein- 
wüchsig und eignet sich gut als Beimischung für Rasenmischungen \h 
schattigen Lagen. Reinheit 70% Keimkraft 70% 50 kg A 168.—, ft kg 2,— 

.i Verschiedenblättr. Schwingel, deutsch, Festuca 

heterophylla; natürlicher Standort; Laubwälder, mäßiger Futterwert. Rein* 
heit 70%, Keimkraft 70% ..50 kg A 175.-, ft kg 2.10 

42 Schafschwingel, deutsch, Festuca ovina, gegen Dürre 

und Kälte unempfindlich, für ganz leichten Beden noch gut verwendbar, 
„prima" .. . 50 kg A 88,— t ft kg A 1,05 


st Esparsette, zweischürig (Önobrychls sativa), zugelassenes 
Hand eis Saatgut, Reinheit 97%, Keimkraft 85% . 50 kg A 35.—, ft kg —42 
Hält bei großer Dürre und in rauhem Klima aus und gibt auch da noch 
gute Erträge, wo es für Rotklee zu trocken ist. Sie erreicht eine Höhe bis 
zu 60 cm und gibt ein nahrhaftes bekömmliches Futter, Esparsette begnügt 
sich mit leichtem, trockenen Boden. Die Wurzeln gehen sehr tief. Reinsaal 
pro Morgen gedrillt 40—50 kg, 

22 Esparsette prima Saat, enthüllt, Reinheit 98%, Keimkraft 88% 
nicht lieferbar........... * ■ 50 kg A bis —, ft kg — 

33 Siebsei von diversen Kleearten \ Preise und Muster 
Rotkleesiebsei j aufAnfraae. 

Zur landwirtschaftlichen Nutzung ungeeignet. 


45 Honiggras, deutsch, Holcus lanatus. In Hülsen, als Futter 

nicht beliebt, findet Verwendung für Böschungen usw.. Keimkraft 80% 

p 50 kg A 63,— * ft kg—.75 

46a Pfeifengras, Molinea coerutea, für Böschungen und Grünanlagen 
mit anspruchslosem Boden gut verwendbar , . 50 kg A 50. — , ft kg —.50 

53 Hainrispengras, deutsch, Poa nemoralis, als Schatten- 

gras für Rasenflächen unentbehrlich, Reinheit 75%, Keimkraft 70% 

50 kg M 198 —, ft kg 2.37 

57 Platthalm-Rispengras, Poa compressa t erzeugt gute Rasen¬ 
flächen, ist aber kein Futtergras . . . . ... 50 kg — *—* ft kg — 

Nicht lieferbar. 

58 Haargras, unechte Ouecke, gut für Böschungen und Beigabe zu 
Bleichplatzmischung usw„ Keimkraft 85%. . . * . 50 kg A , ft kg — *— 

Nicht lieferbar. 
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B ITTER HOFF S 



SAMEN ÜBERALL 



Erstklassige Grassamen für Wiesen, Weiden usw. 

Die Grassaaten entsprechen den Vorschriften des Reichsnährstandes bezügl. Plombierung, Reinheit u. Keimkraft usw. 


Straußgras (Agrostisslotonifera). Katalog-Nr* 25 


Kammgras (Cynosurus crrstatus), KataJog-Nr 36 


iS Straußgras, weißes» deutsche Hochzucht (Agrostis stolonifera), 

Reinheit 90%, Keimkraft 90%.50 kg M 200.—, % kg 2.40 

Unterqras, ausdauernd, Blütezeit Juli-August, bestaudet sich prächtig* 
Höhe 70— 80 cm. Gedeiht auf jeder Bodenart bis zu den feuchtesten. Eins 
der unentbehrlichsten Untergräser, wertvoll für Wiesen, Weiden und zur 
Bildung von dichten dauernden Rasenflächen. Reinsaat pro Morgen 2% bis 
3% kg. Nur kleine Vorräte. 

25g Fioringras, amerikanisches» Reinheit 90%, Keimkraft 90%, Liefe¬ 
rung ungewiß. ,*..*■**, 6Ü kg 120.-, Y% kg 1.44 

26 Fioringras, deutsches, waldgesammeltes 

f r 'hia . . . ..- - * ■ -.50 kg Jf 233,—. % kg 2.85 

hochfein . .50 kg Jt 225 — V t kg 2,70 

Es ist dieses die ausläufer-treibende Varietät, weiche niedrig bleibt und 
für feinsten Rasen die grüßte Beachtung finden müßte. 

?9 Wiesenfuchsschwanz, finnisch (AJopecurus pratensis). 
Zügel, Handelssaat, Reinh,60%, Keimkr. 65%. 50 kg Jt 180.—, V, kg 2.16 
Obergras, ausdauernd, Blütezeit Mai-Juni, Höhe 90—100 cm. Eines unserer 
edelsten Wiesengräser mit dauerndem Erfolg anzusäen, wo es seine 
Bedingungen: tiefgründigen Boden, Moorboden, vorfindet. Es gibt frühes 
vorzügliches Heu, Reinsaat pro Morgen 6—7 kg. 

31 Goldhafer (Avena flavescens), Deutsche Hochzucht Steinach, 

Reinheit 85%. Keimkraft 80%.. . . 50 kg M 320,-. % kg 3,84 

Deutsche zugel. Handelssaat, Reinheit 65%, Keimkraft 65% 

M . _ „ 50 kg Jt 300.—. % kg 3.60 

Untergras, ausdauernd, Blütezeit Juni-August, Höhe Dis 50 cm. Ein senr 
wertvolles Gras, gedeiht auf allen guten Bodenarten, kann Feuchtig¬ 
keit nicht entbehren, Reinsaat pro Morgen ca. 30 kg. 

\2 Glatthafer (Französisch, Raygras), deutsche Hochzucht 

Reinheit 90%. Keimkraft 92% .50 kg .tf HO,—. H kg 1 68 

Zugelass, Handelssaat, französisch, Reinheit 90%. Keimkraft 90% 

J „ l3 . x 50 kg M 120.—, V t kg 1.44 

Obergras, ausdauernd, Blütezeit Juni, Höhe 100—130 cm Ist eines 
unserer ersten Kulturgraser. Liefert größte Futtermengen und gibt kräf¬ 
tigen Nachwuchs für den Grummet. Der Ertrag ist durchschnittlich pro 
Morgen = ca. 50 -60 Zentner Heu. Reinsaat pro Morgen 15—18 kg. 

*3a Wehrlose Trespe (Bromus Inermis), Deutsche Hochzucht. 

Reinheit 94%, Keimkraft 90% . 50 kg M 150.-, % kg 1.80 

Für Feldfutterbau und Berasung von Böschungen, Sie gedeiht noch auf 
schiechtesten Boden und halt der Trockenheit gut stand, Reinsaat pro 
Morgen ca, 15 kg, 

^ Kammgras (Cynosurus cristatus), irisch od. hoiländ. Liefrg* fraglich 
Irisches, Reinheit 97%, Keimkraft 82% . . , 50 kg Jt 120— y* kg 1 44 

Untergras, ausdauernd, Blütezeit Ende Juni, Höhe bis 60 cm. Es gedeiht 
em besten im sandaftigen. durchlässigen sowie auch Moorboden. Für 

ftUian Garteni-asen fast unentbehrlich, Reinsaat pro Morgen 6—8 kg. 

37 Knaulgras (Dactylis glomerata), 

Deutsche Hochzucht. Reinheit 96%, Keimkraft 96% 

Deutscher anerkannter Machbau, Reinheit 95%. k Ke‘imk^ft 1 92% ^ ” 9 ° 
_ . . . , 50 kg .# 70.—, % kg —.84 

Deutsche zugelassene Handelssaat. Nur kleine Vorräte, Reinheit 92%. 

Keimkraft 90% . . , , 50 ko M 65_ kn _ 

Dänische Herkunft. Reinheit 92%, Keimkraft 94% ü 9 * 

Ak . , 50 kg M 65,—, Y t kg —.79 

Obergras, ausdauernd, Juni-Juli blühend. Höhe bis 130 cm. Ist ein Gras 
allererster Gute und erfreut sich starker Verwendung, Dient hauptsäch- 
hcn als Mahgras, Bevorzugt Lehm- und Sandboden sowie auch tiefgrün- 
dfpen Kalkmergel. Der Wurzeistock gibt sehr bald seitliche Triebe und 
bildet große Rasenpolster. Ist Im zweiten Jahr voll entwickelt und kann 
dann jährlich dreh, auch viermal gemäht werden. Es erzeugt pro 
Morgen bis über 200 Zentner Gras und ca, 75—90 Zentner Heu, Rein- 
taaf pro Morgen 8—10 kg. 


43 Wiesenschwingel {Festuca pratensis). 

Deutsche Hochzucht, Reinh* 97%, Kelmkr, 96%. 50 kg,# 1GÖ,-, V, kg 1.23 
Deutscher anerkannter Machbau. Reinheit 96%, Keimkraft 96% 

_ . ( 60 kg Jf 100.-1^ kg 1.20 

Dänische Herkunft. Reinheit 95 —97%, Keimkraft 88—92%, Zugelassene* 
Handelssaatgut 50 kg Jt 92,- r % kg M 1,10 

Ober-, auch Untergras, ausdauernd. Bildet das Hauptgras für Wiesen 
und Weiden, Der Futterwert ist ein sehr guter, man erzielt große Mengen 
Heu. Er gibt auf den Morgen bis 75 Ztr. Heu, Reinsaat pro Morgen 6“ 7 kg. 


43a Rotschwingel, echt, ausläufertreib. (Festucarubra genuina). 
Deutsche Hochzucht, Reinh, 96%, Kelmk. 96%. 50 kg Jt 185.—. Yt kg 2,22 
Deutscher anerkannter Nachhau. Reinheit 96%, Keimkraft 95%. 

öGkgJT 180.— , Yt kg 2,16 

Ausländische Herkunft. Reinheit 94%, Keimkraft 90%. Zugelassenes 

Handelssaatgut.. 50 kg JL 165,-* % kg 1.98 

Derselbe ist infolge seiner starken Ausläufer ein sehr wertvolles Unter- 
gras, sowohl für Wiesen als auch für Weiden bestens geeignet. Er gedeiht 
insbesondere auf trockenen Böden und ist in jeder Beziehung hoch zu 
bewerten* Reinsaat pro Morgen 6—7 kg. 


44 Rotschwingel, deutscher, horstbildend. Reinh. 80%. Kelmkr. 80%, 

5Ü kg M 115.- % kg 1.32 

Unter- und Obergras, ausdauernd, Juni-Juli blühend, Höhe bis 60 cm. 
Liebt lockeren Boden, Reinsaat pro Morgen 9—10 kg. 


47 Deutsches Weidelgras (englisches Raygras, Lolium parenne), 
Deutsche Hochzucht, Reinh, 93%, Keimk. 94%. 50 kg M 60.—* Yt kg —.72 
Deutscher anerkannter Nach bau* Reinheit 98%, Keimkraft 94% 

50 kg Jt 53,—, v* kg —.69 

Deutsche Handelssaat. Reinh, 97%, Keimk. 92%. 50kg J(f53.—* V* kg —.63 
Dänische Herkunft* Reinh. 97%, Keimkraft 96%. 50 kg Jt 53,—, Vt kg —.63 
Ausdauernd, Blütezeit Juni bis Ende Auqust. Gedeiht auf fast allen. 
Bodenarten und gibt ein nahrhaftes, saftig grünes Gras, das auch als 
Heu sehr zusagt. Für Weiden, Wiesen und zum Feldgrasbau findet es große 
Verwendung* Reinsaat pro Morgen 12 bis 13 kg. 


48 Welsches WeidelgrclS (italienisches Raygras, Lolium italicum) 
Deutsche Hochzucht. Reinh* 98%. Keimk, 96%, 50 kg JT 49.— t % kg—.58 

Deutscher anerkannter Nach bau. Reinheit 98%, Keimkraft 94% 

50 kg Jt 46.—, Vt kg — 55 

Ausländ. Handelssaat. Reinh. 98%, Keimkr.95%. 50 kg Jf 45.—, <4 kg —.54 

Oöergras, Eine vom Vieh gern gefressene, schnellwüchsige Grasarl, 
welche auf kräftigem Boden reichlich drei Schnitte gibt Auch auf 
leichterem, nicht zu trockenen, in guter Kultur befindlichen Boden stelil 
dieselbe einen lohnenden Erfolg in Aussicht, Zwei- bis dreijährig, Juni- 
September blühend. Man kann es wohl mit als das schnellwüchsigste 
G as bezeichnen. Reinsaat pro Morgen 12—13 kg, 


4 aa Oldenburger Weidelgras. 

Deutsche Hochzucht. Retnh. 97%, Ke'mkr, 92%, SO kg .* 51.—, V t kg—.62 
Deutscher anerkannter Nachhau. Reinheit 97%, Keimkraft 92%. 

50 kg Jt 48.—, Yt kg —.57 

Deutsche zugel. Handelssaat. Reinheit 97%, Keimkraft 90%, 

50 kg Jt 45.—, % kg —.54 

Diese Grasart ist eine Kreuzung zwischen deutschem und welschem 
Weideigras. Es ist sehr frohwüchsig, ertragreich und winterfest. Eignet sich 
gut für den Gemengeanbau, Aussaat pro Morgen 6—8 kg. 
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Mf, 

5 o Westerwoldisches Raygras 

Oeutscher anerkannle r N ac h ba u , Reinheit 98%, Kaimkraf t 95 % 

50 kg M 48, — , % kg —.57 

Deutsche zugelassene Handelssaat, Reinheit 98%, Keimkraft 92% 

50 kg JC 45.—, Vi kg —.54 
Ist ein einjähriges, vielblütiaes und schnellwachsendes Raygras, welches 

bereits 3 Monate nach erfolgter Aussaat einen sehr bedeutenden 
Schnitt gibt. Diese Art bietet einen ausgezeichneten Ersatz für aus- 
gebliebenen Klee und ist bei Futtermangel fast unentbehrlich, Rein¬ 
saat pro Morgen 15—13 kg. 

5 ? Wiesenlieschgras rnmote«, Phleum pratense), seidefrei, 

Zuge fassen cs Handelsstatut 

Deutsche Saat aus Schlesien, Reinheit 95%, Keimkraft 92% 

50 kg M 72.—, % kg - .86 

Deutsche Saat aus Sachsen, Reinheit 96%, Keimkraft 92% 

50 kg Jt 72.-, % kg -.86 

Norddeutsche Saat, Reinheit 98%, Keimkraft 92% 

50 kg Jf 72.— r Vt ke —.86 

lettisch schwedische Saat Reinheit 9ö%, Keimkraft 92% 

50 kg M 70,-. Vt kg —.84 
Schnellwachsend, ist wohl das gebräuchlichste Obergras und findet auf 
fast allen Bodenarten Verwendung, am meisten sagt ihm kräftiger, 
lehmiger Sandboden zu. Die Futtermasse ist reichlich und alles Vieh 
frißt das Gras sowohl als auch das Neu recht gern. Für Wechselweiden ist 
Tlmotee unentbehrlich. Blütezeit Juni-August Höhe 80—100 cm. Reinsaat 
pro Morgen 4—5 kg. 


Nr. 

5 t Rohrglanzqras, Havelmilitz (Phalaris erundlnacea), 
deutsch, zugelasssnes Handelssaatgut, Reinheit 95%, Keimkraft 75%, sehr 

knapp.50 kg Jt 240.—, V t kg 2,80 

Öbergras, ausdauernd. Die Aussaat geschieht zweckmäßig erst dann, 
wenn Nachtfröste nicht mehr zu befürchten sind. Es breitet sich durch 
starke Ausläufer sehr schnell aus und ist für alle feuchteren Lagen 
besonders gut geeignet. ReEnsaat pro Morgen 7—8 Kilo* 

54 Gemeines RispetlQrclS (Poa trivialis). deutsches 

Reinheit 90%. Keimkraft 85% - * * . . . * , 50 kg Jt 195.—, Y% kg 2.34 

Dänisch, zugel. Handelss., Reinheit 90%, Keimkraft 90% 

50 Kg > —,—. % kg —.— 
Obergras, ausdauernd. Juni blühend, Höhe 70—100 cm Gibt ein tadel 
Eoses Futter und ist durch kräftigen Nachwuchs auch für das Grumme. 
noch sehr wertvoll. Liebt frischen bis feuchten Boden und bestaudat sich 
durch Ausläufer. Reinsaat pro Morgen 5—6 kg. 

54a Fruchtbare Rispe, Sumpfrlsperigras(Poafertilis) 

Deutscher anerkannter Nachbau Reinheit 90%, Keimkraft 90% 

50 kg JC 185,—. Yt kg JC 2.22 
Eignet sich gut für Lagen mit längerer Uberschwemmungsdauer, aus¬ 
dauernd und liefert mehrere Schnitte hochwertigen Futters. Für Übe' 
schwemme ngs-Mrschungen pro Morgen ca, 1—1% kg. 

55 Schafgarbe (Achilles millefollurn) . ... . Tagespreis 

Ist ein würziges Kraut und wird öfters den Wlesengrasmischurgen mit 
etwa 250 g pro Hektar beigemengt. 



56 Wiesenrispengras (Poa pratensis) 

Deutsche Hochzucht, Reinheit 95%, Keimkraft 92% 

50 kg JC 200.—, Yt kg 2.40 

Deutsche plombierte Handelssaat, Reinheit 90%. Keimkraft 90% 

50 kg JC 180.—, y z kg 2.16 

Amerikanische Herkunft, Reinheit 85%, Keimkraft 35% 

50 kg JC 150.—, Yi kg 1.30 
Untergras, ausdauernd. Man zählt es mit Recht zu den besten Gräsern 
für Wiesen und Weiden und wird von allem Vieh mit großem Behagen 
genommen. Reinsaat pro Morgen 6—7 kg. 


eo Sudangras (Paspalum dilatatum) 

ausländisch, Reinheit 95%, Keimkraft 80% 50 kg JC 44,*, % kg —.52 

verträgt große Trockennett. Auf leichtem Boden in den letzten Jahren als 
Futtergras mit qclem Erfolge angebaut und hat sich auch dann bewährt, 
wenn andere Gräser ausgebrannt waren. 

Aussaat pro Morgen 7—8 Kilo, Reihenweite 25—30 cm. 



Welsches Weidelgras 
Katalog-Nr. 48 


Vorschläge von 


Tlmotee (Wiesenlieschgras} 
Katalog-Nr- 52 


Kleegrasmischungen für Futterbau 


auf <4 Hektar = 1 preuß. Morgen. 

Nach den Vorschriften des Reichsnährstandes dürfen fertige Gras misch ungern für Nutzungszwecke nicht mehr geliefert werden, sondern jede Art 
von, Grausamen oder Klee kommt getrennt zum Versand« so daß der Besteller das Vermengen der einzelnen Sorten selbst vornehmen muß. 

Zur Erleichterung der Auswahl machen wir nachstehend einige Vorschläge für verschiedene Zwecke und Bodenarten, Wo diese nicht 
Zusagen, bitten wir um entsprechende andere Angaben, damit dann die Lieferung der einzelr gepackten Sorten nach Wunsch erfolgen kann. 
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Aussaatmenge für % ha — 1 Morgen ... kg 

7 

6 



6 

| 8% 

S!4 

9 

ÖV, 



9 


Preis für % ha — 1 Morgen . , * * , . , JC 

12.96 

12,30 

18.88 

17.16 

12.06 

| 20.86 

21.62 

£6.04 

21_ 

17.20 

23,46 

10,78 


Preis für SO kg ....... „ ..... JC 

92.50 

102.50 

104.30 

101.— 

100.50 

1 119. “ 

127.- 

144.50 

123,50 

90,50 

111,70 

104,3» 


Sollte eine Sorte in obigen Mischungen nicht lieferbar sein, geben wir guten Ersatz. 
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Samenmischungen für Grünlandzwecke. 


In den fetzten Jahren hat die G rü nl and beweg ung außerordentlich große Fort- 
echritte ge macht, weil man es als durchaus notwendig erkannt hat, daß auch dem 
Futterbau alter Art die gleiche Beaclwng geschenkt wird, die man den anderen 
landwirtschaftlichen Betrieben schob längst zugewendet hat. Die Grünfand- 
bewegung will, daß wir es mit der Zeufertigbrlngen, auf einer möglichst kleinen 
Fläche ein Stück Vieh bestens zu ernähren und im Zusammenhang damit dahin 
iu streben, daß die Pflanzen, die auf dem Grünland wachsen, Höchsterträge 
Dringen in bezug auf Masse, Nährwert und Qualität des Futters* 

Versumpfte Grünland- 
flächen haben kein geeig¬ 
netes Bakterienleben, der 
Boden ist tot oder sauer und 
ohne Kultur. Im allgemeinen 
jl!t die Regel, daß bei Wie- 
senanlagen auf einen unge¬ 
fähren Wasserstard von 
40—60 cm, bei Weiden auf 
atWä 60—80 cm unter der 
Oberfläche zu halten ist. Ge¬ 
naue Regeln lassen sich na 
turgemäß für alle Fäl le nicht 
lufstelien und ist es bei einer 
Neuanlage auch wichtig ge¬ 
nug, die ln Frage kommen¬ 
den Verhältnisse eingehend 
tu prüfen und danach zu 
handeln. 

Da bei den nachstehend 
lufgeführten Vorschlägen 
für die Zusammensetzung 
des Mischungsverhältnisses 
naturgemäß nicht alle Ver¬ 
wendungsmöglichkeiten be¬ 
rücksichtigt werden kenn- 
len, so bitte ich, hei der 
Bestellung besondere Wün- 
iche enzugeben.Die genaue 
Beantwortung nachstehend 
*gfgeführter Fragen liegl 
:m eigensten Interesse des 
Auftraggebers: 

41 Welche Bodenart kommi 
für die vorzunehmende 
Anlage In Frage? Handelt 
h sich um Lehm-* Ton-, 


Sand- oder Moorboden, feucht oder trocken, schwer, mittel cd©' 
leicht? 

b) Ob kalkhaltig oder nicht u, Tn welchem Kulturzustand? Wie ist der Kalkgehalt 0 

c) Solien die Wiesen u. Weidenffachen längere oder kürz Zeit genutzt werden’ 
d> Welches ist die beabsichtigte Nutzungsart? Soll die Fläche als Weida, 

Wiese oder Wechsel wiese genutzt werden? Soll das Futter für Pferde. 
Rindvieh oder Schafe sein bzw. für alles Vieh? 

e) Wie Ist der Stand des 
Grund wassers? 

f) Wie Ist die klimat, Lage? 

g) Wie ist die Fläche bisher 
genutzt worden? 

h) Welche Vorfrucht kommt 
in Frage? 

Notwendigkeit der 
Düngung des Boden«. 

Den Wirtschaftsdünger, 
vor allem den Stallmist, gibt 
man zur Vorfrucht Der um¬ 
gebrochene Pflanzerrest 
bildet zusammen mit dem 
Stallmist Humus. Je höher 
der Humusgehalt gestaltet 
wird, desto tätiger wird der 
Boden, denn die Kleinlebe¬ 
wesen finden dann ihre Le 
bensbedingungen, Beson¬ 
ders für die Leguminosen 
aber auch für die Gräser 
rmu ß eine Kal i - Phosp hat- 
düngung gegeben werden 
Bereits zur Aussaat gebe 
man ei ne Stickstoffdü ngung. 
Mit der Zunahme des Wachs 
tu ms der Gräser werder 
dann die Stickstoff gaben all 
mählich verstärkt. Es emp 
fiehlt sich in Jedem Jahre 
eine Gabe von etwa 20 Zenl 
ner Afzkelk, 3 Zentner Tho 
masmehl, 3 Zentner Kalnh 
und etwa 1 Zentner Schwe¬ 
felsäure m Ammoniak für elr 
Viertel Hektar (— 1 Morgen}. 


Vorschläge von Grassamen-Hischungen für Dauerweiden mit Klee 

auf l /< Hektar = 1 preuß. Morgen, 

Nach den Vorschriften des Reichsnährstandes dürfen fertige Grasmischungen für Nutzungszwecke nicht mehr geliefert werden, sondern jede Ari 
von Grassamen oder Klee kommt getrennt mm Versand, so daß der Besteller das Vermengen der einzelnen Sorten selbst vornehmen muß. 

Zur Erleichterung der Auswahl mache ich nachstehend einige Vorschläge für verschiedene Zwecke und Bodenarten Wo diese nicht Zu¬ 
sagen, bitte Ich um entsprechende andere Angaben, damit dann die Lieferung der einzelnen gepackten Sorten nach Wunsch erfolgen kann. 
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14 

1£ 

12 

'2% 

11 
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Preis für 14 ha — 1 Morgen ........ Jt 

25 M 

31.7« 

23.52 

38.34 

34.10 
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23.56 

39.18 
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28,00 

37.07 

35.90 


Preis für 50 kg .. . . Jt 
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127. — 
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Sollte in vorstehenden Mischungen eine Sorte nicht lieferbar sein, geben wir guten Ersatz, 
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Vorschläge von Grassamen-Dauermischungen mit Klee 

für Mähewiesen 

auf 7i Hektar — 1 oreuft. Morgen, 

Nach den Vorschriften des Reichsnährstandes dürfen fertige Grasmischunqen für Nutzungszwecke nicht mehr geliefert werden, sondern jede Art vorr 
Grassamen oder Klee kommt getrennt zum Versand, so daß der Besteller das Vermengen der einzelnen Sorten selbst vornehmen muß. 

Zur Erleichterung der Auswahl mache ich nachstehend einige Vorschläge füf verschiedene Zwecke und Bodenarten. Wo diese nicht Zusagen, bitte 
ich um entsprechende andere Angaben, damit dann di« Lieferung der einzelnen gepackten Sorten nach Wunsch erfolgen kann. 
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Welsches Weidelgras (Italienisches Raygras) 
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Fioringras . 
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DeutschesWeidelgras (Englisches Raygras) . 
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WiesenrisgengraE .* * 

\ 

y* 

% 


% 

% 

y» 

1 

% 

% 

% 

Yt 


Kleearten: 
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Rotklee „ ..... , , , 
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Weißklee... 
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V* 

Yt 
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Yt 

Ya 
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Schwedenklee . . . .. 

Gelbklee. 
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y* 

Y> 
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Yt 

% 

Yt 
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Homsrhotenklee. 
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V* 
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Y* 
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Sumpfschotenklee ,.,„.,,,****** 

% 

— 
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y4 

y* 

y* 

- 
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Aussaatmenge für % ha — 1 Morgen . , . kg 

14 

ii 

11 

11 % 

1? 

ii 

n% 

13% 

1 fi % 

11 % 

14% 

15% 


Preis für Ya ha =* 1 Morgen . * * * , . , Jt 

37,87 

24.46 

30.9Q 

26.83 

27.72 

28.11 

fll.90 

40,18 

29. - 

30.89 

36.76 

37.85 


Prob für 50 kg. jt 

135.25 

| in- 

140.45 

116.60 

j 115.50 

127.70 

I 138.70 

148 J0 

129.— 

134.30 

126.76 

124.10 


Fortsetzung der obigen Vorschläge für Mähewiesen. 
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Die Mischungen enthalten 
folgende Bestandteile 
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Misch ungs*Öostel Inummer 
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227 

m 

229 

230 

231 

232 

233 
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235 


Obergräser: 

kg 

kg 

Kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 
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Wiesenfuchsschwanz 









1 

% 

27 

Glatthafer (Französisches Raygras) . 

_ 

1 Yt 

i 

1 

_ 


1 

_ 



27 

Knaulgras . .. . 

2 

2 Yt 

2 

1% 

4 

) 

Vt 

2% 

2 

2 

27 

Wiesenschwingef. 

1 % 

2 

1 % 

1% 


1 

1 


1% 

1 % 

27 

Welsches Weidelgras (Italienisches Raygras) 

1 Yt 


i % 

1% 

__ 

27i 

1% 

2 

6 

6 
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Rohrglanzgras (HavelmSlitz) . . .. 


, - 



_ 
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Lieschgras (Timotee). . 

Untergräser: 
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1% 

% 

1% 
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1% 

1% 
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Fioringras 4Vf ^ .. 
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% 
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Yt 
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Rotsck.wmgei, ausläufertreibend 

Deufaghos Weidelgras (Englisches Raygras) . 
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2% 

2% 
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Gemeines Rispengras .. 
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Kleearten: 

“ 

1 

% 

Yt 

% 

1 

i 

% 

4 

9 

% 

1 

% 

25 

Rotklee 

Weißklee v ^ . 

Yt 

— 

— 

_ 

_ 

y 4 1 

* y* 

% 

_ 

— 

25 

■— 

Yt 

Yt 

y 4 

Yt 

K % 

i 

1 

— 

— 

25 
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Aussaatmenge für % ha — 1 Morgen ... Kg 

ii f4 

11 % 

12V 4 

12 

11 

1 ii 

n% 

1214 

16 

15% 


Preis für % ha — 1 Morgen ,*.***.. Jt 

26.24 

31.02 

30.16 

1 26.13 

22.16 

| 24.27 

25.48 

26,16 

31.21 

28.79 


Preis für 50 kg.. .. Jt 

114.— 

134.80 

118.30 

[ 108,60 

100.- 

| 110.30 

110.80 

| 104.60 

97.50 

89.25 


Sollte in vorstehenden Mischungen eine Sorte nicht lieferbar sein, geben wir guten Ersatz. 
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Eine outgepflegte Rasenfläche lat die Zierde ei nee jeden 
Gartens und alter Parkanlegen. Die Grundlage hierfür Ist die 
Verwendung gut geeigneter und unkrautfreier Grass am e reis n ( 
die wir in einwandfreier Beschaffenheit liefern. Die Fläche wird 
mit verrottetern Dünger bestreut weicher gut unterzuharhen 
äst. Wenn man in Handbreite hoch Humuserde zur Bedeckung 
gibt so wird dadurch der Erfolg noch bedeutend erhöht. Die 
Aussaat geschieht zweckmäßig von Mitte April ab bfs In den 
Spätsommer und nimmt man dieselbe am besten bei windstillem 
Wetter vor, auch muß man nach Möglichkeit bis zum Aufgang 
der Pflanzen für die notige Feuchtigkeit sorgen. Der Rasen muß 
kurz gehalten werden, und empfehlen wir zur Benutzung eine 
Rasen mäh masch in e f che in der vorliegenden Preisliste auf 
Seite 73 aufgeführt ist. Oie einmalige Ausgabe macht sich bei 
größeren Flächen sehr bald bezahlt,und manschafft sich durch 
kleinen Zeitaufwand einen gleichmäßig kurz gehaltenen Rasen. 

Aussaatguantum für Schmuckrasen pro Quadratmeter ca, 50 g, 
für Sportrasenflachen ca. 60 g und mehr. 


Grasmischungen für Gartenrasen, Parkanlagen, 

Sportplätze usw. 

Laut Verordnung „über die öffentliche Bewirtschaftung von Saatgut“ müssen anerkannte und zugelassene Saaten vordringlich zur landwirt¬ 
schaftlichen Nutzung ausgesät werden, Kulturgräser wie deutsches Weidelgras usw, dürfen in Rasenmischungen nicht mehr verwendet werden. 
Wh liefern auch in diesem Jahre wieder unkrautfreie, gutkeimende und sortenreine Grasmischungen, di« nach Möglichkeit unseren früheren 
Zusammenstellungen angepaßt sind. Folgende Mischungen sind von den amtlichen Stellen bekanntgegeben: 


n 


ßitterhoffs 



Spezial Berliner Tiergarten¬ 
mischung in plombierten Säcken* 

Nach langjährigen Erfahrungen stelle Ich eine 
Mischung zusammen, welch© die besten Rasen- 
flächen in unserem Klima erzeugt. Die Gräser 
sind sämtlich von höchster Reinheit und vor¬ 
züglicher Keimkraft, die keinerlei Unkräuter ent¬ 
halten. ln den großen Parks und Gartenantagen, wo 
es auf dauernde Erfolge ankommt, um die so be¬ 
gehrten Rasenflächen in Erscheinung treten zu 
fassen, gewinnt diese Mischung jährlich immer 
mehr an Beliebtheit und wird zur Anlage häufig 
benutzt Nicht lieferbar. 


73 Mischung für kleinere Zierrasenflächen 


74 

ft 

,, größere Grünflächen . . . 

76 

ft 

,, schattige f , .. , , 

76 

*■ 

r , Sportplätze.. 

so 

IV 

„ Bleichrasen. 

82 


Exerzierplätze ... . , . 

83 

ii 

„ Flugplätze.. . , . 

84 

ii 

,, Böschungen und Gräben. 

85 


,, Geflügel-Auslauf, 


Aussaat per Morgen ca. 20 Kg . . * 


50 kg 

Jt 

V,kQ 

Jt 

93 — 

1.30 

90.— 

1,20 

m,- 

1.40 

70.— 

—.90 

90 — 

1.20 

70.— 

—.90 

es¬ 

—.90 

se.— 

—.B0 

96.- 

1.20 


Ausführliche Kulturanweisung zur Anlage und Pflege von Gartenrasen, Sportplätzen mit Vorschlägen über die Auswahl der Gräser, Art der 

Düngung usw. steht kostenfrei zur Verfügung. 


Futterkräuter für Grünfutter, Heu u* Gründüngung. 


M Kümmel, bester Saat- (Carum carvih Aussaat pro 
Morgen 4—6 kg, zum Tagespreis. 

sä Senf, deutscher gelber (Sinapis alba) für Saatzwecke 
Ist außerordentlich schnellwachsend und eignet sich als 
Braune-, Zwischen- oder Stoppelfutterpflanze, Saatbedarf 
pro Morgen 6—6 kg, 

ü0 Riesenspörgel, lang rank iy er 

Deutscher .. .. 

Ausländischer 

Spörgei gedeiht sehr schnell, und nach 7—B Wochen ist 
er bereits schnittreif. Ein besonderer Vorzug ist es, daß 
er aut leichtem Sandboden gedeiht. Das Futter wird von 
allem Vieh gern genommen und ist sehr nahrhaft. Als 
Gründimgungspflanze sehr zu empfehlen. Reinsaat pro 
Morgen tQ—12 kg, 

-90a MittelspÖrgel .* . , . . . , , 

31 Spergel, kleiner Aekerspörget .* * 

Wird ca. I Fuß hoch und ist mehr zur Weide geeignet, Reln- 
$aal pro Morgen S—10 kg. 

# OeLrettich zur Saat ... . . * * . 

Schnellwüchsige Futterpflanze, gibt ein bekömmliches Grün- 
futter auf leichten Bodenarten. Reinsaat pro Morgen 10—12 kg 

i&3 Leinsaat, plomb, Handelssaatgut 


ünfutte 

50 kg 14 kg 

Jt Jt 


—— 

94 

1 

36-37 

—.45 

! 

95 

34.“ 

—.41 

97 

30.— 

-.36 



m 

32.- 

— .40 

99 

29.— 

— .35 




122 

74. — 

— .88 


26. — 

—.— 

123 


Hochzucht Mahndorfer, blausamig, Aussaat ca, 1% kg 

Phacelia tanacetifolia . 

Bel kurzer Vegetationsperiode liefert Phacelia ein ganz 
vorzügliches Bienenfutter, Schon nach 5—6 Wochen 
blühen die Pflanzen. In Bodenansprücnen ist Phacelia 
sehr bescheiden. Aussaat pro Morgen etwa 3 kg. 


Für den Futterbau besonders gut geeignet. Durch hohe 
Grünmassenerträge für Silagezwecke zu empfehlen. Aus¬ 
saat 6—10 kg pro Morgen, 


Aussaat ca. 15—20 kg pro Morgen, 


I n seinen Bodenan$oröchen ist er ziemlich bescheiden. S ein * 

Vegetationsperiode ist kurz, deshalb kann man ihn von 
Anf. Mai bis Aug.aussäen. Aussaatquantum ca. 25 kg p. Morg, 


50 kg i 

W ko 

jt | 

M 

82.50 

1.- 

138- 

1.60 


Tagespreis^ 

fff ii 

Züdhterpreis 

Tagespreis 


22*-.26 

31 











































AUGUST BITTERHOFF SOHN 


BERUN.034 FRANKFURTER ALLEE27 



Maisarten für Silozwecke, Grünfutter und Körnerernte. 


8ei den nachstehend aufgeführten Arten handelt es sich um zugelassene Sorten, und zwar um Hochzucht denn nur solche darf zur Aussaat kommen. 
Die Aussaat erfolgt zweckmäßig Mitte Mai, wobei für einen Morgen folgende Aussaatmengen als zweckmäßiu in Betracht kommen: 
für Grünfutteroewinnuno ca. 35 kg, Silagezwecns 25 kg, KÖmergewimuna 12—13 kg 

Sollte uns In diesem Jahre wieder nur Saatmais ausländischer Herkunft zur GrÜnftiltergewiiinung zur Verfügung stehen, werden wir Ihren 
Auftrag, wenn nicht ausdrücklich Körnermais bestellt ist f in dieser Sorte ausführen. 

Frühreifende Arten. Mittelspät reifende Arten. 


Hochzucht Pfarrkirchner früher Körnermais 

Niedriger Wuchs, geringer Strohertrag, reift auen ln weniger günstigen 
Lagen noch aus, erlragstreu. Zuoelassen als Körnermais für das aanie 
Reichsgebiet außer Baden, Alpenfand, Donauland und Südmark. 

Hochzucht Mecklenburger Körnermais 

Früh bis mittelfrüh reifend und anspruchslos, auch für ungünstige nord- 
deutsche Anbauverhältnisse geeignet. Zugelassen als Körnermais für 
das ganze Reichsgebiet außer Baden, Alpenland* Donauland und 
Südmark* 

Hochzucht Chiemgauer Körnermais 

Niedriger Wuchs, ertragstrcu, bei richtiger Anbauweise (engere Standweite) 

f lute Erträge, reift überall, auch in weniger günstigen Lagen noch aus. Zuge- 
assen nur für Kömergowinnung für das ganze deutsche Reichsgebiet 
außer Baden, Alpenland, Donauland und Südmark. 

Hochzucht Mahndorfer Körnermais 

Niedriger Wuchs mit hohen Ertragen, reift auch in rauhen Lagen. Zu* 

gelassen als Körnermais für das qanxe Reichsgebiet außer Baden, 
Alpenland Donauland und Südrrark. 

Mittelfrüh reifende Arten. 

Hochzucht Pommern-Mais 

Weiß-gelbkörnig, mittel hoher Wuchs, ertragreich, besonders In Ost¬ 
deutschland bewährt, reift dort in rnrmalen Jahren out aus. Als Körner¬ 
mais zugelassen für das ganze Reichsgebiet außer Alpenland, Ba¬ 
den, Danzig-Westpreußen, Donauland, Ostpreußen, Schleswig- 
Holstein und Südmark* Als Grün- und Gärfuttermais im ganzen 
Reich außer Alpenland, Baden, Donauland und Südmark, 

Hochzucht Dr» Delilles Körnermais 

Mittelhoher Wuchs, ertragreich, reift auch unter norddeutschen Ver¬ 
hältnissen aus, als Körnermai; moeiassen für das ganze Reichs¬ 
gebiet außer Alpenland, Bai;n, Danzig-Westpreußen* Donauland* 
Niedersachsen, Ostpreußen, Schleswig>HoTstein und Süd mark. 
Als Grün- und Gärfuttermars nur in Niedersachsen. 


Hochzucht Gelber badischer Landmais 

Mittel honer Wuchs, ertragreich, sowohl zum Körner* wie Sitoanbau 
□©eignet. Ais Körnermais nur zugelassen in Baden, Württemberg, 
Bayern* H ssssn-N iss iu* Saarpfilz, Rheinland* Schlesien* 
Thüringen uni Sichsen-Arthdt. 

Als Grün- und Gärfutterm ais im ganzen Reich. 

Hochzucht Janefzki's Maie 

trtragstreu, sowohl zum Korner- wie Siloanbau geeignet. Zur Körner* 
gewinnung zugelassen in Württemberg, Bayern, Hessen-Nassau, Saar- 
pfalz, Rheinland, Schlesien, Thüringen, Sachsen-Anhalt und Sachsen. 

Als Grün- und Gärfutter im ganzen Reich außer Baden, Alpenland* 
Donauland und Südmark. 

Hochzucht Caspersmeyor — Mais II 

Mittelhoher bis hoher Wuchs, ertragreich, reift nur unter günstigen Verhält 
nissen aus. Nur als Grün* und Gärfuttermais zugelasseri im ganzen 
Reich außer Baden, AtpenEand* Donaufand und Südmark. 

Spätreifende Arten. 

Hochzucht Caspersmeyers Silo-Zahnmais 

Hoher Wuchs, hoher Gfünmassenertrag, Gär* und Grünfuttermais* 
Zugelassen im ganzen Reich außer Baden. 

Hochzucht Pettender Körnermais 

Unter deutschen Verhältnissen nur als Gär- und Grünfuttermais ge¬ 
eignet, Ztigeiassen im ganzen Reich außer Baden. 

Hochzucht Rottaler Silomais 

Honer Wuchs, viel Grünmasse, für Gär- und Grünfutter zwacke geeignet. 

Zugelassen im ganzen Reich außer Baden* 

Oie Lieferung erfolgt zu Reichsnährstandspreisen, die bei Drucklegung 
des Kataloges noch nicht festgesetzt waren. 


ee Serradella romitophu» saiivus), Ernte 1940 . 



Kochzucht-Saat, Reinheit 96—SB 1 
Keimkraft 88% 

50 kg Jt 3f>.— p y z kg Jt — j 

anerk. Nachbau, Reinheit96%, Keif 
kraft 88% 29 *— , % kgJt — 

zugel. Handelst.* Reinheit 95%, Ken 
kraft 85% 60 kg M 26*-, % kg.* 

Eine vorzügliche Futterpflanze f 
Sandboden und lehmigen Sand, Wt 
meistens unter Getreide gesät und wi 
nach A berntung der überfrucM gemä 
oder abgeweidet* Kommt im Nährwe* 
dem Rotklee nahe und wird von allem 
Vieh gern gefressen. Auch für Gründün¬ 
nungszwecke sehr geschätzt, Saatbedarf proMorg.: BreEtwürf ig* ohne Uber¬ 
frucht 8—10 kg. Breitwürfig mit überfrucht 7—9 kg. Bet Drillsaat 5—7 kg. 


Lupinen zur Saat. 

126 Gelbe bittere Lupinen otsch.l Aus$atpro 
t 27 Blaue bittere Lupinen „ f ^okiio 

128 Bitter stoffreie Lupinen gelb, zugel, Handeissaat 

129 Perennierende Lupine ,, 

Eignet sich besonders für Wildremisen.Vs kg -*95 


50 kg 
Jt 


15 .— 

15 .— 




Hülsenfrüchte. 

Hochzuchten u. zugelassenes Handelssaatgut, plombiert. 

tot Viktoria-Erbse, Strubes frühe, 

Hochzucht .,.,*****--.***'*’-•" ■ 
101aViktoria-Erbse, Mahndorfer Hochzucht. 

102 Viktoria-Erbse, plomb. Handelssaatgut . 

103 Felderbsen Typ Baltersbacher, grüngelbe. 

104 , f Frühe kleine grüne, deutsche .,**■■ 

106 „ Gewöhnliche frühe gelbe, deutsche. * , 

107 „ Gewöhnliche späte gelbe, deutsche * * 

Aussaat pro Morgen ca, 40—50 kg. 

109 Pferdebohnen, deutsche, Hochzucht, maschinen¬ 

gereinigt .**»***...'.*..••* 

110 f( deutsche, Hochzucht, handverlesen , . . . 

111 „ deutsche, zugsL Handelss., vorbeh. Zulassg. 

112 Sommer-Wicken, Hochz,EngelensWeihensteph.U26 

113 Gewöhnliche Sommer-Wicken, graue deutsche 

116 u Sommer-Wicken, graue ausländische. 

Saatbedarf pro Morgen 50 kg* 
in Winter-Wicken {vicäa vniosa) 

Deutsche, anerkannter Nachbau . . .. 

It zugelassene Handelssaat. 

Ausländische .. 

ns Peluschke, blaugraue deutsche. 

Bringt auf dürftigem Sandboden große Erträge an Stroh 
und Körnern, Saatbedarf pro Morgen 30—40 kg. 


50 kg 
Jt 


Züchterpreis 

32, 

29,- 

Tagespreis 


Zuch'erpreis. 


Tagespreis 

20 . 

18,— 

18 .— 


37, — 
36. - 

36,— 


Tagespreis 


Vogelfutter ^ 

(Di» Verwendung des ölhaltigen Vogelfuttersamens ist laut behördlicher Vorschriften nur für Vogelfutter, 
nicht aber für allgemeine Futterzwecke gestattet*) 


Zur Zeit 
nicht 
lieferbar 
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Kanariensingfuttermischung .**....,,,*,*. 
Wellensittichfuttermischung ..**.**,*.,., 

Streufutter li(Vogelfutterahgänge mit Hanf u. Sonnenkern.) 

VogelrGbsen* süßer * , *. . 

Kanarlensaat (Spitzsaat)... 

Hanfsaat* gereinigt ******.,,...***.*.. 


Zur Zeit 
nicht 
lieferbar 


Sonnenblumenkerne, gestreifte. 
Sonnenblumen kerne, weiße , * 
Hafer« geschälter ,***,,., 
Hirse, rot, gereinigt ,,**... 
Hirse, weißgelbe, gereinigt. . . . 


. 
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GARTEN UND FELD 


Die deutsche Hochzucht-„Süßlupine“* 

Eiweißfutter aus leichtem Boden 


Die Hochzucht der von Sengbusph’s Müncheberger gelben und blauen 
SÖOtupine wird wie im vorigen Jahre nur in Hochzucht-Saat plombiert geliefert. 
Sie haben somit die Gewähr,, eine sortenreine SüGIupine mit einwandfreier Keim¬ 
kraft zu erhalten. Die Verwendung %ierbt nfch wie vor auf deutsche landwirt¬ 
schaftliche Betriebe zur eigenen Aussaat beschränkt. Die Hochxucht-Süß- 
tupäne soll vordringlichst zur Körnergewinnung angebaut werden. 

Zur Griinfultergewinnung liefern wir Ihnen die „Gelbe" bitterstofffreie 
Lupine" (siehe Katalogseite 32). Die Grünmasse wird im natürlichen 
und eingesäuerten Zustand von allem Vieh ohne weiteres sehr gern 
gefressen. Der hohe Eiweißgehalt machtdie Lupine zu einem hochwertigen, 
bekömmlichen und rationellen Futtermittel aus dem eigenen Wirtschafts¬ 
betrieb, man kann sie als die ».Luzerne der leichten Böden“ bezeichnen. 

Als zweckmäßige Düngung ist ein© Kali-Phosphat-Gabe zu empfehlen. 
Bei der Körnergewinnung ist besonders auf die Phosphorsäure Wert zu legen, 
die einen reichlichen und gut ausgereiften Körneransatz garantiert. Bei stick- 
stoffarrnen Boden ist für die Jugendentwicklung ein© kleine Stickstoffgabe an¬ 
gebracht. Als idealer Süßlupinendünger ist Am^Sup.-Ka, 4+10+10 anzu¬ 
sehen 


Der Anbau der Süßtupine ist dem der gewöhnlichen bitteren Lupine fast 
vollkommen gleich. Da unsere Ackerböden noch verhältnismäßig viel bittere 
Lupinen enthalten, die durch das nachträgliche Auflaufen die Süßlupmen- 
vermenrung verunreinigen können, ist es zweckmäßig, von Zeit zu 2eit Hoch¬ 
zuchtgut zu beziehen. Man achte außerdem auch darauf, daß in der Näh© der 
Felder, die mit Süßlupinen besät sind, sich keine Flächen der gewöhnlichen 
bitlerstoffhaltägen Lupinen befinden, da sonst die Gefahr einer Bestäubung oder 
Kreuzung besteht. 

Die Boden- und Wasseransprüche sind ebenso genügsam wie bei der 

gewöhnlichen gelben Lupine. — Somit haben wir jetzt eine wertvolle 
Futterpflanze für ausgesprochen trockenen und leichten Soden, 

Die Lieferung erfolgt zu 2üchteri>edingungen und Züchterpreisen ausschfieß- 
Nch Sack ab Speicher Berlin brw. S.E,G,-Lager mit eventueller Vorfracht. 
Sacke werden zum Selbstkostenpreis in Rechnung gestellt und nicht zurück- 
genommen. 

Die vorstehenden Bedingungen gelten sowohl für Hochzucht gelber SüG- 
lupinen als auch für blaue. Jeder Sendung werden die für die Lieferung maß¬ 
gebenden Bedingungen beigefügt. 


* gesetzlich geschütztes Warenzeichen. 


Hochzucht-Sommer-Saatgetreide 

Di« Berechnung geschieht nach den Preisen und Vorschriften des Reichsnährstandes, Die Lieferung erfolgt zu den Bedingungen des Reichsverbandes der 
Pflanzenzucht direkt ab möglichst günstig gelegener 2üchterstatEcnen in Säcken des Züchters, die nicht zurückgenommen werden 


Saathafer 

Hochzucht F. v. Lochows Petkuser Flämingsgold 

Mittel spät reifend, sehr gute Ertragsleistung bei mittlerer Standfestigkeit, 
Mittlerer bis hoher StrohanfafJ. anpassungsfähig an alle* also auch an 

trockene Lagen. 

Hochzucht F. v. Lochows Petkuser Gelbhafer 

Flämingstreue für trockene und leichte Haferböden. 

Hat sich auf Grund der letzten Land essorten versuche der Sorte Flämings¬ 
gold ebenbürtig gezeigt Geräumt. 

Hochzucht Kirsches Pfiffeibacher Gelbhafer 

Mittelfrüh reifend, ertragssicher» normale Standfestigkeit, eignet sich für 

all© Lagen. 

Hochzucht Peragis Früh II <ooib> 

Früh reifend, kurzer Halm mit geringeren Strohmengen, bei ausreichender 
Feuchtigkeit ertragreich, zieht feuchte Lagen vor 

Hochzucht Siegeshafer (weiß) 

Mittelspät reifend, strohreich, standfest, ertragsicher» Eignet sich be¬ 
sonders gut auf schweren und mittelschweren Böden bei ausreichender 
Feuchtigkeit, 

Hochzucht Gebr. Dippes früher Weißhafer 

Weist normale Standfestigkeit aut ist frühreifend und ertragsicher 
Stellt höhere Ansprüche an Boden und Feuchtigkeit. 

Hochzucht Beseler Weißhafer II 

Für bessere Lagen, Mittelspät bis spät reifend, ertragsicher» standfest. 
Für bessere lagen mit ausreichenden Niederschlägen gut geeignet. 

Hochzucht von Kalbens Vienauer Hafer (weiß) 

Ist früh bis mittelfrüh reifend, mit großem Korn. Für leichte und trockene 
Sandböden. Geräumt. 

Hochzucht Lemkes Baldur Weißhafer 

Mittelfrüh reifend mit guten Erträgen, großkörnig und mit reichen 
Stroh ertragen. Für nicht trockene Lagen. 

Hochzucht Streckenthiner Saathafer 9 (weiß) 

Mittelfrüh bis mittelspät reifend, großkörnig, sehr ertragreich im Stroh, 
in feuchten Lagen auf Ubergangsböden ertragstreu und ertragsicher 
Geräumt. 

Saatroggen 

Hochzucht von Lochows Petkuser Sommer-Saatroggen 

Eignet sich auf allen Roggenböden für Gemenge-Anbau, mittlere Erfrage, 
mittellanges Stroh, Ausverkauft. 

Hochzucht Karlshulder Sommer-Saatroggen 

Bringt mittlere Erträge bei mittel langem Stroh, eignet sich für alle Roggen¬ 
böden und Gemenge-Anbau. Geräumt. 


Saatgerste 

Hochzucht Ackermanns Isariagerste 

Mittet spät bis spät reifend, ertragreiche, erfrag streue Gerste mit hohen 
Korn- und Stroh ertragen» Bei mittlerer Standfestigkeit erzeugt sie eine 
lockere mittel lange Ahrs. Große Anpassungsfähigkeit für alle Lagen. 
Als Braugerste besonders wertvoll. 

Hochzucht Heines Hannagerste 

Mittelfrüh reifende, gut© Braugerste. Ist ertragreich und hat ©Ine 
mfttetlange, mitteldicht besetzte Ähre. Für trockene, ausgesprochene 
Braugersten lagen geeignet. Geräumt. 

Hochzucht Müllers Frankengerste 

Mittelspät reifend, standfest, guter Korn* und mittlerer Strohertrag. 

Die Ähre ist locker und mittel lang. Sie gilt als gute Braugerste und be¬ 
vorzugt klimatisch günstige Lagen. 

Hochzucht Svalöfs Siegesgerste 

Mittelfrüh bis milteispät reifende Gerste mit mittel langer* mitteldiehier 
bis dichter Ähre. In Küstengebieten ertragreich» 

Hochzucht Heines vierzeilige Gerste 

Früh reifende, eiweißreiche Futtergerste» Die Ähre ist mittel lana und 
locker. Für geringe Lagen besonders geeignet. Geräumt. 


Saatweizen 

Hochzucht Heines Kolben-Sommerweizen 

Von mittlerer Reife, Ist lockerährig und bringt hohe Korn- und Stroh* 
eriräge» Anpassungsfähig, auch bei später Aussaat ertragsicher. Be¬ 
sonders für ungünstige Klima- und Bodenverhältnisse geeignet 
Geräumt. 


Hochzucht Janetzkis Früher Sommerweizen 

Früh re.fend, lockerährict, mit sehr guter Backfähigkeit. Für geringen 

Boden und weniger günstige Weizenfagen. Ausverkauf!» 


Hochzucht Peragis Sommerweizen 

Mittelspät reifend, standfest, ertragreich, mitteldichte Ähre Verlangt frühe 
Aussaat. Für alle Weizen lagen geeignet. 

Hochzucht Strubes Schlanstedter Sommerweizen 

Spät reifende Art, lockere Ähre. Bei früher Aussaat auf guten Boden 

sichere Erträge bringend 


Landwirte! Beizt nicht nur Euer krankes Saatgut, sondern Euer gesamtes Saatgetreide, um höhere 
Ernteerträge zu erhalten« mit Trockenbeize Ceresan, — Siehe Seite 75 dieser Preisliste. 
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Futterkohl, Wildremisen-und andere Futterpflanzen 

Der Anbau der Futterkohte gewinnt selbst gegenüber dem Runkelanbau an Bedeutung. Futterkohl Eiefert bei intensiverer Kultur ein erweißreicheres Futter und 
oroßere Massen. Bei entsprechender Verteilung des Anbaues ist es möglich, fast das ganze Jahr Über ohne kostspiehge EinnchtungeMSilos) Jebendes" 
Fiweiß rur Verfüouna zu haben Die Kultur ist bei vielen Sorten einfach als Drillsaat mit nachfolgendem Verbacken zu empfehlen. Dees trifft besonders zu bei 
Schafkohl und Sprengelraps, während die anderen Futterkohte, wenn sie nicht als Zweitfrucht, sondern als Hauptfrucht gebaut werden sollen, am besten im 
Saatbeet herangezogen werden (Saatbedarf ca. 250 g zur Gewinnung von Pflanzen für 1 Morgen), 


56Ö Altenburger Strunkkraut, weißes, halbhohes, dickstrunkig, Blätter am 
Strunkende kopfarbg geschlossen, _ . OE 

1 kg Jt 20,—, V* kg 5.60, 100 g 3*—, 10 g —.45, Port. —.25 


569a Altenburger Strunkkraut, rotes oder vogtländisches. Die rötlich ge¬ 
färbten Blätter sind kopfkohlartig fest geschlossen, 

1 kg M 36.—, % kg 10.-, lOO g 5.40, 10 g —.80, Port. — 35 

■589 Strunkkohtrabi, böhmischer, grüner, mit riesigen kohirabi ähnlichen 
Knollen, starke Blattentwicklung. 

1 kg Jt 17.—, 100 g 2.60, 10 g -.40, Port. —.20 

588 Strunkkohtrabi, böhmischer, blauer, wie 589, doch mit rötlichblauen 
Knollen und Blättern, besonders winterhart und widerstandsfähig. 

1 kg Jt 17.—, 100 g 2.60, 10 g -.40, Port,—.20 


■570 Kuhkohl, grünei,Hoelizucht(TypHydra!l,bis1,70m.Ein hoher Futterkohl mH 
stark verzweigtem, doch nicht verholzendem und nicht verdicktem Stamm, 
In rauhen Lagen ist er dem Markstammkohl vorzuziehen, da absolut frost¬ 
beständig, so daß man auch vielfach Markstammkehl und Kuhkohl halb 
und halb anbaut, den Markstammkohl zuerst herauserntet und den Kuhkohl 
während des Winters. 

10 kg Jt 60.—, 5 kg 32.50, 1 kg 7.—. 100 g 1.05, 10 g -,20 t Port. -,10 


Markstammkohl 

Erträge: Der Grünertrag vom Morgen 
erreicht 500 Zentner beim blauen Mark* 
stammkohl. 


Verwertung: Markstammkohl wird von 
ellem Vien gern genommen. Für Ge¬ 
flügel können pro Stück und Tag bis 100 g 
gefüttert werden. Der Hauptw_ert liegt 
Tn seinem Reichtum an Protein (Roh- 
protein 16,4%) und Vitaminen. 


Kultur: Aussaat im März-April auf 
50—60 cm entfernte Reihen, mit nach¬ 
folgendem Verbacken und Verziehen auf 
40 —60 cm. Bei dieser Methode werden 
TV, kg Saat pro Morgen benötigt. Zur 
Aussaat auf Saatbeete mit nachmaligem 
Verpflanzen (im Mai-Juni) genügen 250 g 
zur Anzucht von Pflanzen für 1 Morgen, 


570b Markstammkohl, blauer. Hoch- 
lücht. Bis auf 20 cm Umfang ver¬ 
dickter Strunk von höchstem Futter wert, 
über 1 m hoch werdend. 10 kg —, 
5 kg .* 1 kg , V* kg 

100 g J( — , 10 g — . Port —.15 

Mißernte 



570b Markstammkohl hoher blauer 


570c Mark stamm kohl, grüner. Hochzucht. Weniger auf Oickstmnkigkeit als 
hohen Futterertrag, Eiweißgehalt, Winterhärte gezüchtet; bis 1,50 m hoch 
werdend. Sowohl als Haupt- wie als Zweitfruchl bestens erprobt 
10 kg Jt 70-, 5 kg 37.50, 1 kg 8.-, & kg 5.-, 100g 1.20, 10 g -.20, Port. -.10 



57UC Markstarnmkonu grüner, Hochzucht 
(Typ grüner Gigant) 


572 Diepholzer, blauer, 

Hochzucht 

die kstrunkigerod, Mark' 
kohi. Dieser Kohl wird 
bis 1 V a m hoch u. zeichnet 
s«ch durch breite.dicke, 
mit zartem Mark ge^ 
füllte Stämme aus.Vor- 
züglich geeignet' als 
Wildfutter wie auch 
zum Anbau für das 
Vieh. Er ist winterhar¬ 
ter, höher und eiweiß¬ 
haltiger als 570b, 

5 kg —, 1 kg 

Va k g —, 100 g —, 
10 g —.—, Port. —.15 

Mißernte 


57 ia Schafkohl, 

Hochzucht. Ein nied¬ 
riger krauser Futter- 
biätterkobl von großer 
Winterfestigkeit. Mitte 
August bisAnfang Sep¬ 
tember gedrillt, ist im 
; Frühjahr nur acht Tage 
spät, als Rapko schnitt¬ 
reif,liefert aber größere 
Futtermassen und hat 
den Vorzug absoluter 
Winterhärte. 

5 kg — —, t kg 10.— 
y, kg 6,25, 100 g 1.50 

io g —.25. 1 Port.—.15 
Erst ab Juli lieferbar! 


Rapko 

ist eine aus einer Kreuzung von 
Raps mit Blätterkoht entstandene 
Futterpflanze, die eine große 
Menge von saftigem Grünfutter — 
unter günstigen Verhältnissen über 
350 Doppelzentner je Hektar mit 
1 ,5% verdaulichemEiweiß und 6% 
Stärkewert in der frischen Sub¬ 
stanz — bereits in den letzten 
Apriltagen bis anfangs Mai liefert. 
Die große Blattmasse, der gute, 
bitterfreie Geschmack und die saf¬ 
tigen Stengel stammen von der 
Einkreuzung mit einem Blätter¬ 
kohl. Rapko erreicht vor der Blüte, 
anfangs Mai, eine Höhe bis 1,60 m. 
zeigt dann eine große Menge saf¬ 
tiger Schosser mit dicken, fleischi¬ 
gen Blättern. Er ist daher ausge¬ 
zeichnet fürSilierungszweckegeeig- 
net, insbesondere aber zur Grün¬ 
fütterung an alle Tiergattungen 
vor dem bekannten Roggen* 
, Wicken-Gemenge und vor Lands¬ 
berger Gemenge. 



Rap ko-Feld in Blüte 


Anbau und Pflege: Ähnlich wie Raps. Aussaat erfolgt etwa in der erster 
Augusthälfte. Reihenentfernung 30—40 cm, 6—8 kg Saatgut je Hektar. 
Lieferung im Juli zu den Festpreisen des Reichsnährstandes, 

57Ge Sprengelraps, Hochzucht, ist das früheste und in der Aussaat billigste 
Futter, welches es bis jetzt gibt. Er ist ein Zwischending von Winterraps und 
Winterrübsen, ln ihm sind der Blattreichtum des Raps und die Frühreife 
sowie die Süße des Rübsen vereinigt. Der besondere Vorzug des Sorengel¬ 
rapses ist der, daß er absolut winterfest ist. geringe Ansprüche stellt und 
besonders in allen Höhenlagen angebaut werden kann. Er kann bis Anfang 
Oktober gesät werden, je später, desto enger drillen, und zwar auf 25—30 cm 
bei 1 % kg Aussaat pro Morgen. !m Frühjahr gibt man 120—130 kg Reinstick- 
stoff pro Hektar, das heißt etwa 100 kg Leuna-Salpeter pro % Hektar. Nor¬ 
malerweise liefert Sprengel raps bereits Ende März das erste Futter, unter 
besonders günstigen Verhältnissen bereits Mitte März. 

10 kg Jt 16,-, 5 kg 10.-, 1 kg 2,20, Yi kg 1,50, 100 g -.35, 10 g -JD 

Erst ab Juli lieferbar! 


Futtermalven 


Diese neuen Futterpflanzen liefern außerordentlich große Grünfutter- 
m aasen. —Als Hauptfrucht, Sommerzwäschenfrucht und Stoppelfrucht, als 
Untersaat geeignet: einjährige Pflanze, verträgt aber bis 5 Grad Frost. Aus¬ 
saat so früh als möglich, sobald sich der Boden genügend erwärmt hat. liebt 
Wärme; wächst auf allen Böden, Anfangsentwicklung langsam, spater un* 

g eheuer rasch« so daß die Pflanzen die Höhe von 1,50—2,50 m erreichen, 
'er Schnitt muß erfolgen, wenn sie 0,80—1 m hoch sind. Sie ergeben so bei 
guter Düngung und auf gutem Boden 2 bis3 Schnitte und Im Jahr 5-—600Ztf, 
Grünfutter pro Morgen, Reihenentfernung 40—GÜ cm, Vi kg. Aussaat für 

Durch ein besonderes Keimstimmungsverfahren des Züchters ist das 
restlose Auf laufen der Saat und dadurch eine schnellere Jugendentwick- 
jung gewährleistet. Wir liefern nur solche „behandelte" Saat u, empfehlen 
auch stets der krausblättrigen, weil eiweißhaltigeren Form den Vorzug 


zu geben, 

571 c Kraus blättrige eiweißhaltigere Form, 1 kg.* 8.—, 

571 d Glatt blättrige. 1 kQJt 5.—, 


V* kg 2,40. 100 g 1.2C 
y 4 kg 1.60, 100 g-.80 


Comfrey-Stecklinge Beinwell (Symphytum aspenmumj 

Diese Futterpflanze wird in bester Zeit hauptsächlich zur Schweinefütterung 
gekauft und zeichnet sich durch üppige, äußerst zeitige Vegetation aus. Sie ist 
für 15—20 Jahre ausdauernd und gibt schon von Anfang i Mai ab große Mengen 
saftigen Futters, Nach Beigabe dieser Pflanze zum täglichen Futter wurde 
besseres Gedeihen stete beobachtet. Beste Pflanzzeit April bis Anfang Mai. 
Bedarf oro Morgen 16—20000 Stück . * . 10Ö Stück Jt 1.20, 1000 Stück 10.“ 

Helianthi-Knollen (Riesen-Salsifis) 

Als Wintergemüse, Futterpflanze und Wildremise. Bedarf pro Morgen 4000 bis 
5000 Saatknoilen ... 100 Stück Jf 1.80, 1000 Stuck 15.“ 

Topinambur, Erdapfel (HSlianthus tuberosus) 

Die Knollen sind unempfindlich gegen Kälte und werden gern vom WF Ide 
ausgescharrt und gefressen, Laub und jüngere Zweige werden vom. Hochwild 
gleichfalls gern genommen. Topinambur wächst jahrelang auf demselben 
Boden, ohne veroflanzt zu werden ., * * 100 kg 12.— * 1u Kg 1,50 

Sachalin-Knöterich 

Wächst auf jedem Boden ohne Kultur und Bodenbearbeitung, Vorzügliches 
beliebtes Wildremisengewächs.-Pflanzweite 80/100 cm in 12 bis 15 cm tiefen 
Löchern. Pflanzbedarf pro Morgen 3/400 Wurzelstücke. 

Ausgewählte, starke Wurzelstücke 10 Stück Jt £,—, 100 Stück 10.— 

1000 Stück 90.— 
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Hochzuchten von 




696 Perfektion* gelbe 


695 Hoff man ns weiße 


Kultur: 

Als Hauptbuch*; Aussaat März-April (Entfernung der Reihen im Saatbeet 
10^15 cm t Aussaatbedarf 3^4 g für den Quadratmeter). Pflanzenbedarf für 
1 Ar *= 100 qm 600 Pflanzen, Um genügend Pflanzmaterial für %, ha zu haben, 
soll man etwas reichlicher, und zwar 250 g, aussäen. 

Auspflanzung im April-Mai auf 40X50 cm bei starkwüchsigen Sorten. 
{Speisekohlrüben nur auf 30X40 cm pflanzen.) 

Als Nachfrucht: Nach Grünpflückerbsen, Wintergerste, Frühkartoffeln und 
dergleichen* Aussaat noch bis Ende Mai u. Auspflanzung im Junkluli möglich, 
Drillsaat: Im GroGanbau bei mangelnden Arbeitskräften und günstiger 
Witterung {genügend Niederschläge) ist auch Drillsaat auf 50 cm Reihen¬ 
entfernung mit nachmaligem Verbacken möglich, Aussaatbedarf in diesem 
Falle 1 Yz kg pro Y* ha. 

Die Kohlrübe verlangt Böden in guter Kultur, genügend Feuchtigkeit, Rein¬ 
halten von Unkraut durch öfteres Hacken und Anhäufeln, 

Die Kohlrübe steht am besten in zweiter Tracht (zum Beispiel nach mit Stall¬ 
mist gedüngten Frühkartoffeln), nicht in frisch gedüngtem Boden, 

An künstlicher Düngung gibt man 50 kg Kali (40%), 150 kg Thomasmehl und 
75 kg schwefelsaures Ammoniak auf !4 ha. 

Die meisten Sorten eignen sich für Speise- wie für Futterzwecke, Aus¬ 
gesprochene FutterkohJrüben sind: Nr, 599, 595, 597 und 598, 

592 B itterhoff 1 s Märkische Kannen Hochzucht; 

Die Rübe Ist weißffeischfg* von ausgesprochener Kannenform 
mit rötlichgrünem Kopf, leichtem Halsansatz und reichem Blatt¬ 
werk, Eine Futterkohlrübe mit festem, kernigem Fleisch, von 
hohem Nährwert und gutem Geschmack, so daß sie auch als Speise- 
kohlrübe verwendbar ist. Da sie hoch aus der Erde wächst, ist sie auch 
auf schweren Böden leicht rodbar. Im Rübenertrage steht sie mit 
über 400 Zentner je % ha bei normalen Ernteverhältnissen an erster 
Stelle, ihre Haltbarkeit in der Miete äst vorzüglich. Infolge Mißernte 
sind größere Mengen unserer Hochzucht nicht vor Eingang der neuen 
Ernte lieferbar. Vorausbestellung ist empfehlenswert! 

59ia von Arnims Criewener gelbe Ausverkauft 
59ib von Arnims Criewener weiße Ausverkauft 
591c von Bornes Vogesa Ausverkauft 
591 d Brandts weiße Ausverkauft 

599 Endreß Frankenstolz 

Langovale kannenförmige weißflelschlge massenreiche Rübe mit grün¬ 
violettem Kopf u, mittelstarker aufrechter Belaubung, starker Halsansatz. 

600 Apfel gelb Ausverkauft 

*603 Grünköpfige gelbe Wilhelmeburger 

Runde, leicht ovale, — - L — -—-- 1 — 


592 Bltterhoffs 


Kannen 


grünem Kopf: 


t ovale, gelbfleischige. etwas rauhschaüge Rübe mit grau- 
. Mittel-bis starkbelaubt. Als Speise-u, Futterrübe geeignet. 



690 Ostmark Esc he weiße 



598 Rotg rau häutige gelbe 


*594 Hoffman ns gelbe 

Oval-runde, etwas zugespitzte glatte, gelbfleischige Rübe mit grünlich¬ 
violettem Kopf und mittelstarker Belaubung. Für Futter* und Speise* 
zwecke. Beliebte ergiebige* äußerst ertragreiche Sorte, 

*595 Hoffman ns weiße 

Rund-leicht ovale, bronzeköpfige, weißfleischige Rübe ohne Hals, mit 
starker Belaubung und hohen Erträgen. 

590 Ostmärkische weiße Ausverkauft 
596 Perfektion gelb Ausverkauft 
*597 Pommersehe Kannen weiß 

Glatte Kannenform, weißfleischig, grünbronzefarbener Kopf, starker 
Halsansatz, kräftige Belaubung. Weit aus der Erde wachsend. Futter¬ 
rübe. Bringt auch auf ärmeren Böden noch recht ansehnliche Erträge. 

*598 Rotgrauhäutige gelbe 

Rund-Ieichtovale, spitze, glatte, gelbfleischige Rübe mit violettem Kopf 
und mittelstarker Belaubung, Vorwiegend für Futterzwecke. Ertragreiche 
wüchsige Sorte. 

Preise und Bezugsbedingungen 

(laut Anordnung des Sonderbeauftragten für die Saatgut* 
Versorgung mit Zustimmung des Retchskommissars für die 
Preisbildung) 

Die nachstehenden Preise sind Festpreise. Sie betragen 
bei Abnahme von mindestens 

25 kg 10 kg 5 kg 1kg !4kg 100 g 

für Hockzuchtsaat ^2,85jekg 5 ~ je kg 3,25 je kg 3.50 2,15 —.50 

für Handelssaat 2.60 je kg 2.70 je kg 2.80 je kg 3.— 1*80 -.45 

IQ-g-Preis für alle Sorten Hochzucht* u* Handelssaat Jf —.10 

Mengen von 25 kg aufwärts werden frei Vollbahnstation des 
Verbrauchers geliefert* Nachnahmegebühren werden berech¬ 
net. Bei Mengen unter 25 kg werden nur die tatsächlich ent¬ 
standenen Fracht- oder Portokosten berechnet. Vorfrachten 
werden nicht berechnet. Jede Sorte wird gesondert berechnet. 

An Stelle der ausverkauften Hochzuchten von Kohlrüben 
sind aus ausländischer Einfuhr Handeissaaten lieferbar, die 
wir an Stelle der besteilten Hochzuchten liefern, — Es sind 
dies in der Hauptsache die mit * von uns gekennzeichneten. 




603 GrünköpfIge gelbe Wilhelmsburger 


594 Gelbe Hoffmanns 


59t a von Arnims Criewener gelbe 


(Gen* R d. P, 357) 
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Futter-Runkelrüben-Samen 

Wir empfehlen unseren Abnehmern: 


für die erste Fütterungszeit und Haupternte: 

Massenrüben 

Zu ihnen zählen die Massenwalzen: 



für die Einmietung und Spätfütterung: 

Gehaltsrüben 

Gelbe Oliven 



Hochzucht Eckendorfer, gelb 

Verbindet hohe Nährwerterträge von der Fläche mit hohen 
Massenerträgen, 

Hochzucht Eckendorfer, rot 

Diese Massenrübe hat dieselben Eigenschaften wie die gelbe 
Eckendorfer mit dem alleinigen Unterschied der Farbe, Sie 
gilt jedoch als von besserer Haltbarkeit wie die gelbe Sorte, 

Hochzucht Criewener, gelb 

Gelbe Walze, Massenrübe, leicht rodbar. Belaubung schwach 
bis mittelstark. 

Die gelben Olivenförmigen: 



Hochzucht Deutsche Barres (Teutonia) 

Diese Sorte sitzt tiefer in der Erde als die Massenrüben, sie 
lohnt daher besonders auf guten, doch nicht zu schweren 
Böden, Gut im Trockensubstanzgehalt und von guter Haltbar¬ 
keit in der Miete, 



Weiße Zuckerfutter 


Hochzuckt 



Ovana und 



Hochzucht Lanker 


4 


Hochzucht Dänische Barres 


Zwei gleichwertige Hochzuchten, die erstere aus der Lanker* 
Sorte hervorgegangen, sitzen, entsprechend ihrem höheren 
Zuckergehalt, etwas tiefer in der Erde und erreichen nicht 
ganz die Erträge der Massenrüben, überall da, wo gute, jedoch 
nicht zu schwere Böden die Rodbarkeit der tiefer in der Erde 
sitzenden Zuckerfutterrüben nicht behindern, verdienen diese 
beiden Sorten es, zur Deckung eines Teiles des Bedarfes an 
Runkeln herangezogen zu werden, 

Gelbe Gehaltswalzen 




Hochzucht Kirsches Ideal 

Walzenförmige Gehaltsrübe mit hohem Blattanteil. Hoher 
Trockensubstanzgehalt, hohe Trockensubstanzerträge, leicht 
rodbar. Geeignet für alle Rübenböden. 


«Ep* 


Hochzucht 
Friedrichswerther Zuckerwalze 


Kurze, walzenförmige, blatt- und gehaltreiche Rübe mit guten 
Trockensubstanzerträgen. Mittelstarkes Laub. 


Von halblang ovaler Form, gelb bis orangegelber Farbe, weiß¬ 
fleischig, zuweilen gelb geringt. Sehr wenig Nebenwurzeln, 
daher leicht zu roden. Durchschnittlicher Ertrag in dänischen 
Staatsversuchen 73,500 kg Rüben vom Hektar bei 11,1% Trocken¬ 
substanzgehalt. Haltbar bis Juni, 

Für Höhenlagen und Böden mit geringer Tiefe der Acker¬ 
krume sind besonders geeignet: 

Gelbe Massentonnen 

Hochzucht Altenburger 

Sehr ertragreiche Pflanz- und Drillrüben von mittlerem Trocken¬ 
substanzgehalt Gute Belaubung, leichtes Ernten, 

Bei der Auswahl des Bedarfs unter diesen Gruppen wird der Bauer und Landwirt in den weitaus meisten 
Fällen von uns beliefert werden können, besonders dann, wenn er uns gestattet, für weniger reichlich geern¬ 
tete Sorten geeigneten, gleichwertigen Ersatz zu liefern. An Stelle ausverkaufter Hochwehten behalten w r 
uns in allen Fällen, in denen nicht Ersatzgabe ausdrücklich verboten wurde, die Lieferung von Saatgut 
ausländischer Erzeugung vor. - . , 

Wir bitten um rechtzeitige Erteilung Ihres Auftrages. Je früher er in unseren Händen ist, je leichter wird es 
uns möglich sein, Sonderwünsche zu berücksichtigen, 

Bestelle niemand über seinen regulären Bedarf in der Sorge, er könne sonst nicht genügend Saatgut erhalten. 

Jeder Landwirt ist vielmehr verpflichtet, mit dem zur Verfügung stehenden 
Saatgut so sparsam als möglich umzugehen. 

Der Reichsverband der landwirtschaftlichen Pflanzenzüchter macht uns in unserer Eigenschaft als Saat¬ 
gutverteiler die Auflage, obige Verpflichtung zur Kenntnis unserer Abnehmer zu bringen, und fugt hinzu, 
daß „bis zur Frühjahrsaussaat 1942 die Verknappung wieder behoben sein wird , 


Besonder© Lieferungsbedingungen für den Verkauf von Futterrübensamen, 


Für alle Verkaufe von Futterrüben-Hochzüchten und Zuckerrüben gelten 
die vom Reichsverband der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe Berlin heraus- 
oegebenen if Verkaufs- und Lieferungsbedingungen für anerkanntet 
Saatgut”. 

Ki derselben besagt: Lieferungen von anerkanntem Futterrüben- und 
7uckerrtibensaatgut dürfen nicht zur Saatgutgewinnung verwendet werden. 
Verstöße hiergegen ziehen eine Vertragsstrafe nach Sich, 
fache des Kaufpreises oder des nach dem Kaufpreis berechneten Wertes 
der Lieferung betragt. Die Vertragsstrafe verfallt zugunsten des Reichsver* 
bandes der deutschen Pflanzenzuchtbeiriebe. 

Ergäniungsbestiinm ungen für ,, Futterrübensarnen" iu den Verkaufs- 
und Lieferungsbedingungen für anerkanntes Saatgut. 


Zu S ^ Abs. 1, Die Preise verstehen sfch brutto für netto. Die Beschlüsse 
des Reichsverbandes der deutschen PüWen zuchtbet riebe über Preise und 
Über den Vertrieb von Hochzucht-Futffernjbensannen sind für sämtliche 
Stufen der Verteilung bindend; sie müssen in der „Landwäre" veröffent¬ 
licht werden. - 

Zu I 4 Abs. 2, Besondere Zahlungsverembarungen sind möglich, jedoch 
darf das Zahlungsz eU Wochen vom Ausstellungstag der Rechnung (Lierer- 
tag) nicht überschreiten. Danach können Zinsen mit jährlich t% über 
Reichsbankdiskont verlangt werden. 

Zu § 6 Abs, 1- Solange besondere Anordnungen des Reichsnährstandes 
nichi bestehen, leistet der Verkäufer Gewähr oafur, daß die Lieferung den 
deutschen Normen für Futterrubensamen f 19*4* entspricht. 


(Gen. R, d, P, 357) 
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Hochzucht- 

Futterrunkelrüben 

* 

Geltfe Massenwalze 

865 von Borries-Eckendorfer, gelb 
869 von Arnims-Criewener, gelb 

Rote Walzen 

866 von Borries-Eckendorfer, rot 

Dis Ecksndorfer Runkelrüben sind das Ergebnis einer fast ein Jahrhundert langen, 
planvollen, erfolgreichen und stets auf der Hohe des Fortschritts gehaltenen 
züchterischen Arbeit 

Zuchtziele: Hohe Nährwerterträge von der Fläche in möglichst hoher Masse, 

Weichheit und Saftigkeit des Fleisches, flachsitzende Walzenform, leichtes Roden, 
schmutzfreies Ernten. 

Gelbe Ge Halts walzen 

867 Kirsches Ideal 
840 Friedrichswerther Zuckerwalze 

Gelbe Massentonnen 

846 Altenburger 

Diese fast kugelförmigen Rüben treten vorteilhaft an die Stelle der Oberndorfer 
und Leutewitzer, die sie im Ertrage wesentlich überragen, während ihre Eignung 
für Böden mit geringer Mächtigkeit der Ackerkrume und als Pflanzrüben ebenso- 
gut ist. 

Olivenförmige 

845 Deutsche Barres (Teutonia) 

Die gehaltreiche Rübe von langgestreckter Ölivenform, rotgelb, halb aus der Erde 
wachsend, mit härterem Fleisch, hohem Gehalt an Trockensubstanz, daher gut 
haltbare Dauerrübe, zur Verfütterung bis Mai des folgenden Jahres geeignet* 

844 Dänische Barres 

Olivenförmige glatte Massen rube, die in den dänischen Staats versuchen mit über 
300 Ztr. Rüben vom Morgen bei 11,1% Trockensubstanz mit an erster Steile im 
Ertrage steht. 

Weiße Zuckerfutter 

iS3 Ovana 

tanker-Typ, oval, weiß, grünköpfrg, leicht rodbar, mit hohem Zuckergehalt, daher 
hoher Futterwert und große Haltbarkeit. 

854a Lanker 

Die Rr emische Lanker läßt sich verhältnismäßig feächt roden. Sie bringt bei hohem Trockensubstanzgehalt und größerem 
Futterwert hohe Massenerträge. Sehr hoch ist auch der BjattanteiL Die Rübe selbst ist sehr haltbar und kann noch im 
August als Zusatzfutter gegeben werden. 

Die Preise für alle Futterrunkelrübensamen 

sind vom Reichsnährstand einheitlich festgesetzt* Sie betragen: 

in Mengen von 25 bis 50 kg > ,, , Jt 57*“ per 50 kg ' in Mengen von l / 2 kg bis unter 5 kg J( t.50 per kg 

in Mengen von 5kg bis unter25kg Jl 1*32 per kg in Mengen unter y 2 kg . Jf — .20 je 100 g 

brutto, einschließlich Verpackung, 

Ab 50 kg aufwärts wird franko Voll bahn Station des Bestellers geliefert. Nachnahmegebühren werden berechnet. Bei Lieferung 
durch die Post werden die entstandenen Portoauslagen in Rechnung gestellt. Stückgutfracht (bei Mengen unter 50 kg) geht zu 
Lasten des Bestellers. 

Zuckerrüben (Deutsche Hochzucht) 

Mengen von 25 bis 50 kg... * *..*.*.... Jl 43*“ per 50 kg, netto ausschl* Sack 

Mengen von 5 bis unter 25 kg .... * .. Jl 1*— per kg 

Mengen von y 2 bis unter 5 kg ..... Jl 1,10 per kg 

Allgemeine Kulturanweisung für Futteminkeln: Aussaat 6—7 kg je % Hektar (1 Morgen) Ende April, Anfang Mal. Der 
Boden muß sorgfältig bearbeitet sein und In guter Dungkraft stehen* Reihenentfernung 40—50 cm, später auf 1 8—30 cm in der 
Reihe vereinzeln. Gedeihen überall, wo Wintergetreide gebaut wird, welches gleichzeitig beste Vorfrucht ist* Wertvoll äst 
das Vorhandensein sofort aufnehmbarer Nährstoffe, da der Samen wenige Reservestoffe besitzt und möglichst schnell über 
die Jugendentwicklung kommen muß zur Vermeidung von Schädlingsgefahr* Starkes Bedürfnis für Stickstoff und Kali, jedoch 
wenig phosphorhaltäge Nährstoffe* Für die Pflege ist 3—4maläges Hacken zur kräftigen Entwicklung sehr notwendig. Boden¬ 
krusten müssen stets verhindert werden. Bei der letzten Hacke ist leichtes Anhäufeln wertvoll und lohnend, 

(Gen* R.d.P. Nr. 357) 






EGHinZ-MARKE 



Altenburger 



Deutsche Barres 



Ovana 
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Blumensamen- u. Pflanzen-Neuheiten 


Coreopsis grandiflora „Badengold“, Züchtung Legeland Färb ige Abbi Idung siehe gegenü berstehende Seile 

Auf der Reichsgartenschau Stuttgart 1919 hat diese Neuheit bei Fachleuten wie Liebhabern grüßte Beachtung und Bewunderung erfahren. 




Diese schönste* retngoldgelbe Schnittblume des Sommers blüht unermütfflch und ununterbrochen von Mitte Juni bis Mitte Oktober. Die Vielfarbigkeit der 
Staudenrabaüe wird durch ihre Verwendung in Einzel- oder Gruppenpflanzung ungemein bereichert durch ein bisher in solchem Farbenschmelz nicht ver¬ 
tretenes reines und leuchtendes Goldgelb. Die das Auge überaus erfreuende, wundervolle Farbwirkung wird durch den lockeren Aufbau der Pflanzen noch 
besonders gehoben« . , . r 

Die Neuheit ist sowohl durch die Größe der Einzelblumen, die über 9cm im Durchschnitt erreichen, wie auch durch die nebenknospentreren, drahtharten 
Stiele von 50 cm und noch größerer Länge von besonderem Wert« , . , , . .. 

Die abgeschnittenen Blüten halten sich in der Vase an Jedem Standort mindestens acht Tage, Auch knospig geschnitten blühen sie in der Vase voll auf, 
was für den Versand außerordentlich wertvoll ist. 

Der Versand erfolgt ab Züchters Wohnsitz oder ab hier nach Maßgabe der Vorräte und der 
Versandmöglichkeit zu folgenden Preisen gegen Nachnahme: 

1 Pflanze RM. 3,— f 10 Pflanzen RM 27.— 

Verpackung ugd Porto extra. 

Bei Vorauszahlung von .tt 3,60 für 1 Pflanze \ 

„ M 15,— für 5 Pflanzen Sauf unser Postscheckkonto Berlin 4952 
.. JC 29 — für 10 Pflanzen ) 

erfolgt der Versand porto- und verpackungsfrei nach allen Postorten Großdeutscblands. Jeder 
Sendung wird eine Kulturanweisung beigefügt. 

Begonia hybr. multiflora. Vielblütige Knoltenbegonien. 

16605 „Schiller 11 , Neuheit 194t 

Einfachbrühende, überaus dankbare, vielblumige Knollenbegonie, ausgezeichnet durch 
Re ich blutig keif. Die kurzgestielten. nur -ca, 6 cm Durchmesser haltenden Blütchen von tief- 
dunkelkarminrosa Farbe erscheinen in überaus großer Fülle über dem tiefdunkelpurpurnen 
Laubwerk, Für Gruppen* Rabatten und auch für Topf Kultur geeignet, Port. J£ 1,20 

16600 Begonia hybr. multiflora fl, pl. „Kupfergold 11 

Reizende Neuheit, blüht aus Frühjahrs-Aussaat vom Juli bis zum Frost, Zierliches Laubwerk, 

Die Blüten ähneln kleinen Röschen. Farbe im Grunde aligold öder goldgelb, in lebhaftes 
Kupferrot oder Kupferlachs übergehend. \ Port, M —.90 


18602 „Frau Helene 
Harms 11 

Die beliebte reingelbe 
vielblütige Gruppenbegonie, 
treu aus Samen faltend, 
Port.*tf 1.—. Knollen dieser 
Sorten siehe Seite 62. 


18605 Begonia hybrida multiflora „Schiller" 


18610 Gefüllte großblumige Knollenbegonien 
Muster blumen-Prachtmischung. 

Als Musierblumen-Frachimlschung bieteich eine Zusammenstellung an von wirklichen Elite* 
Blumen gefüllter Knollenbegonien. Sie stellen die edelste Form dar, die sich wohl hierin 
erreichen läßt. Die Einzelblumen sind nicht nur groß, sondern formvollendet im Aufbau der 
Blüte, nicht massig, sondern edel. Die Knospe ähnelt einer Rosenknospe, die aufgeblühte 
Blume zeigt die einzelnen Blütenblätter angeordnet, fast wie bei einer Kamelienblume, Die 
Farbenskala dieser Mischung zeigt alle Tone, besonders aber die leuchtendsten aller Arten 
Rot bis Orange, und macht die Mischung zu einem Farben wunder, Port. JC —.80 

Farbige Abbildung S, 77, Knollenbegomen-Knollen S. 62. 


23510 Ulium regale, KÖnlgslille 


T6602 Begonia hybr, multiflora ff.pf, „Frau Helene Harms" 


23510 Kömgslilie (Liiium regale) 

Die Erscheinung der an dem je nach Größe der Zwiebeln bis 2 m hoch werden¬ 
den Stamm sich entwickelnden 5—10 großen trompetenförmigen wohlriechenden 
Blüten von reinstem Rahmweiß mit gelbem Schlund und außen weinrot über¬ 
laufener Blumenkrone ist wahrhaft majestätisch zu nennen. 

73200 Große, blüh bare Zwiebeln 1 Stück JC —.70, 10 Stück 6.— 

Die Pflanzung erfolgt in tief bearbeiteten, nährstoffreichen Boden. Die Zwiebeln 
müssen mindestens 15 cm hoch mit Erde bedeckt sein, und ihre Wurzeln müssen 
sich noch einmal so tief entwickeln können. Im ersten Jahre nach der Pflanzung 
bringen die Zwiebeln kleinere Blüten, nach und nach wird das Wachstum stärker 
und die Blüte größer und reiner. Außer einer leichten Laubdecke sind besondere 
Schutzmaßnahmen während des Winters nicht erforderlich, da die Königslilie 
völlig winterhart ist, 

23510 Samen zur Selbstanzucht im zweiten Jahre blühfahiger Zwiebeln 

Port. JC —.35, 10 g 1.10 

Liiium regale läßt sich durch Aussaat schnell vermehren; schon zweijährige 
Sämlinge bringen die ersten Blüten, 


Sommerblumen-Mischungen zur Aussaat ins freie Land 


31340 Mischung von Einjahrsblumen im Bauern- oder Biedermeierstil. 

Abbildung siehe Seite 77. 

Aus 20 verschiedenen Sorten Sommerbtumen zusammengesetzt, erreicht man 
mit dieser Mischung bei Ende März vorgenommener Aussaat einen unaufhör¬ 
lichen Blumenflor vom Frühjahr bis Spätherbst in allen Farbentönen und Blumen¬ 
formen. 100 Ö J& 2,—, 10 g — .50, Port. — -.15 

31360 Mischung niedriger Einjahrsblumen (Einfassungspflanzen) 

Diese aus einer geringeren Zahl von Pflanzensorten zusammengesetzte 
Mischung hat wegen ihres überaus reichen Farbenspiels vielfach die größte 


Bewunderung bei allen Liebhabern ausgelöst. Sobald eine Art aufhört zu blühen, 
fängt eine andere eben an aufzublühen. 100 g 4.30, 10 g—.80, Port,—.2Ü 

31310 Mischung von Einjahrsblumen hoher Sorten, 

Diese Mischung bringt eine kleine Anzahl leicht zu ziehender dankbarer hoch 
wachsender Einjahrsblumen, 100 g JC 2,—, 10 g —.50, Port. —,15 

Blumensamen-Sortimente 

für die verschiedensten Verwendungszwecke finden Sie auf Seite 61. 
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12380. Aster Rosen knospe 




24015, Papaver nudicaule „Kardinal" 
Kardinafroter Islandmohn 


21415, Dlanthus 
baud, rot 


22730. Im patt ans Holstil nana lachs- 
rosa „Fleißiges Lieschen" 


Neuheiten und Seltenheiten von Sommerblumen 


12360 Aster Rasenknospe» 

Die Neuheit gleicht in Wuchs und Bau der weltberühmten Aster,.Leuchtfeuer", 
Sie steht ihr in ihrer kräftig rosenroten c ärbung an Leuchtkraft nicht nach. Diese 
ist jedoch durch eine etwas hellere Mitte als Kontrast noch eindringlicher ge¬ 
worden* Die Blumen stehen auf kräftigen, bis 50 cm langen Stielen. 

Port. JC —*30 

Coreapsis grandifl* Badengold, 

Wir bringen hier nur zwei Blüten der Neuheit die in Wirklichkeit im Durch¬ 
messer doppelt so groß als die dar gestellten Blüten sind. 

Nur in Pflanzen erhältlich. Preise und Bedingungen s, -Seite 38. 

21415 Dlantkus Heddewigif x Chabaud, Rote Hybriden 

Welcher Nelkenfreund hätte sich nicht schon gewünscht, die edle Form der 
Chabaudnelken mit der Frühzeitigkeit der Hedwigsnelken vereint zu sehen I Hier 
ist dieser Wunsch In Erfüllung gegangen. 

Diese neuen Sammernelken-Hybrlden mit ihren prächtigen Blumen fallen sofort 
ins Auge, Die kräftigen, buschigen, 40—50 cm hohen Pflanzen verzweigen sich 
dicht über dem Boden und tragen auf straffen Stielen große, dichtg ©füllte, fast 
kugelige Blumen, die unverkennbar den Einschlag von Chabaudneiken verraten. 
Das eigenartige Farbspiel umfaßt altrosa bis iachsrosa, lachsscharlach bis hell- 
ziegelrote Schattierungen und alle dazwischenliegenden, pastellgetönten Ab¬ 
stufungen, Port. Ji —.80 

21745 Galllardia grandifl. „Sonne 11 , Kokardenblume. 

Die Kokarden- oder Malerblume äst eine hochgeschätzte Rabattenstaude und 
unübertreffliche Schnittblume* Das tiefe Sonnengold mit seinem warmen Leuch¬ 
ten erregt überall große Bewunderung, Die großen Margaretenblumen sind 
haltgoldgelb mit goldorange getont und stehen auf langen festen Stielen. Sie 
sind eine Zierde für Garten und Heim und En Vasen bei Tage wie bei Kunstlicht 
gleich wirkungsvoll* Bei Märzaussaat erhält man bereits im ersten Jahre einen 
Blumenflor, Port» JC -»90 

22730 Im patte ns Holstil nana lachsrosa 
„Fleißiges Lieschen* 1 . 

Ähnlich der so schnell beliebt gewordenen Sorte „Schattenglut" (s* Seite 57) 
ist diese Neuheit von gedrungenem Wuchs, ausgezeichnet durch ähre lachsrosa 
Färbung von unbeschreiblicher Leuchtkraft. Blüht bei Februar-Aussaat schon ab 
Mai* Sowohl für Topfkultur wie für halbschattige Rabatten bestens geeignet. 

Port* JC —*90 

23938 Malopa grandifl. brillant rosa, Sommer» oder 
Trichtermalven. 

Ein wertvoller neuer Farbton, Das anmutige feuchtende Rosa hebt sich aus dem 
frischgrünen Laub dieser beliebten, leicht zu ziehenden Sommerblumen hervor. 
Die Blumenkronenblätter zeigen zierliche dunkle Adern, In bunten Rabatten 
eingestreut oder in Gruppen vor Gehölze gepflanzt, geben die je nach Standort 
’/i—i m hohen Mal open dem Garten eine frohe festliche Note, 

Port, JC —»60 

24615 Papaver nudicaule „Kardinal* 1 , kardinalroter 
Islandmobil. 

Tief kardinalrot wiegen sich die großen seidigen Mohnblumen, aus denen das 
Gold der Staubgefäße hervor leuchtet, votier Grazie auf den langen drahtigfesten 
Stielen. Mit Papaver nudicaule Kardinal bepflanzte Beete bilden Glanzstücke 
des Gartens» Auch als Vasenblume und als Tafelschmuck unübertrefflich 1 

Port, JC -.60 

26920 Reseda odorata grdfl. rubra spicata „Rotkäppchen 1 * 
rotblütige Reseda. 

Neuheit 1940. Die pfeilförmig spitzaus taufend er Blutenstände dieser Neuheit 
wirken besonders graziös. Das leuchtende Rot der Staubgefäße, das so ausge¬ 
prägt noch bei keiner sogenannten „roten" Reseda zum Ausdruck kam, hebt die 
zierliche Form noch wesentlich. Der Eindruck des „roten Käppchens" Ist so 
vollkommen und auf das Anmutigste erreicht. Der Wohlgeruch ist ausgeprägt 
der Stand der Blütenrispen dicht, so daß die Neuheit nicht nur als Einfassungs- 
pflanze* sondern auch in Töpfen gezdgen überaus ansprechend wirkt, 

Port. JC —.50 

28465 Tagetes patula nana fl. pl. Liliput pallida. 
Schwefelgelbe Zwergetudentenblume. 

Die Neuheit ist wohl als die früheste wie auch als die am längsten blühende Art 
Im Tagetes-Sortiment anzusprechen. Die niedrigen gedrungenen Pflanzen, welche 
über und über mit kleinen, stark gefüllten, leuchtend schwefelgelben Blüten be¬ 
setzt sind, ergeben eine der wirkungsvollsten Rabattenbepflanzungen. 

Port, JC —M 

28480 Tagetes patula nana fl. pl. „Ehrenkreuz* 1 , gefüllt. 

Die beliebte Gruppen- und Elnfassungspftanze erscheint nun erstmalig mit ge¬ 
füllten Blumen, die fast 100 Prozent rein aus Samen fallen. Jede einzelne Blüte 
wirkt Infolge ihrer Füllung größer, das Farbbild der ganzen Pflanzung Intensiver 
als bei der alten einfachen und doch so beliebten Sorte „Ehrenkreuz", 

Port* JC —.50 

29185 Verbena aubl. comp, tiefrosa. Eisenkraut. 

Etwas ganz Neues In Farbe und Wuchs. Die gedrungen wachsenden, nur 25 cm 
hohen Büsche sind mit weithin leuchtenden kräftigen rosa Blüten bedeckt. Bis 
zum Frost blühen die Pflanzen ununterbrochen so stark, daß die Pflanzen unter 
der Blütenfülle verschwinden. Eine vorzügliche Gruppen- und Einfassungs¬ 
pflanze. (Siehe auch Titelbild und Seite 3.) Port, JC —.40 
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10010. Bub (köpf'Aster, mandelrosa 



H2S5 t Surprise-Aster Goldlacks 



11433. Strahlen-Aster. 
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1. Sommerblumen oder einjährige Pflanzen 


A. Sommerflor-Blumensortimente 

Eine Zusammenstellung der bekannten und beliebten Sommerblumen, die infolge ihres Sorten- und Farbenreich¬ 
tums geeignet sind, in mannigfacher Abwechslung Massen Wirkungen hervorzubringen, 

Aster sinensis, einjährige Sommer-Astern 

Die Astern bringen mit ihrem Blütenreichtum und ihrer bunten Pracht noch einmal in das Spatjahr einen Ton warmer 
Lebensfreude, Ein Asternbeet oder auch ein Asternstrauß hat auch in mannigfacher Zusammen Stellung etwas ge radeitr 
Sonnenhaftes, fast als wollten diese edlen Blumen uns noch einen zweiten Lenz hervorzaubern. 


Hohe Astern-Sorten 
Riesenblumige Busch-Aster „Bubikopf“ 

Name gesetzlich geschützt, Nachbauverbot 

Keine andere Asternrasse erreicht die,.Bubikopf" in bezug 
auf zartgelockte, chrysanthemum-ähnlich wirkende Füllung 
und Blumengrüße, Die Bubikopf-Aster.,mandelrosa" äst noch 
Immer des zartaste Rosa des Aste rnsorti me nies. 

10010 Wandelrosa Port. Jf .40,10 g 5,60 

10015 Reinweiß Port..ff -.40.10 g 5.60 

10020 Karminrosa Port,-4’ .40, 10g 5.60 

10025 Rubinrosa Port.,# -.40, 10 g 5.60 

10105 Deutsche Riesen - Aster, rosa. Ca. 60 cm 

hoch. Bringt auf langen Stielen dichtgefüllte, rosa 
Schaublumen Port.*# — -50, 1 Q 1.20.10 g 10.40 

Paradies-Astern 

Diese Klasse zeichnet sich durch ihre wohlausgebildeten 
Röhrenblüten aus.diedenBlumen ein strahl.Aussehen geben* 
10300 Blauer Vogel, gelbe Röhrenblüten in blauem Strahlen- 
kränz ... , Port. JC —.35,10 g 4L“- 

10350 Herbstsenne 

Hier sind die goldgelber Röhrenblüten mit einem 
Kranz zart rosafarbener Strahler, umgeben. 

Port. *# —,40, 10 g 5.60 

10360 Sudetantreue, Neuheit 1939 

(Farbige Abbildung stehe S.77) Super-Paradies-Aster 
mit zartlila Röhrenblumen u. gleichfarbigem Strahlen¬ 
kranz, Durchschnitt der Blüte 12—15cm. Port. JC —,C0 

10500 Deutschs-Meister-Ast er, Sonnenstrahl 

Herrliche Schnittaster, Gelb mit nadeiförmigen Blu¬ 
menblättern. ... - Port. JC —.40, 10 g 5,00 

10505 — —- — Rembrandt, goldig -lachschamqts- 
färben * * , *.Port. JC —.40, 10 g 5,60 

10510-— Nürnberg. Farbe der Jugend-Aster, 

Port. JC —,80 

10515 — —— Mischung, enthaltend allerschönste 
Farben.Port. JC — 90 

Päonien-Perfektions-Pyramiden-Aster» 

Prächtige starkwüchsige Klasse; die nach innen gewölb¬ 
ten Blumen erreichen einen Durchmesser von 10cm. 

11010 Rein weiß 11060 Hellblau 

11020 Zartrosa 11080 Dunkelblau 

11030 Karmesin 11100 Purpurviolett 

11050 Feurigscharlach 11105 Schwefelgelb 

Jede Farbe separat * * * , . Port.*# —.30,10 g 3 20 
11120 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben - * - -,#1.60 
11130 Prachtmischung ..Port. JC -,30, 10 g 2*80 

11135 Dr. h»c. Dürr. Die erste richtig gelbe Aster, sehr 
schön zum Schnitt.Port. JC —*35,10 g 3,70 

imbriquÄ-Pompon-Aster. 

Zierlich und reächblühende Klasse mit dichtgefüllten H fast 
kugelrunden Blumen, sehr schön für Buketts. 

11170 Weiß 11230 Feurigscharlach 

11190 Rosa 11235 Blutrot 

11200 Karmesin 11240 Hellblau 

11210 Karmesin m, weiß 11250 Dunkelblau 

11220 Dunkelblau m. weiß 

Jede Farbe separat* ***** Port.,# —.30,10 g 3*20 
11260 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . , , *JC 1,60 
11230 Prachtmischung.Port.*# — .30,10 g 3.— 

11265 Surprise-Aster Goldlachs, im Aufblühen 
rein lachsgelb, voll entwickelt leuchtend lachsrosa. 

Port. M —.35, 10 g 4.- 

11300 Aster Irislachs. Mit eleganter, lockerer Füllung 
verbindet sie irisierende Übergänge von Lachs und 
Chamois zu Rosig-Fleischfarben. Port. *#-*40,10 g 6.— 

S trau ßenfed er* Aste r, 

50—60 cm hohe Klasse mit langgestielten, sehr großen, pu* 
deligen, lockeren, vortreffl. zum Schnitt geeigneten Blumen* 
11310 Weiß 11350 Karmesin 

11320 Schwefelgelb 11350 Dunkelschaflach 

11330 Malmaisonrosa 11370 Hellblau 

11340 Leuchtend rosa 11330 Dunkelblau 

Jede Farbe separat..Port.,# —.25,10 g 1.60 

11410 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * . . ,*#1*20 
11420 Prachtmischung . ***** Port* JC '—.25,10 g 1.40 

Strahlen-Aster* 

Sehr großblumig, mit langen, gerohrten, strahlenförmig 
auslaufenden Petelen, langstielig, gut zum Schnitt geeignet* 
11430 Weiß 11437 Karmesin 

11432 Weiß m. rosa Spitzen 11433 Amarant 

11433 Weiß m. blauen Sp* 11440 Hellblau 

11435 Leuchtendrosa 11442 Dunkelblau 

Jede Farbe separat ******** Port. JC —*30, 10 g 3.20 

11444 i Sortiment in 6 verschiedenen Farben *. JC 1,80 

11445 Prachtmischung . Port* JC —.30, 10 g 2.00 


Riesen-Bohenzollern-Aster, 

Äußerst wertvolle Klasse für den Schnittblumenzüchter; 
gleicht tn der Form dem echten iaoan. Chrysanthemum* 
11460 Weiß 11500 Karmesin 

11470 Leucht and rosa 11510 Silberlila 

11430 Pfirsich blute 11520 Hellblau 

11490 Hellgelb 11530 Dunkelblau 

Jede Farbe separat. . . . r . Port.# -.25.10 g 2,20 
11560 l Sc r time nt ln 6 verschiedenen Farben - . . #1.20 

11570 Prachtmischung ...... Port. *# —*25 t 10 g 2,— 


Unikum-Aster* 

Vorzügliche Schnittaster mit schmalen langen, zu feinsten 
Röhren gedreht Blumenblättern auf 50 GO cm hohen Stielen. 

11575 Weiß 11580 Kupferrosa 

11576 Fleischfarbe 11582 Karmesin 

11577 fflaimaisonrosa 11584 Hellblau 

11578 Rosa 11586 Fliederblau 

Jede Farbe separat *. Port. JC —*30, 10 g 2.60 

115SS 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben ...... JC 1.50 

11590 Prachtmischung_ ***** Port, JC —.30, 10g 2.60 


Amerikanische Busch-Aster. 

Durch ihr s p a te *. Blühen besonders wertvo! I: lang ge stielte 
große Blumen. 

11600 Reinweiß 11660 Hellblau 

11610 Hellrosa 11670 Indigo 

11620 Leuchtendrosa 11630 Dunkelblau 

11640 Scharlach 11685 Karmesin 

11650 Dunkelpurpur 

Jede Farbe separat. , , * . , Port,*#—.20. 10 g 1,— 
11690 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * . JC 1.— 

11700 Prachtmischung .**,.* Purt.*tf —.20,10 g -.90 


Großblumige Schönheits-Aster. 

Verbesserte Amerikanische Busch-Aster von kräftigerem 
Wuchs, langen Stielen und gut gefüllten Blumen, 

11705 Weiß 11710 Karminrosa 

11706 Zartrosa 11711 Karmesin 

11703 Leuchtendrosa 11713 Lasurblau 

11709 Pfirsichblüt« 11715 Violett 

Jede Farbe separat..Port.*# —.30,10g 2.80 

11717 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * * - - JC 1.60 

11718 Prachtmischung.Port.*# —*25, 10g 2.20 

Riesen-Komet-Aster, 

Ähnlich japa n i sc he mChrysanthem um. Länggelockte zungen¬ 
förmige Fetalen. Für Gruppen, Hohe 35 cm. 

11720 Weiß 11780 Karmesin 

11730 Die Braut* reinweiß, 11790 Rubin (dunkel- 
später rosa Scharlach) 

11740 Zartgelb 11800 Hellblau 

11760 Rosa 11820 Dunkelblau 

11770 Brill an tkarmln 

Jede Farbe separat.Port.*# —,25,10 g 2.— 

11840 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben *,.**# 1*20 
11850 Prachtmischung ..**** Port. Jf — *25, 10 g 1*40 


Kalifornische Riesen-Aster. 

Gutgefüllte Blumen von riesigerGröße und gelockter Form, 
ähnlich der Hohenzollern Aster* Sehr lange kräftige Stiele, 
eine spate Schnittaster allerersten Ranges* 

11860 Weiß 11880 Hellblau 

11865 Fleischfarbe 11685 Dunkelblau 

11870 Rosa 11890 Dunkel violett 

11375 Pfirsichblüt* 

Jede Farbe separat* ***** Port -#—.35, IQ g 4. — 
11895 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . * * JC 1*50 
11900 Pracht ml ec hu ng * * . . . * Port.#:—.30,10 g 3.20 


Radio-Aster. 

Diese prachtvolle Asterbringt hochgewölbte Riesenblumen 
von ca* 15 cm Durchmesser, auf langen starken Stielen. 
Etwas ganz Außergewöhnliches* 

1190Ü hortenslenrot.* * , Port,-# — *35,10 g 4.00 

11906 weiß.Port.*# —.35, 10 g 4.80 

11906 hellblau ... * *.Port**#—.60 

11908 rosa . ■ * *.- * Port*-# —.60 


Mittelhohe Astern-Sorten. 

Königln-der-Hallen-Asfer, 

Besonders wertvoll durch ihr frühzeitiges Blühen; die Blu¬ 
men sind chrysanthemumartig. 

11910 Weiß 11950 Hellblau 

11920 Rosa 11960 Dunkelblau 

11930 Scharlach * 

Jede Farbe separat* ***** Port,*# -^.25* 10 0 1,10 
11980 1 Sortiment irv verschiedenen Farben * * . JC —*80 
11990 Prachtmischung.Peil.*# —.25, 10g 1*10 

Großblumige Rosen-Aster. 

Prächtige reichblühende, pyramidenförmig wachsende 
Gattunq mit dichtgefüllten kugelförmigen Blumen, 

12210 Weiß 12260 Dunkelscharlach 

12220 Fleischfarben 12270 Hellblau 

12240 Fe urig Scharlach 12280 Dunkelblau 

Jede Farbe separat* ***** Port.*# —.30,10 g 2.80 
12300 1 Sortiment in 4 verschiedenen Farben *.***# 1*— 
12310 P rächt ml sch nag .Port.*# —.30,10 g 2.60 
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Großblumige Rosen-Aster* 

12326 Leuchtfeuer, dunkelschaHachrot. Von allen Astern 
dleletiloe von größter Leuchtkraft. 

Port. JT —v3Ö* 10 0 3.20 


12340 „Jugend 11 . Chamois-Lachs-Rosa. Die Füllung be¬ 
steht aus Rühren bl Uten. 

Port. JC —,50,10 g 8.— 

12380 ftoaenknoBpe, Neuheit 

{Abbildung u. Beschreibung ^he Neuheiten Sejte 3Gj) 

Viktoria-Aster* 

Eine der edelsten und schönsten Astern, deren prachtvoll 
gewölbte, dichtgefüllte Blumen oft über 10 cm Durchmesser 
haben. 


12610 Weiß 
12540 Pfireicht» löte 
12560 Karmesin 

Jede Farbe separat 


12590 Dunkelscharlach 
12610 Fliederblau 
12650 Schwarz blau 
12660 Hellblau 

Port. JC -,30, 10 g 3.— 


. ... -.30, 10 g 

12680 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben. r . * JC 1.60 
12700 Prachtmlschung .Port JE -.30, 10 q 2.80 


Niedrige Astern-Sorten. 

Zwerg-Aster „Allerheiligen“. 

Von buschigem Wuchs, mit mittelgroßen Blüten bedeckt. 
Spät Im Herbst blühend. Als Topfpflanze, Grabschmuck 
Oder Rabatten b ©Pflanzung geeignet. 

12710 Weiß ..Port. JC —.40,10 g 6,- 

12715 Rosa .Port. JE —.40, 10 g 6.— 

12718 Karmin. Port. JC —.40, 10 g 6.- 

12720 Hallblau., . Port, JtT-,40, 10 g 6,— 

12725 Fliederfarben Port. JE—.40, 10 g 6.— 

12730 Prac htm (»Chang ..... Port, Jr —.40, 10 g ßL— 


Zwerg-Aster. 

Nur 15—20 cm hoch und dicht mit Blumen besetzt. 

12740 Weiß 12800 Hellblau 

12750 BriMantroaa 12810 Schwarz blau 

12780 Karmesin 

Jede Farbe separat . ... Port. M —.35, 10 g 4.— 

12820 Leuchtkugel, vereint die ungeheure Leuchtkraft 
der „Leuchtfeuer" mit dem buschigen Wuchs der 
Zwergastem, gleicht einer dunkelrot leuchtenden 

Kugel. . ..Port, JE —.35. 10 g 4,80 

12830 1 Sortiment ln 5 verschiedenen Farben . . . . JE 1.50 
12840 PrachtmUchimo.Port. JE -,3Q, 10 q 3.20 


Goltzes Zwerg-Bukett-Aster* 

Blumen mitte röhrenbl, Rand zungenbl., fcomp. Wuchs, 
Für Rabatten und für Töpfe verwendbar. Höhe 20 cm. 

12860 Weiß 12930 Scharlach 

12890 Apfelblüte 12950 Hellblau 

12900 KupfaiTcaa 12960 Dunkelblau 

Jede Farbe separat.Port, JE —.35, 10 g 6.— 

12980 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben . . . . JE 1.85 
12990 Prac htm I sc h u n g Port. JC —.35, 10 g 4,60 

Großblumige Zwerg-Chrysanthemtim- 
Aster. 

Die beliebteste der niedrigen Astern, von ganz gedrunge¬ 
nem Wuchs, tür Gruppen und Einfassungen besonders ge¬ 
eignet, Blumen extra dichtgefüllt. 

13070 Weiß 13150 Hellblau 

13090 Pflrstehblßte 13170 Dunkelitlaii 

13110 Brill anbei* 13190 OunkelscharlacJ) 

13120 Karmesin 

Jede Farbe separat , , * * , Port. JE —.30, 10 g 3.20 
13200 1 Sortiment In 5 verschiedenen Farben , . . . JE 1,60 
13210 Prachtmlschung .Port. JE -.30. 10 fl 3.— 


Zwerg-Viktoria-Aster. 

Hat ganz die edle Form der Viktoria*Aster, wird Jedoch nur 
20 cm noch. 

13260 Schneeweiß 13330 Dunkelscharlach 

13280 Chamois 13340 Hellblau 

13300 Rosa 13360 Indigo 

Jede Farbe separat . * * . , Port. Jf —.35* 10 g 4>.S0 
13360 1 Sortiment In 5 verschiedenen Farben .... JE 1,50 
13330 Prachtmlschung ..... Port. JE —.35, 10 g 4.69 

Triumph-Aster. 

{Pion Een blutige Tom Thumb.J 
Die schönste Zwerg-Aster, mit großen, tadellos geformten 
Plonlenbfumen, Höhe 20—25 cm , Ganz vorzüglich für Töpfe. 
13410 Weiß 13445 Hellblau 

13420 Karmin rosa 13466 Dunkelblau 

13430 Fe urig Scharlach 13470 Dunkelvlelett 

13435 Pfirsichblüte 13475 Karmesin 

Jede Farbe separat . * . . . Port. jE —.35, 10 g 4,— 
13600 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . , , .JE 1.50 
13610 Prachtmlschung.Port JE —>30,10 g 3.20 

Waldersee-Aster. 

Sehr zierlich, mit großem Blütenreichtum, variiert. 

13580 Rosa, weiß bordiert. * , * Port JE -.40, 10 g 8.40 
13600 Prachtmlschung.Port JE “40, 10 g 6,— 


Sonnen kugel-Astar. 13540 Prachtrnlschung 




10350, Verb. Paradies- 
Aster. Herbstsenne 


13660. Liliput-Aster 
„Cha mois rösch en H 


Port. JE —.26, 10 g 1*40 
Pflanzen von kugelrundem Bau* 
die ganz mit Blumen überdeckt 
sind. Aus einem Kranz locker ge¬ 
wellter, einfacher Blumenblätter 
leuchtet die goldene Mitte der 
Röhren bl üten. 


Liliput-Aster. 

Kleinblumige, aber reichbJ, Aster 
von ganz gl ejeh mäßigem Bau. Vor¬ 
züglich für Bindereil 

13650 Feurig sc har lach 

13655 Weiß m. blauer Mitte 

13656 Rein rosa 

13667 Weiß mit karmasin 

Port, JE-.30,10 g 2.80 
13660 Chamoisröschen 

Port. JC -,35*l0g4.60 

13658 Prachtmlschung 

Port. JE —.30,10 0 2.60 

Astern-Mtach ringen. 

13670 Astern, hohe Sorten, 

gemischt 


Port, JC —.25, 10 g 1.10 
13600 Astern* halbhohe Sorten» gemischt 

Port. JE -.25, 10 g 1-40 
13690 Astern, niedrige Sorten* gemischt 

Port. Jt —25, 10 g 2.20 


Einfache Eleganz-Aster* 

Sehr großblumig und robust wachsend, die schönste ein 
fache Aster. 

13760 Weiß 13810 Hellblau 

13770 Hellrosa 13820 Dunkelblau 

13780 Leuchtend rosa 13830 Purpurviolett 

13795 Karmesin 

Jede Farbe separat .... Port. Jt —15, 10 ö —.60 
13870 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben . . . Jt — .80 
13890 Prachtmischung Port. Jt —.15, 10 c —60 


Einfache Original-China-Aster. 

Hoch, großblumig, spät; vorzügliche Schnittblume. 

13900 Weiß 13925 Karmesin 

13910 Apfelblüte 13940 Hellila 

13920 Rosa 13950 Dunkelvlolett 

Jede Farbe separat.Port. jE —.20,10 g —.70 

13960 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . . . Jt —,65 
13970 Prachtmlschung . . . . . Port. Jt — 15,10 fl —.60 


13995 Remontant-Aster, kanariengelb. Die erste 
reingelbe und zugleich re montieren de Aster. Mit Ihren 
hochgewölbten Röhrenblüten ähnelt sie einem hal- 
bierten Ball.- Port ..ä — ,36, IG g 4 r 80 

14000 Aster „f»o Id kiesen“, dicht gefüllt, goldgelb, 

Port JE—.30, 10Q2.80 

13998 Sonnenschein-Aster, Prachtmlschung. 

Langstielige halbgefüllte Schnittaster. Scheibenblütchen 
rotgelb geröhrt I 

Port. JE —-JJÜ* 10 0 —.90 

Levkojen. 

Selten finden wir bei einer Pflanze Farbenpracht, an¬ 
sprechende Form und feinen Duft so harmonisch vereint. 
Die hier genannten Sorten haben einen hohen Prozentsatz 
gefüllter Blüten, den man noch dadurch steigern kann, daß 
man beim Verpflanzen der Sämlinge di© robusteren Pflanzen 
ausschaltet, da diese in der Reger nur einfach sind. 


Großblumige Sommer-Levkojen* 

(Zirka 75 Prozent gefüllte Blumen bringend,) 

14210 Weiß 14300 Dunkel blutrot 

14220 Fleischfarbig 14320 Hellblau 

14230 Kanariengelb 14330 Dunkelblau 

14250 Rosa 14340 Purpurviolett 

14270 Purpurkarmin 14350 Schwarz braun 

14280 Karmesin 

Jede Farbe separat , , , * * Port. JC —.35, 10 g 4.— 
14360 1 Sortiment In 8 verschiedenen Farben , , , , i 2.50 
14390 Prachtmlactuing I. Range* Port .JE —.30* 10 q 3.20 


Dresdener remontierende Sommer- 
Levkojen. 

Von tadellosem Wuchs, die beste existierende Schnitt* 
Sommer-Levkoje. 


Oji 

14710 Reinweiß 
14720 Auf elbtüte 
14730 Kanariengelb 
14760 Karmas In 
14770 Hellblau 

Jede Farbe separat 

14850 1 Sortiment In 8 verschiedenen Farben . . 

14870 Praahtizilachung.PortjE—.30, 


14780 Violett 
14790 Rosa 
14810 Dunkel blutrot 
14620 Dunkelblao 


Port JE —35> 


10 fl 4>- 
. Jt 2,50 
10 fl 3.20 
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11135. Dr. h. c. Dürr (siehe S. 40) 



12340. Rosen-Aster ,, Jugend' 4 



12990, Boltzes Zwerg-Bukett-Aster, 


Mischung 


13970. Ei nfach © Orig I n af-Chfna-Asier 
Prachtmischung 
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14670* Dresdener remont. Sommer¬ 
lev keien. Prachtmischutm (s. S. 4t) 


16310. Gold leck, Mischung alter 
einfachen Sorten 


Excel slor-Rtese n-Stangan- 
5o mm er- Levkojen. 

Prächtig, jede Pflanze hat nur ein© 60—70 cm hohe Rispe 
Desonders großer, dichtgefüllter Blumen. Die am frühesten 
blühende aller Sommer-Levkojen, 

14890 Schneeweiß 14920 Hellblau 

14900 Karmesin 14930 Dunkelblau 

14910 Rosa 14940 Blutrot (Gloria) 

14950 * SllberlHa", herrliche, ganz zartsHberlila Färbung 

separat 0 '! SWir . kUn ^ort. Jl —.50, 10 0 10.40 
14960 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . . , Jt 2.40 

14970 Prachtmiachung.Port. Jf—*60, 10 g 9 — 


18280. Ve rb . Ka m el I ien ■ Balsamine n, 
Demi seht 


15900 Dunkelblutrot 
15990 Blaßgelb 
16000 Lila 
16010 Hellblau 
16020 Dunkelblau 

Port. Jt —.16, 10 


Herbst-Levkojen. 

15190 Praehtm Lee h u na 

Winter-Levkojen. 

16400 Prachtmischung 


Port, Jt -.50, 10 g 9.— 


Port. JC -.40, 10 q 7.20 


Großblumige frühblübende Nfzzaer 
Winter-Levkojen. 

Vorzügliche, ganz besonders re Ich bl Oh ende Sorten, weh 
ch© sich gleich gut als Sommer-, Herbst- und Winter- 
Levkojen eignen, für die moderne Binderei unentbehrlich. 


15450 

15455 

15460 

15470 

15480 

15490 

155ü0 

15510 

15520 

15540 

15550 

15560 


Abiindantia* karmlnrosa, sehr groOblumjg 
Aurora, neuartig, goldiggelb. rosig angehaucht 
Bella Napoli, altrosa 
Camaidoli, dynkelviclett T ,Veilchenblau 

C6te d'azur, hellblau 

Königin Alexandra, zartlilarosa, rtesenblumlg 

Mandelblüte, weiß, rosa angetönt 

Monte Carlo, kanariengelb, besonders schön 

Schöne von Nizza, zartlachsrosa 
Vesuv io, blutrot 

Victor Ia, sch neeweiß, sehr re 1 chb Juh end 

Jede Farbe separat, .... Port JC —.36, 10 g 4.00 

Prachtmlachung von NLzzacr Winter-Levkojen 

Port. JC —.35, 10 g 3.70 


Cheiranthus Cheiri, Goldlack. 

Einfache wie gefüllte Goldlacksorten werden wegen Ihres 
feinen Duftes und der goldig-samtenen Schattierungen 
immer ihren Wert behalten. Sie sind äußerst reichbluhend 
und eis Schnfttblumen geschätzt, die gefüllten auch zur 
Topfkultur geeignet, 

Gefüllter hoher Stangen-Lack. 

15580 Dunkelbraun 15600 Blau 

Jede Farbe separat .... Port. ^—.50, J0 0 5*” 
15610 Piachtmlechuno ..... Port, JC — .40. 10 fl 7.20 

Gefüllter hoher Busch-Lack. 

15620 Dunkelbraun 15640 Blau 

Jede Farbe separat .... Port, JC —*50, J0 0 S.— 
15650 Prachtmfschung ..... Port. Jt —.40* 10 Q 7,20 

Gefüllter Zwerg-Stangen-Lack. 

15660 Dunkelbraun 15680 Gelb 

15670 Blau v „ ^ „ 44 

Jede Farbe separat .... Port. Jt —.50, 10 0 
15690 Praehtmiachung.Port. Jt —.50, 10 g 9.60 

Gefüllter Zwerg-Buscfi-Lack. 

15700 Dunkelbraun 15720 Gelb 

16710 Blau „ ^ „ 

Jede Farbe separat .... Port, JC 50* 10 g 11,— 
15730 Prachtmischung.Port. Jt —.50* 10 g 9.60 


Impatiens Balsamina, Balsaminen. 

Stets volkstümlich bleiben diese farbenfreudigen, uner¬ 
müdlich blühenden, reizvollen Blumen. Sie heben recht 
sonnigen, aber feuchten Stand, um ihre volle Pracht entfalten 
zu können, 

Großblumige dichtgefüllte Rosen- 
Balsaminen, 

15910 Weiß 
15930 ApfaLblßt« 

15940 Rosa 
15950 Chamotarosa 
15960 Granatrot 

15970 Purpunrot _ . „ 4(1 ^ ^ 

Jede Farbe separat . . , Port. Jt —.15, 10 g —.60 
16040 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . , 4 M — ö0 
16045 1 Sortiment ln 10 verschiedenen Farben . . . JC 1-45 
16060 P rac htm l ach ung ..... Port, Jt —.15, 10 0 —.50 

Verbesserte großblumige gefüllte 
Kamelllen-Balsamineit* 

16280 Praehtmiachung .... Port. Jt —.20* 10 Q —.90 

Delphinium, Rittersporn, 

Hervorragend ist die Farben- und Fermenschön heit der 
einjährigen Rittersporne, Sie gehören zu den beliebtesten 
Sommerblumen, sowohl zur Beetbepflanzung als auch zur 
Binderei, 

Niedriger gefüllter hyazlnthenblütlger 
Rittersporn. (Dalphlnlum AjacU hyaclnthlll. fl* pL) 

16410 weiß J6470 Rom 

1642Ü Apfelblüta 16500 Hallblau 

16440 Brillantziagalrot 16510 Dunkalblau 

16460 Rotvlolutt ö , » i_ in n ~ 

Jede Farbe separat.... Port. Jt —.15, 10 g —.50 
16540 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . *Jt — 7a 
16570 Prachtmiechung . . * * Port, Jt —.15. 10 g —.50 

Riesen-Hyazinthen-Rittersporn. 

16580 Weiß 16583 ZlMelrot 

16581 Weiß mit blauem 16585 Hellvlolutt 

Schein 16586 Violett 

16562 Rosa 16587 Indigo 

Jede Farbe separat .... Port. Jt —.15, 

16588 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben * , 

16889 Prachtmischung .... Port, Jt —*15, 


10 □ —.50 
. Jt -.76 
10 g —.50 


Hoher 


M p h in lum e!atlcr 1 1 * p l 
Rittersporn, gemischt 


Goldlack. Einfache Sorten. 

15740 Berliner Treib* schwarzbrauner* Zwerg-Busch* 

für Topfkultur, von hiesigen Gärtnern ausschließlich 

bevorzugt, .Port .JC —.15, 10 g —,60 

15750 D resde n*r sc hwarzb re u n e r Busch, seh r sc n on 

Port, JC —.15, 10 Q —.60 

15760 Goliath Treib, dunkelbraun, sehr großblumig, 

robust..Port. Jt -.20. 10 g -.70 

15775 Ruppert, früh, dunkelbraun Port. JT—.£5, 10 0 1.10 
16780 KÖnlgsberger Treib* dunkelbraun, sehr groß¬ 
blumig, kräftig, buschig, vorzüglich 

Port, JC —*15, 10 g —,6u 

16790 Tom Thumb* schwarzbrauner, ganz niedrig 

Port. Jt —.20, 10 g 1,— 

15795 Tom Thumb* kanariengelb PortJf—.20, ]0 

15800 Rubin, rubinrot.Port. Jf—,15, 10 g —.60 

15810 Mischung aller einfachen Sorten 

Port..* —.15, 10 g —-50 
15820 Pariser blutroter, blüht bei Frühjahrsaussaat schon 
Im ersten Jahre ...... Port Jt — .15, 10 g —.60 

42 


Gefüllter Levkojen-Rittersporn. 

(Delphinium Consolida fl. pl.) 

16610 Weiß t 16640 Lila 

16620 Fleischfarbig 16650 Violett 

16630 Hochrosa 16670 Schwarzblau 

16635 Hellblau 0 . * 1Pi in _ ™ 

Jede Farbe separat.... Port. Jt —.16, 10 g —.50 
16675 Delphinium* gef. Rittersporn* Rosamunde. 

Von reinstem, tiefstem Rose, sehr gut gefüllt 

Port. Jt —.25, 10 g 1,40 
16680 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben . * , Jt —.75 
16690 Praehtmiachung . * * * Port. Jt —.15, 10 g —*40 

Hoher Rittersporn, (Daiphtnlum eiatior fl. pU 

Mittelfrühe Klasse, zum Schneiden, 

16710 Weiß 16740 Hellrosa 

16720 Apfelblöt* 167g Hellblau 

16730 Ziegelrot m 16760 Dunkelblau 

jede Farbe separat. * . * Port* Jt — *15* 10 0 —*60 
16770 1 Sortiment In 5 verschiedenen Farben . * * *A —*oO 
16780 Prachtmiechung * * * * Port- Jt —.15* 10 g —.40 


Rosamund 

und 

Rittersporn, 
Wie kämen 
die wohl 
zusammen? 
Der Ritter 
spornstreichs 
zum Liebchen 
311t, 

Ihren Rosen¬ 
mund zu 
entflammen. 


16675, Delphinium, gefüllter Lew 
kojen-Rittaraporn* Rosamunde 
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B. Sommerblumen-Obersicht 

Zeichenerklärung; 

F — Freilsndaussaat oder an Ort und Stelle auszusäen, 

E — El nfassungs pflanz en, 

l — rweb und mehrjährige Pflanzen oder „Halbstauden", 
die aber hat frühzeitiger Aussaat im ersten Sommer 
blühen, daher mit zu den Sommerblumen gezählt 
werden, 


Der bet Jeder Sorte am Kopf odo 
folgenden Hummern nichts anderes 
itabe nicht mit anzugeben, aondermr 


A — ausdauernde Pflanzen {teilweise unter den Sommer* 
blumen mit angeführt, sofern sie sich leicht und be* 
sonders schon aus Samen entwickeln), 
l-l — Herbstaussaat, 

M— die Aussaat der betreffenden Pflanzen hat ins Mist* 
beet oder in Topfe zu erfolgen. Erst wenn keine Fröste 
mehr zu erwarten sind, werden sie ins Freie gepflanzt* 


.. ----all 1 

^ vermerkt Jet, für die ganze Sortenart. Sei Bestellungen Jet der Buch* 
sondern*nur die Nummer. 


Acroclinium rose um, M 

Rosenrote Immortellen (Strohblume) 
In der Knospe geschnitten und ge* 
trocknet, finden die Blumen zu 
Wintersträußen Verwendung. 

1711Ü Acroclinium roseum fl. pl. v 
rosenrot, gefüllt 

17120-- - albo, weiß, 

gefüllt 

Jede Farbe separat 

Port. Jt —,16,10 g —,50 

Adonis So mm er-Adonis-Röschen 

17160 Adonis aestlvalls, Sommer* 
Adonis-Röschen, blutrot. 
Herbstaussaat an Ort und 
Stelle. Blütezeit Mal^Junl, H 
Port, Jt —.10, 10 g—,35 
17160 Adonis auturnnall», Herbst* 
Adonis-Röschen F 

Port. Jt —.10, 10g —.35 


Ag erat um, Leberbalsäm, M 


17210 Ageratum Lasaeauxlt, zart* 
rosa, schön für Buketts 

Port. Jt -.30, 10 g 2,60 
17220 — mexicanum, blauer Leber* 
balsam 

Port, Jt — ,15, 10 g —.50 
17240 — — nanum (Blue Perfectton), sehr schön 

Port. Jt — 15, 10 g —.60 
17260 — — Ö laustem che n, reizend, niedrig 

Port. Jt —,30, 10 q 2.90 

17260 — — Utile Dorrlt, lasurblau, nur 15 cm hoch 

Port. Jt —,25. IQ g 1.10 

17270 -- coeruleum pyramidalis, T .Erinnerung an 

Capri" , 60—80 cm hoch, von dunkelblauer Färbung, 
fein für Rabatten ..... Port. Jt —.25, 10 g 1.40 

Agrostemma, Rade, F 

Hübsche anspruchslose Sommer¬ 
pflanze. mit heil rosa weiß schattier¬ 
ten Blüten. 

17290 Agrostemma coalf los», 

Himmelsröschen 

Port. JT— .15, 10 g— .40 

17300 — coronariaatrosangulnoa, 

blutrote Vertiernelke, auch 
ausdauernd, 

Port, Jt -.10, 10 g—,35 
17310 — Flos Jovis, JupEterblume, 
karminrosa 

Port Jt - J6, 10 g-.40 



Leicht aus Samen zu ziehende 
Sommerblumen, früh urud upaufhör 
Hch blühend, auch als Topfpflanze 
sehr beliebt. 



17340 Alonsoe grandiflors, große Nesselblume. M 

Pori.Jt— .15, 10g—.50 
17350 — llnlfolle, Scharlach, reichblühend 

Port. Jt —.15, 10 g —,60 


Althaea rosoa, Malven. M 

Die bis 3 m langen, starken aufrechten Stengel sind mit zahl¬ 
reichen großen zartfarblgen Blüten besatzx, die wie kleine 
Röschen gestaltet sind, lin entbehr fleh für Staudenrabatten* 


Althaea rosea fl* pl. Z 

Chaters Preismalven, gefüllt blühend, besonders emp¬ 
fehlenswert* 


17410 RelnwelB 
17420 Weiß auf iPurpurgrund 
17430 Goldgelb 

17450 Rosa 

17460 Aprikoftenfarban 

Jede Farbe separat w . 

17540 1 Sortiment in 8 verschied ©ne n Farben * , . Jt 2.10 
17570 Frachtmlechung Port, Jt —*30, 10 q 3*— 


17470 Dunkelrosa 

17480 Kirschrot 
17490 Dunkelkarmesln 
17500 Scharlach 
17510 Purpurlila 

Port. Jt -.30, 10 0 3.20 


17620 Althaea hybrid a nemperflorens, ffL pl,, gefüllte 
Malven, „Spätsommerpracht", kommt schor Im 
1* Jahre zur Blüte. Hell- und karminrosa schattierte 
sowie gefüllte und halbgefüllte große Blumen, Auch 
als Einzelpflanze herrlich wirkend, Port. Jt — .60 


Alyssum Benthamll (maritimtim)« FE 

Duftende» Steinkraut. 

Ist eine der nettesten Pflanzen fü r Einfassungen, mit weißen 
honigduftenden Blüten. Blüht von Mai an und hört erst auf 
bei Frost, 

17650 A ly a sum Benthamli (maritim um), duftendes Stein¬ 
kraut .Port. Jt —.15, 10 g -—.50 

17660 — — com pactum, niedrig, sehr schön 

Port, Jt—. 15, Wg — 60 

17665 — ■-* Violettkönigin. Das erste Sommeralyssum 

mit leuchtend violetten Blumen. Neuheit 1940, 

1 Port, Jt — ,60 


Amarantus, Fuchsschwanz. F 

Eine Sommerpflanze mit ganz eigenartigen Blüten¬ 
trauben. Man darf sie nicht zu dicht pflanzen, damit sie Ihre 
volle Schönheit entfalten kann. Auch als Topfpflanze sehr 
wertvoll, 

17700 Amarantuc afropurpureu«, leuchtend dunkel rotar 
Fuchsschwanz ****** Port. Jt — >1D ( 10 g—,35 

17710 — cuudatus, roter Fuchsschwanz mit prachtvollen 
hängenden Blütenähren * * Port. Jt —.10, 10 g —*35 



Silbrig 

icNmmernda 

Alyssen 

Formten 

ichönste 

Blumen klaaen, 

Doch des 

neuste 

„König aste ln* 

kraut" 

Rötlich glänzt 
8$, zart erblaut. 


17665. Alyaaum BsnthamÜ comp, 
„Vlolettkönlgln" 


17715 — caudatu* viridis, mit grünen hängenden Blüten* 
ähren .. Port. Jt “.10, 10 g—,35 

17720 — Hander], buntblättrtg * ■ Port. Jt —.15, 10 g —,50 

17730 — noblli» pyramidalis, 1 m hoch, dunkelrot, sehr 
feine Belaubung ... * * Port, *#—.20, 10 g —,70 

17740 — tri colo: eplendens, mit 

herrlicher dreifarbiger Belau¬ 
bung, ganz ausgezeichnet 

Port. JE—,15,10 g-.50 

17780 Ammobium alatum 
grandiflorum 

Großblumige weißa Stroh¬ 
blume. Gedeiht gut auch auf 
Sandboden. M 

Port. Jt —.10. 10 g—,40 


17820 Anchusa capensis 
atrocoerulea com* 
pacta,BlauerVoge). M 

U Itramarl n bl aue r 0ed ru n g en wac h - 
sende Ochsenzunge vom Kap, Ist 
leicht hemnzuziehan und. gleich¬ 
zeitig auch eine vorzügliche Bienen¬ 
futterpflanze, 

Port. Jt —.20, lOgue —,70 
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17350, Alonsoa llnifolla 


17700. Amarantus atropufpureus 
aufrechtstehender Fuchsschwanz 




17670. Malven, 
Chaters Prachtmischung 


Stockmalvan 


.Spätsom merpradfif* 














































lO, Campanule carpailca, nledr,* 
iblühende Glockenblume (siehe 
Stauden Seite 68) 


tlrrhtnum majus grandlfl.. 

Löwenmaul, gemischt 


1B858. Begonia hybride pendula. 
Ampel-Begonie 


18160. Antirrhlnum maj, nan.gidfl. 
Scharlach Triumph 
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Afitlrrhlnum majus grandlflorum. M 
GraOblumlgv« LA**nm»ul. 

Lieblinge des deutschen Gartens, leicht aus Sannen zu 
ziehen und sehr widerstandsfähig Gedeihen überall, am 
liebsten auf sonnigem Standort. Für Beete und Rabatten 
unentbehrlich. 

17880 Brillant, dreifarbig, goldgelb, Scharlach und weiß 

Port. JL —.25, 10 g 1,10 

17885 Brlllantre»*, lebhaft rosa + Port. Jt -.25, 10 Q 1.10 

17090 Creecla, dunkalrot .... Port. Jt —.25, 10 g 1,10 

17910 Gelber König, großblumig, dunkolaelb 

Port. Jt —.25, 10 g 1.10 
17915 Harmonie, kupferro&a mit gelber Mitte 

Port. Jt .25, 10 g 1.10 

17920 Kardinal, leucht. Scharlach Port. Jt —-25, 10 g 1.20 
17930 Kermeatniiffl splendens, tief wein rot 

Port. Jt —.25, 10 g 1-10 

17940 Königin Viktoria, sehr großblumig, reinweiö 

Port. Jt— .25, 10 0 1.10 
" ■ 10 g 1*10 



17960 Luteum, kanariengelb ♦ . Port, JL —.25, 

17960 Othello, dunkelkastanienbraun 

Port, JL —.26, 10 0 1.40 
17970 Roeenkönlgin, zartrosa , Port. Jt ™+25, 10 g 1+10 
17980 Rubin, rein rubinrot „ * * Port. JL —.25, 10 0 1.40 
17990 Striatum, gestreift .... Port. JL —■+25, 10 g 1.10 
16000 Venus, zartrosa mit weißem Schlund 

Port. Jt —,25, 10 a 1.10 
18 G 10 i Sortiment in 6 verschiedenen Farben . * * Jt 1,20 
18020 1 Sortiment ln 10 verschiedenen Farben + - . -* 2+10 
18030 Frachtmfechung . , + Port Jt —.20, 10 g —+90 

Antirrhinum majus maxlmum. M 

Verbessertes Löwenmaul mit Blumen von bisher noch 
nicht übertroffener Größe und prächtigem Farben spiet 
18050 Apfelblüte, zartrosa m.welß 
10O6O Catttaya, rosall(a 1#1 „ L 

18070 Diamant, dunkelbraun mit gelb. Mitte u+weiß. Schlund 
18075 Die Rosa, reines zartes Rosa 

18080 Feuerkönig, dunkelpurpur und gelb mit weißem 
Schlund 

18065 GoldkÖnlgln, tiefes Goldgelb mit lllarosa 
18090 Kanarienvogel, zartgelb 
18095 Purpurkönig, leuchtend dunkelpurpur, samtig 
18100 Geh neef locke, rein weiß 

Jede Sorte separat. * . + . Port. Jt —.25. 10 0 2.— 
18110 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben . . + Jt 1.20 
1B120 Prachtmlachung , + , * + Port, Jt —.26, 10 0 1.20 

18125 Antirrhlnum max. „Märchenzauber", 

Mit riesigen getigerten Blumen von höchst eigenartiger 
Färbung. Ausgezeichnet durch straffen Wuchs und lange, 
reich mit Dolden besetzte Blütenrispen PorU4f —.30,100 2+50 

Antirrhlnum majus nanum. M 

(Halbhohes Löwenmaul) 

18132 Döflance, zinnoberscbarlach, feurig 

Port, Jt —.25* 10 0 2 — 

18134 Heideröschen, brlllantrosa mit weißem Schlund 

Port. Jt —.25, 10 0 1.40 
16135 Karuieslnkönlg, rein karmesinrot 

Port, JL —.25* 10 g 1+40 
10136 Kanariengelb, hellgelb- - * Port, Jt —.25, 10 0 1,40 
16133 Königin des Norden», reinweiö 

Port. Jt —.25, 10 g 1.40 

18140 Lachakönlglfi .Port. Jt — .25, 10 g 1.40 

18142 morgen röte, ztnnoberscharlach mit weiß 

Port, Jt —.25, 10 g 2.— 
18144 Nekrose, korallen ross ■ * ■ - Port. Jt —.+25, 10 0 1.40 

18148 Schwarzer Prinz, fast schwarz 

Port. JT —,25, 10 g 1,40 

18149 Grandlfh Malrnaison, etwa 30 cm hoch, dicht 

mH Blüten besetzt wunderschönes Lachs rosa, sehr 
großblumig* Port.+Jf —.30, 10 g 3.20 

13150 Grandlfh ScharlaehTrlumph. Sestesschar- 
1 ach rotes Löwenmaul nicht nur dieser Klasse, sondern 
aller Löwenmaulsorten . , . Port. Jt —.35, IO g 4.60 
1 Bl54 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben. , +. + JL 1,20 
18165 Prachtmischung . . , + * Port. JL —.20, 10 0 -.90 

18156 Antirrhlnum maj. nanum „Dreiklang“. 

3 - und mehrfarbige halbhohe Spielarten ln reizvollster Zu¬ 
sammenstellung. Äußerst wirkungsvoll für Gruppen und 
Beete.. Port. JL —.26, 10 0 1.40 

Antirrhlnum majus Tom Thiimb» M 

Z wsfg-LÖ wsmtiau I. 

18160 Prachtmischung dar Zwargsortsn 

Port Jt —.30, 10 g 2.60 

18340 Arctotls grandls „Polarstern“, schöne, 
ca. 70 cm hohe Sommerblume mit weißen, auf der 
Rückseite blau angehauchten Strahlenblumen von 
6—7 cm Durchmesser; vorzügliche Schnittblume, M 
Port, Jt —.15, 10 g — 60 
18345 Arctotf* hybride nova, Buntatornbl., naue Hy brtd. 
Das Farbenspiel läuft vom reinen 
Weiß zum zarten Rosa und von da 
durch alle Nuancen zum dunklen 
Purpur. Port Jt —,50, 10 Port. 4.50 


Begonia hybrida, 

knotlenblldende Begonien. M 

In bezug auf Farbenpracht Dauer und Fülle der Blüten 
können nur wenige Pflanzen mit den hier angebotenen KnqL 
lenbegonien einen Vergleich aus halten, Unentbehrlich für 
Blumenbeete, Im zeitigen Frühjahr warm aufgezogene Säm¬ 
linge blühen schon Im selben Sommer, 

Begonia hybr. multiflora fl. pl. 

Gefüllte vielblumige Knollenbegonien, Knollen s, Seite 62, 
18S00 Kupfergold. Blüht aus Frühjahrs-Aussaat vom Juli 
bis zum Frost. Dia Blüten ähneln kleinen Röschen, 
Farbe Im Grunde attgold oder goldgelb, In lebhaftes 
Kupferrot oder Kupferlachs übergehend. (Farbige 
Abbildung siehe Seite 77.) Port. JL —SO 

18602 Frau Helene Harms. 

Eine der beliebtesten der vlelbiutlgen Begonien von 
reingelber Farbe, erstmalig lieferbar. Fallen treu aus 
Samen. Beide Sorten sind für Teppichbeete. Baikone 
und als Topfpflanzen geeignet , . ■ * Port..* 1.— 
18605 Begonia hybr. multifi. „Schiller 1 *, Neuheit 1941. 
Einrach blühende, tiefdunkelkarmmrosa Blüten mit 
etwa 6 cm Durchmesser, Die Blume Ist kreisrund, und 
die Blätter der Pflanze sind tiefdunkelgrün. (Abbildung 


18590 Bartonia aurea. Gold¬ 
gelbe Brenn winde. 

Ca. 60 cm hohe Sommerblumen 
für Beate und Einfassungen. Aus¬ 
saat an Ört und Stelle Im Mal. 
Blütezeit Sommer und Herbst. E. 

Port JT —,16,10 g —.50 
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und Beschreibung Seite 380 

Begonia hybr. gigantea roslfl, fl. pl. 

Gefüllte rosen knospen blutige Knol lenbegonien. 

18610 Musterblumen - Prachtmischung. Geerntet von 
wirklichen Elite-Blumen gefüllter Knol lenbegonien, 
formvollendete Blüten nicht massig, sondern wie 
Rosen. Die Farbenskala geht über Rot und Rosa bis 
Orange, - ■ Port.jT —,80. Desgl, Knollen s, Seite 62. 

18811 Pastel If arb e n. Bei d i e ser N e u z ücht ung, wo dl e Rose n- 
form fest treu ausfällt, haben wir mit einer ganz neuen 
Farben Skala zu tun. Die Reichhaltigkeit der Farbtöne 
Ist bemerkenswert. Mattweiß, lindgrün, rahmgelb, tee- 



H 

LJ 


1 +ts. rosigweiu mii KarmJnrosa nana; lactisrusB, uw 
bemalt ;teegelb, goldgelb gestreift ; lila auf mattweißem 
Grund t altgold auf gelbem Grund und Scharlach weiß 
marmoriert, finden sich darunter. 1 Port. Jt 1.50 

18720 Einfach« ri*»nblumlg« Krtolt*nb*gonl* 

Prachtmischung + , * * + Port. Jt —.70, 1 g 8+60 

Begonia hybrida pendula fl. pl. 

16858 Gefüllte Hänge- oder Ampelbegonlen, Pracht- 
mlschung. Leicht aus Samen heranzuziehen, 

Port jf —+70 

Begonia graclli» und sem- 
perflorens, M 

immerblühende Begonien. Blü¬ 
hen vom Sommer bla Herbst In 
reichster Fülle. Die Aussaat kann 
das ganze Jahr erfolgen. 

18860 Begonia graellls, brillant- 
rosa* reichblühend, sehr 
effektvoll. Port. +*-.35. 1 0 2.40 
18862 Begon la graellls, Blitzlicht, 
tiefdunkel rotes Laub u, Blüten 
von relnweißer Farbe. Höhe 
20 cm Port, JL —.60,1 g 7.— 

16865 — — Carmen, tief du nkelrotes Läub u. lebhaft feurig- 
rosa Blüten, sehr wirkungsvoll Port, JL —+40, I g8.— 
18870 — — lumlnoaa, feurig dunkelscheriech, Laub rot¬ 
braun, eine der besten dunkellaublgan Sorten 

Port +*—.40. lg 6.20 

18875 -— com pacta, Elne^Lumlnosa*'-Zwergform, nur 

12 cm hoch und vollständig mit kleinen unzähligen 
acharlachroten Blüten übersät. Port. Jt —.50, 1 g 12.— 

ISSBO-Primadonna, sehr schöne große Blumen, rein* 

rosa, karmln abgetönt* guter Wlntarblüher, Original* 

■aat acht , * ..Port. Jt 1 .20, 1 g 22,— 

18900 -Weiße Perl», auffallend große schneeweiße 

Blumen, ln lockeren Bündeln frei über dem hellgrünen 
Laub stehend, prachtvoll + . Port, Jt —.40, 1 g 4.20 
16908 Begonia temperfloren» Albert Marlin, leuchtend 
purpuzscharJach, dunkellaubig. Port.+Ä—,36, 1 g 3,20 
10910 — — atro purp ii re* (VernonL dunkel laubig* schön 

für Gruppen.. Port. Jt —.30. 1 0-4*0 

18920 — — compacta atro purp urea (niedrige Vernon, 
Tepplchkanlgln), vorzüglich. Port. Jt —.40, 1 g 4.20 
18925 Begonia »emperfloran», Blitzstrahl, dunkelgrünes 
Laub mit braunem Rand, die Blüten sind sehr groß, 
von dunkelkarminroter Farbe, Port, +£—.50, lg 6.40 

18944 -Fe uorifioar, feurig dunkel rot niedrig, sehr wert- 

■ voll ...... ..Port, JL “.60, 1 a 8.- 

18946 -Glut, von gleichmäßigem Wuchs, mit lefchtge- 

färbtem Lau5u.au n kel rot. BTüt+ Port. Jt —.60,1 g 8,— 

18947 -Gfupjfläikönigln, sehr großblumig, zartrosa 

Port. Jt —.40, 1 g 3,20 
18848 -- Gustav Knaak«, feurig karminrosa, sehr reich¬ 

blühend und riesonblumlg . Port. Jt —,50, 1 g 6.— 
18958 — — Roiabella, sehr große zartrosa gefärbte 
Blumen und niedriger gedrungener Wuchs, sehr 
schön für Rabatten und Töpfe, Port, Jt —.40, 1 g 8 — 

18964 -Leuch tf unk (bisher Rundfunk), reines Kar ml n- 

ßcharlach, sehr reichblühend. Port. Jt —.50, 1 g 18,— 

18966 -Zauberin, brillant rosafarben 

Port- Jt — KX 1 g 6+80 

Billls perennlt (Tausendschön)* eJehe Stauden* 
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19110 Bidens 

atrosangulnea. Diesem 

genannte „schwarze Dahlie“ 
Ist eine Sommerbfume von 
dunkelster Farbe, die durch’ 
aus nicht stumpf wirkt. Die 
frostfrei zu überwinternden 
Wurzel stock© blühen schon 
vom Juni des folgenden 
' Jahres Höhe 65 cm, M 
Poet.ut —.30, 10 g 2.90 
19112 Bidens RldeMIT, margueritenähnliche, sehr große 
Blumen von prächtig kupferroter Färbung. Port,-,5C 


ßrachycome jberidifoüa, Kurzschopf. M 

Reizende kleine niedrig© Büsche bildende Efnjahrsblumen, 
die sich zur Zelt der Blüte über und über mit Ihren niedlichen 
schneeweißen dunkelblauen Blülenstemchen bedecken. 

19113 Sch nee Stern che n 

Port, Jt —.25, 10 Q 1.40 

19114 Blausternchen 

Port. Jt —,26, 10 g 1.40 

19116 Schöne Mischung 

Port* Jt —.25* 10 o 1.10 

Cacalia, Alpenkörbchen* F 

Reizende, nur 40—60 cm hoch 
werdende Einjahrsblume.Besonders 
empfehlenswert für Rabatten In 
Gemeinschaft mit anderen Sommer¬ 
blumen, Gedeiht auch noch In 
trockenem Boden bei sonnigem 
Standort, 

19125 aurantiaca, Goldtröpfchen 

Port, Jt -“.25,10 g 1.10 

19126 coccinea, Blutströpfchen 

Port, Jt —.25, 10 g 1,IG 

Calendula, Ringelblume. FE 

Sehr volkstümlich, äußerst dankbar 
und sehr anspruchslos. Bluten von 
mannigfaltiger Form ln verschiede¬ 
nen Abtönungen von hell- bis 
dunkeigoldgelb, 

19232 Calendula officlnalEs fl, pl. 

„Biwakfeuer*\ Leuchtendes 
Orange mit scharlachrotem 
Schein, dichtgefüllt und sehr 
großblumäg, 

Port, M —.15, 1G g —.50 

19283 --- lacinlata „Fackel 1 *. Die locker stehenden, 

unregelmäßig geschlitzten Blütenblätter geben den 
Blumen fast cnrysanthemumartigen Charakter. 

Port. M —JO, 10 g — ,35 

19284 — — — Orangekugel, dunkelorange t sehr groß¬ 
blumig und stark gefüllt Port, Jt —.15. IQ g —.40 

10285 -* — „Radio* 1 . Infolge der eigenartig gerollten BEü- 

tenblätter erhalten die beforangefarbenen Blumen ein 
ganz apartes Aussehen. Port, Jt —.10, 10 g —,35 

19287 - Meteor, orange, gestr, Port. JC -.10, 10 g - 35 

19203 -- — Orangekönig (Dania), die beste gefüllte 

Sorte ..Port. Jt —.10, 10 g —.35 

19290 —- gefüllte Ringelblume, in schönster 

Mischung . ..Port, Jt —.10, 10 g — .35 

—-Miniatur-Calendula 

19293 Goldfink, goldorange, nach dem Rande zu heller. 

Port. Jt —,60 

19295 Kanarienvogel, leuchtend kanariengelb mit bronze¬ 
braun gesäumten Spitzen. Port Jt — 60 

19298 Calendula, Carl Pabst's graeieNa - Spielarten. 

Kleine, aber überaus reichblühende zierliche Ringel¬ 
blumen, die von hei Zitronengelb bis tief gofd, über 
hell und dunkel bis glühend feurig orange, teils 
mit, teils ohne dunkle Mitte weithm leuchten, et¬ 
was ganz Neues darstellend. Fast winterhart, blühen 
sie mcht nur den ganzen Sommer hindurch, sondern 
auch noch nach Eintritt leichter Fröste unermüdlich 
weiter.. Port. Jt — ,20 

CaNiopsis, Schöngesicht, M 

Während des ganzen Sommers in überreicher Fülle 
blühend, sehr beliebt für Sträuße und Vasen; ganz wunder» 
voll in abendlicher Beleuchtung. Sie gedeihen überall leicht. 
19300 Calllopaia bicolor, gelb m, br. Port. Jt -.10,10 g -,35 
CalHopsis bicolor nana radiata. 

Die leicht gerohrten ßlüienbtätter sind getuscht, getigert 
und gefleckt und äh nein In ihrer Gesamt Wirkung Einern Stern. 



19306 ,,Go1dstrahl M .Port. Jt — ,20. 

19303 ,,TlgerbLümchen‘* .... Port. JC — ,2G, 
19309 Schöna Mischung der Radiatasorten 


10 g —.70 
10 fl -.70 



19310 


Port. J? .—15, 10 g —.60 

19310 CaNiopsis bicolor nana 
„Sultan 1 *. Wird nur 30 cm 
hoch. Durch die großen 
dunkelkarmoi sin roten Blumen 
wertvolle Bereicherung des 
Sortiments, 

Port. JT —.25, 10 g 1.10 

16311 Calllppale »rdamlnifollt 
atrosarigutnea, dunkelblutrot 
Port, JC —.16, 10 g-,50 



19315 CaNiopsis Dntmniöndll 
(plcta), gelb, sehr groß¬ 
blumig 

Port, JT-.10, 10 g—.35 

19318 -- Goldkrone, goldgelb 

mit braunroter Mittelzone 
(Neueinführung) 

Port. M —.25, 10 g 1.10 

19320 — Mischung schönster 
Sorten 


19318 


Port, Jt —.10, lüg —.35 


Campanula, Glockenblume. M 

Stattliche Gartenblumen von großer Mannigfaltigkeit In 
Form und Farbe der Blüten. Auch eis Schnittblumen sehr 
wertvoll; die mit Z bzw* mit A bezeichnten Sorten sind zwei» 
oder auch mehrjährig oder ausdauernd, sind aber hier mit 
angeführt, da sie leicht aus Samen zu ziehen und als Som- 
merblumen anzusprechen sind. Dies gilt besonders von 
der zu den Halbstauden gerechneten Campanula medium. 
19340 Loreyl, niedrige blaue, haltbare Schnittblume. A 

Port, Jt —.35, 10 g 4.60 
19350 medium, einfach blau X . Port. Jf —,15, 10 g —.50 

19350 — alba, einfach reinweiß . Port. Jt—< 15, 10 g —.50 

19370 — rose«, einfach rosa . , Port. JC —.15, 10 g — 50 

19360— einfache, gemischt . . - Port, Jt —.15, 10 g —.50 

19430 — fl. pl. t blau gefüilt. . . Port. Jt —,25, 10 g 1.80 

19440 --alba, weiß gefüllt . . Port, Jt — .25, IG g 1,80 

19460 — — rosea, rosa gefüllt . Port, Jt —.25, 10 g 1,30 

19470 —* — gefüllte, gemischt . Port. Jt —.25, 10 g 1.40 

19520 Campanula speculum, blauer Venusspiegel. F 

PortJT—.15, 10 g—.50 

19530 -- procumbens, niedrig, reizend, blau 

Port. Jt —.25* 10 g 1.10 


Carina, Blumenrohr, M 

Ungewöhnlich prächtige Blütenähren, über breiten, 
grünen oder bronzefarbigen, schwertförmigen Blättern, Vor 
der Aussaat ist der Samen am besten 24 Stunden in lau¬ 
warmem, anfänglich fast heißem Wasser zu weichen* 

Preise blühfänlger Knolien und Abbildung Seite 62. 

1954G Canna (Blumenrohr), Prachtmischung, groß¬ 
blumige (Crozy) T meist niedrig und früh blühend, 
ebenso schön für Land- wie für Topfkultur 
, Port. Jt —,15, lüg—.60 

19550 — — dunkellaubige * * , Port. Jt —,15, 10 g —.60 
19560 — — neue Züchtungen . Port, Jt —.20, 10 g —.70 

19570 Cannabis gigantea (Riesen-Hanf)i prächtige 
Gruppenpflanze M , . * * Port. Jt —.15, 10 g —.40 

Celosia cristata, Krauser Hahnenkamm. M 

Beliebte Sommerblume r leicht zu ziehen, mit dekorativ 
wirkend, kammähnlichen Köpfen, von mannigfaltiger, eigen¬ 
artiger Form, Beliebt als Topfpflanze und für Blumenbeete* 
19620 Celosia cristata nana Empress, mit großem, purpur- 
rotem Kamm und prächtigem, dunklem Laub 

Port* Jt —,40, lüg 6*- 

19640 --niedriger Hahnenkamm, In PraeFit- 

mlschung, unübertroffen« Qualität 

Port, Jt —.35, 10 g 5.— 

19670 Celosia Thompsonii magnifrea. 
Federbusch-Hahnenkamm, Prachtmischung. 

Diese äußerst dekorativ wirkenden Pflanzen bauen sich 
zumeist pyramidal auf mit kandelaberartig ausgebreiteten 
Zweigen. Straußfederahnfiche, farbenprächtige Federbüsche 
erheben sich graziös über dem Laub, für Topfkultur sehr zu 
empfehlen *.****.,*.* Port, Jt —.20, 10 g —,70 

19674 Zwerg-Celosia „Feuerfeder". Erstklassige 
Topfpflanze und vorzügliche Gruppenpflanz© mit 
glänzenden feurigroten Ähren. 

Port* Jt —.35, 10 g 3.70 

19676 Zwerg-Celosia „Goldfeder“. Passendes 
Gegenstück zu Feuerfeder t dunkelgoldgeib 

Port* Jt —.35, 10 o 3,70 
19700 Centaurea candldissima (argentea vera), 
pracht. silberweiße Blattpflanze für Tepp ich beete. M 
Port. Jt —.26* 10 g 2*— 


Centaurea cyanus, Kornblume, F 

Anspruchslose entzückende Pfianze, 

19710 Centaurea cyanus amirea Kaiser Wilhelm, 

blaue Kornblume , , * , , Port. Jt —.10, 10 g —.35 

19716 — — — fl. pl., himmelblau, gefüllt, vorzüglich 

zum Schneiden * . . . Port* Jlf —.20, 10 g —*90 
19730 -fi. pl., gefüllte und halbgefüllte, schön 

gemischt, fällt ca. 60 Prozent echt 

Port. Jt —.15, 10 q —.70 

19732 -nana com pacta Blauer Diamant* 

Nur 20 cm hoch, von gedrungenem Wuchs* Die 
BEumen sind leuchtend dunkelblau* Aussaat kann 
das ganze Jahr über erfolgen, Port, Jt —,30, IQ g 2.60 
19736 Centaurea depressa, Königin der Kornblumen, rein- 
blau .. . . PortJf—rt5, 10 g— ,50 
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19293/19295. Miniatur-Calendula 
Goldfink und Kanarienvogel 


19640. Celosia cristata nana, nledr* 
Hahnenkamm, Prachtmfechung 


19298, Calendula graclella 


19520, Campanula speculum, 
blauer Venusspiegel 
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20160, Cobaea scandens 
Blaue Glockenrebe 


Centaur#* Jmperlali». F Kaiserlich© Flockenblume. 

Die künstlerisch geformten, süß duftenden Blüten werden 
*on langen Stielen getragen, Lieben recht sonnige Plätze. 
10740 Centaiirea Imperlall*, Kaiserliche Flockenblume, 
Prachtmischung » f * * , Port, Jt — .16, 10 g *50 
19760 — moichata, gemischt, prächtig wohlriechend 

Port. Jf—.15, 10 g —.50 

19780 — odorata Chamaeleon, gelb mit rosa 

Port* Jt —.25, 10 g 1.40 

19790 -Margarita», re In weiß Port. Jt —*20, 10 g —J0 

19800 — »uaveolon*, goldgelb, 
duftend 

Port. Jt -.15, 10 g —.60 
Centranthus maero slphon, 

Spornblume. überaus reichblühen- 
de, einjährige, 40cm hoch werdende 
Pflanzen. Blütezeit Juli-August. FE 

19820 — — rot 


19927. Chrysanthemum carin atu m 
„Frohe Mischung 1 * 


«I 

nü 


20167/20169. Clarkia alegans, Illu¬ 
mination und Feuergarbe 


i 




im, wucneiuiuiiiB. <v> 
rt im Sommerblumengarten sicher eine 
n Sie liefern mannigfaltiges Material 
ind äußerst haltbar und dekorativ. 


19990 

großblumig 

Jr-JB, 




Port. Jf —.15 
10 g —.50 

19Ö25 --Mischung 

Port. Jt —.15, 10 g-.50 
Chtfiranthu» annuus, autumnall* und Incanu*. 

Levkojen, siehe Sommerflorblumen-Sortlmente* 

19860 Cheiranthus AUionii, Goldteppich. M 

Rein tlefgoldgelber Goldlack, blüht bereits im ersten 
Jahr, ist aber bei leichter Bedeckung auch als Staude 
zu bewerten. ,..*.«* Port. Jt —.20, 10 g .90 
19B70 — maritim US, Meerstrand-Levkoje, schön. F 

Port, JL —*10* 10 g—*35 

Chrysanthemum, Wucherblume* M 

Denselben gebührt f 
bevorzugte Stellung, 
zur Binderei und sind 
19920 Chrysanthemum carinatum, 
einfache,!. Prachtmischung 

Port. Jt —.15. 10 g -.50 

19925 -Flammen 9 pä «I, ku pfer- 

rot, im Verblühen gelblich 
flammend, 

Port, Jt —.30, IO g 3.20 
19927-„Frohe Mischung"* 

Vollkommen neue Farben. 

Orangescharlach, Kupfer, 

Karmin und Altrosa* Hell- und 
Goldgelb u. Weiß mit breiteren 
oder schmaleren Ringen und 
Bändern in dunkelpupurnen* 
braunen, roten, orangefarbe¬ 
nen oder gelben Tönen seien 
nur als Beispiele aus der Far¬ 
benfülle herausgegriffen. 

Port. —*60 

10930 — — hybrid um fl. p(*, Blu¬ 
men In den verschiedensten 
Färbungen, Prachtmischung. 

Port, 1 —.25, 10 g 1.10 

19936 — coronariuni fl* pt. Gold¬ 
krone, gelbe, fast geröhrte 
Blütenblatter* 

Port. JL —*40, 10 g 6,- 

19940 — — fl* pl-, gefüllt gemischt 
Port. JL —.10, 10 0 —.35 

19970 — inodorum pItniMimum, 

weiß gefüllt 

Port. Jt -.20. 10 0 1.— 

19972 — — fl* pl*, n»itura comp*, 

Sch ne« ball, dichtgefülite, 
reinweiße Blumen. 

Port. Jt —.30, 10 g 2.90 

19075 —Nlvellil, Leicht zu ziehende, 
goldgelbe Strahlenmarguerite 
Port. Jt —.15* 10 g —.50 

19980 — segetum Hello*, goldgelb, 

Port. JT-.16, 10 0- 

19983 --fl, pl., Oelber Stein, das erst© gefülltblünende 

Chrysanthemum segetum, tiefschwefelgelb, sehr 

effektvoll. * Port, JL —.30, 10 g 2*80 

19990 — — Zebra, sehr reichblühend, mittelgroße gelbe 
Blumen mit mahagonirotem Rand und dunkler Mitte, 
Port,** -.40.10 g 6*— 
Chrysanthemum {aponicum u.Indlcum s.Topfpflanzen. 
Cifiar&ria hybrlda, desgleichen. 

20150 Cinsraria maritima (candtdissima), Meerstrand- 
aschenbtume, silberweiße Blätter, Prächtige Eln- 
fassungs- und Gruppenpflanze, M 

Port, *^—*16, 10 o —.50 

Clarkia, Sommerkerze, F 

An bis 60cm langen Stielen stehen In den Blattwinkeln 
die zierlichen röscnenähn liehen Blütchen, für Beete und 
Schnitt sehr zu empfehlen. 

20160 Clarkia elegant fl. pl*, Pracht ml sc hu ng 

Port* Jt -.16.10O -*60 

20165 --Phantasie mlschung mit geflammten Blüten- 

btättern, Port. Jt —,40 

20167 —- Illumination, echt 

lachsfarbig 

20169 -Fouergarba, leucht* 

kupferscharlacn 

je Port. Jt —*20. 10 g —.70 

20170 Cl&rkla pulchalla fl. pl* t 

Pracht misehung 
Port* Jt —*15. 10 0 —-eo 


Cobaea scartden», Glockenrabe. M 

Eine der schönsten So mmerblu men, als schnei (wachsende 
Schlingpflanze zur Bekleidung von BaIkonen besonders 
wertvoll* Oer Samen Ist so auszulegen, daß die Kante mit 
der Keimnarbe nach unten kommt, 

20180 Cobaea *cand*n», Glockenrebe, blau 

Port. Jt -.26. 10 0 1-40 

20190 — — flor» albe, weißblühend Port. M> -.30,10 0 2*50 

Cclllnsla, Hügelblume. F 

Sehr anspruchslos und doch von guter Wirkung * be¬ 
sonders auf gemischten Beeten. 

20220 Collinmla bicolor, weiß mit lila, sehr schön 

Port. Jt— *10, 10 0—-35 
20230 — Mischung aller Serien Port, Jt —.10« 10 g —*35 

Convolvulus tricolor, dreifarb. Winde* F 

Ausnahmsweise nicht windend, daher als Sommerblum» 
und Einfassungspflanze sehr geeignet Die großen trichter¬ 
förmigen Blumen bieten ein reiches Farbenspiel In blau 
und weiß sowie rosarot und violett, sehr häufig mit gelbem 
Schlund. 

20290 — — Prechtmlßchu r>g in allen Farben 

Port. Jt «-*10. 10 g-.35 

Cenvolvulue mauritartleut siehe Schlingpflanzen. 



Cosvfiea blplnnata, 

Sohmuckkörbehen. M 

Prächtige, bis 1 m hohe buschige 
PfI an t en, beson d ers fü r San dbod e n 
geeignet und äußerst reichblühend* 

20940 C oann ea bl pl n n ata pra«cox, 

niedrige frühblühendei In 
schönster Mischung 

Port* Jt -.15, 10 Q —,50 

20355 — blplnnata praecox, Sen¬ 
sation, Mischung rosafarbiger 
und weißer Riesenblumen 
Port, Jt “.20, 10 g-.70 

20372 -Klandyk« „Orange- 

schein* 1 . Mil orangegelben 
Blüten in zartgrünem ge¬ 
schlitztem Laub, 

Port. Jt -*20, 10 g -.70 

20374 — tütphurea, schwefelgelbe 
Miniaturblume. 

Port* Jt —*20, 10 g —*70 


»I 


2034O 




ftfc 


20374 


20390 Cosmldium Burrldgaanum, Etwa 60 cm hoch 
werdende Einjahrsblumen. Blüten orangegelb, mit 
ourpur oder rotbrauner Scheibe, Liebt sonnigen 
Standort. M ******* * Port. Jt —*15,10 g—,60 

Cuphea mlnlata, KöchhrblQrachen, Feuerflieg», 

feurio kirschrote Blütchen gleich einem Feuerbalt ln 
dunkelgrünem Laub* * * . * Port.-* 1*80,10 g 25.— 


20406 


GynogKos&um, Sommer-Gödenkemiln, F 

Eine allerliebste, vergißmeinnichtähnliche Pflanze, Sfe 
liebt trockene, sonnige Plätze und sandigen, doch nahr¬ 
haften Boden, Entzückend für Ra¬ 
batten und Einfassungen. 

2059Ü — amabile comp* Firma¬ 
ment. 35—40cm hohe Büsche, 
mit leuchtend indlgoblausn 
verglßmeinmchtähnlichen Blu¬ 
men vom Sommer bis zum 
Spätherbst förmlich übersät* 

Eine vorzügliche Bienennähr* 
pflanze. 

Port. Jt —*20 10 g —.90 _ 

reizendes hlmmel* 



g -.40 
PortJr—.10 # 10 g-,35 


20600 Cynoolo*»um coelestfnum, 

blaues Sommervergißmeinnicht 

Port, Jt —.15, 10 

20610 — IlnHollum, reinweiß * 

Dahlla, Dahlie. M 

Diese Dahlien, früh im März cd. April ausgesät, blüh, schon 
im ersten Jahre. Es sptd ganz Ideale Schnitt- u. Vasenblumen. 

£0640 Dahlie varlailll*. einfache, In Prachtmischung 

Port. Jt —.20, 10 g —*70 

£0650 -ft. pl. Cactutt »eht«, gefüllt» Edeldahll» 

von hervorragender Zucht . Port* Jf —.50 t IO g 10*— 

20656 P ah II a v arlab \ II s orchl d #&»f toru s ,, St» 11 a “ ,o rc h I ■ 

deenblütlge Sterndahlien von eigenartiger Bluten- 
form, außerordentlich mannigfaltig in der Farben¬ 
tonung ,,***.*♦. Port* JL —.30* 10 g 3*20 

20643 Zwei- und mehrfarbig» An«mon»n-Pah1l»n, 
„Bunt und Froh 41 (Farbige Abbildung u. Beschrei¬ 
tung siehe Seite £} Port, Jt —.60 


2O2Ö0. Convolvulus tricotor, 
niedrige Winde, Prachtmischung 
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20170 




















































20660 Halskrati*«n-Dahlie (Abbildung $. 64), Spezlalxucht 
dieser so eigenartigen, meist zweifarbigen Dahlien von 
halbhohem Wuchs mit ausgeprägter Halskrause 

Port. Jt —.25, IQ g 1.40 
Delphin!um Afacls, Rittersporn, siehe S- 42 
20665 Delphfnium eardlopetalum. 25 cm hoch werdend, 
mit tief dunkelblauen zierlichen Blütchen. F 

Port.uf —.15. 10 g—.50 
Dalphlnium (ausdauernde) siehe Stauden. 

Dianthus: Land- und Gartennelkan. M Z 

Da sie aus Samen leicht wach¬ 
sen und durch reiche Blütenent- 
faltung erfÄuen, gehören säe zu 
den wertvollsten unserer Sommer* 
blumen. Auch die staudenartigen 
Federneiken lassen sich zu schon 
blühenden Exemplaren heranzie¬ 
hen. 

20000 Dianthus barbatus, ein¬ 
fache Bart- oder Kartäuser¬ 
nelke in Prachtmischung 
Port. Jt —»10, 10 q —.35 
20920 — — ff, pl,, gefüllte gemischt Port. JC —.25, 10g 1.20 

20030 -albus, reinweiß, samenbeständig 

Port, Jt —.15. 10 g-.50 

20040 — — atrosanguineus (DunettH), prachtvoll 

Port. JC —.15, 10 g —50 

20350 --ceccineus (Geartet Beauty), neu, leuchtend 

scharfach, sehr schön . . Port.*# —.25, 10 g 1.30 
20355 — — Harlekin, jeder Blutenstand ist andersfarbig 

Port. JC —.20. 10 g -.70 
2G860 — — n I g res c* na, sc h warz rot, sc h ön Pt JC -, 15,10 g - .50 
26670 — — oculatus marginatus, weiß gerandet 

Port. Jt —.15, 10 g—50 
20330 — — roseus »plendene, hellrcsa, schon 

Port, JC —.20. 10 —.90 

Dianthus caryophyllus fl* pl. M Z 

Gefüllte Garten-Nelken, 

2103Ü Topf-Chornelke 1. Ranges, Prachtmischung, 

Port. JC — ,60, lg 4,60 
21050 Landnelken r gefüllte bunte! Samen nur von aus¬ 
gesuchten Blumen geerntet, hervorragende Qualität 
Port. Jt —,30 h 10 q 3.— 
21060 — gelbgrundige, prachtvoll Port, Jt —,30, 10 g 3.20 
21065 — Triumph, rosa Farben, halbhoch Pt, JT-30,10g 3,20 
21000 Grenadin, halbhohe, granatrote, frühblühende 

Sorte.■ - ■ * * . Port, Jt —.35. 10 g 4.60 

21090 — niedrig- glühend scharlachrot, sehr frühe vor* 
zügliche Marktpftanze, extra Qualität 

Port, Jt —,35, 10 g 4,60 
21100 — Mohrenkönig, dunkelrot, sehr schön 

Port. Jt —.30, 10 fl 2.60 
21110 — weiß .prächtig, fällt ganz echt Port. J^ —30.10 g 2,60 
21120 Wiener Zwerg, niedrige frühblöh., reichstes Farben- 
spiel,sehr schön zum Schnitt Port.Jf —.30, 10 g 2.60 

21130-relnweiO, sehr schön Port, Jt —.30, 10 g 2,80 

21150 Remontant-Neiken, Immerblühende Pracht¬ 
mischung .* , . Port, Jt —.30, 10 o 3.20 

21160 Riviera Markt, sehr frühblühend, bringt etwa 
80 Prozent gefüllte Blumen, darunter auch gelbe; 
ganz vorzügliche und allgemein beliebte Marktsorte 
100 Korn Jt 2,—, Port. —*40 
21162 Ge birg s- oder Hängeneiken. M A 

ln Farbensßief und Blumengrüße ähnlich Nizzaer Kind, 
aber zweijährig zu ziehen, dafür ausdauernd. Echte 
bayerische und Tiroler In Prachtmischung 

100 Korn Jt 2.20, Port. —.50 

Immerblühende Heiken, Nizzaer Kind. M 

Nelken von feinstem Wohlgeruch und leuchtendem Far¬ 
benspiel, Blühen bereits im ersten Jahr der Aussaat, noch 
zeitiger als die Chabaud'Nelke, und bringen ebenso edel- 
geformte und große Blumen In reichhaltiger Fülle. 

21170 Weiß 21173 Roea 

21171 L&chifarben 21174 Rot 

21172 Marmoriert 21175 Violett 

Jede Farbe separat .... Port. Jt —.40, 1 g 3,20 

211 TB Prachtmischung ..... Port, Jt —.36, 1 g 2,40 




Kaliforniens 
heiße Sonne 
Läßt uns nicht 
an Leuchtkraft 
darben, 

„Königskinder" 
voller Wonne 
Kommen 
euch hier 
„Modefarben“* 


21635. Esch sch oltzia call fern ica 
„Känigskinder" 


Immerblühend« Chabaud-Nelken. M 

Von höchster Vollendung In Form und Farbe. Blühen Wa 
fünf Monate nach Aussaat (Februar) unaufhörlich Sn größter jsp 
Fülle; prachtvolle Schnittblume. 

1 

Originalsaat bringt zirka 90% gefüllte Blumen. m 

21179 Rle8en-Chabaud-Nelk*n p , 1 GelbeVollendung".lnder 

K lasse d er Cha baud - N el ken das Intens ivste Kana ri e n - M 
gelb. Die lang gestielten, hochgewölbten Blumen er* M 
reicher S cm im Durchmesser .... Port, Jt —,90 ; 

21180 Immerblüliende Nelken, Prachtmischung 

Port, Jt —.60, 1 g 2,20 

21131 Ehrenkreuz, ziegelrot 21186 Rein weiß 

21182 Kanariengelb 21187 Rubin, rubinfarben m 

21183 Leuchtendrosa 21188 Schart achkönlg In 0 

211B4 Nero, dunkefpurpur 21189 Zartrosa 

21185 Parle, hei (mauve -M 

Jede Sorte separat . . * . Port. Jt —*80, 1 g 2.80 
Nachbau, prachtvolle großblumige reichblühende Pflanzen, m 
gute Qualität, ca, 80% gefüllte Blumen. km 

21190 Prae htm lech ung.Port, Jt—,40, 10 g 4,60 0 

21200 Rein weiß 21230 Perle, hell mauve 0. 

21210 Kanariengelb 21235 Rubin» rubinfarben m 

21220 Leuchtend rosa 21240 ScharEachkflrtlgln iM 

21225 Nero* dunkeipurpur 21245 Zartioea 

Jede Sorte separat.Port, Jt — ,50, 10 g &♦— mk 

21250 Margareten«Nelken, blühen bereits 4—5 Monate -m 
nach der Aussaat; Prachtmischung in reichstem H? 
Farbenspiel Port. Jt—,30, 10 g 2.60 wk 

21260 -weiß, fällt ganz echt. Port, JC -.30, lüg 3.20 m 

21270 -Rieten (MaimaUou), prächtige hohe Klasse 0. 

Port, JC — 35, 10 g 4.60 m 
21300 Dlanthut chfnentlt fl*pL p gefültteChineternelken, 0 
In Prachimischung, M Port. JC —.20, 10 g —.70 M 
21320 — Heddewiglf giganteui, Pracht misch ung 

Port, Jt —.15. 10 g — .60 m 
21340 — — d fadem atu * fl* pl., prächtig gezeichnete M 
Diadem-Nelke. In Prachtmisch, Port. Jt —.26,10 g 1,20 m 
21370 Dianthus HeddewlgÜ hybrid us fl* pl., großblumige W/ 
gefüllte Prachtsorte, gemischt Port. JE —,25,10 gl,80 m 
21390 — — lac In latus »pl ende ns, Leuchtend dunkelrot, M 
g esc hlitztb tattrig, mit dem großen weißen Auge und M 
feinem weißem Rand. (20 cm.) Port. JT —.25, 10 g 1,10 0 
21400 — — — fl. pl., gefüllte gefranste großblumige,pracht- wk 

volle Varietät . . , ..Port, Jt —.25, 10 g 1.Ö0 m 

21405 Dianthus lacinlatus, Kolibri, Sommerschlitznelke, yjjk 
mit sehr fei ngeschlitzten Blütenblättern Port. Jt —.35 W/ 
21410 Dianthus ImperlalU fl, pl,, Kaisernelken, ® 

gemischt.* * . Port. Jt —.20, 10 g 1.— mk 

21415 Dianthus HeddewfgEI x Ghabaud. Rote Hybriden, m 
Neuheit. (Abbildung und Beschreibung siehe Neu- m 

heiten Seite 39) ..1 Port, JC —.80 0 

21420 — plumartu», einfache Federnelken, gemischt. A M; 

Port. JC —,15* 10 g-.40 m 

21435 -fL pl., gefüllte und halbgefüllte Feder* 

nelken, gemischt * * * . . Port, JC —.25, 10 g 2.20 W/, 

21438 — — — albus, großblumig, weiß, gefüllt blühend • ■ 

Port, Jt —,35, 10 g 5.— v 

21439 — - — — roeeus, rosa gefüllt Port. Jt —.35, 10 g 5.— M 

21505 Dimorphotheca Eklonls, Mondstrahlblume, Bläu* '4m 
Ilch-welße Sternblume mit blauer Mitte. M (60 cm) 

Port. Jt -.25, 10 0 2.20 m 

21506 — ptuwlalle ringen» fl. pl.. gef01 Her Himmelsring, 
lelcnt zu ziehende Sommerblume. 

Port. Jt —.25* 10 g 1.80 || 

Echium plantag Ine um, Natterkopf. 

Reizende EEnjahrspflanzen für Beete und niedrige Grup- Wk 
pen, nur 30 cm hoch, den ganzen Sommer reichblühend, Wr 
eine vorzügliche Btenenwelde. 

21560 -Gruppenblau. Die anfänglich rosa gefärbten mk 

Knospen Öffnen sich zu leuchtend blauen Blumen. 4% 

Port. JC —.20, 10 g -.70 §§ 
21570 — — Gruppenweiß. Neuheit. Das weißblübende M. 
Gegenstück zu „Gruppenblau 11 . Beide von hervorre^ mk_ 
gender Zierwirkung ...... Port, JC —.20, 10 g 1.40 

Eachsch oltzia, Kalifornischer Mohn, F E 

Die mohrartigen Blumen, in Schattierungen vor gelb, 
rotgelb und hochrot, blühen fortgesetzt vom Frühjahr bis mk 
Spätherbst, Die Aussaat hat an Ort und Steile zu erfolgen, mk 
£1600 Eschseholtslacallfornlca, gelb Port.Jf-,1Ü, lOg-,35 -M 
21630 — — Karminkönlq, dunkelstes Karmin 

Port, Jt —,15, 10 g-.60 m 
21635 — — Königskinder, Gefüllte und halbgefüllte, be- km 
sonders großblumige Spielarten, deren Farbentöne 4m 
von rosa und tief goldenem Gelb bis zu orange und 1 gp 
Scharlach laufen, Port, JC —.30, 10 g 3,20 44/4 

21650 - roseafl.pl. . . , .Port. JT —25, 10 g 1.40 m 

21660 - mH» Sorten gemischt . Port. JC —.10* 10 g -.35 1| 

21694 Euphorbia heterophyfla t 

eine Wolfsmilchart mit kleinen m 
ttefs c har] ach roten Brakteen 

(1 m), M m 

Port,jr-*20. 10 g -.70 M 

□Insta (vmrle- 


uphorblm mmrgl nata (varte- 
gaia)* Diese Wolfsmilchart 
umrandet im Spätsommer die 
anfangs grünen Laub bl ätter 
mH silberweißen Streifen 
(40cm) Port,**-.15,10g s40 
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21050. Dianthus caryoph. fl. pl“ 

| bunte Landnelken* gemischt 



21179. Riesen-Chabaud-Nelke 
„Gelbe Voitendung^ 




215Ü5. Dlmr^pnotheca Eklonls 
Mond Strahlblumen 






21560/21570. 


Echium plantaglneum 
Natterkopf 
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Gaillardla, Kokardenblume. M 

Bringt vom Frühjahr bis Spätherbst in öberfOHa reizend 
gefärbte Blüten, rot und gelb vorherrschend. Leichte Kultur. 
21720 Gaillard!« amblyodon. prächtig zfnnoberkarmln 

Port. Jf —.25, 10 g 1*10 
21730 — orandlflora, Prachtmischung. A 

Port. Jf —20. 10 g —.70 

21735 -Burgunder. Die funkelnd weinroten Margareten* 

blumen von 6—7 cm Durchmesser werden aut fasten 
langen Stielen in reicher Fülle von den etwa 70 cm 
hohen buschigen Pflanzen hervorgebracht. Blüte bei 
Märzaussaat schon im ersten Jahr, bei Herbstaussaat 
Im folgenden. Winterhart, 1 Port. Jf-,35,1 g -.65» 10g5.— 

21736 — — Kobold. *A. 30—40 cm 
hohe halbkugelige Büsche von 
geschlossenem Bau. über u. 
über mit schönen großen, 
zweifarbigen Blumen bedeckt 

Port, JC -.35, 10 o 4.— 


^ 21738 --iegali* f * A, sehr iang- 

I stieUg und großblumig, Blu¬ 
men von glanzender goldgel¬ 
ber Farbe m. blutroter Scheibe 
|| Port, Jt —.30. 10 g 2.80 21730 

21740 —— »amiplana, * A, herrliche, sehr großblumige 
halbgefüllte Varietäten . . . Port, Jf — .30, 10 g 2,50 
SS 21745 — - • Sonne, # A. Neuheit, (Abb. und Beschreibung 
siehe Neuheiten Seite 39) ...... . Port- Jf —.90 

^ 21750 — picta, rot mit gelb . . . Port. JC —.20, 10 g ”,70 

p 217BQ-Lorenziana, dichtgefüllte Varietäten in den 

prachtvollsten Farben . , . Port. Jt —.15, 10 g—,50 
|| 21600 Gazania splendens hybr. Neue Blumensterne» 

H zartgelb und zartorangefarben, die am Grunde durch 

SK eigenartige schwarze Zeichnungen besonders auf¬ 

fällig wirken. (30 cm hoch) Port, Jt —.40,10 Port. 3.60 
Gilia tricolor, Gilie E F 

^ Aussaat Im Frühjahr oder Herbst ins freie Land, Blütezeit 
# Mat-Juli» für Rabatten und Einfassungen geeignet, 

H 21686 Hohe Sorten gemischt Port. —.15, 10 g — .35 

Godetia, Gartennachtkerze. 

^ FE (Sommerazaleen,) 

Sie bringen gleichsam die Lichter 
^ der wilden Nachtkerzen ln neuen, 

S strahlenderen Farben veredelt in 
den Garten hinein, doch sind sie 
88S$ gleich ihren wilden Verwandten äu¬ 
ßerst mannigfaltig in Form, Prächtig 
als Vasenblume. 

Ü 22060 Ged etl * am o e n a,, Di e 3 ra u t' 
weiß mit karmesin, sehr fein 
Port. Jf —.15, 10 g -.50 
|;| 22085 — ßloriosa, dunkel rot, niedrig Pt. JC —.20, 10 g —.70 

22095 — Herzogin von Albany, mit großen atlasweißen 
Blumen, prächtig ..... Port, JC -^15» 10 g — ,60 
% 22096 — Herzog von York» karminscharlach, leuchtend 

Port. Jt —.15, 10 g —.60 
m £2098 — Lachskönigin» leuchtendes Lachsorange. Der 
m Wuchs der Pflanze Ist ungewöhnlich kräftig und ge- 

^ sund, der Blütenansatz überaus reich 

H Port. JC -.35. 10 g 4.40 

s§§ 22100 — Lady Albamarte, karmesin, prachtvoll 

|§g Port. Jt —.15, 10 g—.60 

1 22102 — Prinzessin Heinrich» rosa mit großen karmin¬ 

roten Flecken ...... Port, Jt —,20, 10 g —.70 

22105 — Whitney!, Brillant, leuchtend karmin 
M Port, Jt — .15» 10 g —.60 

227 06 — — M org e n röte, z art karm i n rosa Pt, JC —,20,10 g — ,90 
M 22107 — Lachsrosa Zwerg» lebhaftes Lachsrosa auf wei- 
ßem Grund, Diese Zw erg -God et i a w i rd n u r 20 c m hoch 
|s| Port.Jf—.60 

22110 — Mkchung feinster Sorten Port, JC —.15, 10 Q —.50 
££112 — niedrige Schaumisch ung. Besonders zusammen¬ 
gestellte Schau mischung leuchtender und neuer Far* 
H ben für Blumenbeete und Rabatten von unübertreff¬ 

licher Wirkung. ....... Port, JC —.£0, 10 g 1.— 

22116 Godetia „Sybil Sherwood 1 *» gefüllt. 

Schönste der, .Sommer-Azaleen", als Topfpflanze wie 
für Einfassungen gleich empfehlenswert (ca, 40 cm 
hoch). Leuchtende Farbe, iachsrosa mit weißem Rand 
H Pört-JT —.35. 10 g 4,- 

22120 Godetiagrandiflorafl.pl., Cattlaya. Eine gefüllt¬ 
blühende Godetia von zart lilarosa Farbe, nach 
dem Grunde zu heller werdend, von ganz apartem 

Aussehen ..Port..#—.25, 10 g 1.20 

££130-Brillant, leuchtend rot mit weißer Mitte, dicht- 

gefüllt .Port. JC —.25, 10 g 1.10 

^ 22140 — — Kirschkönigin, leuchtend kirschrot, gut gefüllt 

Port. Jt—,25, 10 g 1.10 
SSs 

Gypsophila elegans. F E 

Zierliches Gipskraut oder Schleier- 
Säg kraut. Sehr geschätzte Schnittblume. 

Vortrefflich für Sträuße, 

■\ £2160 Gypsophila e I egan s, wei Bes 

Sä§ SommerschleierkrautfÜrGrup- 

pen Port. JC -.10. 10 g-.35 

1 22170 -roaaa. rosa, sehr zlerl, 

Port. Je —.10, 10 g —.35 

|$i 22175 — — carmlnea, karminrot. Port, Jf- 

v' Gy p bq p h i La pan I c u lata »siehe Sta u d s n. 
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Helianthus, Sonnenblume. F 

Hiervon gibt es prächtige Gartenformen, mannigfaltig In 
Höhe, Wuchs unef Farbe, äußerst dankbar im Wachsen 
und Blühen, beanspruchen die Sonnenblumen weiter nichts 
als genügend Feuchtigkeit zur vollkommenen Entwicklung, 

22250 Hellaufhue annuu* fl. pl.» gefüllte Sonnenblume 

PortJ?— .15, 10 g—-40 

22270 — — purpureut, von eigenartiger Färbung, dunkles 
Zentrum mit kastanienbraunem Band und rein- 

gelben Spitzen ...... Port, Jt — ,15, 10 g —.40 

22278 -- — Abendsonne» Neuheit. Die erste reinrote 

riesenblumig© Sonnenblume, Erreicht die 2 m Höhe 
der Stammsorte und fast dl© gleiche ßlütengröße. 
Farbe tiefes Kupferrot, Port. Jf —,20» 10 g —.60 

££280 -- cucumenfoliue, niedrig, kleinblumig 

22290 —-Stella, rejnacldgelb» die beste für Binderei 

sowie für Gruppen 

22300 --— Orion» mit gedrehten Fetalen 

Jede Sorte separat .... Port. Jt — .15, 10 g —.40 

223(0 — alobosuB fistulosus» kugelförmig» dichtgefüllt 

Port. Jt —,15, 10 g -.50 

22320 — Tnacrophyliua glganteut» baumartig, sehr hoch, 
mit riesigen Blumen , , . . Port. JC —.10, 10 g—,35 

22330 — unlflorua, einblum.» groß. Port- Jt —.10, 10 g —,35 

Hellchrysunt, Sonnengoldstrohblume. M 

Eine der beliebtesten Strohblumen 
in prächt Farben. Schon auf Beeten 
und als Einfassungspflanze ist sie 
zierend und kann hernach den gan 
zen Winter über das Heim schmük- 
ken. Anzucht mühelos. 

£2360 Helichrysum monstrosum 
fi. pl., Strohblumen in bester 
Mischung, sehr beliebt für 
Trockenbinde re f 

Port. JC -.20, 10 g —.70 
22370 — — fl» pL, Borussorum Rax, reinweiß 
£2380 — — luteum fl, pl.» gelb 

£2390 - roseumfl.pl.» rosenrot 

22400 — — purpureum fl. pl., purpur 

Jede Farbe separat Port. Jf —.25, 10 g 1.10 

22410-nsnum fl. pl. T niedrige Mischung 

Port. Jf —.£5, 10 g 1-10 

22455 Helipterum 
Anthemoides, SontienflögaL 

Eine reizende Immortelle, die ihre 
reinweißen Blütchen in solcher Men¬ 
ge hervor bringt, daß das Laub ver¬ 
schwindet; nur 40—50 cm hoch 
werdend und ausdauernd 

Port, Jt — .40, 10 g 5.60 


22470 Helipterum Sanfortfll, Kat* 
zenpfötchen, Chromgelb blüh¬ 
end Port, Jt -.25, 10 g 1,20 

22510 Heteropappus hispl- 
dus. Violette H erbst m arg uerite. 

Dankbarster Spätsommer- und 
Herbstdauerblüher von silbrig¬ 
lavendelblauer Färbung mit prächtig 
kontrastierender gelber Mitte, Pflan¬ 
zen von pyramidenförmigem Wuchs, 
80 cm hoch werdend. JedaY Seiten- 
trieb entwickelt ein Blütenbukett von 
mehr als einem halben Dutzend 
Blüten. M.Port Jf—60 


22470 


Letzte Blüten 

möchten 

bleiben, 

Diese Spät- 

herbstmargue- 

riten» 

Die» noch wenn 
sie Frost erlitten. 
Neue Blüten- 
sträuße treiben I 


-. 10 * 10 Q —M 


22510. Heteropappus hlspldua 


£2107. Godetia „Lachsrosa Zwerg" 
Sommerazaleo 


22278. Hel Ja nth us an nu u s pu rpur e us 
Abendsonne 


21735» Gaiüardta grdfl.» Burgunder 


£2670. Iberis» Schleifenblume 
Mischung ©Inj. Sorten (siehe S. 49) 

















































22540 Hibiscus tnonum, 

Einjahrseibiaeh. Bai einfach¬ 
ster Kultur erfreut er schon 
4 Monate nach der Aussaat 
durch seine zahlreichen Blu¬ 
men von elfenbeinfarbenem 
Weiß, leichtvlolettangehaucht 
besonders reizvoll durch den 
dunkelvioletten, fast schwar¬ 
zen Inne^ng, M 

Port, J* —.15, 10 o—.60 

Iberis, Schleifenblume, 

Sehr schön, außerordentlich reich- 
blühend, Für Beete und als Ein¬ 
fassung unübertrefflich. 

22580 Iberis Amara, weiße Schlei* 
fenblume. FE 

Port. Jt — .10. 10 o —.35 
22590 - coronaria(hevp»rtdtflora) 
weiß, großdoldlg 

Port. JT-.10, 10 g —35 
2£610 — — Em press, mit großen 
weißen Blütenrispen 

Port. Jt —.15, 10g—.50 

22630 — umbell Ata carmlnea, leuchtende Farbe 

Port, Ji — ,15, 10 g— .60 

22640 — — purpurea (Dunettli), dunkelpur purrot 

Port. Jt —.15, 10 g—.50 
22670 — Mischung einjähriger Sorten 

Port. Jt —.15, 10 fl —.40 
22680 — Bempervlrens, reinweiß, niedrig, wlnterhart, 
immer grün bleibend , . . Port. Jt —.30, 10 g 3.20 

Ipomoea, rankende Trichterwinde, M F 

22740 Ipomoea bona nox, 

Trichterwinde „Guts Nacht", 
großblumig, blau 

Port. Ji —.10, 10 g—.35 
22760 — ImperEalts* buntblätt- 
rlge Kaiserwinde, mit groß, 
gefransten Blumen in präch¬ 
tigen Farben, gemischt 

Port. Ji —.15, 10 g —,40 
22500 — purpurea, schneltwach- 
sende Trichterwinde, in eilen 
Farben, gemischt 
22835 Port. Jf —.10, 10 g — .35 

22830 -ft. pt., gefüllte Trtchterwinde 

Port. Jt —.15. 10 g-.60 
22J35 — Scarlett 0'Hsra, Mit ihren langen, silbrig glänzen¬ 
den Ranken u, großen, fünfgelappten, saftig grünen 
Blättern bedeckt sie in kürzester Frist hohe Zäune, 
Lauben und Spähers, Riesen blumige, scharlachrote 
Blüten mit weißem Rand leuchten aus dem Blattwerk 
weithin sichtbar hervor , , . Port, Ji — 25, 10 g 2.20 

22870 KochiairichophyHa, Sommerzypresse, M 

Siehe Titelbild der vorliegenden Preisliste 
Beliebte strauchartige Pflanze, 60—75 cm hoch, Kugaf* 
und pyramidale Büsche von zartem Grün, sich im Herbst 
frühzeitig karmin oder blutrot färbend, daher auch „Feuer- 
btisch“ genannt; mannigfaltige Verwendbarkeit. 

Port, „ft —.10, 10 g —.35 
22580 — Chlldaii, Laub bleibt frisch grün 

Port, Jt —.10. 10 b—.35 

Lathyrus odoratug, wohlriechende Edelwicke. F 

Die eigentlich zu den Schlingpflanzen zähiende Edel- 
wlcke gehört doch zu den Sommerbfumen. Sie erfreut durch 
Reich bl Öligkeit, Farbenpracht, reizende Formen u, lieblichen 
Duft, Äußerst einfache Kultur, Aussaat an Ort und Steile. 

Lathyrus odoraius praecox. 

Frühblühende Treib* oder Welhnachtslathyrus, 

£3000 Amerik. Beauty, leuchtend dunkelneurot aufwetßem 
Grund ........... Port, Jt —.30, 10 g -.90 

23010 Blue Boy, marinblau * * , Port, Jt —.30, tÜ g -.90 

£3016 GUtters, leuchtend kirschscharlachrot 

Port. Jt —.30, 10 fl -60 
£3020 Grenaifler,orangescharlach Port. Ji —30, 10 g -.50 
83024 Harmonia, favendelblau . Port. Ji —.30, 10 g -.70 

£3026 Kanarienvogel, reinoelb . Port. Jt —.30, 10 0 -.70 

£3030 Kavalier, reinkarmin , . . Part. Ji —.30, 10 g - 90 

£3035 Milchmädchen, reinweiß . Port, Ji —.30, 10 g -.90 

£3040 Mn. Karr, heliachsfarben , Port Jt' —.30, 10 o -.90 

£3045 Red Blrd, I® geht, karmin rosa Port.jÄT—.30, 10 g - 90 
£3050 Rosen Königin, leuchtend rosa auf weißem Grund 

Port. Ji —.30, 10 g-.90 
£3065 Schneeflocke, weiß . . . Port. Ji —.30, 10 g -.90 

£3060 Treu Blau, rein hellblau , Port „ft —.30, 10 g -.90 

£3065 Vulkan, tiefschar lach rot . Port, Jt —.30, 10 g -.80 

£3070 Zvotanek'a Rose, dunkelrosa Port. Jt -.30, 10 fl -.90 
£3073 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Farben . . . Jt 1— 

2307b 1 Sortiment In 12 verschiedenen Farben , . „ Jt 1,90 

£3080 Prachtmischung frühblühender Welhnachtslathyrus 
Port. JC -.15, 10 g —.60, 100 g 3.- 

Uthyrus odoratus Spancer. 

Riesenblumig, mit gewellter Fahne. 

£3130 Apple Bloasum, Apfelblüte, zartrosa 

SSiSrAufttin Fredsrlck, reinlavendefblau 

£3133*Campfira of Edelcome, leuchtend brillantschar lach 

£3134*Celebrity, glänzend orange 

23135 Charlty, tief dunkel rot 

23140 Commander GodialL dunkelstes Blag 

£31b0*Fsuarkrsux, orange rot 


23160 Fordhook Orange, reines sattes Orange 

231ß2*Foiiuna, tiefdunkelbiau 

23184* Go Id Crest, orange mit lachsrotem Schein 

23185 Grenadier, leuchtend Scharlach 

23190 Hawlmark Lavendel, zart lichtblau 

23200 Hawlmark Rosa, lebhaft rosa 

23204 Herkules, zartrosa auf weißem Grund 

23205* Idyll, lachsrosa auf gelbem Grund 

23206 Jack Cornwall, schwarzblau 

232lQ*Mary Pickford, gelblichrosa mit lachsrosa Schein 
23230 Othello, dunkelkastanienbraun 
23245 Powarecourt, rein lavendelblau 
23250 Primrose, zartgelb 
23260*Reflectlon r lichtblau 
23275 Royal Scott, leuchtend Scharlach 
23276*Sextett Queen, weiß; mit 5 —6 Blüten an einem 
Stiel Ist diese Sorte in bezug auf Blüten reicht um die 
bis jetzt am höchsten gezüchtete 
£3278*Unvergleich!ich, cremefarben, gelblichrosa 
23280 Weiße Riesen, weiß, riesenblumig 

Jede Sorte separat Port. Jt —.15, 10 g —.60. 100 g 3 .— 
* Um dia Auswahl aus dem ganzen Sortiment zu 
erleichtern, sind die schönsten Sorten ln bezug auf 
Blütenreichtum und Färb enat hört heit mit einem * ver¬ 
sehen. 

23290 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . .. JC —.75 
23295 1 Sortiment In 12 verschiedenen Farben , , . JC 1.40 
23300 Spencer-Mischung neuer riesenblumiger schönster 
Sorten .... Port.JT—, 10 , 10 g —. 35 , 100 g MO 
23310 Lathyrus odor. Spencer, „Fantasiemischung**. 
Durch eine dunklere oder hellere Randfärbuog aus¬ 
gezeichnet vor allen anderen Spielarten, 

Port. Ji — .15, 10 g - .50, 1Ü0 g 2.60 

Lathyrtf* odoratug Duplex, 

Durch eine Verdoppelung der sogenannten „Fahne" wird 
der Eindruck einer gefüllten Blüte hervorgerufen, Die Blüten 
sind stark gewellt, groß, meist zu vieren auf lanoem BJüten* 
Stengel vereint 

23350 Mischung neuer gefällter Sorten, 

Port. Ji —.15, 10 g —.60,100 g 3.— 

Zwerg-Lathyrus. 

23370 Cupido, Mischung vieler Farben Port. jF-. 10 ,10 g-.35 

La vatera tri m estri s, rote Sommer pappeL FE 

Schöne anspruchslose Malvenart, gedeiht in jedem Boden, 
auch als Schnittblume sehr schön. 

23420 La vatera t Hm estri s, rote Sommerpappel 

23430 - alba, weiße Sommerpappel 

Jede Farbe separat .... Port. Ji — .10, 10 g —.35 

23450 LeptOSyiie maritima. Gslbsternblume, sehr groß¬ 
blumig und von reiner goldgelber Farbe M 

Port. Ji —.25, 10 g 1.20 
23460 Leptosyne Stilimanil fl. pl. „Gotdrosette* ’♦ Eine 
neue gefüllte Form der beliebter „Gelben Dahlie". 
40 cm.. Port. Ji —.35,10 g 4.— 

LEnaria, Leinkraut, F E 

Die löwenmäulchanähnllchen Blüten stehen In dichten 
Ähren und blühen den ganzen Sommer über. Aussaat an 
Ort und Stelle. 

23520 Llnaria maroccsns, marokkanisches Leinkraut, E 

Port.Jf— ,15, 10 g —.60 
£3525 — — „Feeu«trauß M . Diese niedrigen, buschig, 
bukettartig, fast wie Nemesien wachsenden Unarten 
überraschen durch ihr wunderbares Farbenspiel 

Port. Jt —.25, 10 g 1.40 
£3530 — Cymbalaria, lila mit weiß, reizende Ampel¬ 
pflanze. Auch geeignet zur Bekleidung von Felsen* 
wänden. AM.Port, JC —.25, 10 g 1.80 

23540 Linum grandiflorum rubrum, großer rot¬ 
blühender Lein. E F 

Besonders geeignet für Beete und Rabatten, vom Mai bis 
Oktober blühend, bei satzweiser Aussaat 

Port. JC —. 10 , 10 g —.35 

Lobelia, ME 

„SpaltglöckeherV 1 oder „Männertreu 1 * 

Eine reizende kleine buschige Pflanze, über und über 
mit tiefblauen zierlichen Blüten cedeckt. Sehr zu empfehlen 
für Einfassungen, Steinpartien und Schmuckbeete, teilweise 
auch als Topf- und Ampelpflanze, 

23630 Lobei ja erinuefgracltis), blau Port, Jt-. 20,10 0 —.90 
23640 — — com pacta Crystal Palace, dunkellaubig, mit 
tiefultra marin blauen Blumen, vorzüglich für Teppich¬ 
beete .. Port, JT -.30, 10 g 2.80 

23670 — — — Kaiser Wilhelm, tiefblau mit heiler Be. 

laubung, bes. für Töpfe geeignet Port, Jt -.30, 10 g 2,80 
23680 — -—- pumita spJendens, dunkelblau mit weißem 
Auge, unstreitig wohl eine der schönsten aller 
Lobellen Port, Jt -,30 r 10 g 3,20 

23760 — hybride pendula Hamburg 

X ia, himmelblau mit weißem 
uge, lange hangende Blüten* 
stiele, vorzügliche schnell¬ 
wachsende Ampelpflanze 

Port. Ji —.30, 10 0 3 .— 

23760 --— Saphir, große tief* 

blaue Blumen mit reinweißem 
Auge 

Port. JT -.30, 10 g 3.20 


1 23670, Lobelia erinus 

|P Kaiser Wilhelm, „Männertreu" 

I ~ 
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23310, Lathyrus oder. Spencer 
t , Fantas i em i sch ung 11 


23450. Leptosyne maritima 
Gelbstern bl um© 


23420/23430, Lavatera trlmestrJs, 
rote und weiße Sommerpappei 
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23830, Lupfnus, Gartenluplnen 
Mischung hoher einjähriger Sorten 



23960, Matricarla eximla 
grandifl.fi, pl. 


WZ* 


UV C\ 



Lupinus, Garten-Lupinen, F 

Reichblühende, leicht zu ziehende Pflanzen mit langen 
graziösen Blütenähren mit verschieden gefärbten Sc hm et¬ 
ter lingsblüten, Für gemischte Einfassungen, Beete und als 
Schnittblume geeignet Hat gern etwas Schatten, 

23810 Lupinus affinis, niedrige blaue Lupine 

Port. JL —,15, 10 g-.50 
23930 — Mischung hoher einjähriger Sorten 

Port,jr -,10, IOg-,35 

23S50-halbhoher ein jähriger Sorten 

Port, M -.10, 10 g-.35 
£3865 — — „Neuer Hybriden* 1 , Farben von besonderer 
Leuchtkraft. 1—1% rn hoch Port. JC —.36, 10 g — J0 
Luplnua polyphyllui, siehe Stauden. 

23934 Macheranthera tana- 
cetrfolia. 

Farn blättrig er Blaustern. 

Niedrige Einfassu ngs - und 
Steingartenpflanze, farnartig 
geschlitzte Blättchen u, blau© 

Blüten ähnl ich! ausend sc hön* 
chen. Port. -.25,10 g 1,40 
23939 Malope grendifl. brillant- 
rosa fScheinmalve). F E 
Neuheit. [Abbildung und Be¬ 
schreibung siehe Neuheiten 
Seite 39).Port.—.60 



23940 --Prachtmischung 


Port-JSr-.IO, 10 g —,35 


I * Jmmt 

lliKr 


Hl 

24488. Nemesle nana comp.Triumph 


24550, Nieotlana afflnls hybrida, 
btinib lühend er Ziertabak 


23942 Malva mauritlan«, Algiermalve, 1,20 m hoch, zart- 

tila mit purpur Adern Port, JL —,10, 10 g —.35 

£3944 mini ata, mannlgerot, Höhe 60 cm 

Port, Jt —JE. 10 g —,60 

23945 — maschata rosea, Moschusmalve, wohlriechend 

Port, Jt —.15, 10 g—.60 

23950 Matricarla exlmia grandiflora fl. pl-, 

gefüllte Kamille. M E 

Rein weiß, starke, sich für Einfassungen eignende Pflan¬ 
zen mit auffallend gefüllten Blüten Port. JL —.25, 10 g 1.20 
Matthiota annua und Incana, Levkojen, sieheCheiranthus, 

23970 Matthiola bicornls, Flügel-Levkojen, F E 

Die Blüten strömen morgens und abends, desgleichen 
nach einem Regen, besonders köstlichen Duft aus. Vorzug* 
liehe Bienenfutterpflanze Port.-« —JO, 10 g —.36 

Mesembrianfhemum, Mittagsblume. M E 

Zierliche Pflanzen für Steinpartien, Fensterbretter, Balkon¬ 
kästen u-dgh Lieben viel Sonne u, recht sandige Erde, Nicht 
zu feucht halten. 

24010 Mesembriarithemiim au- 
rantiacum grandiflorum. 

Orangefarbene große tief ge* 
schlitzte Strahlenblüten auf 
graugrünem Laube. 

Port. JC — 30t 10 Port, 2.70 
24030 — crystallinum, Eiskreut 

Port JC -.15, 10 g-,50 

Ntimiifiis, Gauklerblume. M 

Sehr verschiedenartige, reich und 
schön blüh. Pflanze. Sehr gute Eln- 
fassu ngs- und Gruppenpflanze, auch 
: als Topfpflanze geeignet, 

24070 Mirmilus cardinalis, schar¬ 
lachrote Gauklerblume 

Port, JL -.35, 10 g 4.60 
24080 — flgrinus arandifiorua, 
sehr großblumig. getigerte u. 
gefleckte, Port. JL *,35. 10g 3,70 
24120 — moschatua,gerbbl übender 
: MoSChUS 

Port. JL —,40, 10 g 6,— 

24160 Mirabilis Jalapa, 

Wunderblume, 

S Prachtmischung. M 

Eine gute altbekannte Blume, 

J buschig wachsend, Hunderte von 
Blüten während des Sommers tra¬ 
gend. von weißer, gelber, half rosa 
; und veilchenblauer Farbe, Nachmlt- 
tags mit Blüten über und über be¬ 
deckt. Port. JC —*10. 10 fl —.35_ 

Myosotis, Vergißmeinnicht, M 2 E 

Gehören zu den beliebtesten Frühlingsblumen, ln Ver¬ 
bindung mit Stiefmütterchen und Tausendschön kann man 
entzückende Farbenwirkungen erzielen. Die Pflanzen sind 
äußerst dankbar. Sie lieben Schatten und Feuchtigkeit. 
24230 Mtyosotia alpestrls, blaues Alpenvergißmeinnicht 

Port JL —.25, 10 g 1.30 

■ 24240 -Blauer Korb, tiefstes Blau, gedrungener Wuchs 

Port. Jt — 30, 10 g 2.80 

sj 24260 — — liutJgo, tief indigoblau, prächtige Färbung 

Port. JL -.25, 10 g 2,20 

:i 24270 -compact», schönstes tiefes Bläu, niedrig, 

reizend Port. JL -*-,30, 10 g 2.w) 

24273 — — Karmlnkönlg, Ein rotes Vergißmeinnicht, als 
5s Gegenstück zu den Bisher fast al lein bekannten blauen 

Sorten.. Port. JL -.50, 10 Port. 4.- 

I 50 



24215 Myosotis alpe st Hs Msssldor, rein tfefdunkelblau, die 
beste Sorte zum Schneiden .., Port, A —,30, 10 g 3,— 
24300 -robust» grandiflora (Eli» Fonrobert), stark- 

wüchsige großblumige Sorte mit himmelblauen 
Blüten und klar umgrenztem weißem Auge 

Port. JL -.25, 10 g 1.20 
24330 — — Victoria, himmelblau, mit großen Blüten und 
niedrig, kugelförmigem Bau Port, JC —,30, 10 g 2.6Q 
24350 — dleettJflora, tiefblau, großblumig, sehr früh, sehr 
reich und lange blühend . Port, JL —.40, IG g 5,60 
24360 — hybrid», Liebesstorn, wird nur 20 cm hoch, sehr 
schätzenswert, mit großen dunkelblauen Blumen und 
saftiggrüner Belaubung , . Port. JL —.50, 10 g 10,40 
24370 — hybrida, Ruth Fischer, prächtig, vor gedrungenem 
Wuchs, mit großen himmelblauen Blumen, vorzügliche 
Topf- und Gruppenpflanze Port, JL —.60, 1 g 2.60 

24376 -Marga Sacher, vorzüglich, gleichfalls eine ver¬ 

besserte Ruth Fischer, unentbehrlich zur Frühjahrs¬ 
bepflanzung von Beeten . . Port. JL —.40, 1 g 4,50 

24390 — oblong ata Albion, dunkelblau, lange blühend 

Port, JC —.30, 10 g £.00 

24400 — — perfecta, tiefblau, großblumig, schon 

Port, JC —.25, 10 g 2.20 

Ausdauernde Myosotis. A E 

24420 palustris semperfl orens, echtes Immer blühendes 

Sumpf-Vergißmeinnicht . . Port, JL —.30, 10 g 3,2 f 

24430 -- Graf Waldersae, tiefblau Port. JL —.30, 10g 3.2* 

24450 — — grandiflora (Nixen au ge), großblumig 

Port, JL —,30, 10 g 3.20 

Nemesla strumosa. M 

Nur £0—30 cm hoch werdend. Dankbarste Elnjahrsblume, 
die sowohl an Ort und Stelle ausgesät, wie auch Anfang 
Mai ausgepflanzt werden kann. Farbenspiel zeigt an¬ 
deutungsweise Abbildung 24488. Verblühte Pflanzen er* 
geben, ab geschnitten, einen zweiten Flor bis in den Spät¬ 
herbst, 

24482 liemesla strumosa grandlflora (Suttonli), 

Prachtmischung. Diese Gattung wächst locker und 
ist nicht So buschig, aber sehr großblumig tn allen 
denkbaren Farbennuancen vertreten 

Port, JL —*30, 10 g 3,20 
24468 — nana compact» grandiflora iup«rblisim« 

(Triumph), Praehtmlachung 
Unter den 1 niedrigen Nemeslen enthält diese zweifel¬ 
los das schönste Farbenspiel, ln dem reines Gelb 
ebenso wie leuchtendes Rot, Blau, Rosa und alle 
Zwischenstufen stets in reinen Farben vertreten sind, 
Port. Jt —.35, 10 g 5.- 

Nemophlla, Llebeshalnblume, F E 

Sehr widerstandsfähig, schöne Pflanze mit becherför* 
migen Blüten, besonders wirkungsvoll als Einfassung, 
Im Frühjahr an Ort und Stelle säen. Sehr einfache Anzucht. 
24510 Hemophila Inslgnt», himmelblaue Liebeshaln- 
blurne, besonders wertvoll für Einfassungen 

Port, JL —.T0, 10 g-.35 
24520 — maculata, großblumig, weiß, mit fünf braun¬ 
violetten Flecken , . , . , Port, JC — ,10, 10 g —.35 
24530 — Pracht misch ung aller Sorten und Farben 

Port. JC —J0, 10 g-.35 

Nicotiana, Ziertabak. M 

Leicht etwa wie Petunien zu ziehende, sehr wirkungsvolle 
Pflanzen, Dia Blüten öffnen sich gegen Abend und strömen 
einen sehr starken Duft aus, 

24540 NLcottana affinis, wohlriechender Tabak, mit herr¬ 
lichen großen weißen Blumen. Port. JC —.15, 10 g —.60 
24550 — — hybrida, Prachtmischung, reiches Farbenspiel, 
vorzüglich ........ Port. JL — .15, 10 g —.60 

24555 — — nana Kermes Ina. Zwerg-Ziertabak, wird nur 
60—70cm hoch und bildet dichte Büsche mitdunkel- 
karmois in roten Blumen Port, Jt—.25, 10 g 1,50 

24560 — atropurpurea grandlflora, prächtig 

Port. JL —.15, 10 g-.40 
24590 — Sandera*, Blumen dunkel karmln, re Ich bl über de 
Einzel- und Gruppenpflanze, Port. JL —.20, 10 g —.00 
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„Vergiß mein* 
nicht'* die Liebe 
fleht, 

Blauäuglein 
betteln Treue, 
„Vergeßdich* 
nicht*', hochrot ! 
gesteht 
Das Blümleln 
hier, das neue, ] 
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24273. Myosotis alp,, Karmlnkönlg 




































ALLES FÜR GARTEN UND FELD 


Nigolta damascena, Braut In Haaren oder 

Jungfer Im Grünen. F E 

Eigenartig liebliche u- reizvolle Blu¬ 
men. Dia Blüten sind von den ober¬ 
sten feinfledrigen Blättern wie von 
einem duftigen Haarkranz umgeben. 
24620 NlgeiJa damaecena fl. pi., 
Braut in Haaren, blaugefülit 
Port, Jt —.IC, 10 g —.35 
2463p-— ^Blß Jekyll, pracht¬ 

voll himmelblau, dichtgefüllt 
Porf^ -.IO, 10 g —35 

24640 -- Alt - Preußen r tief 

dunkelblau, dichtgefüllt, 
prächl, Gegenst, zu MIß Jekyll 
Port. Jt — 10, 10 g —.36 
24650 — — — Mischung allerSort. 

Port. JT 10 g —.35 

24680 Nolana grandiftora, 

Kornblumen bl. Glockenwinde. 
45 cm hoch, Aussaat ins freie 
Land ab MÄrz-April. 

Port. Jt —.15, 10 g M —.40 

24700 NycterJnla capensts, Stern¬ 
balsam, weiß, m.fem.Vanllle- 
aroma Port. Jt —.25,10 g 1,40 

24706 — selaginoldes, lila, ganz 
niedrig, schön für Beetränder 
Port. Jif — ,25, 10 gl.40 
24710 OxalIs tropaeloides,purpur- 

blattriger Sauerklee, Außer¬ 
ordentlich widerstandsfähige, 
sich häufig selbst aussäende 
und durch Triebe verbreiten¬ 
de, ausdauernde, aber auch 
leicht einjährig zu ziehende 
Pflanze. 



Oxälis tropaeloides 


Port, Jt —.35,10 g 4,— 


□ 


Papavar, Gartenmohn (einjähriger). F 

Sehr beliebte Sommerblume, 
Es gibt kaum eine heiterere Er¬ 
scheinung auf den Blumen¬ 
beeten als die locker und fein 
gebauten Mohnblumen ; sie sind 
von langer Blütendauer, auch 
für den Schnitt hervorragend ge¬ 
eignet, Anzucht mühelos, Aussaat 
an Ort und Stelle. 

24770 Da nebrog, bl endend Schar¬ 
lach mit weißen Flecken, 
In Form des Dänenkreuzes 
Port, Jt — ,10, 10 g —35 


24780 glnucurn (Tufpenmohn), leuchtend Scharlach, 
schwarz gefleckt, sehr schön Port, Jt —.20* 10 g —.70 
£4790 Murseilii II. pl. T weiß mit rot Port, Jt —.16* 10 g —.50 

24810-Mikado, weiß, purpur gerandet 

Fort, Jt — ,15, 10g—.50 
24900 pa«onlflorum fl. pt. f gefüllter päonienblutiger 
Gartenmohn, in Prachtmisch. Port. Jt —,15, 10 g —.40 
24910 Rhoeas, echter Shirieymohn, einfacher, gemischt 

Port. ^ —,15, 10 g -.60 
24920 — fl. pl., Ranunkelmohn, gemischt 

Port, Jt —.15, 10 Q— .50 
24925 Papaver Rhoeas fl. pl., allgefüllter Seidenmohn. 
Dieser allgefüllte Mohn wird eine Standard Sorte des 
Blumenfreundes werden. Die buschigen, ca. 70 cm 
hohen Pflanzen blühen im Frühsommer in reichstem 
Farben spiel von Scharlach, karmin, karmesin, hell 
und dunkel rosa, sowie lachsfarbenen Schattierungen; 
neben rosa und weiß gerandeten Blumen finden sich 
Scharlach oder rosa getuschte und geflammte auf 
weißem Grunde. Allen Tönungen ist der duftige 
Seidenglanz des Shirleymohns eigen. Für die Vase 
müssen die Blumen in knospigem Zustand geschnitten 

werden . ... . , . Port. Jt — ,35 

24930 somniferum fl. pL (lacinlatum), Prachtmischung 

PorX.Jt —,15, 10 g —.40 
Papaver (ausdauernde), siehe Stauden. 

Perilla nankinensis, Gartenziest, M 

Wertvolle Blattpflanze mitdunkl., maufbeerartig braunrot 
gefärbt. Blättern, Der Samen keimt längs., aber gleichmäßig. 
25070 Perlila nankinensis, braunrote Blattpflanze 

Port, Jt —.15, 10 g—.40 

25080 — — foL atro pur pure)* laciniatis, mit geschlitzten 
Blättern ... . Port^T—.15, 10 g —.50 


Petunia hybrida, Tabakwinde. M 

Haben in bezug auf Blütenfülle, Farbenreichtum und 
Wirkung nicht Ihresgleichen. Bei nur geringer Pflege er¬ 
freuen die Petunien während des ganzen Sommer durch 
Ihre schönen, süß duftenden Blumen. 

Oam vorzüglich» Topf- und Gruppenpflanse. 

25100 alba, weiß , , ,.Port. M — 25, 10 g 1,40 

26110 Carmen Sylva, violett mit weißem Schlund 

Port. Jt — .25, 10 g 1,20 

2S130 Erfordla, brlllantrosa, mit großer weißer Mitte 

Port, Jt —.25, 10 g 2.— 
26140 General Dodds, blutr«, konst Port, Jt— .40, 10g 5.60 
26160 maculata (inimitable), weiß, rotgefleckte und ge¬ 
sternte Blume ....... Port. ^ —.25, 10 g 1,30 



n 


25161 

25165 -„König Heinrich 11 , tief purpurfarbene große 

Blüten von samtartigem Glanz. Port. Jt —.40, 1 g 4.20 

25166 -Schneeball, mit rein weißen Blumen 

Port. JT —.30, 10 q 3.— 

25167 — — Ratsherr, dunkelvlolett Port..#—.35,10g 5.— 
£5168 —— Miniatur,,Rosa-Juw e\ u bildet buschige, über 

und über mit Blüten bedeckte Pflanzen, die sich sowohl 
zur Einfassung für Freiland wie für Töpfe eignen. Neue 
leuchtend rosa Farbe. Höhe nur 20 cm, 

Port. Jt —.30, 10 g 3.20 
25170 Norm», blau u. weiß gesternt Port. Jt —.30, 10 g 2.60 
25190 Prachtmiichung kleinblumiger Petunien, hervor- 
ragende Qualität * ..... Port Jt — .25, 10 g 1*10 
Hängende und großblumig« Petunien s. Topfpflanzen. 


25161 Petunia hybr. „Stern 
von Babe labe rg' Yd u n kl „ 

feuriges Rosa, mit 5zacki¬ 
gen Blüten blättern. 

Port, Jt -.50, 1 g 2.— 

10 g 12.— 

25162 nana com pacta „Ad¬ 
miral 1 * tiefd unkelblau 

Port. Jt —.50, 1 g 3.60 
25164 nana com pacta „Him- 
melsröachftn**, feurig- 
rosa Port. Jt— ,50, lg2.20 


Phacelia, Büschelbfume. F E 




254Ö0 


£5470 Phasella campanularfa, 
Dunkeibl. Bienenfreund. 

Leicht einjährig durch Aussaat 
an Ort und Steile zu ziehen; 
wunderhübsche, nur 25 cm 
hohe dunkelgrüne Büsche bil¬ 
dend, aus denen die glocken- 
ähnlichen, samtig dunkel¬ 
blauen Blüten hervor leich¬ 
ten. Port. Jt —.20, 10 g 1*— 

25400 — tanaceilfolia, vorzüg¬ 
liche Bienenfutterpflanze 
Port, Jt —J0 t 10 g—.35 

Phlox Drummondü gran- 
dtflora. M 

Großblumig« Flammtnbliim«. 

Keine andere Einjahrspflanze 
bringt fortgesetzt eine solche 
Fülle von reizend wirkenden Blu¬ 
men in einer so großen Farbe n- 
verschäedenheit. Alle Schattierun¬ 
gen des Regenbogens sind ver¬ 
treten. Leicht zu ziehen. 


£5560 Alba, weiß 25630 Kermealna splen- 

25570 Atro p u rpu rea d e n ■ f I e uc hte n dkarme- 

dunkelpurpur sin, prächtig 

25500 Brillant, rosa mit 25640 Stellata splenden» 
dunklem Auge mit weißem Auge 

25590 Carnta, fleischfarben 25650 Striata rose« 

25600 Chamoisrosa 25670 — kertnsefna 

25510 Coccin«a,leuchtendrot256S0 VEoiacea aiba 
£5620 lsabel lina. gelb ecu lata 

Jede Farbe separat .... Port, Jt —.25, 10 g 1.80 
25730 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . , . Jt 1,30 
£5740 r Sortiment In 10 verschiedenen Farben . . . j«r 2,20 


£5750 Prachtmiichung 1, Rang««, unübertroffen« 

Qualität Port. Jt —.25, 10 g 1,40 


Phlox Drummondit nana com pacta. M 

Niedrig» Flammenblume, hervorragend schön. 

25900 Prachtmischung niedriger Sorten, reichstes 

Farbenspiel. ♦ . ..... Port, Jt —,30, IG g 3.— 

£5975 Polygonum orientale, Rubinjuwei. 

Entwickeln bei Freilandaussaat in kurzer Frist hell- 
rün belaubte, stark verzweigte 40—50 cm hohe 
üsche, die alsbald aus allen Spitzentrieben über¬ 
hängende Trauben rubinroter Juwel bluten hervor¬ 
bringen , Port.JtT -.25, 10 g 1.20 

Portulaca, Portulakröschen. M E 

Wächst und blüht ausgezeichnet 
an trockenen, heißen Stellen, wo 
jede andere Blume bald ausgehen 
würde, Aussaat im Mai, wenn der 
Boden vollkommen durchwärmt äst. 
in kurzer Zeit wird das Auge er¬ 
freut durch den lieblichsten B tüten- 
teppich. 

25980 Portulaca g ran dl fl., Mischg. 

Pert. Jt —.15, 10 q —.60 
25990 — fl. pi., gemischt, schön für 
Töpfe. Port. Jt —.30,10 g 3.— 
Primeln siehe Stauden u. Topfpfl, 

Pyrethrum parthenifollum au reu m, 

Goldfeder. 

Mit goldgelber Belaubung, reizend, für Einfassungen 
£6650 Pyrethrum parthenifollum nur*um 

26660 -- — lacintatum, geschlitztblättrig 

26670 -- selaginoldes, farnblättrig 

Jede Sorte separat Port. Jt —,16, 10 g —.60 
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24925. Papaver Rhoeas fi, pl. 
all gefüllter Seidenmohn 



24680. Nolana grandlflora 



2B070. Perilla nankinensis 
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Rhodanthe 

26970, Rosarot 26930. Welßblühend 




27160, Rudbeckia bicolor hybr* 
Flirrgold 


27315. Sal vl a fartnac ea, G ru ppenbl a u 



Reseda odorata, wohlriechende Reseda. F 

Wer möchte diese einfache und doch 50 köstliche Blume, 
die uns durch fernen Duft erfreut, Im Garten missen? Aus¬ 
saat am besten im Mär* an Ort und Stelie, nicht verpflanzen, 
gut feucht halten, 

26610 Großblumige, wohlriechende Reseda 

Port. JL —.10, 10 g —,35 
26820 amellorata, verbesserte großblumige 

Port, JL —.15, 10 fl -.35 
26830 Biemarck» verbesserte Machet, extra robust, mit 
riesigen Ähren sehr großer rötlicher Blüten 

Port. JL —.25, 10gl,10 
26650 Gabriele (imperlalis). mit langen dicken Ähren 
schöner roter Blumen . . * Port, JL —.20, 10 g.—.70 
26860 Goliath, mit riesigen Ähren roter gefüllter Blumen 

Port. JC —.30, 10 g 3.- 
26870 Machet, hellrot blühend, mit dicken Ähren, die beste 
Sorte zur Topfkultur Port. Jt — ,20, 10 g — ,70 

26690 — Rubin, mit sehr großer, leuchtend kupferroten 
Blumen, extra schön . . . Port. Jt —,25, 10 g 1,80 
26900 — Weiß* Perle, schönste weiße riesenbfumige 
Reseda, treu aus Samen , , Port. Jt “.25, 10 g 1,40 
26920 Rotkäppchen, Neuheit, (Abbildung u. Beschreibung 

siehe Neuheiten Seite 39). Port, JC —.60 

26940 Victoria, niedrig, reizende Zwergsorte 

Port. JC -.20, 10 g 1*— 

Rhodanthe od, Heliptsrum, Sonnenflügel. M 

Eine reizende Pflanze, weiche guten Boden und einen 
warmen, geschützten Platz verlangt. Wertvoll als Topf¬ 
pflanze; Blüten lassen sich trocknen. 

26970 Rhodanthe maculsta, rosarote Immortelle 

26980 — — alba, weißblühend 

26990 — Manglesii, großblumig, rosa 

Jede Sorte separat Port. JL —.15, 10 0 —60 

Ricinus, Wunderbaum, M 

Stattliche, 2—3 m hoch werdende Pflanze mit dekorativ 
wirkenden Blättern, passend als Mittelpunkt einer Gruppe 
von Canna, Dahlien usw, Maulwürfe, die für so manchen 
Garten eine Plage sind, bleiben da fort, wo Ricinus wächst. 
27090 — borbort lentis arboreus Port. Jt — ,10, 10 g —.35 
27100 — Gl bsonil, dunkelrot * . PortJf— .10, 10 g —,35 
27110 — tangulneus, blutrot , . Port. M —.10, 10 g — ,35 
27120 — xanxibariensi* «normte, Dekorationspflanze 

I, Ranges.. , , , Port, JL —.10» - 10 g —.35 

27130 — Mischung vieler Sorten Port, JL —J0, 10 0 —.35 

Rudbeckia, Strahlenblume* M 

Kräftige, blühwillige Pflanze, ausgezeichnet für Ein¬ 
fassungen und Schnittblumen. 

27160 Rudbeckia bicolor hybr, Flirrgold* 70-80 cm hoch, 
teils halb-, teils ganzgefülSie Blumen, deren Blüten- 
blätter nach d. Mitte zu einen dunkl. Ton annehmen, 
während die Scheibe tiefbraun ist, Port. M —.50 
27170 Rudbeckia blcolor tuptrba, sehr reichblühende, 
langstielige Schnittblume. Blumen sehr groß mit 
dunkelbraunen Flecken auf goldgelbem Grunde, 

Port. JE—.15, 10 fl— 60 

27180 -— hybrida, neue Varietät, gemischt 

Port, Jt -.20, 10 g —*70 

27190--lerniplena, mit gefüllten u, halbgef. Blumen, 

vorzüglich zum Schnitt. Port. Jt —.20, 10 g —,70 

27195 -hybrid* , .Goldene Sonne". Tief dunkelbraune, 

konisch erhöhte Mitte, mit mahagonifärb. Ringen auf 
tieforanoefarb. Blütenblattern. Port .Jt —,25, 10 fl 1.60 
27200 Rudbeckia hirta ,.Meine Freude". Goldgelbe Blüten 
mit auffallend dunkler, konisch erhöhter Mitte, 60 cm 

hoch. Port JC -,25. 10 g 1.10 

27205 Rudbeckia hlrla „Herbatwatd“. Braun- und gelb¬ 
rote Farbtöne, ähnlich einem Herbstwald. 

Port. —.25, 10 g 1.40 

27210 — purpurea (Strahlenblums), rotblühende, sehr 
schöne Schnittstaude. A Port, Jt —.25, 10 0 2,20 
27220 — comp* gigantea lp Zwergsonne “ (Neuheit). 

Leuchtendgoldgelbe BJüten ca, 15 cm Durchmesser, 
auf straffen Stielen Port. JC —,30,10 g 3.20 

Salpiglossis, Trompeten* 
xunge. M 

Eine der edelsten Blumen, welche 
in keinem Garten fehlen sollte. Die 
Blüten sind trichterförmig und mit 
Goldstrahlen geädert, 

27250 SalpIglouiB variablllagran- 
dif I ora, g roß bl u ml ge T rom- 
petenzunge. Mischung 

Port.Jf—.25, 10g 1*10 
27260 — varinbilis grandfflora Buperblsilma, prächtig 
gezeichnet, riesenblumige Varietäten, gemischt 

Port, Jt— ,25. 10 0 2*20 

27260-nana, niedrige. In Prachtmischung 

Port. Jt —.20, 10 0 1*— 



Salvia, Blumensalbei. M 

27315 — farinacea, Grupptnblaii* 

Leicht einjährig zu ziehen. Die zur Blüte zeit fast 1 m 
hohen Pflanzen bringen y% m lange blaue Blütenrispen 
auf stahlblauen Stielen von viel dunklerer Farbe als die alte 
Sorte, Port, Jt -.30, 10 g 2.80 

27313 Salvia hormlnum ,,Königsblau i| . Lange Rispen 
tiefdunkelkönigsblau gefärbter Kelchblätter (Brak* 
teen), die sich abgeschnitten lange Zeit halten. 
Ca* 50 cm hoch. Port. Jt —*10, 10 g —.36 



27320 Salvia palen*, großblumig, himmelblau, liebt Halb¬ 
schatten, M.* * Port. Jt —.40, 10 g 6.40 

£7330 — mplenden*, leuchtend Scharlach, prachtvoll 

Port. JC -,25, 10 g 1,40 
£7335 — —* compacta Feuerzauber. Neuheit, niedrig, nur 
25 cm hoch, leuchtend scharlachrot, sehr früh- und 
reichblühend, , , . , , Port.Jf -.50 ,1 g 2,20, lOflIS,- 
27340 — — — Zürich, früh, niedrig, reichblühend 

Port.# —-.30, 1 o —.40, 10 g 2.60 

27350 -Feuerbat!, halbhoch, reichbluhend, prächtig 

Port, ut-.60. 1 g 1*30* lüg 11*— 
27355 — — Rakete, glühend scharlachrot, von gedrunge¬ 
nem Wuchs, sehr früh, mit dichten, großen Blüten- 
rispen >**.,..»*•. Port. Jt— ,80, 1 g 2*— 


Sanvitalia, Goldrandblümchen. M 

Einjährig. £0—30 cm hoch, blüht 
schon 10 Wochen nach der Aussaat 
ZierlIch#, leicht heran 1 u z iehende 
Ei nfass u n gs pf 1 an ze, 

27380 Sanvitalia procumbens, 

gelb* mit schwarzer Mitte 

Port, JC —,25, 10 g 1.20 

£7390 -fl. pL, gefüllt blühend 

Port.** —*30, 10 0 2.60 

Scabiosa, Nadelkissenrose. M 

Die schönen, [anQflßstielten Blumen erscheinen wie 
Sammetkissen, aus denen weißköpfige Griffel zierlich 
hervorragen. Von Schmetterlingen gern umgaukelt sind 
sie ein Bild sommerlicher Lust, Mannigfaltige Farben er¬ 
möglichen feine Zusammenstellungen von Vasensträußen, 



27480 Kirschrot 
27490 Kirschrot mit 
weiß 

£7500 FeurtgicharUch 



Scabiosa atropurpurea grandiflora fl. pl. 

Hohe, gefüllte Garten-Scabioaa, prachtvoll ■* Schnitt. 
27450 Schneebail, rein- 
weiß 

27450 Die Fee, helllla 
27470 Rosa 
27510 Schwarzpurpur 
£7520 — mit weiß 

Jede Farbe separat 

Port, M —.20, 10 g —.70 
27570 Prachtmischung 

Port. Jt —.15, 10 g—,60 
27530 ,,Blauer Vesuv“. Große, 
fast konisch geformte Bluten 
von violettblauer Färbung* 

Port, Jt -.20, 10 Q —.70 
27560 1 Sortiment in 6 verschiede¬ 
nen Farben * * , . * JT 1.— 

27600 Könige Kinder* Mischung. Besonders großblumige 
in allen erdenklichen Farben, . . . , Port, Jt 1.— 
27750 Scabiosa atropurpurea nana fl. pl. 
Niedrige pefü 1 1te Garten-Scablose. _ 

Praehtntischung , * . . * Port*-#—,16, 10 g —*40 

Schizanthus, Spaltblume. M 

Mit einer Unmenge zierlicher, be¬ 
zaubernd gefärbter und gezeich¬ 
neter Blüten. Blüht aus Frühjahrs¬ 
aussaat im Sommer, aus Herbst¬ 
aussaat im Zimmer wenige Wochen 
nach der Aussaat 

£7010 Scbizanthua Wla*ton*n- 
sis t reizende, neue Hybriden 
ln meist hellen Färbungen, 
sehr reich und lange blü¬ 
hend, vorzügliche Topf¬ 
pflanze 

Port. Jt -.35, 10 g 6*- 

£7920 — Mischung vieler Sorten 

Port. Jt -.15, 10 g —*60 




Seneclo, Greiskraut. M 

Schöne Gartenformen, die sich 
für Rabatten und kleine Blumen¬ 
beete, auch für Blumenkörbchen 
und Vasen eignen. Den ganzen 
Sommer über blühend. 

£7950 Seneclo elegant fl* pl., 

gefülltes Greis kraut ln präch¬ 
tiger Farbenmischung 

Port. Jt -.30, 10 g 3.20 

Silane, Mondnelke. F E 

Sehr anmutige Blumen mit zierlichen Blüten, für Rabatten, 
Steinpartien und Terrassen unentbehrlich* Lieben sonnige 
Lage. Auch vorzüglich für duftige Sträuße, 

28080 SHene penffula compacte, rotblühend 

X Port. JL —.10, 10 g —.35 

28090 — -albarwelß . * * . Port, Jt —.15, 10 0 —,50 

28100 -— plane, weEGgef. Port, JL —*20, 10 g —.70 

28110 — — — fl* pl.i rotgefüllt * Port, JL 20, 10 g —.70 

£8120 — — — — fliederblau * , Port, JL —.20, 10 g —.70 

28150 -ruberrima fl. pl. Triumph 

Port* JC -.20, 10 0 —*70 

Statice, Winterschleierkraut, M 

Die Staticen erfreuen sich immer größerer Beliebtheit 
sowohl als herrliche Gartenblume wie auch ata Immortellen 
im Winter. 

£8300 Stalle« Bonduellll, goldgelb, für Binderei 

Port* JL —*15, 10fl-.40 
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38520. Trlpterb confus« 
Butterblumanstem 


2S975. Tropaeolum majus fl. pL 
Olymp iafeu er 


38330. statlce, WJoterschfeierkraut 
Neue Modefarben 


Tagetes erecta fl. pl. 

20363. Goldkrone 20367. Süberllcht 


26332 Statice sirmafa atrocoerulea,verbeS5ertotiefdijnke!- 

blaue Statice, für trockene Kränke und Binderei 

Fort. Jt —15. 10 g —.40 
28333 — — ca nd Idlas 1 ma f relnweiß. Port. JC— .10, 10g—.35 
28335 — — carmlnea, das leuchtendste Rot unter den 

Staticen ..Port. Jt —.15, 10 g —.40 

28338 — elnuata, neue Modefarben. Herrliche zarte Farb¬ 
töne, wie lachsrosa, fleischfarben, chamois, orange, 
cremegelb, sind in dieser Neu Züchtung vertreten, 

_ ^ Port, .£ —.50 

28340 — Suworowil, lange Ahrenflfeuchtend rosenroter 
Blumen, prächtig Poff. JC -.20, IQ g —70 

Ausdauernde Staticen siehe 
Stauden. 

28355 Sie via purp urea, 

purpurrotinfolge ihresWohl- 

g eruches und der zierlichen 
lütendolden sehr zur Bin- 
derei geeignet. 

Port, Jt —,30, 10 g 2,80 
28356 — i er rata, weiß, schon für 
Bindezwecke 

Port. JC —,25, 10 g 2 ,~ 

Tagetes, Studenten- oder Samtblume, M 
fm Spätsommer, wenn die Blütezeit der meisten Beet¬ 
pflanzen vorüber ist, erfreuen die Tagetes noch durch einen 
Blütenflor, der einfach unschätzbar ist. Die gefüllten Arten 
sind stark wüchsig mit großen, leuchtenden BJütenköpfen, 
Die kleineren Arten aber sind eigenartig schon gezeichnet 
28360 Tagetes erecta f|. pl. aurea, orange 

^ „ Port, Jt -.20, 10 g —.70 

23363 — --Goldkrone. Diese neuen Studenten- 

bJumen zeichnen sich vor allen anderen bisher be¬ 
kannten dadurch aus, daß sie nicht mehr den bei 
manchen Gartenfreunden unbeliebten Tagetesgeruch 
aufweisen, sondern wohlriechend sind, - „Goldkrone" 
tragt wie eine Krone den Kranz der äußeren Blüten¬ 
blatter.Port, Jt —25. 10 g 1,20 

28366 — — — — nelkenblütlge Goldlicht, 

goldgelbe, mit einer riesigen Nelke ähnelnder Blüte 
* Port. JC —.20, 10 g —.90 

28367 — — — --Silberlicht. Wie vorhergehende, nur 

prächtig zitronengelb. Höhe beider Sorten 60 cm 

Port. JC —,20, 10 g —.90 

28370 —-— sulphurea, sehr schön 

Port, .# —. 20 , 10 g —70 

20380 --— hohe, in Mise hg. Port. —,20, 10 g —.70 

20385 — — — — gigantea, Sonnenuntergang, Diese 
neupre Sorte besitzt die größten bis jetzt erzielten 
Bluten. Eine Farbenwirkung von gelb bis orange ver¬ 
leiht ihr den Namen, Frei vom Tagetesgeruch, Höhe 
der Pflanzen 1—1,20 m, . . , Port, JC —,30. 10 g 2.60 
28390 — patula fl.pl* aurea r orange Port. JC —,20 # TO g 1.— 

£0400-- RanunculotdaSf dunkelbraun 

Port. JC —.20, 10 gl.— 

20410 -— »ulphurea, schwefelgelb 

Port. JC -. 20 , 

28420 -«-ho ha 

Prac htmischung 

Port. JC —, 20 . 10 g — ,70 

28430-— — nana brunea, nied- 

rlg.braun Port. JC —.20 ,10 g 1 .— 
28440 Tagetes patula fl. pleno 
nana aurea, orange 

Port, JC —.20, 10 0 1 ,— 
28445 Tagetes patula fl. pl. nana, 
Farben klang. Reizend.Zwerg- 
form mit Blumen von goidgel- 
berMitte u, braunrotem Rand, 
Port. J— ,25,10 g 1,10 
£®44S Tagetes patula fl. pl. nana aurea Royal Scott. 
Nur 25—30 cm hoch. Die Farbe ist ein kräftiges Maha¬ 
goni mit regelmäßigen goldenen Streifen, gut gefüllt, 
Port, je —.30, 10 g 2.00 

28450 — --— — aufphurea (lutea), schön 

Port. JC — ,20, 10 gl.— 

£8460 -niedrige, Prachtmlschuna 


10 g 1,— 

gefüllte. 


Go Id ne Kugeln 
können kränken. 
— Weise nur 
soll man sie 
schenken —> 
Doch als 
Blumen sind ela 
hold, 

Werter uns als 
Gut und Gold. 


28465 Tagetes patula nana fl. pl. Liliput, palllda, Neu- 

heil (Abb. u. Beschreibung siehe Neuheiten Seite 39) M 

Port, JC —.40 M 

2B470 -nana bieder (Ehrenkreux), gelb mit braun, ffi/ 

sehr wirkungsvoll.Port, -.15, 10 g-.60 W 

28400 — — — E tuen kreuz,gefü Nt blühend, Neuheit. (Ab- M 
bndung u, Beschr. s. Neuheiten S. 39) Port. Jt —50 Wk 

2&49G "-Pufpurmantel, Neuheit. Farbige Abb, siehe ^ 

Titelbild. Beschreibung Seite 3 . . , . Port. M —.00 
28600 — signata pu mila, leuch¬ 
tend orangegoldgalb, sehr 
hübsch für Einfassungen 
Port JT—.25,10 g 1.40 
28518 Tridax trilobata, 

Drei gezahnter Bienen freund. 

40—60 cm hohe stark verästelte 
Pflanzen mit goldgelben gezähn¬ 
ten Zungenblütehen, Ständig von 
Bienen beflogen, darf sie im Garten 
keines Imkers fehlen. 

Port.*# —.26, 10g 1,10 wa 

28520 Tripteris confusa, Butterblumenstern. ff 

Ein© neue gelb© Einlahrsblume, bis 70 cm hoch werdend W 
Jede Pflanze ist überdeckt von den buttergelben Blüten, die M. 
6—7 cm jm Durchmesser erreichen und durch ihre dunkle m 
Mitte besonders wirkungsvoll sind. Wj 

1 Port, JC —*25, 10 g 1.10 M 
Tropaeolum, Kapuziner- m 
Kresse. F 

Gehören zu den beliebtesten M 
Sommerblumen, die reiche Ab- YM 
wechslung bei leichtester Anzucht W 
bieten. M 


Tropaeolum Lobbianum. 

Hoc h ran ke n d e K a p u z i nerk resse. 
Bemerkenswert durch prächtige 
Ranken und schön gefärbte Blüten, 

---- Sie gedeihen in jedem Boden und 

erreichen 3-^4 m Höhe, Zur Beklei¬ 
dung von Gittern, Baumstämmen und dergleichen geeignet. 
28650 Asa Gray, gelblich weiß 
28665 heileraefoli um r Scharlach, efeublättrig 
28675 Kronprinz vor* Preußen, blutrot 
£8690 Lucifer, dunkelscharlach, dunkellaubig 
28695 Margarete, hellgelb mit glutroten Flecken 
£8710 Roi des noFrs, schwarzbraun, dunkleres Laub 
28720 Spitfira, feurigstes Rot 

Jede Sorte separat - , - Port, Jt —.10, 10 g — ,35 
20760 1_Sortiment in 6 verschiedenen Sorten . . . Jt —.50 


28780 Praehtmiechung 

Tropaeolum majus. F 

Rankende oder herabhängende 
schöne Balkonpflanzen. 

28830 atro pu rp u re u m, sc h wa rzrot 


Port* Jt —.10, 10 g —.35 
Kapuzinerkresse, sehr 


28890 Prinz Heinrich, 

hellgelb m. schart* 
28900 Vesuviuz, lachs- 
rosa, dunkellaubig 
28910 von Moltke, 

bläuFichrosa 


29143, Tropaeolum mal, nanum fl, pl* 
Gold Kugel 


28960 cocclneum, Scharlach 
28655 luteum, goldgelb 
26860 King Theodore, schwarz* 
rot, dunkel laubig 
Jede Sorte separat Port. JC—AQ, 10 g —.35, 100 g 1.20 
28930 1 Sortiment in 6 verschiedenen Sorten * JC — 50 
20950 Prachtmischung Port.Jf— .10, 10 g —35, 100 01.— 

Tropaeolum maj.fl.pl. Neue Glanzhybriden. 

Gefüllte rankende u. wohlriechende Kapuzinerkresse. 

Bilden dichte Büsche mit großen wohlriechenden Blüten, 
die, auf hohen, festen Stielen stehend, die Pflanzen mit 
einem Blütenmeer bedecken. Unvergleichlich für Rabatten, 
Teppichbeete, Balkonkästen, 

28970 Goldglanz, gefüllte goldgelbe, dfe beliebte Stamm¬ 
sorte , .... Port,** — .10, 10g-.35, 100g 1.20 

20975 Oiympiafeuer. Bildet durch Ihre feuerroten Blumen 
ein wirkungsvolles Gegenstück zu „Goldglanz" 

Port. JC — .20, 10 g —.70, 100 c 4.— 
28980 Scharlachglanz, mit scharlachroten, gefüllter* 
Blumen* * . * Port**# —.10, 10 g — .35, 100g1.40 
£9000 Glanz hybriden. Reiche Mischung aller Farben groß¬ 
blumiger, gefüllter Hybriden in goldgelb, scharlach¬ 
rot schwefelgelb, lachsfarben, rosa und purpur 

Port . J —*10, 10 g —.35, 100 g 1,20 
Tropaeolum majus nanum 
(Tom Thumb). f E Niedrige Kapuzinerkresse. 

Die niedrigen Arten eignen sich vortrefflich für Beete und 
Einfassungen, undkannman entzückende Farberswlrkungen 
dadurch erzielen, 

29030 atro purp uro um £9070 King of Tom Thumb, 

dunkelpurpur Scharlach, dunkel* 

29040 Aurora, terraeotta laubig 

29050 Beauty, gelb mit 29080 luteum, reingelb 

Scharlach 29065 Rubinkönig, blmbeer- 

£9060 Em press of India, rot; dunkellaubig 

dunkelscharlach, £9100 Vesuviu*. lachsrosa, 

dunkellaubig dunkellaubig 

Jede Sorte separat Port. JC — .10,10 g —,35, 100 g 1,20 
£9120 1 Sortiment ln 6 verschiedenen Sorten ... Jt —,50 
29140 Praditmiachung Port, JC — .10, TOg — .35,100 g 1 — 

£9143 Tropaeolummajusnan,fl.pt.Goldkuge* 

„Goldkuger bildet mit gefüllten leuchtend goldgelben 
duftenden Blumen förmlich übersäte Büsche von niedrigem 
Wuchs, schön für Balkons und Einfassungen, 

Port* JC -*10,10g -*35,100g 1.40 

£9144 --— Prachtmischung, gefüllt 

Port. JC-, 10,10g -.35,1ÖQ Q 1.40 
Tropaeolum canarlens* (peregrlnum), s, Schlingpflanzen. 
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28660. Tropaeolum canartense 
(Siehe $, 60) 



29260. Verbena hybrid a 
Prschtmischung 



29880, Viola fricolor max* 
Bitterhoffs Crescat-Riesen 



30570. Vlofa tric. max. hFemaffs, 
„Winterzauber" (siehe S. 55) 




I 


| 

i 


I 

1 

1 

I 

1 

I 
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29145 Ursinia anethoides. 

«Juwel von Afrika, 20—30 cm 

hohe, feinlaubige Büsche mit 
Hunderten von leuchtend 
orangeroten, dunkelrot ge- 
zonten Blüten. Schnell heran¬ 
wachsend, 

Port. Jt —.30, 10 g 2.60 

29175 Venidium fastuosum, 
Monarch dar Sternblumen, 

Ein Riesenstern von leuchtend 
orangeroter Farbe, alle Stern* 
blumen an Größe und Leucht¬ 
kraft übe rtreffe n d, BI übt i n n er* 
halb dreier Monate vom Aus¬ 
saattage an bis spät in den 
Sommer hinein. M 

Port. jF —.35, 10 g 5.“ 



Verbena, Verband oder Eisenkraut, ivl 

Die Verbena auhtetia gehören zu den ansprechendsten, 
dankbarsten und blühwilligsten Sommerblumen* Die neuen 
Venosa-Verbenen eignen sich vorzüglich für Gruppen und 
zum Schnitt. Sie keimen langsam und müssen bis zum 
Aufgang warm, feucht und schattig gehalten werden. Sie 
bilden Blütenteppiche von 30 cm Höhe. Dia Hybriden sind 
die eigentlichen Garten Verbenen, 


29180 Verbena aubletia grdfl* Einjährig zu ziehende 
Staude. Blüht rötlich purpur* schöne leuchtende Farbe, 
für sonnig gelegene Beete u, Rabatten zu empfehlen, 

29185 -— compacte, tief rosa, Neuheit, (Abbildung u, 

Beschreibung siehe Neuheiten Seite 39) Port, Jt -,40 
29190 — Drummondii, rotviolett Port, Jt ".20, 10 g -.70 
29210 —- venosa, tiefblau .... Port, ^-.25, 10 g 1,80 

29215 -argentea (alba)* silbrig. Port. Jt —.25, 10 g 1.80 

29220 — — Niacins, zartlavendeh 
blau, Port, Jt — .25, 10 g 1,80 

Verbena hybride. 

29260 Prachtmischung E. Qua¬ 
lität, Samen nur von Num¬ 
merblumen gesammelt p räch¬ 
tiges Färbens plel 

Port, Jt —.25, 10 g 2.20 
29270 aurlculaaflora, Pracht Varie¬ 
täten mit weißem Äuge 

Port. Jt — 30. 10 g 2.60 
29280 candldlialma, reinweiß 

Port. -—.30. 10 g 2.50 
29300 coccinea, scharlachrot - ■ Port, Jt 


L*J 


29945, Viola tric. max. 
Riesen „Edelstein" 

-.30. 10 g 2.50 


29310 coefulsa, blaue Varietäten, prächtige Farben 

Perl. Jt “.25, 10 o 1*80 


29320 Defianc«, glüh, scharl. prachtv, Port. Jt —,35,10 g 4.— 
29340 Mammut (grandiflora), großblumige Varietäten In 
prächt. Misdng., extra QuaT. Port, Jt —.35. 10 g 4.— 


29380 — rasa und karminrote, herrliche, heilere Fär¬ 
bungen, wohl das Schönste, was es unter Verbenen 

gibt..Port, Jt -.35. 10 g 4.60 

29400 Mammut gfganten (aurlculasflora), 

großblumig, mit weißem Auge, prächtige Klasse 

Port. Jt -.35, 10 g 4.— 
29410 '-ompacta (»racta), niedrige Verbenen in bester 

Mischung.. , Port. Jt —.35, 10 g 4.— 

29420 - candldlasfma, reinweiß Port. Jt —.35, 10 g 4.60 
29430 — Oeftance, glühend Scharlach, extra Qualität 

Port. Jt -.40. 10 g 7,20 
29435 V '-bana hybrid« coloasea. Die riesigen Blumen 
übe.treffen in Größe noch die der Mammutklasse 
und gleichen in Größe und Form fast einer Ob- 
comca-Primel ***,*. Port* Jt —.35, 10 g 4*60 
Viola cornuta, siehe Stauden* 

Viola odorata, siehe Stauden* 


Viola trlcolor maxima, Stiefmütterchen, MZ 

Unerschöpflich in ihrer Mannigfaltigkeit ln Färbung und 
Farbenzusammenstellung sind sie geradezu unentbehrlich, 
da sie schon vom Herbst an, sogar im Winter, vorailam aber 
Im zeitigen Frühjahr und noen bis spät in den Sommer 
hinein unermüdlich mit zahlreichen Blüten erfreuen, Bel 
zweijähriger Kultur leisten sie ihr Bestes, 

Aussaat Mai bis August, später an Ort und Stelle pikieren, 
Blütezeit vom Februar bis Juli. 


Stiefmütterchen, Mischungen« 

29740 Mischung aller großblumigen Sorten, la Qualität 

Port. Jt —.25, 10 g 2,20 
29750 Elite-Mischung, aus nur riesenbfumigen Klassen 
zusammengestellt , , . * * Port. Jt —,35* 10 Q 4.— 
29760 Bugnota gefleckte Riesen, auffallend schöne 
dünkte Färbung *.*,*, Port, Jt —,40, 10 g 5.60 
29770 C&eaiers, drei- und fünffleckige Riesen, vorzüglich 

Port Jt -.35, 10 g 5.- 
£9790 Odl*r* v dreh und fünffleckige Riesen, herrlich 
reiches Farbenspiel . * . „ Port. Jt —.35, 10 g 4.60 
29300 Pracht ml schling der Bugnots-, Cassiers- u. Qdiers- 
Riesen, bes, schöne Mischung Port. Jt —.40, 10 g 5,60 
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Stiefmütterchen, Mischungen (Fortsetiung; 
29820 Trfmardeau, Riesenmischung aller Farben, besonders 
großblumig Port, Jt —*25, 10 g 2.20 

29840 Germania, gefleckte Pensees mit gekräuselten und 
gewellten Blumen ***** Port. Jt —.35, 10 g 4.— 
29850 Triumph dar Riesen, sehr großblumig, bunteste 

Farbtöne .* Port, .JT —,35, 10 g 4.— 

29880 Bl tterhoffe Crescat- R lese n, d rel - u n d f ü nff I ec k Iq e, 
sind sowohl in bezug auf gedrungenen Wuchs, edle 
Form und Größe der Blumen (bis 10 cm Durchmesser) 
wie seltene Färbungen das Großertlpst0, was es 
zur Zeit in Stiefmütterchen gibt 

Port *Jt —,50, 1 g 1*30, lOgtO,4Q 


Viola tricolor maxima Trimardeau, 
riesenblumige. 

29910 Adonis, hellblau mit Auge Port, Jt —.30, 10 g 2,60 
29918 Atfopurpurea, dunkelpurpurviolett 

Port. Jt —.30, 10 g 2,50 
29920 aurlculaeflorft, aunkelfarbig, schön 

Port. Jt -,25. 10 g 2,20 
29930 Brautjungfer! weiß mit rosa Schein und dunklen 
Augen Port, Jt ^ ,30, 10 g 3.20 

29940 candidissima (Schneewittchen), reinweiß 

Port. Jt “.30, 10 g 2.80 
29945 Edelstein! tiefbronce mit einem kardinalroten Auge. 

Pont, Jt —.30 10 g 3,- 
29960 Feuer König, goldgelb m, rot Pört.Jt —.25, 10 g 2,20 
29970 Freya (Silbersaum), purpur mit weißem Rand 

Port, Jt —,30, 10 g 2.60 
29980 Fürst Bismarck, hellbraun mit schwarzem Auge 

Port. Jt —.30, 10 q 2.80 
29990 gelb mit Auge» goldgelb. Auge schwarz, besonders 

schön - * . . *.Port, Jt —.30. 10 q 2.5Ü 

30010 Gotdelse t aurea pura, rein goldgelb 

Port. Jt -*30, 10 g 2.50 
30030 goldgelbe, fünffleckige Cassiers, großblumig, be¬ 
sonders schön .*.,.» Port. Jt —.35, 10 g 4.60 
30040 horteneienrot, mit dunklem Auge, prächtig 

Port. Jt —,30, 10 o 2,60 
30050 indigoblau ******** Port, Jt — 10 g 2,20 

30060 Kaiser Wilhelm! ultramarinblau Port .Jt —.25,10g 2.20 
30065 Kardinal! leucht, dunkel rot Port, Jt —,30, 10 g 2,80 
30070 Lord Beaconsfleld, purpurviolett mit weiß 

Port, Jt —.30, 10 Q 2.50 

30072 Madame Ferret f wein rot, weiß umrandet 

Port, Jt —,30, 10 g 2*50 
30075 Meteor, leuchtend braun * Port. Jt —.25, 10 g 2 — 
30078 Präsident Carnot, reinweiß mit 5 dunkelvioletten 
Flecken ..,...***, Port, Jt —,35, 10 g 4.— 
30080 Prinz Heinrich, dunkelblau Port, Jt —.30, 10 g 2,60 
30085 Psyche, violett, weiß gerandet und gekräuselt 

Port, Jt -.35, 10 o 4.— 

30090 Rubin ! rat * *.Port, Jt —,30, 10 g 2*80 

30100 Faust, schwarz, sehr schön Port, Jt —30, 10 g 2.50 

30105 Viola tric. max. Trinwduu ,,St* Knud“. Die 
einzigartigen dunkeiorangefarbenen Blüten sind von 
bisher nie gesehener Reinheit, ohne Flecken oder 
Streifen Port. Jt —,35, 10 g 3,70 

30110 veilchenblau ****** Port. Jt —.30, 10 u 2.50 

30115 Viktoria, leuchtend weinrot, besonders schön 

Port. Jt -.35, 10 g 4.— 

30120 Vulkan, dunkelrot, mit 5 schwarzen Flecken 

Port. Jt —*35, 10 g 4,60 
{30130 weiß mit Auge 

Port. Jt —.25, 10 g 2,20 
130140 1 Sortiment ln 6 verschiedenen 

Farben.* . Jt 1,60 

[30160 1 Sortiment In 12 verschie¬ 
denen Farben , , * Jt 3.— 
]30170 -- — — com pacta, früh- 
blühende, japanische Spiel¬ 
arten, Dunkelbraune sowie 
amethystfarbene Tönungen, 
q ni7A ,, U i a ipi welche scharf gestrichelt sind, 

geben eEn reizvolles Gesamt- 
Japanische Spielarten 5i Ed * ■ Port.jt—.30, 10g2,6Ö 


n 



Viola cornuta (siehe S* 60) 
£9838, Puck 

29538. Valetta 29620. Sulphgrea 
£9533* Papille 29500* Aamiratlon 


Diese 
„Heinzei- 
männleins** 
Veilchen 
Blühn nicht 
nur im März 
ein Weilchen, 
Zauber- 
mächtig, Puck 
verg laich bar, 
Blühn sie früh 
sowie 

im Spätjahr. 
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Viola trlcolor vnaxima, 

Riesenblumlge Schweizer Riesen. 

Besonders stark wüchsige und riesen blumige Klasse von 
Stiefmütterchen mit dem apartesten und wirkenjgsvollsten 
Farbenspiel, wie es keine andere Züchtung aufweisen kann* 
Wundervoll für Gruppen geeignet. 



3018G Abendglut, tiefes leuchtendes Rot mit helleren 
Schattierungen ♦.*...**,,* Port. JC —.40, 10 q 6*— 
30190 Bergwaeht, dkl.-samtviolett Port.Jf —.40, 10 g 6.— 
30193 O unkel blutrot mit violettem Fü^k. Die Schweizer 
Riesenklasse der Stiefmütterchen! die so große Be¬ 
liebt hart erlangt hat wird hier um #lne ausgesprochen 
dunkelblutrote Sorte vermehrt die besonders markant 
violett gefleckt ist , . . . Port*# —*50, 1 g 1,40 

30196 Goldelse, reingelb 
Port. JC —.40, 10 g 6.— 

30197 Flamme, reines Rot 
Port*-* —.90, 1 g 2,40 

30196 Flrnenechne^von reinstem 
Weiß Port. JC —.70. 1 g 2.— 
30200 Montblanc,weiß mitdunkel- 
blauem Auge 

Port. JC —.40, 10 g 6.™ 
30ÖÜ5 Firnengold, gelb mit 
schwarzem Auge 

Port. Jf—.40, 10 g 6.— 
30210 Alpensee, kräftiges Ultra¬ 
marin Port. JC —*40,10 g 6,— 
30220 Meistermischung, enthält die seltensten und präch¬ 
tigsten Farbennuancen u* schon geformte Blumen von 
ganz hervorragender Größe Port. JC —.40, 10 g 5.60 


Schweizer 

Flamme 


Viola trlcolor maxima hiemalls, 
winterblühende Sorten. 

Beginnen bereits im Februar, sogar unter dem Schnee, 
zu blühen, und schon in der ersten Hälfte des Monats 
März prangen sie in herrlichen Farben und erfüllen die 
Luft mit zartem Wohlgeruch, 

30450 Blue Boy, silberlila.Port. “*25, 10 g 2,20 

30470 Elikdniüi silberweiß, mit dunkelblauem Auge 
30430 Helios, rein goldgelb 
30490 Himmelskönigin, schön himmelblau 
30495 Jupiter, violett mit weiß (Lord Beaeonsfleld) 

30500 Mars, ultramarlnblau (Kaiser Wilhelm) 

30510 Märizauber, dunkelsammetblau 
30515 Nordpol, rein weiß 
30620 Orangekönig, prachtvolles Dunkelorange 
30522 Schneesturm, schneeweiß, dunkelsamig 
30530 WJntereonne, goldgelb mit Auge 
30540 Wotan, schwarz 

Jede Sorte separat.*.. Port, JC —.25. 10 g 1,50 

30550 Ein Sortiment in 8 Farben von Viola tric, max. hfemaläs, 
|e 1 Portion ln farbiger Buntdrucktüte mit Abbildung 
und 1 Portion ,,St* Knud“ zusammen JC 2*— 

30518 Pensa**- Königin, neu, zarte malvenfarbige Töne 

Port. JC — .25, 10 gl.80 
30526 Wein rot, neue purpurvlolette Farbtöne 

Port. JC ~ ,25, 10 g 1.80 
30560 Mischung aller Sorten, . Port. JC —. 25, 10 g 1.40 

30570 Frühblühende Riesen-Sfiefmütterchen 
„Winterzauber“, Prachtmtschung 

Mit dieser Neuzüchtung Ist es zum ersten Male ge¬ 
lungen! die Eigenschaft der Früh- und Wänterblütigkeit 
zu vereinen mit reichem Farbenspiel pasfellfarbener, 
dunkelgerandater, gewelItblüttriger BIüten Pori Jt -.36 




30575 


Viscaria, Uchtro sehen. FE 

Farbenprächtige Gartenblume, mit 
großen, fein abgetönten Blüten, die 
den ganzen Sommer hindurch ihren 
zarten Flor entfalten. Vorzüglich für 
Beete sowie als Schnlttblume, 

30575 Viscaria Cardinal!», Licht- 
röschen, leuchtend karmin 
Port. JC —*20, 10 gl.“ 
30678 Viscaria coerulaa M Blaue 
Perle“* Reinstes Lavendel- 
blau ohne jegliches Auge. Der 
geschloss. aufrechte Wuchs 
macht die Sorte noch besser 
als die Stammform zu Einfas¬ 
sungen und für Massenwir¬ 
kungen geeignet 

Port. JC —.25, 10 g 1.40 
30580 VUcarla oculata hybrida, 
sahr reichblühend in reizenden 
Farben Port.^—,15, 10 g —.50 
30600 Volutarla, „Wtistenatern" 
Neuheit 1939. Eine neue 
Schnittbtume mit geringen 
Bodenansprüchen, leienter 
Kultur, größter Blühwilligkept. 
Ti ef lave n de I b I au e st ran 1 i ge 

Blumen, halten sich geschnit¬ 
ten über eine Woche 

Port. Jf—, ,35, 10 g 2.60 

30610 Xanthisma texanum 

Leuchtend goldgelbe marga¬ 
retenähnliche Blumen von 
etwa 5 cm Durchmesser, Ein 
wirkungsvoller Beetschmuck* 
In voller Blüte in Töpfe ver- 
pfi anzl, wac h sen s ie z u wa h re n 
Schaustücken heran, Höhe 
ca. 40 cm 1 Port. JC “*5Q 



« & c °' 

Xeranthemum, Seidenblume. F E 

Hübsche Strohblume mit zierlichen Blättern und hellen, 
seidigen Blüten, rosa, weiß und purpur, 

30620 Xaranthemum an nimm ulbum pl»nlftilmum, ge- | 

füllte weiße Papierblume. * Port. JC —.20, 10 g — .70 4 

30630 — annuuni atro purpureum plarcisiimum, gefüllte 4 

rote Papierblume * . . . . Port. JC —,20, 10 g —.70 4 

30650-roseum fl* pL. reizend zartrosa, extra gefüllt 4 

Port, JC -.20, 10 g -.70 § 

30660 -plenlsslmum, Mischung Port.Jf —,15,10 g —*60 4 

Zinnia, gefüllte Zinnien. M 

Äußerst wirkungsvolle Emfassungs- und Beetpflanze fn 4 
leuchtenden, satten Farben, interessant und verschieden- 4 
artig in der Form. Sie lieben luftigen, sonnigen Standort, 4 
Sehr dekorative Schnitt- und Vasenblumen. 

Zinnia eiegans fl. pL 

Hochwachsend, mit dichtgefüllten großen Blumen, »ehr 4 
schön für Schnitt* 4 

30710 alba, weiß 30760 earmlnea, karmin 

30720 atrococcinea, 30765 cocclrtsa, schar¬ 
dunkel Scharlach lach 4 

30730 atropurpurea, 30766 II lad na f lila 

dunkel purpur 30770 rotsa, rosa 

30750 aurca, goldgelb 4 

Jede Farbe separat * * * , Port, JC —.20, 10 g —.90 4 
30800 1 Sortiment In 6 verschiedenen Farben , . Jt 1,— 4 
30810 Prachtmischung.Port Jf—,20, IQ g “,70 4 

30630 Zinnia eiegans fl* ph Frühwunder- 

Zinnie, Zigeunerin. m 

Die frühblühenden Zinnien verdienen das besondere "4 
Interesse des Gartenliebhabers. Die Blüten sind mittelgroß 4 
und stehen auf langen drahtigen Stielen. Eine vorzügliche 4 
tief b ronzeo ra n g ef arb ene Sc h n rtt b i u m e Po rt , Jf —.30,10 g 2.90 4 
30840 Zinnia gaillardioides. Neuheit. (Farbige Abbildung 4 
siehe Titelbild.) Ca. 70 cm hoch, reichblühend, viel- 4 
farbig, gaillardienähnlich gestreifte Blüten, ausge- 4 
zeichnet für Schnitt und Rabatte * . . Port. JC —.50 4 

Zinnia elegans pumila fl« pl. 

Infolge halbhohen Wuchses (ca, 40 cm) sehr geeignet 4 
zur Bepflanzung ganzer Gruppen und Rabatten. 

3ÜB50 alba, weiß 30880 aurea, goldgelb 4 

30060 coccinea, Scharlach 30900 carminea, karmtn 4 

30370 purpurea, purpur 30910 rosaa, rosa 

Jede Farbe separat , . . . Port. Jt —.20, 10 g-90 4 

30915 1 Sortiment in 5 verschiedenen Farben . . , Jt “*85 4 

30950 Prachtmischung.Port, Jf — *20, 10 g-.70 ffl 

Zinnia elegans robusta grandiflora 
plenissima* 

Riesenblumlge, äußerst robust wachsende, sehr reich- 4 
blühende Klasse. 4 

30980 alba, weiß 30990 goldgelb 

30985 carminea, karmin 30995 kanariengelb 
30983 coccinea, Scharlach 30998 rosea, rosa 

Jede Farbe separat , , , * Port. JC —.25, 10 g 1.20 4 

31000 1 Sortiment ln 4 verschiedenen Farben * . . Jt — .85 4 

31010 Prachtmischung ..... Port. JC —.20, 10 g 1,10 4 

31020 Zinnia pomponica fl. pt., Uliput-Mischung % 

Port. Jf-.25, 10 g 1,10 | 

31040 — Haagsana, einfach orange Port. Jf—*15, 10 Q —50 % 

31045 -fl* pl. . , ..Port. JC —.25, lüg 2*— § 

31050 — — hybridafl.pl. Perfektion, ähneln den Zwerg- % 
Studentenblumen, doch ist ihr Farbenspiel ein viel 4 
reicheres. Als Schnittblumen von erstaunlicher Halt- 4 

barkeit. Port. JC — .25, 10 g 1*90 | 

f 31060 Zinnia linearis, 30—35 cm ^ 
hoch, orangegelber Grund mit 4 
feinen gelben Streifen in der 4 
Petalen mitte. 4 

Port, JC —.30, 10g 2,80 4 

Zinnia elegans fl. pl. 
dahJlaeflora. 

Neue riesenblumlge, dahflen- || 
blütige Zinnien, eine umwälzende 4 
Verbesserung der älteren Klassen 4 
In bezug auf Größe dar Blumen 4 
31060. Zinnia linearis und vielfältige Leuchtkraft neuer 4 
Farben, 4 

31100 Weiß 31200 Purpur $ 

31102 Goldgelb 31202 Rota % 

31104 Hellgelb 31204 Scharlach 

31106 Karmesin 31206 Violett 

31108 Lachsroaa 4 

Jede Farbe separat .... Port. Jt —.25, 10 g 1.40 4 

31210 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben . . . .JC 1,20 0 

31220 PrachtmiBchung.Port. JC —.25, 10 g 1.30 p 

31225 Zinnia elegans fl* pl* laciniata, Phantasie- 4 
Prachtmischung, Neuheit mit gedrehten und ge- % 
schlitzten Petalen ln großem Farbenreichtum, von 4 
ganz apartem Wuchs ,*,.*■ Port. JC —.20,10 g —,90 % 

31230 Zinnia elegans soablosaeflora. 4 

Inmitten eines Kranzes leuchtend gefärbter Blüten- 4. 
blätter ragen die Körbchen so hervor, daß dl© Ähnlich- 4 
keit mit einer Scabiose ganz auffallend ist. 

Port. JC -*2S t 10 g 1*80 | 

Sommerblumen-Küschungen, 

Zur Aussaat Ins freie Land» 

Schöne Wirkungen erreicht man durch Aussaat verschäe- 4 
dener Sommerblumen in bunter Mischung. Die Vereinigung 4 
von allerlei Formen und Farben hat einen ursprünglichen, 4 
eigenartigen Reiz und ist bei aller Mannigfaltigkeit un- 4 
vergleichTich harmonisch. 4 

Abbildung und nähere Beschreibung siehe Seite 36 u. 77. 0 
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30600* Volutarla, „Wüstenstem'' 



30830. Zinnia eleg. fl* pl* 
Frühwunder, Zigeunerin 



31020. Zinnia eleg. pomponlca fl, pl- 



31220, Zinnie eleg, fl. pl. dahllaeflora 
Prachtmischung 
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17030, Abutflon hybr. 



16510. Asparagus plumosus 



18520, Asparagus Sprengerl 

Zierspargel 



19960, Chrysanthemum Indlc. fl. pl. 
Gefüllte Winteraster, gemischt 
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2. Topfgewächse. 


HlerflndetsfchelnetJberstcht derjenigen Pflanzen, die als 
Zimmerpflanzen oder in Wintergärten besonders beliebt 
sind oder bei größerer Wärmebedüfftigkait prächtige Ge- 
wächshauspflanzen darstelten, Zur Aussaat und Anzucht 
erfordern sie mehr oder weniger Wärme, 

Zeichenerklärung : 

k — sog. Kaltn auspflanzen, 
w — sog. Warmhauspflanzen. 

Für Nummern ohne nähere Bezeichnung gilt der letzte 
vorstehende Buchstabe. 

17030 Abuiilon hybrid um, Prachthybrtden, ge¬ 
mischt w . Port. Jt —.50, lg 1.30 

17060 Acacia lophanta, bekannte Zfmmerakazie, k 

Port, Jt —.10, 10 0 —.35 

17070 -apeciosa, gelb, In Büscheln blühend, die 

schönste fürs Zimmer . . . Port. Jf —.15, 10 g— .40 
17080 — viele Sorten gemischt Portal —.10, 10 g —.35 

16510 Asparagus ptumosm nanus, feingefiederter 

Zierspargel., äußerst schnitt wertig, w 

Port. Jt -.15, 100 Korn —.50 
10520 — Sprenger! r sehr zierliche Ampelpflanze, besonders 
wertvoll für Dekorationen und Binderei 

Port, Jt —.15, 100 Kcm-.40 

Calceolaria, Pantoffelblume, 

Diese in Form und Farbe so außerordentlich verschieden¬ 
artig und prächtig ausgestatteten Blumen haben wohl nach 
den Orchideen die originellsten Biüten und werden Immer 
verdientermaßen Ihre Liebhaber finden. Anzucht und Aus¬ 
saat ähnlich wie bei Begonien. 

Calceolaria hybrida grandiflora* k 

ISIGo Großblumige getuschte und getigerte ln Pracht¬ 
mischung ....... Poet. Jt —.50, 1 q 16,— 

19185 — getuschte und getigerte Zwerg in Pracht- 
mJschung , *.* Port, Jt —.50, 1 o 1&— 

Calla aethiopica, Drachenwurz, k 

Beliebte prächtige Zimmerpflanze, 

19230 Calla aethiepica (Richardia) 

19260 — — Perle von Stuttgart 

19335 Campanula fragiEis« k 

Eine fast in Vergessenheit gera¬ 
tene Topf- oder Ampelpflanze, kann 
auch am Spalier hochgezogen wer* 
den. Bedeckt sich mit unzähligen 
kleinen hellblauen Glöckchen und 
hält sich viele Jahre. Die Anzucht Ist 
sehr leicht Port. Jf—.40, 1 g 3-20 

Chrysanthemum, 

Gold bl time, k 

Die hervorragende Winter-, Dekoration«- und Schnittblume. 
19950 Chrysanthemum japonicum fl. pl., die achte 
Japanische Winteraster, ln herrlichen Varietäten 

Port, Jt -.40, 10 gB.- 
19960 — Indlcum fl, pL T Indisches Chrysanthemum, neue, 
gefüllt blühende Spielarten. Bei Februar März-Aus¬ 
saat blühen sie bereits im Juli. Port, Jt —.50,1 g 2.-» 

Clneraria, Aschenpflanze, 

Sehr dankbare und schöne Topfpflanze, beliebt durch 
Mannigfaltigkeit in Form und Farbe der zartduftenden 
Blüten» Aussaat Juli-August, Blütezeit Ostern und Früh¬ 
jahr. 

Clneraria hybrida. k (Anerkanntes Saatgut.) 

20030 Prachthybriden von Nummarbluman ersten 

Range«.. * „ . Port. Jt —.50, 1 g 10.40 

20095 multlflora nana, mit 3—4 cm großen Blüten, die 
schirmartig über der zierlich kleinen Belaubung 
stehen. Wertvolle Topf-, Gruppen-, Markt* und 
Dekorationspflanze - . . . . Port, Jt —.40, 1 g 4.20 
20100 nana grandiflora, niedrig, großblumig, in Pracht-* 
roiachung ........ Port, Jt —.50, 1 g 12.80 

Coleus. k 

Die schönste, leicht aus Samen zu ziehende Bfattp Janze. 
Die Blätter sind herzförmig, gezähiV und gekräuselt und 
von auffallend schöner Färbung, in mannigfaltigster bunter 
Abtönung, 

20200 Coleus hybrldus, Prachtmischung schönster Varie¬ 
täten, unübertroffenes Sortiment 

Port. Jt -.30, 10 g 3.— 
20210 --macfophy||u* r prächtige großblättrige Varie¬ 

täten. gemischt ...... Port, Jt —.60, 1 g 16.— 

Cyclamen persicum giganteum. k 

Alpenveilchen. (Anerkanntes Saatgut.) 

Unentbehrlich für die Wintermonate Ist die ianganhal* 
tende unvergleichliche Biütenpracht der beliebten Alpen¬ 
veilchen, Aussaat ln Schalen mit sandiger Heideerde, 
baldmöglichst pikieren, von genügender Größe an In 
Töpfen weiterziehen bei möglichst gleichmäßiger Tempe¬ 
ratur und Feuchtigkeit, öfters verpflanzen, während der 
Blütezeit kühler halten. 

Hochzucht Brater Spezi aliüthter. 

,20410 Rosa 

20420 Dunkelrot (dunkelblutrot) 

20430 Leuchtend rot (hellrot) 

20440 Rosa mit Auge (Marianthal) 
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Port.*#—.20,10g-,90 
Port-# —.25,10 g 2.— 



20450 Fliederblau 
20460 Weiß mit Auge 
20470 Rein weiß (Montblanc) 

Jede Sorte separat Port.,#—.40,100 Korn 2.65 
20480 Prachtmisch und aller Sorten aus Farben 

Port. Jt -.40, 100 Korn 2.65 
20490 Dunkelrot mit lech« (salmoneum), lachsfarben 
20500 Perle von Zehlendorf, lachsrot 
20510 Roaa von Zehlendorf, lachsrosa 

Jede Sorte separat Port..# — ,50,100 Korn 3.55 
20520 Leuchtfeuer, lachsscharlach 

Port. Jt -.70. 100 Korn 4,70 


Dracaena, Drachen bäum, w 

Sehr schöne palmenartige Zierpflanze. 

21510 Dracaena (Cordyllne) auetralle, 

Port. Jt —.20, 10 g 1.-, 

21520 — Indlviae .. Port. Jt —.15, 10 g —.00 

21530 - Vettchll .Port. JC -.30, 10 g 2.80 

21690 Eucalyptusglobulus, Blaugummibaum 
(Fieberhetlbaum), prächtige Topfpflanze, k 

Port. Jt -.20, 10 q —.70 
21700 Frees ia refracia alba, 

wohlriechendes, rahmweiflos 
Zwiebeigew. f, Zimmer usw., k 
Port. Jt —.15, 10 g—,60 
21706 — hybrida nova. Ausgezeich¬ 
net durch eüie Schönheit und 
Woblgeruch. Bei zeitiger Aus* 
aaat Im Februar-März im war¬ 
men Zimmer u. oft» Pikieren 
wird man sich noch Im selben 
Sommer der ersten Blüten er¬ 
freuen können, 

Port, Jt —.25, 10 g 1.40 

21710 Fuchsia hybrida, Prachtfnl*chung einfacher 
und gefüllter Sorten, k Port. Jt —.60, ft g 14.- 



Gerbera, Strahlenmarguerjte. k 

Gartenblume und Topfpflanze 
mit großem, entzückendem Blü¬ 
ten Stern; besonders unter den 
Hybrjden findet sich eine überaus 
reiche Mannigfaltigkeit leuchten¬ 
der Farben. Sehr dankbare, wider¬ 
standsfähige Pflanze» 

21350 Gerbera Jamesonl, große 
sternförmige, leucht, oran¬ 
geschar lach rote Blumen 

auf sehr langen Stielen, von 
unerreichtem Schnitt wert 
Po rt. Jt —.35, 100 Ko rn 1.40 

21660 -- hybrida, herrliche neue Varietäten in weißen, 

gelben und roten Färbungen 

Port. Jt —.35, 100 Korn 1.20 

Gloxtnia hybrida grandiflora. w 

Glockenkelchblume. (Anerkanntes Saatgut.) 

Ausgezeichnete Topfpflanze; schön sind schon die samt* 
artigen dunkelgrünen Blätter, unvergleichlich aber ist di« 
eigenartige Schönheit und der Farbenschmelz der glocken¬ 
artigen Blumenkelche. Der Samen ist staubfein, die An¬ 
zucht erfordert größte Sorgfalt, doch entfalten gerade dl« 
aus Sannen gezogenen Pflanzen besondere Pracht, 

21940 Schönst« Spielarten ln reichhaltiger Mischung 

Port. Jt -.50, 1 g 10.- 
21950 Punktierte und fee parti lerte, reiche« Farbe ns pi«l 

Port, Jt —.50,1 g 10- 
22030 Elltemleehung aller Klassen 

Port, Jt —.40, 1 g 6.20 




22060. Gnaphallum Leontopodlum 
hybridum, Firnengianz 
AlpenedeJwejß (siehe S. 59) 


Mensch* 

entrückten 

Zonen 

Sonst, ew'geri 
Gletschern nah 
„Firnenglenz 11 
Ist endlich da. 
Unter uns 
zu wchnenl 
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Heliotrop, Sonnenwendblume, k 

Äußerst dankbare, reichblühen¬ 
de. feinduftende Blume. Vorzüg¬ 
lich als Topfpflanze, ebenso zum 
Auspflanzen auf Beete und als 
Schnittblume. Bei Frühjahrsaus¬ 
saat hat man schon im Sommer 
blühende Pflanzen 
2420 Heliotrop! um Frau L&der- 
le, tletdunkel blau, sehr groß- 
bfunpo. riesigsBlütendolden 
Porr*# —,35, 10 g 4.60 

22425— Ne#erfürst, prächtig dun- 
Helviolett Port. -.25.10 g 2.20 
22450 großblumige* In Prachtmischiing 

Port. Jf -.25, 10 g 1.30 

22710 Impatiens Holstii hybr*, prachtvolle Zimmer¬ 
pflanze in ge mischten Varietäten sehr reichblüheno, 
mit einer Fülle von schönen, prächtig gefärbten Blüten, 
Im Volksmunde daher „Fleißiges Lieschen 1 ' genannt. 
Die Pflanzen gedeihen auch im Halbschatten, k 
Port, J —.35, 1 g 2.40 

22720tmpatiens Holstii 
Schatteng lut 

In einer neuen, leuchtend- 
roten Farbe. Leicht heran¬ 
zuziehen zur ßeetbepflanzung 
Im Halbschatten u. als Zimmer¬ 
pflanze Port J -.50, 1 g 12- 
22730 — — nana* Neuheit. Lachs¬ 
rosa, (Abb. und Beschreibung 
s, N eu h eiten 5. 39) Po rt. Jf -.90 

22650 Kalanchoe gtobulifera 
coccirtea* Eine neue, leicht 
zu ziehende Topfpflanze. Aus¬ 
gezeichnet durch hervorra¬ 
gende Blühwilligkeil. Kultur 
unter Glas oder im Zimmer. 
1 Port. JT —,50, 10 Port 4.50 
24050ftflimosa pudiea. 

Schamhafte Sinn pflanze oder 
„Rühr mich nicht an". Leicht 
zu ziehende Zimmerpflanze, 
deren feine Fiederblättchen sich bei der leisesten 
Berührung gleichsam erschreckt Zusammenlegen, w 
Port. Jf —15, 10 g—.50 

24190 Musa Ensete (Zterbanane). Prächtige Zierpflanze, 
sowohl in Einzelsteilung als auch in Gruppen dekorativ 
wirkend, w.Port. Jf —.70, 100 Korn 12,— 

24500 Nertera depressa, Korallenmoos, Reizende 
niedrige Topfpflanze, bedeckt sich mit korallenroten 
Beeren, k Port. Jf —,50. 100 Korn 2*— 

25020 Pelargortiurrt zonale Pelargonie, Edelstorch¬ 
schnabel. Beliebte Balkon- und Zimmerpflanzen, 
äußerst dankbar, leuchtende Farbenpracht und Dauer¬ 
haftigkeit mit reichem Flor vereinend. 

Großblumige Prachtmischung. PortJf—*25,l0g2,— 

Balkon-Petunien. 

Die hängenden, großblumigen Petunien sind geradezu 
unentbehrlich für B^lkone und Fensterkästen. An Blüten¬ 
reichtum und Farbenschönheit kaum zu übertreffen. 

Petunia hybrida pendula. M 

Neue hängende Petunien, vorzügliche Topfpflanzen 
für Balkons* 

25200 pendula alba* weiß 
25210 — rosea, rosa 
25220 — purpurea, dunkelrdt 

25230 — violacea, veilchenblau (Rathauspetunie), tief 

samtblau, beliebter Baikonschmuck 
Jede Farbe separat .... Port, Jf —.35, 1 g 2,80 
25235 — Prachtmischung hängender Balkonpetunien 

Port. Jf —,35, 1 g 2.30 





Graues Meer 
u. graue Stadt I 
Aus vergilbtem 
Notenblatt 
Blüht es, wie 
ein Lied von 
Stürm: 

II 

Zwergenform.“ 


23325* Statlce puberula 
(siehe S. 60) 
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Petunia grandiflora. M 

Großblumige einfache Petunie, prächtige Farben und 


Zeichnungen. 

?5240 Alba, rein weiß 
25250 Bnllantrofla 
25260 Kermes i na 

25265 Mac u lata, curpurund 
weiß gefleckte und ge¬ 
streifte 

25270 Purpur*«, samt- 
ourpur 

Jede Farbe separat * 


25230 Venosa* geadert 
25290 Violacea, violett 
25300 — aJbo rnacuJata 

samtblau und weiß 
gefleckt 


Port. Jf -,50, 1 g 7.- 


25340 Prachtmi&churng einfacher großblumiger Petu¬ 
nien, unübertroffen in Farbenreichtum 

Port, Jf —.50, 1 g 5.60 


25342 grandiflora superbissima* gemischt, nesenbl. mit 
großem geadertem Schlund 'Port. Jf —.50, 1 g 8,40 

25343 Petunia grandiflora Erfurter Zwerg Marktprin¬ 

zessin, karminrot mit Scharlach durchglüht, Neu¬ 
heit 1940 .... Port. Jf 1 — 


25344 grandiflora nana Erfurter Zwerg, runde, ca, 25 cm 
hohe Büsche mit großen Blumen in verschiedenen 
Farben , * . . . ... r Port. Jf —.50. 1 g 6.60 
25346 — — Weiße Wolke, neu, gedrungene Büsche von 
30 cm Höhe, rein weiße Blumen von 8—9 cm Durch¬ 
messer, sehr relchbfühend > Port. Jf —.60, 1 g 8,80 
25330 grandiflora fl. p!., großblumige, gefüllte Petunien 

Port. Jt 1.-, Vi q 12>- 
25390 — fimbriata, einfache riesenblumige, gefranste Pe 
tunien in Prachtmischung Port. Jf —*50, 1 g 6.40 
25392 — — nana, Abendsonne, ganz niedrig, gefranste 
Blumen, briilantrosa Port. Jf —.50. 1 g 10.40 

25395 -— Gottfried Michaelis, leuchtend purpurrot 

Port. Jf —.50, 1 o 10.40 
25398 — — “ Spltzenschleier, neu, weiß 

Port. Jf —50, lg 10.40 
25400 — fimbriata f|, p|, t gefüllte großblumige gefranste 

Port. Jf 1.—, y t Q 12*- 


Primula obconica, Obconica-Primeln* k 

Eine der wirkungsvollsten wirrt© rblü handln Topfpflanzen 
mit großen, prächtigen Blütendolden, in feinster Abtönung. 
Langanhaltendund dankbar blühend, vorzüglich zur Binderei. 

26250 grandiflora, Prachtmischung aller Farben 

Port. Jf —,40p 1 g 7.— 
2627 n gl gante« (Arendsli Pasc), neue Riesen, rosiglila, 

schön * ********* Port. Jf —.40, 1 g 8*— 

26280 — kermesina *,.,,* Port* Jf —.40, 1 g 7»— 

26290 — rosea, schon . * * . * Port. Jf —.40* 1 g 7*— 

26310 — hybrida, Ptachtmlsehung 

Port Jf —.40, 1 g 7,— 


Primula malacoides, Fliederprimei, 

Ratzende Topfpflanze, sehr reichblühend, blüht schon 
4 Monate nach der Aussaat, die Im Herbst und im Winter 
erfolgen kann, eignet sich auch sehr schön zum Schnitt. 
£6335 Primula malacoides, zartlila 

Port. Jf —.30, 1 g —.80, 10 g 6.80 
£6338 - - alba, weiß Port. Jf —.50, 1 g 1.— p 10 g 8*— 
26342 — — Treu Rosa, lebhaft Karminrosa 

Port. Jf —.70, 1 q 3.80 
26844 -Treu Rot, Inkarnat rot, von auffallender Leucht¬ 
kraft . Port* Jf -.60, 1 g 7-- 

Primula chinensis, Chlnes* Primeln* 

Feiner und zarter als vorige, dabei besonders vorteilhaft 
durch schnelle Entwicklung, Schon fünf Monate nach der 
Aussaat entfalten sie einen entzückenden, mannigfaltigen Flor, 

Primula chinensis fimbriata. 

Feingefranste chinesisch» Topfprimel* 

26500 Prachtmischung einfacher gefranster Primeln in 

unübertroffener Qualität * , Port. Jt —.40, 1 g 4,20 
26620 fimbriata gigantea. Misch. Port* Jf —.40, 1 g 4.40 
26530 Prachtmischung gefüllter gefranster Primeln in 

reichstem Farbenspiel - - ► Port. Jf —.40, 1 g 6.20 

Solanum, Slumen-Nachtschattön* k 

Statt!. Blattpflanze, auch durch zierende Früchte wertvoll. 
23180 Solanum capslcastrum, mit zierlichen roten Früch¬ 
ten, reizende, gute Marktpflanze 

Port. Jf —.25, 10 g 1.10 
28190 — — nanum, gedrungen, schön 

Port Jf —,25, 10 g 1,30 
28200 — HendersonH, zahlreich© orangerote Früchte, vor¬ 
züglich, wirkungsvolle Marktpflanze 

Port, Jf —,30, 10 g 2.80 

28202 - New Paterson, Neuheit I Eine Verbesserung 

der reizenden Hendersonii, Die Pflanzen sind mit gro 
ßen scharlachroten, kirsch form Egen Früchten dicht 

besetzt.. Port. Jf —*35, 10 g 4 — 

26220 — marglnatum (cabi Hanse argentsum) 

Port. Jf —,25, 10 g 1*10 

28250 - WeatherLIILI, für Töpfe, sehr dekorativ 

Port. Jf -.25, 10 g 2.— 

57 


I 


I 


I 



24050. Mimosa pudlca 
(Rühr mich nicht an) 


26343. Petunia grdfl. Erfurter Zwerg 
„Marfoprinzessin 1 * _ 



£6250. Primula obconica grandifl, 
Prachtmf schone 


29460, Veronlca longlfülla 
HendersoniJ nana (siehe Seit© 60) 























17090. Ag at h e a coel estl s 



10589. Äubrletla deftoidea, 
Meistenmischüng 



21620 Geum Feuerbell 
21830 Geum Goldball 



23700 Lunarla biennts, Mondviole, 
Judassilberting (siehe Seite 69) 
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3. Stauden oder mehrjährige, ausdauernde Pflanzen. 



Die Stauden bringen unerschöpfliches, freudiges Leben 

euen uns 


dip« 

ins Dasein mit ihren hellen, frohen Farben. Sie erfn 
durch altjährliche Wiederkehr. Durch Anzucht aus Samen 
ist immer wieder für gesunden Nachwuchs zu sorgen. 

17090 AchiNea Ptarmica fL pl-, p»h* t gefüllt* 

Pme htschef gerbe, rein weiß, vorzügliche Schnlttbtume 
Port JC -.40. 10 g 5.60 

17095 Aconitum napellus, Eisenhut Eine Staude 
von einer wunderschönen dunkelblauen Farbe, 
ca. 00 cm Höhe.Port. JC -,25, 10 g 1.40 

17093 Agathea coelestis, das himmelblaue Gänse« 
blümchen. Bei Frühaussaat im 1. Jahre blühend, un¬ 
ter leichtem Schutz wänterhart, auch niedlich als 
Winteröl übende Topfpflanze. 1 Port.-tf —.25,10 g 1.10 

17670 A ly ss um saxatile com pactum, niedriges 
goldgelbes Steinkraut, herrliche Frühlingsblume 

Port. JC — .25, 10 gl.60 

AquHagia, Akelei oder Adierbfume. 

Dl© eigenartige Form- und Farbon- 
achönhel t der 1 angg espo rnten Bl Uten 
s Ichert d lesen unerm ü d I ich ©n, dan k- 
baren Stauden stets Beliebtheit und 
Volkstümlichkeit, besonders als rei¬ 
zende Schnittblumen sowie zur 
wirkungsvollen Anpflanzung ln 
größeren Mengen. 

16170 Aquüegt« eallf. hybr,* groß¬ 
blumig, hellgelb, mit orange 
Sporen .... Port, JC —*30 
10 q JC 2.80 
16180 — canedenmlst hellscriarlach 

mit gelb.* Port. JC -.35. 10 g 4.60 

181W — chryeflnth«, prächtig goldgelb 

Port. JC —.30. 10 g 2.80 

16200-ff. pU 60—70% gefüUte goldgelbe Blumen 

bringend .......... Port. JC —.35, 10 g 5.— 

18206 — clematificra. gemischt, zart© Pastelltöne in rosa 
und weiß sowie zierliche Belaubung, Port. JC —.80 
10210 — coeruJea hybrid* (haylodgensis), langgespomte 
großblumige blaue Varietät Port. JC —.30, 10 g 2,80 
1&230 — Skinnari, Scharlach, mit grünen Spitzen 

Port, JC —.35. 10 g 6.— 

18240 — vulgär!« fl. pl.» gefüllte Gadenakelei 

Port. JC —.20* 10 g-.70 
18360 — hybrid«, einfache und gefüllte Sorten gemischt 

Port. Jf—. 15* 10 g—.60 





I 
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18310 Ara bis aipina (Alpen-Gänsekresse), Reizende 
niedrige weiße Frühlingsblume, besonders für Fela- 
partlen sehr geeignet. Mit 
nen Fa 


_ 1 it Alyssum saxatile zusammen 

einen schönen Farbenkontrast ab gebend, E 

Port, JC —,20. 10 Q —.90 
18315 — — Schn&ehaube, Ausdauernder Frühlahrsblüher, 
kaum 25 cm hoch ...... Port, JC —.50,1 g 2.40 


18400 Armerfa formosa, Grasnelke, groß¬ 
blumige Spielarten. 

Die beliebten Grasnelken sind hier zum erstenmal ln 
großblumigen Spielarten vertreten t die von kräftigen* 
60 cm hohen Stengeln getragen werden, 

Port. JC —.60, 1 g 2*— 

1B530 Asparagus psoudoseabor „SpitzBnkChl«lir* , l 
Neuheit* Feingefiederter Zierspargel, der völlig 
winterhart Ist, Die schöne llchtQrüne, später dunkel¬ 
grün werdende Farbe gibt den Zweigen, die sich in 
abgeschnitienem Zustande 8—10Tage frisch halten, 
ein wunderv, Aussehen. Port, Jt —.60, 100 Korn 1.— 

Aster alpinlis, Alpenaster. 

Ein© der prächtigsten Stau dan Extern, unentbehrlich fön 
Felepartlen und als Einfassung für Dauarfeeete, Mit großen, 
1 euehtendblauen Bl ütenstemen. 

18570 Aster alptiius, Atpenaster, E Port.Jf —.30, 10 g 2,80 
16575 — «melius» Bergaster* hellhl. Port, JC -.40* 10 g 6,- 
18576 — — Rudolf Goethe, lavendelblau, großblumig 

Port, JC —.50, lg 1.40 
18580 — perennierende Sorten, gerniacht. Sehr reichhal¬ 
tige, schöne Zusammenstellungen 

Port.Jlf-.35. 10 g 3.70 

Au briet Ja, Blütenkissen 
Niedrige, sehr reichblühend© Staude, 15 cm hoch* sehr 
schon für Einfassungen und Felsengruppen. 

18583 dettoidee, lila.. Port. JC —.36, 10 g 6,— 

18584 — Eyril, dunkelblau, großblumig, sehr früh und 

reichblühend Port* M —,35. 10 g 5,— 

18585 — gra«CH T hellblau, reizend Port, JC —.30, 10 g 2.60 

18586 — Lfcichtlinii, tiefpurpurrosa, sehr großblumig 

Port, JC —.50, 10 g 3,20 

18587 — hybrid« grandiflora, neue großblumig© Spiel¬ 
arten .* , Port. JC —,30* 10 g 2,80 

18589 — Melstermlachung, lebhafte Farbenpracht Zu¬ 
sammenstellung aller erdenklichen Farben. 

Port-# 1.- 


10 g 4.- 
10 g 3.70 
10 c 3-20 



Bellis perennis fl. pl,»Tausendschon» gefüllt. 

Ein© unvergleichlich dankbare Frühlingsblume, welche an 
schattigen Plätzen auch während des Sommers noch zahl¬ 
reiche Blüten hervorbringt und den Gartenfreund durch 
jahrelanges Immerw jeder kehren der Blüten belohnt wenn 
sie ungestört bleiben. 

1901 ü Mischung I« Qualität» nu r von dichtgefüllten Blumen 
geerntet Port. JC —,25, 10 g 2,20 

19030 Longfaltow* Großblumig, dunkelross, sehr langstielig 

Port. JC -.30. 10 g 2*30 
19040 Schnaaball, re In weiß, sehr schon 

Port. JC —,30, 10 g 2,00 
19050 maxi ma, extra großblumig und langstielig. Mischung 
ersten Ranges ....... Port. JC —.25, 10 g 2,20 

19060 monströs«» rot (dunkelrosa), neue Riesen Bellis* 
vorzüglich treu aus Samen Port, JC —,35, 10 g 3.70 

19070 — hellrosa .. Port ,JC — .35, 

19080 — weiß ,♦**.*..* Port, JC —.35, 

19090 — gemischt ....... Port, JC —.30, 

19100 — tubulosa Aetna, dunkelrot, geröhrt 

Port. Jf-.60, 10 g 8.40 

19102 --Bernina, weiß, später zartrosa, geröhrt 

19104 — — Monterosa, kräftig rosa, geröhrt 
19106 — — TitTis, Karmin, geröhrt 

Jede Sorte separat Port, —.50,1 g —♦90,10 g 8.40 
19330 Campanuia carpatica, niedrige blaue 

Glockenblume.Port. JC —*25* 10g 1,60 

20000 Coreopsis grandiflora 

(großblumiges Mädchenauge), 

Reizende beliebte Blume mit 
großen schönen goldigen 
Blüten Sternen, Vom Juni bis 
zum Spätherbst reich blühend 
Port. JC —.15* 10 g-.60 

Deißhln1um t Rittersporn. 

Die Stauden-Rittersporn© gehören 
zu den wirkungsvollsten Garten¬ 
pflanzen. Mannigfaltig und wunder¬ 
voll sind die Farben ko mb (netto ne n der fein gebauten, In 
langen, dichten Ähren stehenden Blüten. Lengen halten der 
dichter Flor. 

20670 DalpMnium chin. «Ibum* * Port, JC —.25, 10 g 1.10 

20680 -**ur»um ....... Port. JC —25, 10 g 1,10 

20690 — ©I«tuin hybrid um, Prachtsorlen gemischt sehr 

effektvoll.* , * Port. JC —.25, 10 g 1,10 

20710 -fl. pl.» Prttchtmicehung gefüllter bester 

Spielarten , ♦.Port. JC —35. 10 g 3.70 

20715 — formojum, dunkelblau . Port, —.35. 10 g 4.— 

20720-co*|**tlnum* hellblau, prächtiger Rittersporn 

Port. JT-.35, 10 g 4 — 
20730 — hybridum Belladonna» bleue Spielarten, sehr 
großblumig Port, JC —.35, 10 g 4.60 

20740 Delphin! um nudicaul«, scharlachrot, gedrungener 
Bau, prachtv,, Blüte im 1, Jahre. Port. JC —,35,10 g 4.50 
20750 — sulp hu re uro (Zalil), lange Rispen großer schwof ei- 
gelber Blüten, prächtig - * * Port* JC —.35. 10 g 5.~ 
20760 — hybridum gigantaum planum, 

.»Neueste Edetrittersporne 1 *, Von unübertroffener 
Schönheit. Die 1 m langen Blütenrispen bringen ge¬ 
füllt© und halbgefüllte Blumen vom reinsten Porzellan- 
bleu über Enzianblau bis zum dunkelsten Violett 

Port.JT —.40, 10 g 6 — 

21460 Dieiytra (Dicentra) spectabilis, 

tränendes oder fliegendes 
Herz, sehr bekannte Staude 
mit herzförmigen rosaroten 
Blüten, Port.JK—,50, 1 g 2,— 

Digitalis, Fingerhut. 

Die hohen schlanken Blüte hfl spen 
m It de n fei n gef o rmt ©n BI üt e n gl oc K©n 
sind besonders als Vorpflanzung 
von Sträuchergruppen mit Ihren 
leuchtenden Farben, zume! sie Halb¬ 
schatten lieben, bestens geeignet. 

21470 Digitalis purpurea gloxfnüflora, Pracht mäachung 

Port, JC -.15, 10 g -.60 

21480 -«nonetros«» prächtige riesenblumige Spielarten, 

gemischt ..Port. JC —,25, 10 g 1.10 

Doronicum, Gemswurz, gelbe FrühUngsmarguerlte. 

Eine Im zeitigen Frühjahr blühende Schnittstaude mit 
schönen gelben Sch e Iben bl u men. 

21507 caucaelcum» gr. galbe Blumen, Port JC -.60, 1 g 4.80 
21608 — tnagnlfEcum» goldgelb* sehr großblumig 

Port. JC —,70, t g 5,60 
21540 Echinops rltro, blau» Kugeldistel* liefert ge¬ 
trocknet ein sehr gesuchtes Bindematerial. Vorzüg¬ 
liche Bienen! ufterpf Unze. Port. JC —,15.10 g —JO 
21590 Eryitfllum plan um, blaue Alpendlatel oder 
MennstreudlstfL Bildet Imposante Büsche mit stahl¬ 
blauen Blütenkflflfen, Für Rabatten und Staudengarten 
Port. JC -.15, 10 g —,50 

GeUfTi, Nelkenwurz. Eine herrliche Schnittstaude. 
21846 Gaum, FeuarhaLI» glutrot» gefüllt 

Port- JC —.30,10 g 2.60 
21848 - Goldbatt* goldgelb, gefüllt Port. JC —.36, 10 g 3.70 
21840 Gentiana acaulls. dunkeibL Enzian, unver- 
glalchl schön» Aipenpflanzt Port. JC —,30* 10 g 3,20 

21910 Gladiolus gandavensis hybridus, 

Gladiolen- oder Schwertblume, Schöne Mischung 
(siehe auch Angebot von Knollen Seite 63) 

Port. JC —*30* 10 g £.60 



58 











































18400 Armeria formosa, Grasnelke 
siehe Seite 58 



18570 Asteralpinusj[Alpen-$tern blume) 
hellblaue Frühlingsaster, 
siehe Seite 58 



21470 Digitalis gfoxinjaeflora, 
Fingerhut 



22180 GypsophiTa panlculata 
Rispenschleierkraut 


22050 Gnaphalium Leontopodium (Leon- 
topodium alplnum), Alpen-Edelwelß. Sehr 
vorteilhaft für Felspartien auf sonnig am 
Standort. Leichte Anzucht 

Port, Jt -,50. 1 0 2.20 
22060 — — hybridem „Firrienglanz 14 , 

Bleibt euch Im Tale reinweiß und Ist auch 
für Topfkultur geeignet 

Port. Jf —*50, 1 g 5.- 
Gypaophila panlculata, 
perennierendes Schleierkraut. 

Die zarten, über und über blühenden, lockeren 
Blütenrispen wirken als duftige Schleier äußerst 
zierend, gleicherweise in kleinen Vasensträußen; 
getrocknet, den ganzen Winter über haltbar. 

22180 GypBophlla paniculata, einfaches Rispen- 
Schleier kraut * * , Port. Jf —*15, lüg— *60 

22185 --fl. p| 4| herrlich gefüllt 

Port. Jf —.35, 10 g 4.60 
22190 Gy psophila repens. Kriechendes Früh- 
tlngs-Schleierkraut, unverwüstliche reizende 
Staude, besonders schön für Steingärten 

Port. Jf —.30, 10 g 2.50 
22200 HeleniumBigelowii(Sonnenbraut).Vor* 
zügllche Schnittstaude, langstielig, mit großen 
goldg. Blütensternen Port. M “.35, 10 g 5,— 
22240 Helianthemum mufabile, Sonnen¬ 
röschen. Wintergrüne Fel »garten stau de, ent¬ 
zückend gelb rosa blühend 

Port* Jt —.20. 10 g -.90 

Hesperismatronalis,violette Nachtviole. 

Leuchtende Schnittstaude mit feinem, ange¬ 
nehmem Duft, besonders bei abendlicher Beleuch¬ 
tung außerordentlich reizvoll* 

22480 Hesperis matronalis, violette Nöchtvlole 
22485 — — alba, weiße NachtvEote 

Jede Sorte separat Port, Jt — *15, 10 g —.40 

22520 Heuchera sanguinea (Granatrispe). 
Prachtvoll leuchtend rot, unentbehrlich für 
Re batten,Siel ngärten und Schnittblumenbeete 
Port. JC —.50. 10 g 8 — 
22680 Iberis sempervirens, 

reinweiß, niedrig, reich blühend. Die Pflanze 
bleibt immer frischgrün, Port. Jt — r 30.10g 3.20 

Leucanthemum hybrldum maximum, 

weiß© Riesen-Marguerite. 

Blüten von 8—10 cm Durchmesser auf langen Stie¬ 
len, vorzüglich für Rabatten, Schnittblumenbeete 
und Geholzvorpflanzungen. Lang anhaltender Flor, 
23480 Leucanthemum granditlorum vernaie* 
Frühüngsmargaretenblume, reichblühend r 
früh, sehr schön * Port, JC —,25, 10 g 1.40 

23485 - SQcundum, Juni * Margaretenblume, 

liefert reiches Schnittmaterial 

Port. Jt “.25, 10 g 1,10 
23490 — hybrid um maximum, weiße Riesen- 
Marguerite * * * * Port. Jt —.20, 10 g 1 
23500 — — — California {Shasta Daisy), rahm¬ 
weiß* prächtige Schnittblume 

Port, Jf —.25, 10 g 1,40 
23510 Lilium regale, Königslille. An der 
hohen Blüten sc hätten sitzen die weißen 
zartrosaangehauchten Blumen von köstlichem 
Wohlgeruch. Blüht zwei Jahre nach der Aus¬ 
saat und ist völlig winterhart 

Port, JC —.25, 10 g 1.10 
23790 Lunarla brennis (Mondviole, Judas- 
silberling), schön rotblühend, Samenstände 
münzenartig, haltbar für Vasenschmuck und 
T rocke n b i n d e re i Port. Jt —*15, 10g —.60 


Lupmus polyphyllus, Waldlupine. 

Prächtige hohe Gartenpflanze mit wundervoll ab¬ 
getönten Blüten, die in langen, dichten Ähren stehen* 
23860 Lupinus polyphy llus, perennierende Lupine, 
schönste Varietäten, gemischt* winterhart 

PortJf — .15, 10 g— .50 

23870 -blau.Port, Jf —.10, 10 g —.35 

23830 -albus« reinweiß 

Port. Jt —.15, 10 g —.50 

23890 - roseus, neu, sehr schön 

Port* Jt —*20* 10 g -.70 
23895 — — multiflorus giganteus variegatus. 
Neue riesenblumige ausdauernde englische 
Preislupinen. Außergewöhnliches Farbenspiel, 
wundervoll zweifarbig, große Blütenrispen,Far¬ 
bige Abbildung Seite 2, Port, Jt — .50 

23900 Lycbnis Arckwrightii (Lichtnelke). 
Neue niedrige Spielarten ln prächtig orange- 
roten Farbtönen * * Port. Jt —*30, 10 g 2.50 

23910 Lychnis chalcedonica (Brennende 
Liebe). Mit großen feurig Scharlach roten Blü¬ 
te ndcIden auf hohen* aufrechten Stielen 
Port. JT—*15, 10 g—,60 
23930 Lychnis viscaria splendens (Pech¬ 
nelke), Die ca. 40 cm hohen feurigroten 
Blumen sind von großer Leuchtkraft und blü¬ 
hen schon sehr früh Port Jt — *25. 10 g 1.20 
Papaver, Staudenmohn, 

Niedrige und hohe Sorten, mannigfaltig In Form 
und Farbenpracht Herrliche Vasenblume, 

24750 alpinum, reizender niedriger Alpenmohn. In 
prächtigen Farben gemischt, sehr schön für 
Töpfe ....... Port. Jt — *40, 10 g 7,20 

24760 bracteatum* Scharlach, schön 

Port. Jt —.25* 10 g 1.20 
2481 5 nudicaule ,, Kardinal", Neuheit. (Abb. und 
Be sehr, s* Neuheiten Seite 39) Port. Jt “60 
24830 — einfacher sibirischer Mohn, in Prachtm. 

Port. J —.25, 10 g 1,10 

24835 Papaver nudieaale ,,Island mohn, Creecat 
Hybriden 11 * Großblumige Spielarten in rosa, 
lachsrosa, eprikose, mauve, tango, orange, 
gelb, innerhalb 6Monaten blühend 

Port, Jt —.35, 10 g 4.- 

24836 — — Gartref* zarte Farbtöne. Die Blüten 

weisen eine dunkle Saumschattierung auf, 
großblumig Port, JC 35.—, 10 g 5 — 

24837 — amurense *,Goldenes Wunder 41 . Island¬ 

mohn, 70 cm hoch werdend, mit riesengroßen 
bis 10 cm Im Durchmesser haltenden, gold¬ 
gelben Blüten. Blüht bereits 2 Monate nach 
der Aus saat, wi de rsta n d sf ä h i g g e g e n Troc ke n- 
heit und Hitze * .Port. Jf —50 

24840 — orientale, einfacher riesenblumiger 
Garten mohn, leuchtend scharlach rot 

Port, Jf “.25* 10 g 2.— 
24850 “ colosseum* dunkelscharlach, Riesen¬ 
blumen, prächtige Schagpflanzen 

Port, Jt —.30, 10 g 3.20 
24860 Papaver orientale, Prinzessin Viktoria 
Luise, lachsrot, schür Port.Jf — *35. 10 g 6,“ 
£4890 — hybrldum, Prachtmischung 

Port. Jf -.20, 10 g —.70 
25050 Pentastemon genf ianoides (Enzian¬ 
bar tf aden), in prächtiger Mischung, wertvolle 
Gruppenpflanze von schönem Farbenschmelz 
der glockenförmigen Blüten 

Port. Jf —.30, 10 g 2*80 
25960 Phlox decussata (perennis), Stauden¬ 
flammenblume, Eine der schönsten und dank¬ 
barsten Schnittblumen, von großer Mannig¬ 
faltigkeit und Farbenpracht 

Port. Jt — *30* 1Og2.0O 


25970 Physalis Franc Heilt (Japanische laler- 
nenpflanze). Strauchartige Pfianze mit großen 
roten Ballonfrüchten, Wertvoll für Vasen, 
getrocknet den ganzen Winter über haltbar 
Port, Jf —.20* 10 g 1,— 

Primula, Gartenprimeln» 

„Wenn die Primel blüht, dann Ist der Frühling 
dar Alle Freilard'Staudenprimeln bringen mit sich 
den ersten Reiz des erwachenden Lenzes* 

Primula atirtcula. 

Au ri kein oder Alpen primein. 

Sehr dankbare Blumen für sonnige Plätze, be¬ 
sonders in Felsengtirten* mit prächtiger Ferbenskala. 
26030 Primula auricula, gemischt 

Port* Jf -.50, 1 0 1,- 

26050 - von ausgawähltan Nummerblumen 

ersten Rang«! * * Port, Jf —.50. 1 g 2.— 

Primula vuris elallor, 

Heimische Frühlings-Gartenprimeln. 

Gehört zu den beliebtesten Frühlingsblumen, ist 
sehr widerstandsfähig und bringt ansehnliche 
Dolden mit großen Blüten in warmen Farbentönen. 
26540 PrimuiavarjsaUtlor.Gartanprimol Pracht¬ 
misch., la Qualität Port, Jf —.40, 10 g 5,60 

2655Q - grandiflora, großblumige, gemischt« 

schon *.*.*.. Port, Jf -.40. 10 g 7,20 
26555 “ — GQlossea, Prachtmischung, Dieses 
riesenblütige Frühlings-Himmelsschlüsselchen 
zeichnet sich durch besonders robusten 
Wuchs und hoch über dem Laube auf großen, 
starken Stielen stehende Dolden aus. Die 
Blumenstände erreichen Im Umfang bis 
16 cm* Das Farbenspiel enthält außer den be¬ 
kannten ganz neue Farbenföne in lila, rosa, 
kupferfarbig, braunrot , * . . Port, Jt 1.— 
26560 — — alba, reinweiß Port, Jf —.40, 10 g 6*40 
26570 — — elatior coerulea, blau, früh 

Port, Jf —*60, 100 Korn 1.60 
26580 — — Goldrand* kleine, goldig umsaumle 
Blumen, reizend . Port, Jf— .40, Wg 7*20 
26590 — — lutea* reingelb Port Jf —.40, 10 g 6 — 
26600 — — duplex, doppelblühende, sehr schön 
(ungefähr 60% echt) Port* Jt -.50, 1 g 2*40 
26610 — — acaulis coerulea, blau 

Port. Jf —.60, 100 Korn 1,40 
£6630 Primula verls acaulis, schöne Mischung 
Port. Jf —*50* 10 g 8,— 

26635 Primula veris elatior gigantea, 
„Effenkinder“ riesenblumige Frühlings* 

f irimel. Auf ca, 20cm hohen Stielen erscheinen 
m April-Mai eine Menge schönfarbiger Bluten¬ 
dolden von braunroter, li la und karminfarbener* 
ockergelber, rahmweißer und schneeweißer 
Tönung * . Port. Jf —.50, Igl“, 10 g 8.— 

Pyrethrum hybridum rosetim, 

bunte Frühlings marguerite. 

Aus zierlichem Laub, das schon im zeitigen Früh- 

K hr die Gartenbeete schmückt, entfaltet sich im 
at-Juni ein herrlicher Flor großer weißer, rosaroter 
oder rosasamtiger Blütensterne. Im August blühen 
sie ein zweites Mal. Diese Margueriten sind Schnitt- 
blumen ersten Ranges von größter Haltbarkeit* 

26680 Pyrethrum roseum, liefert ein Insekten¬ 
pulver Port. Jf — *30, 10 g 3.20 

26690 — — fl. albo. weiß, schön 

Port. Jf “.30, 10 g 3.20 
26700 — — atrosanguineum, rote und dunkel rote 
Port* Jf -.40, 10 o 6.- 
26710 — — carneu m, fleischfarbig 

Port,*/-.30* 10 fl 3.20 
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28530 Trltoma, Uvarla grandiflora 
Raketenblume 



£7370 Scabiosa caucasica perfecta 



23910 Lychnis chalcedonica 
M Brennende Liebe" (siehe Seite 59) 



26720 Pyrethrum rose um hybrid um, einfache, 
schön gemischt . . Port. Jf —.25, 10 g 1*80 
26740 — — — fj* pleno, halbgefüllte, schön ge- 
mischt (spielen) . . Port. Jf —.50* 10 g 8.40 

27150 Rosa polyantha multfflofa, niedrige, 
remontisrende, reichblühende, einfache und 
gefüllte Rosen, blühen schon 6—8 Wochen 
nach der Aussaat, sehr schöne Topfpflanze 
Port. Jt —.40, 1 gl,— 
27310 Salvia arg entea, weißblättrig, sehr schön, 
Port. Jt —.20. 10 g -,70 
27850 Scabiosa caucasica, lila, Pt Jt - 30, 10g 3.20 

27860 - alba t weiß .... PortJf-.35.10g4.- 

27870 - perfecta, lasurblau, prächtige langge- 

st i el te S c h n i ttstau den, g roß blumig 

Port. Jf -.50, 10 g 8.40 
28290 Stachys lanata, Wotlriest weißbiottrtg, 
schön, dauerhafte Staude zu Einfassungen 
Port. Jt —.15, 10 g —.50 

Statice, Strandschleierkraut. 

Reizend für trockene Böschungen, Steingärten 
und Schnittblumenbeete, hält sich ab geschnitten 
den ganzen Winter hindurch. 

28310 Statice caepia, mit lila Blumen, die schönste 
aller Stabeen .... Port, Jt —.35, 10 g 4.60 
26320 — Incana hybrida nana, frisch und ge¬ 
trocknet gleich wertvoll für Binderei 

Port. Jf -.20. 10 g — JO 
28325 Statice puberula, Zwerg-Statice, die schon 
5 Monate nach der Aussaat blüht. Die nur 
10—15 cm hohen dichten Blütenstände sind 
bedeckt mit prachtvoll dunkeivioletten Blüten. 
Reizend als Topfpflanze und in Felsengärten. 

Port, Jf-,40,10g 5.60 

28350 — tatarica, weiß, die beste zum Trocknen 
Port. Jf —20, 10 g -.70 

28505 Thal! ctf U m d I pte roc arpu m , W i ese n ra ute. 
Reizende Schnitt- und Schmuckstaude, 1,20m 
hoch. Aus der feinen, zierlichen Belaubung 
heben sich die purpurlilafarbenen Blütchen 
mit ihren hellgelben Staubgefäßen zierlich 
heraus. Lieben kräftigen Boden und vertragen 
Sc hatten lagen, ■ ■ ■ Port, Jf —.25, 10 g 2.20 

Tritoma U varia grandiflora, 
großblumige Traubenlrlie. 

Mit prachtvollen, feurigroten, kolbenförmigen 
Blütenschäften; die Pflanze bedarf Winterschutz. 


28530 Tritoma U varia grandiflora, großblumige 
Traubenlüle .... Port. Jf —.30, 10 g 2.80 
28540 — hybrida elagans multicolor* remon- 
tierende vielfarbige Raketenbl u me. Eine Neu¬ 
züchtung, die gleich im ersten Jahr blüht 
von großem Farbenreichtum, rot, gelb, übar 
rosa bis weiß . . * , Port. Jf —.35, 10 g 5.“ 

Trollius, Trollblume, Goldranunkel. 

Langjährige Staude, ca. 50 cm hoch, liebt feuchten 
Standort. 

28650 europaeus* goldgelb, spätblühend 

Port, Jt —.25, 10g2.20 
28552 hybridus Excelsior, leuchtendorange 

Port. J —.50, 1 g 1.50 
28554 — Helios, kugelförmig, reingelb 

Port, Jf —.50, 1g1.50 
28557 — Mischung vieler Sorten 

Port, Jf — .40* 1 gl*— 

Valeriana, Staudenbaldrian. 

Vorzüglich für größere Felspartien oder an Wasser¬ 
becken. Blühen schon Im ersten Jahre nach der 
Aussaat, 

29150 Valeriana alb«, weißer Baldrian 
29160 — cQCcinea* hochrot 

Jede Sorte separat Port. Jf —.20, 10 g —.90 

Veronica, Ehrenpreis* 

Reizende biaublühende, rispentragende Staude, 
für Rabatten, Steingärten und Schnittblumen- 
beete äußerst dankbar, 

29460 Veronica longifolia Hendersonii nana, 

60 cm hohe Schnittblume, Farbe dunkelblau* 
reichblühend . . . Port, Jf —.25, 10 g 2.20 
29460 Veronica repens, weiß, ganz niedrig, sehr 
früh, Interessante Staude, dicht geschlossen 
wachsend ..... Port. Jf —.30, 10 g 3.20 

Viola cornuta, Hornveilchen. 

Wertvolle, anspruchslose und doch prächtige, 
wirkungsvolle Blume, reich und lange blühend. In 
klarer, tieferund warmer Farbentönung. Für Rabatten 
und Steingärten. 

29490 Viola cornuta, blaues Hornveilchen 

Port. Jf —30, 10 g £.80 

29500 - Admiration, dunkelblau, großblumig 

Port. Jf —.30, 10 g 2.60 


29510 Viola cornuta, C. Wermig, dunkelblau* lang- 
gestielt, sehr reichblühend, besonders schön 

(spielt).Port, Jf -.50, 1 g 1.70 

29515 — — Hansa (Perle von Vierlanden) reines 
tiefvei lchenbfau*großbf umig Port. Jf ^.80,1 g 2,40 
29520 — — Perfektion, hellblau, großblumlQ 

Port. Jf -.30, 10 g 2.8C 
29530 - — White Perfektion, weiß* großblumig 
Port. Jf —.30, 10 g 2.8C 
29533 — — Papitio, blau mit weiß, sehr reichblüh, 
Port, Jf-.30. 10 g 2.60 

£9535 -- Ruck, reingelb, obere Blütenblätter 

du n ke I p u rp u rviol ett Po rt. Jf —.35, 10 g 4 — 

29538 -- Violetta. Ausgezeichnet durch äußerst 

frühe und reiche Blüte, aufrechten Wuchs und 
herrlich leuchtend violette Farbe. 

Port, Jf —.50, 10 Port. 4.50 
29540 Viola cornuta hybride (Tufted Panalet), 
Prachtmischung* zarte, reiche und sehr 
lange blühende Spielarten in vielen Farben 
Port. Jf —.30* 10 g 2,50 
29580 Viola cornuta hybrida, Firmament* 

himmelblau .... Port, Jf — .30, 10 g 2,8C 

£9590 — -- nivea (Snowdon), großblumig, rein- 

weiß. Port. Jf —.30, 10 g 2.6C 

29610 —- purpurea (Purple King), purpurrot, 

großblumig .... Port, Jf — ,30, 10 g 2.6t 

29620 — - - sulphurea (Primrose Dame), schwe 

felgelb .. . Port, Jf-,30, 10 g 2.6C 

29530 „ ~ . Schwarzer Prinz, tief dunkel¬ 
schwarzblau . . . Port. Jf—.30. 10 g 2.6C 

Viola odorata, wohl riechendes Veilchen* 

Bei allem anmutigen Liebreiz, mit wunderbaren 
Duft gepaart, bleibt es ein Sinnbild der Bescheiden 
heit, unentbehrliche Frühlingsblume für halbschal 
tige Böschungen, Bachränder und zwlscher 
lockeren Gehölzgruppen. 

29640 Viola odorata (semperflorens), Immer 
blühendes Veilchen, Port, Jf —30, 10 g 2,8C 
29650 — — Czar, dunkelblau* großblumig 

Port. Jf-, 35, 10g4.SC 
29660 Viola odorata, Kaiserin Auguata, groß 
blumig, sehr schön für Töpfe 

Port. Jf —.35* 10 g 4- 
29670 Viola odorata, Königin Charlotte, dunkei 
blau, großblumig, vorzüglich zum Treiben 

Port, Jf —,30, 10 g 3,£G 
30690 Wahlenberg ta grandiflora, Klingel 
blume, dankbare Staude, mit großen blauer 
hübschen glockenförmigen Blüten 

Port, Jf -.25* 10 0 1.10 


Diese gehören teils zu den Sommergewachsen, 
teils sind sie zweijährig und teils ausdauernd und 
sind dementsprechend hinsichtlich Aussaat und 
Weiterkultur zu behandeln, 

18350 Aristolochia ei eg ans» zierliche Osterluzei, 
ausdauernde, reichbiühende Schlingpflanzen 
fürs Zimmer; Blumen interessant und prächtig 
gezeichnet, w . * * Port, Jf —*25, 10 g 2,20 

19120 Bryonia aiba (Zaunrübe), sehr schnell 
wachsende Schlingpflanze, besonders für 
Hecken geeignet. A Port, Jf —.20. 10 g -.90 
19128 Cajophora lat er itia (Fackelt räg, Brennwinde) 
Wir sind nicht reich an Schlingpflanzen, die 
sich ein jährig so verhältnismäßig leicht heran¬ 
ziehen lassen wie diese entzückende Sorte, 
deren Blüten mit Recht mit Fackeln ver¬ 
glichen werden können. Port, Jt —.30,10 g £.60 
19130 Calampelis scabra (Eccremocarpus), 

Schonheifsrehe* reizende Schlingpflanze, M 
Port, Jf —.25, 10 g 2.20 
Cobaaa scandens, Glockenrebe, siehe 
Sommerblumen Seite 46, 


4. Schlingpflanzen 

20240 Convolvufus mauritanicus, mauretanische 
Winde, reizende reichblühende azurblaue 
Ampelpflanze, k . Port. Jt — ,25, 10 g 2*— 
20580 Cyclanthera pedata, Scheibengurke, rasch- 
wachsend, mit zierlichen gurkenähnlichen 

Früchten *.Port. Jf—,15 r 10 g—,60 

22560 Humulus japonfeus, einjähriger Hopfen aus 
Japan, schnellwachsende Schlingpflanze für 
Lauben und Veranden. Port. Jt —.15,10 g —.50' 

22570 -fot. variegatis* mit schöner silber- 

bunter Belaubung Port. Jf —.15, 10 g —,60 
22910 Lagenaria leueantha, Flaschenzierkürbis* 
Mischung, für geschützte Balkons sehr zu 
empfehlen .... Port, Jf—,20, 10 g—, 90 
Lathyrus odoratus s. Sommerblumen S, 49 
22940 Lathyrus latlfollus, breitblättrige Wicke, 
rosenrote, rankende Schnittstaude. A 

Port. Jt —.20, 10 g -,70 
22950 — — albus* reinweiß 

Port, Jf —.20, 10 g —.70 
Linarta cymbalaria siehe Seite 49. 

23980 Maurand ia, kletterndes Löwenmaul, Pracht* 
mischung aller Sorten, M 

Port. Jf-.35, 10 g 4*60 


24000 Medeola asparagoides* Rankenmyrte, sehr 
feine beliebte Kletterpflanze, besonders wert 
voll f, Tafel deko rat, w Port* jf-25, 10 g 1,2C 
24150 Mlna lobata, Lippenwände, Scharlach mit 

§ elb, prächtige, äußerst reichblühende 

chlingpf lenze, M Port. Jf —,30, 10 g 2.80 
25010 Passiflora coerutea, blaue Passionsblume. 
Eine unvergleichliche Schlingpflanze für Win¬ 
tergärten und Fenster. Die Blüten zeigen, von 
tiefblauen Blütenblättern umgeben, Nägel, 
Kreuz brid Dornenkrone Christi, 

^ Port. Jf —.25, lOgl.10 

28010 Sicyos angulata* rankende Haargurke» 
schnellwachsend* z. Verkleid, unansehnlicher 
Zäune und Mauern. Wespenfänger] 

Port. Jf — 25. lOgUG 
28510 Ttiunbergia alata, Kietterbärenklau, präch¬ 
tige Schlingpflanze von 1—2 m Höhe, mit meist 
gelbi. leucht. Blumen,Port, Jf —25, 10 g 1.10 
28560 Tropaeolum ca naHanse (peregrinum)* 

kanarische Kresse mit zitronengelben ge¬ 
fransten, sehr zierlichen Blumen, schönste 
hochrankende Kletterpflanze, gedeiht auch 
s. gut In voll. Schatten, Port. Jf—.15,10 g —.50 
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25050 Pentastemon gentianoides 
(siehe Seite 59) 



31880 Zea japonica foL var, 
buntblättriger Bandmais 



31910 Ziergräser» 
Mischung für Buketts 


5. Ziergräser. 


Die Ziergräser bieten in mannigfaltiger Zusam¬ 
menstellung ein Bild anmutiger Schönheit bei ge¬ 
fälligster Form dar. Sie bringen Abwechslung in 
frische Blumensträuße und bilden auch in blumen¬ 
armer Zeit ein willkommenes Material für Vasen* 
schmuck. Kulturanweisung wird beigefügt» 

31430 Agrostis nebulosa (plumosa), Straußgras. E 
Port #-,25, 10 g 110 

31450 EJriia maxima, großähriges Zittergras. E 
Port» # -.10» lüg-.35 
31450 — mlnifiia T kleinähriges Zittergras 

Port. # -.15» 10 g-.40 

31470 Bromus brixfformls, zUtergrasartige Trespe 
Port. # —.10, 10 g —,30 

31490 — patulus, schön ZU Buketts 

Port, Jt -.20, 10 g -.70 
31510 Chrysurus cynosuroides (Lamarckia aurea), 
16 cm hoher Goldschwanz, M 

Port. Jt —.15 10g—,50 

11520 Coix Lacrlmae, Hiobsträne, für Gruppen 
Port,*# — 10» 10 g-.35 


31640 Frag ros tis «leg ans» zierliches Liebesgras, E 
Port, *#-*15, 10 g-.50 
31550 — maxima, sehr schön 

Port. Jt —,20. 10 g —.70 
31570 Eriantfrua Ravennas, prächtiges Gras für 
Gruppen und Einzelpflanze, A 

Port,*#—10, lüg—.35 
31630 Hordeum jubatum, Mähnengerste. E 

Port.*#-,25, 10 g 1.10 
31640 Lagurus ovatus, Hasenschwänzchen, rei¬ 
zend **...,. Port, Jt -.15, 10 g — *50 
31600 Mefica altissima (Perlgras), silbrig weiß, 
schön für Binderei. A 

Bort,#-.15 lüg-.50 
31700 — altissima atropurpiirea, schön für Bin* 

deref .. Port» JL —.10» 10 g -.60 

31770 Paspatum elegans {Pfannengras}, für 
Sträuße. E . . . . P^rt# -.20, 10 g -.90 
31780 Pennisetum longis(yfum (villosum) (Ge* 
fiederähre), für Steiße und Gruppen 

' Pprt, Jt -,20. 10 g —,70 
31790 Pennisetum longtotylum violaceum, für 
Sträuße und Gruppen Port,*# —.20, 10 g — .70 


318Ü0 Pennisetum Rueppalianum» eines der aller- 

schönsten und zierlichsten Gräser, überall 
verwendbar . , * Port, Jt —,2Q» 10 g —.70 
31810 Safaris alopecuroides nigra (Borstenhirse), 
schön föf-STrauße. E - ' 

Port, Jt -15, 10 g — *40 
31840 Stipa penn ata, Federgras* A 

Port. Jt — *30, 10 g 2.60 

31850 llniola latifolia» breitblättrig, sehr 3 chon 

Port» Jt —*20, 10 g —.70 
31860 Zea Caragua, Kiesenmais» F 

Port Jt — .10 , 10 g — ,3C 

31870 — gracillima variegata, sehr dekorativ 

> Port,*# —*10, 10 g -.35 

31880 -^japonlca fol, var.* buntblättriger Band 
mais ,.,,,*. Port» Jt —.10, 10 g —.35 
31890 — japonica gigantea quadricolor, prächtig, 
vierfarbig, gestreift Port. Jt —,10. 10 g — 35 
31900 1 Sortimenf/Von 10 Sorten der schönsten ein 
jährigen Ziergräser für ßuketts . . . .*#1,30 
31910 Ziergräser, Mischung für Buketts. 

Port.*# —.10, 10 g—.35 


Palmen. (Preise schwankend) 

Nur für Zimmerkultur geeignete Spezies, 

32060 Chamaerops excelsa (Fortune?) 

10 Korn *#-,15, 100 Korn 1.- 
32080 — humllis Zwergpalme 

10 Korn Jt —.15, 100 Ko m 1 *— 
32090 Cocos australis 

10 Korn Jt -.40, 100 Korn 3,60, 1000 Korn 30.- 
12120 — Weddelliana 

10 Korn*# 1,—, 100 Korn 8 — 
32130 Corypha australis, prächtige Schirmpflanze 
10 Korn Jt —,45. 100 Korn 3.80, 1000 Korn 32.— 
32150 Kentia Belmoreana 

10 Korn *#2.“* 100 Korn 15*- 
32170 Latania borbonica (Livistona sinensis). 
Fächerpal me, herrliche Zimmerpalme 
10 Korn#-.30, 100 Korn 2,40, 1000 Korn 20.- 


32210 Phoenix canariensfs 

10 Korn*# -.15,100 Korn 1.20, 1000 Korn 10— 
32230 — reclinafa 

10 Korn#-.25, 100 Korn 2»—. 1000 Korn 16*- 
32240 — tenuis 

10 Korn Jt —,25, 1 0ü Korn 2.—, 1000 Korn 16*- 
32360 Washingtonin, robusta (Pritehardia) 

10 Korn # —,15. 100 Korn -.60. 1000 Korn 5.— 

Blumensamen-Sortimente. 

Diese sind mit größter Sorgfalt zusammengestellt. 
Auch in den klemeren und kleinsten Sortimenten 
sind schöne und seltene Arten vertreten. Kultur* 
anweisungen sind überall beigefügt. 

Sort. 1 mit 10 der schönsten Sommerblunnen# 1,50 
So rt. 2 mi t 20 d er sc h önste n Som me rbl u m e n # 2,80 
Scrt. 3 mit 6 der schönsten wohlriechenden 

Sommerblumen ,*****,. . #—»90 


Sort, 4 mit 8 der schönsten ausdauernden Stau 

den oder Perennen ., # 1.5C 

Sort. 5 mit 5 der schönsten Schlingpflanzen für 
Lauben und Balkons ***,*.# —.60 
Sort. 6 mit 6 der schönsten Topfgewächse füri 

Zimmer.* , , * # 1*40 

So rt. 7 mi der sc hö n ste n Som merb I u m e n. geei g n et 
als Schnittblumen und für ßuketts # 1*20 
Sort. 8 mit 6 der schönsten wohlriechenden 

Sommerblumen, als Bienenweide . # — 76 
Sort. 9 mit 10 verschiedenen Blumenarten, ge 
eignet für Felspartien ,*.,.*# 2*20 
Sort, 10 mit 10 der schönsten Sommerblumen, In 
einem schön gepflegten Bauerngarten zu 

ziehen .*..*,*. .#1.60 

Sort. 11 mit 6 der schönsten Strohblumen und 
Immortellen * , *.. . * # —.90 


Kakteen 
in Mischungen. 

32400 Kakteen, Mischung aller Klassen 

Port, # -.10, 50 Korn —.35. 100 Kom -.60 
33012 Aetrephyten (Sternkakteen), gemischt 

Port. # —.50, 50 Kom 2*60, 100 Korn 4.“ 
33085 Cereen (Säulenkakteen), gemischt 

Port. #—*15, 50Korn-.45, 100 Kom—.80 
33195 Eehinocacteen (Igelkakteen), gemischt 

Port, #—,15, 50Korn —.50, 100Korn—,90 

33254 Echinocereen (Igel-Säulenkakteen)»gemischt 
Port. #-.20» 50 Korn -.60» 100 Kom 1.- 
33320 Echinopsen (SeelgeEkakteen), gemischt 

Port. #—.15, 50Korn—,50, 100Kom—.90 


33542 Mamillarien (Warzenkakteen), gemischt 

Port, #—.10, 50 Korn—.50, 100Kom — 90 

33627 Opuntien (fefgenkakteen), gemischt 

Port. #-,10, 50 Korn-.35, 100 Korn-,60 

33660 PhyNocacteen (Blattkakteen), die farben¬ 
prächtigsten großblumigen Hybriden 
Port* # —.25, 50 Kern 1 »20, 100 Kern 2,— 

33680 Pilocereen (Haar-Säulenkakteen), gemischt 
Port. # — 15, 50 Korn -,50,100 Korn -.90 
33700 Winterhärte Kakteen (Opuntien) 

Gelb, rosa und rotblühende Feigenkakteen, 
die unsere Winter ohne Schutz im Freien 
überstehen, Port» # —.50 


Bei Bedarf an weiteren Sorten von Kakteen stellen 
wir eine Sonderpreisliste über Kakteensamen gern 
zur Verfügung. 


Kakteen-Aussaatschalen. 

Zum Aussäen von Sarnen und Verpflanzen von 
Sämlingen eignen sich die viereckigen Tonschalen 
am besten* Größe 20x15x6 cm. M —.90 

„Crescat“ Kakteen-Dünger* 

SpexiaJmischung* Kleine Packung . » , # —.15 
Große Packung . . . # —»30 

Kakteen-Erde. 

Unsere Universal-Erdmischung für alle Kakteen, 
die wir auf Grund langjähriger Erfahrung sach¬ 
gemäß zusammengestellt haben, geben wir zu 
Folgenden Preisen ab, 

y 4 _ 1 _ 5_10kg 

Jt — *10 — 30 1.20 2.— 
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Großblumige Knollenbegonien 


Meine Knollenbegonien sind In Schönheit und Größe der Blumen eine Klasse für steh. Die viel verbreitete Ansicht daß nur große Knollen große Blüten 
brlnaen ist nicht richtig Die Größe der Knollen ist in den Sorten und den Jahren verschieden, — Zur Kultur empfehle tch halbschattigen t warmen 
Standort mit lockerer, nahrhafter Erde. — Nach dem ersten leichten Frost nehme man die Knollen aus dem freien Lande heraus, schneide das Blattwerk 
ca. 2 Fänger hoch über der Knolle weg und bewahre die Knollen an einem trockenen, frostfrefen Ort bis zum nächsten Frühjahr auf. 


Roseriknospenblütlge Knollenbegonien, Begonia hybr. glgantea rosifl.tl. pl. 



Nicht nur der Schwalbenschwanz könnte sich durch die Erscheinung der neuen 
„Rosenknospenblütfgen" Knollenbegonien irreführen lassen, auch für den Lieb¬ 
haber ist die Ähnlichkeit so überraschend, daß er die der neuen riesenblumi- 

8 en. gefülttblühenden Basse gegebene Bezeichnung als zutreffend anerkennt, 
ie Blumen sind von edlem Bau, lockerer, graziöser Füllung. 

84680 Rosa 84700 Dunkelrot 
64720 Lachs 100 $t, JL 10*—» 
lOSt, JL 2.-, 1 SLJt -.26 
84800 Farbenmischung, wie 
hei J rosa m. lachs u, kupfer 
100 St. JT16 -.10 St. JM .80 

Gefüllte gekrauste und 
gefranste riesenblumi¬ 
ge Knollenbegonien, 
Begonia hybr* gigantea 
fimbriata fl. pl. 

Bei ähnlich ediem Bau, wie 
er den „Rosenblütigen" Knol¬ 
lenbegonien eigen ist,zeigt diese 
Rasse außerdem dieselbe Eigen¬ 
schaft wiedäe bekannte,, crispa* 1 - 
K lasse, nur mit dem Unter¬ 
schied der dichten Füllung, Die 
Blumen wirken durch die ge¬ 
krausten und gefransten Blüten¬ 
blätter ebenfalls sehr graziös. 
Man könnte sie. wenn man die 
Vergleiche fortsetzen will, am 
besten den „Malven" cd, „Stock¬ 
rosen" gegen überstellen und 
sie „malvenblütrg** nennen. 

*JtosmkrtQMp6$ dein holder Schein 84820 Weiß &4-840 Gelb 

Lud von fernher mich su dir «in,** 84860 Feuerrot 84880 Rosa 

„Törichter Falter, König der Lüfte, 100 Stück Jt J&j—• 

Dich betrog mein Rosensckein, 10 St. JL 1.60, 1 St, M- --.20 

Hatte ich nur der Rosen Düfte t 84900 Mischung obiger Farben 

Aiöchf ich wohl Blumenkönigin seinf* tOOSt. 10 St, Jt 1,50 


Kamallienblütige gefüllte riesenblumige Knollenbegonien, 
Begonia hybr. gigantea camelliaefl. fl. pt. 

Die Blüten dieser Rasse ähneln in edler Form denen der Rosenknospen- 
btütlgen; da sie jedoch rosa mit weiß gerandet sind, lassen sie sich noch 
eher mit einer solchen zweifarbigen Kamel lienblüte vergleichen und 
haben von dieser Ähnlichkeit ihren Namen hergeleitet. 

04920 Rosa mit weiß gerandet 100 St* JL 15,—„ 10 St, JL 1.60, 1 $t. Jt —.20 


Einfache riesen blumige Knollenbegonien in Farben sortiert 

84020 Weiß &4Ü60 Orange 84100 Rot 84140 Dunkelrol 

34040 Gelb 84080 Rosa 84120 Scharlach 

Jede Farbe separat ■ - - 100 Stück 11,50, 10 Stück 1*30, 1 Stück — *15 

84200 Einfache riesenblumige Mischung 100 Stück JL 10.50, 10 Stück 1.20 
Gefüllte riesenblumige Knollenbegonien in allen Farben sortiert 
84220 Weiß 34240 Gelb 84260 Orange 84280 Rosa 84800 Rot 
jede Farbe separat .... 100 Stück JC 13.— t 10 Stück 1,40, 1 Stück -.15 
84350 Gefüllte riasenblumige Mischung 100 Stück Jl 12 .— t 10 Stück 1.3 ü 
Crispa (gefranste), riesenblumige Knollenbegonien in Farben sortiert 
84400 Weiß 84420 Gelb 84440 Orange 84460 Rosa 84480 Rot 
Jede Farbe separat , , . . 1O0 Stück JC 13.—, 10 Stück 1.40, 1 Stück —.15 
S45Ü0 Crispa (gefranste), riesen blumige, In Mischg* 100$t, JM0,50,10 St* 1.20 

Gefüllte Hange- oder Ampelbegonien, 

Begonia hybr. pendula fL pL 

(Farbige Abbildung siehe Seite 77,) 

Diese etwas kleiner, aber überaus reichlich brühenden Knollenbegonian 
eignen sich infolge ihres hängenden zierlichen Blattwerkes und der noch 
darüber hinabhängenden Blüten vorzüglich zur Bepflanzung von Ampeln, 
ebenso aber auch von Töpfen oder Blumenkästen, wo diese Hänge¬ 
wirkung erwünscht ist, 

87020 Weiß 87040 Rosa 87060 Lache 87080 Scharlach 87100 Gelb 

100 Stück Jt 16,-, 10 Stück Jt 1,80, ! Stück Jt -,25 
&7200 Mischung obiger Farben 1 00 Stück Jt 15,-, 10 Stück Jt 1.70,1 Stück J( -,2C 

Vielblütige gefüllte Knollenbegonien, 

Begonia hybr. multiflora fl. pl. 

Die kleinen, aber vlelblütigen Begonien dieser Klasse zeichnen sich durch 
gedrungenen, niedrigen Wuchs und eine derartige Fülle von Blumen aus 
daß sie wohl afs die bsstgeeigneten Teppichbeetpflanzen gelten kön¬ 
nen. Viele der Blütchen änneln kleinen Röschen. 

S832Ü Frau Helena Harme, die erste und bekannteste dieser Klasse, rein gelb 
100 Stück Jt 30,—, 10 Stück Jt 3.30, 1 Stück Jt -.35 
88340 Feuerstrahl (Flamboyant), dunkelfeurigrot von größter Leuchtkraft* 

100 Stück .* 26,-, 10 Stück Jt 2.80* 1 Stück Jt -.30 
80360 Frau R* Galle, Kupfergold, die Sorte . entspricht durchaus Helene 
Harms, ist jedoch durch ihr schönes Kupfergold von noch wärmerer 
Wirkung (Neuheit), 100 Stück Jt 50.—, 10 Stück Jt 5,30, 1 Stück Jt - 55 
80380 Graf Zeppelin, leuchtend orangescharlach t kleinblumig, dicht gefüllt, 
reichblühend, etwa 20 cm hoch. 

100 Stück Jt 30*- 10 Stück Jt 3,30, 1 Stück Jt -,35 

Von den meisten der hier angebofenen Knollenbegonien sind auch Samen 
erhältlich zur Selbstanzucht der Knollen. (Kufturanwersung wird beägelegt) 
Scrtenangebot finden Sie auf der Seite 44, 


Carina, Blumenrohr 

Dfe Kultur Ist einfach und von jedem Blumenfreund leicht durchzuführen: Die Wurzelstöcke müssen sofort nach der Ankunft in große Blumentöpfe gepflanzt 
werden in mit Lauberde gemischte sandige Erde, Im Zimmer, Mistbeet oder Gewächshaus bringt man die Pflanzen bei Temperaturen von mindestens 20 bis 
23 Grad Celsius zur Bewurzelung. Nachdem sich einige Blätter gebildet haben, werden die Pflanzen nach und nach abgehärtet, um sie Ende Mai oder 
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flüssige Düngung fördert eine üppige Entwicklung der Canna, Im Herbst schneidet man die Stengei auf etwa 25 cm weg und bringt die Knollen Tn einen ziemlich 
trockenen, frostfreien Raum, wo sie bis zum Frünjahr mit Erdbällen liegen bleiben, um dann wieder in gleicher Weise eingetopft undangetrieben zu werden, 

95550 Melpomene (60 cm). Sehr reichblühend In 
Lachsorangerot, sehr niedrig, Belaubung grün 
1 Stück JC —J0, 10 Stück Jt 6.60 
95600 Mrs. Alfred Conard (100 cm), Riesenblumig, 
. st. ‘ J ' 

95470 Königin Charlotte (110cm). Eine der ältesten, 
aber noch immer der besten Etitesorten, 

Blumen In großen Dolden stehend, granatrot 
mit breitem gelbem Rand 

1 St, JC -.60, 10 St. JL 5.50 


95050 A u strla (1 30 c m) . Schö n e, fast Orc h i deena rtig e 
Blüte lachsrosa goldgelb getupft u. gerandet. 
Belaubung grün, 

1 Stück JL — 70, 10 Stuck Jt 6.60 
95100 Felix Ragout (100 cm), Ueberaus reich und 
frühblühend, Reärvgoldgelb in der Blume. 
Widerstandsfähig, Eine der besten gelben 
Soden. Belaubung grün 

1 Stück Jt —.70, 10 Stück JL 6,60 
95180 Feuerzauber (150 cm). Die Pflanze Ist von 
kräftigem Wuchs, hat breites, rotes, sehr 
dauerhaftes Laub, Die sehr kräftigen Stengel 
tragen die enormen scharlach-zinnoberroten 
Blüten frei und aufrecht über dem Blattwerk. 

1 Stück Jt —.50, 10 Stückt 4.50 
95200 Gartenschönheit (90 cm). Die Blüten sind 
von kräftig rosa Farbe, und das robuste Blatt* 
werk zeigt ein leuchtendes Grün 

1 Stück J —.60, 10 Stück Jt 5.50 
95250 Germania £100 cm). Dunkellaubig, Blumen 
orangescharlach, Riesendotden, niedriger 

Wuchs.1 St. M -.50, 10 St, JL 4.50 

95280 Goldkrone (120 cm). Stark wachsend.gJocken- 
förmige.goldgelbe.blutrot gestrlchelteBlumen, 
Früh und sehr reichblühend. Wirkungsvolle 
grüne Belaubung 1 Stück*#-.50,10 Stück *#4.5Ü 
95300 Goldvogel (100 cm). Große, frei über dem 
Laube stehende Dolden. Blumen enorm groß, 
von angenehmem zartem Gelb, dunkelgrüne 
Belaubung, Früh- und reichblühend 

1 Stück JL -.60, 10 Stück JL 5.50 
9535Ü Eureka (100 cm). Grünlaubig, die Einzel- 
btumen sind sehr groß und von leuchten* 
dem Weiß, die beste dieser Farbe 

1 Stück —,50,10 Stück JL 4.50 

05400 Hungaria (100 cm). Mittelhoher Wuchs, grün¬ 
belaubt prachtvolles Seidenrosa, ähnlich 
Lafranee-rosa. Blumen und Dolden sehr groß. 

1 St, Jl —,60, 10 St Jt 5.50 


95450 König Humbert (150 cm). Scharlachrote 
Blumen von riesiger Größe, die sich von dem 
tiefpurpurbraunen Laube gut abheben. Die 
dunkellaubigste Sorte 

1 Stück JC -.60. 10 Stück JL 5,50 



95050 Canna 


ge 

Dolden auf langem Stiel über dem Blattwerk, 
Belaubung dunkelgrün 

1 Stück ** —.50, 10 Stück Jt 4,50 
95650 Panache rouge (120 cm), Belaubung blau* 
grün. Blumen sehr groß, von leuchtender 
kardinalroter Farbe, Sehr reichblühende, 
erstklassige Gruppensorte 

1 St. JL —.70, 10 St, Jt 6.60 
95700 Präsident (80 cm). Von außerordentlich Star* 
kern Wuchs. Ihre großen, leuchtend roten Blu* 
men stehen in mächtigen Dolden herrlich über 
dem grünen Laube 

1 Stück Jt —,60, 10 Stück Jt 5,50 
95750 R, Wallace (90cm), Hellkanariengelbe, locker 
gebaute Blüten. Die schönste nesenblütige 
Canna in gelber Farbe mit grüner Belaubung 
1 St. JC -.60, 10 St. JL 5,50 
95800 Sardanapal (120 cm), Enorm große Blumen 
von indischroter Farbe, mit dunkleren Tupfen 
bestraf. Belaubung grün 

1 Stück Jt —.80. 10 Stückt 7.60 
95350 Sieg (99 cm). Musaähnliche blaugrüne Be* 
laubung, die Färbung der sehr großen Blumen 
ist ein leuchtendes Lachs rosa. Erstklassige 
Gruppen sorte 1 St. Jt —,70, 10 St. JL 6.60 

95950 Südfunk (70 cm). Blumen rein dunkelorange- 
farbig, großdoldlg, unter den rotlaubigen 
Canna die erste ln dieser modernen Farbe 

1 Stück J t — ,60, 10 Stück Jt 7.60 
95950 Mischung verschiedenster Sorten 

1 Stück Jt —.50, 10 Stück JL 4.50 
95980 t Sortiment zu 5 Stück in 5 Sorten JL 3.— 
96000 f Sortiment zu 10 Stück in 10 Sorten JL 5,5Ü 
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83400 Hlmmefstor 


83480 Lie bösfeuer 


83630 Red Canna 


33140 Blauer Triumphator 


83760 Weißer Riesa 


Gladiolen. Montbretien, Anemonen, Ranunkeln. 


Gladiolen einet unstreitig die schönsten Schnitt- 
bl umen ( die man aus Knollen ziehen kann. 

Die Kultur der Gladiolen ist eine ganz einfache. 

Die Zwiebeln legt man ab Mitte bis Ende Mal 
8—10cm tief In nahrhaften, nicht frisch gedüngten 
Boden in ca. 20 cm Abstand und drückt das Erdreich 
gut an. 

Im Herbst, wenn der erste Frost ein getreten ist, 
werden die Zwiebeln dem Erdboden entnommen, 
das Blattwerk ca, 2 Finger hoch über der Zwiebel 
ab geschnitten, die Zwiebeln trocken und frostfrei 
bis zur nächsten Pflanzung aufbewahrt. 



Gladiolus gandavensis. 

Diese Klasse zeichnet sich durch große, weit ge¬ 
öffnete und edel geformte Blumen ganz besonders 
aus. Die Rispen sind ungemein fang und dicht be¬ 
setzt mit den in jeder Hinsicht vollkommen und edel 
gebauten Blumen, 

83060 Amerika, zart hell rosa, lila behaucht 

100 Stück JT10,-, 10 Stück 1,20. 1 Stück-.15 
83090 Ave Maria, zartes hellblau, nach dem Rande 
lavendelblau aus laufend, frühe Sorte 

10 Stück JC 2,30, 1 Stück —,25 
83100 Baron Hulot, prächtig indägoblau, dunkel 
gefleckt 100 St. jT 10.—, 10 St.1.20, 1 St,—.15 
83140 Blauer Triumphator, mittelfrüh, sehr groß¬ 
blumig, hellblau mit Silberglanz 
100 Stuck 14.—, 10 Stück 1.80, 1 Stück—.20 


33610 Plcardy 


83100 Baron Hulot 


83300 Flammendes Schwert, sehr großblumig, 

Scharlach mit leichtem LachsscheFn 
100 Stück JF 10.-, 10 Stück 1,20,1 Stück -.15 
83370 Hauptmann Kohl, scharlachrot, dunkler 
schattiert, großblumige, späte Schnittsorte 
10 Stück JC 2,50, 1 Stück —.30 
83400 Himmelstor, eine neue dunkelkanariengelbe 
Sorte mit sehr langen Rispen 

10 Stück 2.30, 1 Stück JC —.55 
83430 Kassel, leuchtend rot, großblumig mit langer 
Rispe 10 Stück JC 2,30, 1 Stück—.25 

83460 Uöbesfeuer, leuchtend scharlachrot, mittel¬ 
früh, eine der wertvollsten feuerroten Sorten 
100 Stück JC 10,—, 10 Stück 1.20, 1 Stück —.15 
83480 L "Immacute«, mit rein weißen Blüten 

100 Stück JT 10 .-, 10 Stück 1.20. 1 Stück—,15 
63485 Max Reger, hellblau, von besonderer Schön¬ 
heit, mittelfrüh 10 St. JC 3,60. 1 St JC —.40 
83520 Narvik (Vredenburg) reinweiß, großblumig 
und früh, von besonderer Schönheit 

10 Stuck JC 3.50, 1 Stück —.40 
83540 Orange Prinzeß, orangefarbig, großblumig 
und früh, schöne Feuchtende Sorte 

10 Stück JC 2,50, 1 Stück —.30 
83580 Panama, kräftig rosa 

100 Stück üF 10.-, 10 Stück 1,20,1 Stück16 
83610 Pieardyjachs-aprikosenorange, schöne lano- 

g ebaute Rispen mit großen,weifoffenen Einzel- 
lumen. Hat im In- und Ausland höchste 
Auszeichnungen erhalten 
100 Stück JC 20.-. 10 Stück 2.30,1 Stück-.25 


83615 P. D, van Mourik, zartrosa mit blutrotem 
Fleck, gute Schnittsorte 
100Stück JC 10—, 10 Stück 1,20, 1 Stück —.15 
83640 Prince of Wales, feines zartes Lachsrosa, 
sehr großblumig und frühblühend 
100 Stück jrm-, 10 Stück 1.20. 1 Stück-.15 
33680 Rad Canna, blutrot, langstielig, spät 

100 Stück JC 10.—, 10 Stück 1,20, 1 Stück—.15 
83685 Rosa von Lima, zartrosa, weiß geadert, frühe 
gute Schnittsorte 

100Stück JC 10.— t 10 Stück 1.20, 1 Stück—.15 
83720 Schwaban, schwefelgelb, beste gelbe Sorte 
100 Stück JM0.—, 10 Stück 1.20, 1 Stück—.15 
83760 Weißer Riese, rein weiß, eine riesige Rispe 
von großen, weitgeöffneten weißen Blüten 
100 Stück JC 10.—, 10 Stück 1*20, 1 Stück—*15 
83780 Yvonne, weiß mit Ifla Flecken 

100 Stück JC 10.—, 10 Stück 1.20, 1 Stück -.15 
83790 ZauberftÖte, lachsrosa mit roten Flecken, 
früh, Neuheit... 10$tück2.50, 1 Stück —30 
83800 Prachtmiechung schönster Sorten 

100 Stück JC 9 -, 10 Stück 1,- 

839oo Montbretien, 100 st. .k 4 . 50 , iost.— .so 

70700 Anemonen, einfachblühendej, schö¬ 
ner Mischung....... 100 St, JC 5.—, 10 St. —.65 

70750 Anemonen, gefülltblühende,gemischt 
100 Stück JC 7.—, 10 Stück —.80 

7i26o Ranunkeln i gef ül I tb I u he n d ö, M ä sc hu ng 

in herrlichstem Farbenspiel 

100 Stück JC 4.50, 10 Stück —.60 



83520 Narvik 


83420 Kassel 


83580 Panama 83370 Hauptmann KÖhf 
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80280 Frau Anna Bitter hoff 


80105 Ballegos Glory 


80245 Ella Süptitz 


80475 n^chelses 
.80205 Fr, Dr. Knabbe 


80650 Präsident Martougm 


80150 Bruno Hoffman n 


80495 Lutz Severin 
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BITTERHOFFS 


SAMEN ÜBERALL 



Dahlien-Knollen. 


Zum Vor n d gelangen nur 


gesund«, b ! Q h b i r e K n o 


e n. 


Der Immer größeren Bedeutung, die diese schönen Sommer- und Herbstblüher 
in unseren Gärten erlangt haben, habe ich dadurch Rechnung getragen, daß 
ich den bereits in den früheren Ausgaben meiner Gartenbücher gebrachten 
FarbendarsteJlungen wichtiger Sorten eine neue Seite hinzugefügt habe, 
auf der weitere erprobte, neuere Sorten Wiedergabe gefunden haben. Ich hoffe, 
daß diese Seite besondere Anerkennung bei den Liebhabern dieser schonen 
Blumen finden wird. Die meisten Sorten blühen schon im Sommer und halten 
mit ihrer Blüte den ganzen Sommer über bis zum Eintritt des Frostes an. Ihre 
Stiele sind lang und straff, die Blüten aufrechtstehend. Sie eignen sich so vor¬ 
züglich als Schnittblumen. Der Farbenreichtum Ist unerhört und geht vom zarte¬ 
sten Gelb durch alle Nuancen des Regenbogens bis zu Blau und Violett. DEe 
Kultur ist einfach, 

Kultur: Die Knollen können vorher an getrieben werden. Sie werden ln Abstän¬ 
den von etwa 1 m Anfang Mat, wenn keine Frostgefahr mehr besteht, in gut ge^ 
düngten, sorgfältig gegrabenen Boden gepflanzt. Die Dahlie dankt die Pflege 
und genügende Bewässerung, besonders bei Trockenheit durch üppiges Wachs¬ 
tum. Um die Entwickluno der riesenblumigen Sorten zu fördern, kann man einen 
Teil der Seitentriebe und Knospen auskneffen, Abgeblühte Blumen aller Sorten 
müssen jeweils sofort entfernt werden, um cfas Weiterblühen der Pflanzen 
üppiger zu gestalten. 

Überwinterung der Knollen: Der erste leichte Frost zerstört das Laub imd 
die Blumen, man hebe nach dem Frost die Knollen aus der Erde, schneid edie 
Stengel eine Handbreite über den Knollen ab. lasse sie abtrocknen und bringe 
sie an einen frostfreien Ort, an dem sie. in trockenem Sande oder Torfmull auf¬ 
bewahrt, sich bis zum nächsten Frühjahr vorzüglich halten. 

Anzucht aus Samen: Auf die Seite 64 abgebildete „Halskrausen-Dahlie" und 
die anderen, ebenso leicht ausSamen zu ziehenden, Seite 46u.47 beschriebenen 
und angebotenen Dahliensorten sei hier noch besonders hingewiesen. 


Erläuterung der Abkürzungen für die einzelnen Klassen. 


K = Kaktus- oder Edeldahlie. 

RK = Riesen-Kaktusdahlie. 

ZK = Zwerg-Kaktusdahlie. 

H = Hybrid-oder Schmuckdahlie, 


RH * Rlesen-Hybrrddahlie, 

S = Seerosendahlie, 

Pp es Pompondahlie. 

G = Georgine (großbL Pompondahl 


Dahlien-Sortimente 

Edel" oder Kaktusdahlien: 

10 Stück tn 10 Sorten nach meiner Wahl , , , 

20 Stück in 10 Sorten „ „ „ , . , 

25 Stück in £5 Sorten „ r , . 

100 Stück in 10 Sorten „ „ . 

100 Stück in 25 Sorten „ „ „ , r , 

Hybrid- oder Schmuckdahlien: 

10 Stück in 10 Sorten nach meiner Wahl , . , 

20 Stück in 10 Sorten „ „ . 

25 Stück in 25 Sorten „ „ . 

100 Stück in 10 Sorten , p „ „ , , . 

100 Stück in 25 Sorten „ . 

Pompon- oder Balldahlien: 

10 Stück in 10 Sorten nach meiner Wahl , , . 

20 Stück in 10 Sorten „ » „ . . . 

100 Stück in 10 Soden „ „ . 

Dahlien alter Klassen ohne Namen: 

10 Stück Jt 3.50 25 Stück Jt 8.- 


Jt 3.60 
Jt 7.- 
M 9— 
JT33.- 
Jf35.- 


Ji 3,60 
Jt 7,— 
Jt 9.— 

JT 33*— 
Jt 35.— 


Jt 3.60 
Jt 

Jt 33.- 


100 Stück Jt 25,- 


Besonders wertvolle Neuheiten und Neuaufnahmen von Dahlien für 1941 . 

dfe , ab | e jJ* fde .ten Sorten du ,T ch Einrahmung gekennzeichnet. Zum Versand gelangen kräftige, gesunde Land- 
wund e" von Anfang^Mai an <ii lieferung wü c h*s ige/sfec klin ge 6 ° ° lan nich ‘ ™hr vorrätiQ sind, so erfolQt. sofern nicht ausdrücklich Gegenteiliges bestimmt 


80075 Asfa Clemens (K, 100 cm),EineNeuzüchfung 
von unschätzbarem Wert, Feurig dunkel rote 
Blumen leuchten weithin über dem Laub. 
Reichblühende, gute Schnittsorte, 

1 Stück J£1. 50, 10 Stück 13-50 


80092 I Baby Rose (H, 120 cm). Ein reines Zart- 
I rosa, sehr reichblühende, aparte Blumen- 
I form. 1 Stück Jt 3>— 


60100 Bad Salzbrunn (S, 120 cm). Sehr große 
Blume auf festem Stiel, reichblühend. Die 
Farbe Ist ein Reinweiß, nach der Mitte grün 
schimmernd 1 Stück Jt 1.—, 10 Stück 9,50 


30105 


SOI 50 


Ballego's Glory (H, 140 cm). Riesen- 
blumige Schmuckdahlie, die durch ihren 
festen Bau und ihre schön gefärbten und 
geformten Blumen überall größtes Auf¬ 
sehen erregt. Die Blumen sind dunkei- 
mahagonärot gefärbt und haben goldgelbe 
Spitzen und Ränder. 

1 Stück J fl,—. 10 Stück 9,50 


Bruno Hoffmann (H, 110 cm), Auffallen¬ 
des leuchtendes Örangerot, vorzügliche 
aufrechte Haltung, erstklassige Gruppen¬ 
sorte, äußerst reichblühend 1 Stück 3.— 


80215 Direktor Wischek (K, 60 cm). Sehr reich- 
blühende, niedrige Gruppensorte, von koral¬ 
lenroter Farbe, Die strahligen Blumen stehen 
aufrecht auf festen Stielen. Eine auffallende 
Sorte, die in Kürze überall begehrt sein wird. 

1 Stück Jt 2.—, 10 Stück 19,— 

80262 Erlösung (K, 140cm). Milchweiße Kaktus¬ 
dahlie, für Kranz bindere! sowie als Schnitt¬ 
sorte ist sie unentbehrlich. 

1 Stück Jt 1.20, 10 Stück 11,— 

60265 Erntedank (G, 120 cm), Großblumige Pom¬ 
pondahlie, kräftiges Dunkelorange, Die einzel¬ 
nen Fetalen sind in der Mitte heiler und am 
Rande rötlich gefärbt. Diese Pompondahlie 
hält sich besonders lange als Schnlttbiume. 

1 Stück Jt 1,20, 10 Stück 11.— 


80280 


Frau Anna Bitterhoff (RH, 120cm). Be¬ 
sitzt alle Vorzüge einer modernen Dahlie: 
kräftiger Bau der Pflanze und große form¬ 
vollendete Blumen auf starken Stielen. 
Hoch über dem Blattwerk. Die Blumen 
eignen sich vorzüglich als Vasenschmuck. 
Der Farbton ist ein kräftiges Rosa mit 
Goldton überzogen. 

1 Stück Jt 1,—. 10 Stück 9.50 


80307 Frau Maria Kipke {RH, 120 cm), Eine wirk¬ 
liche Schaudahlie. Die Farbe ist ein Orangerot 
mit goldgelben Spitzen. Als Vasenschmuck 
ein bezaubernder Anblick. 

1 Stück M 1.—> 10 Stück 9,50 

80355 Gartenfreude (H, 120 cm). Eine wirkliche Ab¬ 
wechslung im Sortiment. Mit ihren violetten, 
in weiß auslaufenden Blüten fällt sie jedem 
Liebhaber sofort auf. 

1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7,60 

80373 Gotden-Star {RK, 120 cm). Eine prachtvolle 
goldgelbe und reichblühende Riesen-Kaktus- 
dahlie . . . . 1 Stück Jt 1.20, 10 Stück 11,— 

SD392 Grande [RH, 110cm). ln USA, höchstprämiiert. 
Bis 40 cm Durchmesser der einzelnen Blüten, 
Rot mit orange und gelb getuscht. 

1 Stück M 2,—, 10 Stück 19*— 


80397 


Haschlers Lied (RH, 100 cm). Für den 
Liebhaber etwas ganz Neues! Eine zwei¬ 
farbige Dahlie, auf einem hellrosa Unter¬ 
grund mit leuchtend roten Strichen ge¬ 
zeichnet 1 Stück Jt 1.50, 10 Stück 13.50 


80417 Hosianna (K, 130 cm). Eine mittelgroße Kak¬ 
tusdahl ie t die Blüten stehen auf straffen 
Stielen und sind horizontal. Zartes Rosa mit 
gelblichem Grund verleiht dieser Sorte ein 
apartes Aussehen, 

1 Stück Jt — 80, 10 Stück 7,60 

80483 Leidens Elegance (K, 120 cm). Reichblühen¬ 
de Dahlie mit feingefiedertem Laub* dunkel* 
Zinnoberscharlach mit hellrot. 

1 Stück Jt 1—, 10 Stück 9,50 


80495 


Lutz Severin (K r 80 cm). Reines kräftiget 
Rosa mit heller Mitte. Eine Schönheit 
von edelster Form, dabei von großer 
Reichblütigkeit. Die Blumen schließen 
Sich gegen Abend, auch afs Schnittblume 
im Zimmer, aber im Licht, auch im 
künstlichen, öffnen sie sich alsbald wieder. 
Eine seltene Eigenart. 

1 Stück Jt 2 ,—, 10 Stück 19.— 


80552 Mum (G, 60 cm), Schwarzrot weiß band i erb 
eine ganz vorzügliche Schnitt- und Gruppen¬ 
sorte . ■ ■ • ..1 Stück Jt 3.— 


80593 


Ülympiagtocke (RH, 130 cm). Riesen¬ 
große Blumen auf festem starkem Stiele, 
rosalila, Mitte tiefrcsa, 1 Stück Jt 3 + — 


80723 Rosen krö ne (H, 130 cm). Reines leuchtendes 
Rosa. Die Blüten blätter sind nach innen ge¬ 
wölbt Ais Schnittblume von hervorragender 
Wirkung , . 1 Stück jn.20. 10 Stück 11.- 

80753 Schöpferlaune. (K, 100 cm). Lachs mit 
chamois Untergrund, mit dunkelpurpurroten 
Strichen und Punkten durchzogen, durch 
diese bunte Färbung von eigenartiger 
Sch muck Wirkung. 

1 Stück Jt 2,— t 10 Stück 19.— 


80758 Sigrid (H, 100 cm). In der Gruppe der weißen 
Dahlien von großer Zukunft. Eine großblumige 
und reichblühende Schnittsorte. 

1 Stuck Jt 2.40, 10 Stück 22.- 

80772 Tip Top (Pp, 100 cm). Eine Pompondahlie 
von auffallend leuchtend gelber Färbung, 
ausgezeichnet durch lange kräftige Stiele. 

1 Stück Jt 1.-, 10 Stück 9.50 

80817 Willis den Ouden (G, 120cm). Prachtvolle 

Balldahlie, orange auf gelblichem Grund. 
Herrlicher Farben kontrast der schön geform¬ 
ten Rosetten. Feste haltbare Blumen auf 
starken Stielen. 

1 Stück Jt 1.50, 10 Stück 13.50 
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Auswahl schönster Dahlien älterer Jahrgänge. 

Der Buchstabe unter der Nummer bedeutet die Klasse, die cm in Klammer die Höhe 


Adler (SO cm). Von niederem Wuchs, mit rie¬ 
sengroßen blendendweißen Blumen 

1 Stück # -W. 10 Stück 5.70 


Aibrecht von Regenstein (120 Cm), 
Goldorange mit rosaweißen Spitzen, in¬ 
folge Ihrer schönen Form und Farbe kaum 
aus den für eine engere Wahl in Frage 
kommenden Sorten fortzudenken 

1 Stück Jt -,80, ID Stück 7.60 


formte Blumen, zart Ella rosa mit weiter 
Mitte 1 Stück M -.00. 10 Stück 7,60 


Amun Ra (HO cm). Riesennafte Blumen 
auf starken Stielen. Von der bernsteinfar¬ 
benen Mitte übergehend in braunr. Schat¬ 
tierungen, n ach dem Rande zu In kupfer- 
orange ISt.Jf-,60, 10 St. 5.70 


Andreas Hofer (110 cm). Die edelgeform- 
ten langgestielten Blumen sind rosa mit 
lachs vermischt, auf lichtgelbem Grund 
1 Stück _4f -.60, 10 Stück 5.70 


Antinea (120 cm), üurcn die besonders 
schone Form der Petaien gewahrt die ganze 
karminrosa Blume einen prächtigen Anblick. 
Sie Ist langgestielt und gut zum Schneiden 
geeignet 1 Stück.# 1.—. 10 Stück 9.50 


Aureole (60 cm). Goldigbernstein, schön¬ 
ste Seerosen da Nie für langstielig. Schnitt 
1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3.80 


Ave Maria (120 cm). Vorzügliche rein- 
weiße Dahlie mit Blumen auf langen 
starkenStielen. Der Wuchs ist mittel hoch 
1 Stück Jt 1,—. 10 Stück 9.50 


Centlfolia (140 cm). Eine Sorte, die ihrer 
leuchtend centi tollen rosa Farbe und ihrer 
edlen, schön gebauten Form halber nie 
verdrängt werden wird 

1 Stuck Jt —.40, 10 Stück 3.00 


Deutsche Arbeit (120 cm). Mittelgr. Kak- 
tusdahlie, lachs und orange vermischt, tief 
Im Grunde gelb, prächt. neue Farbe, reich- 
blühend 1 Stück Jt 1.20, 10 Stück 11,— 


Deutsche Saar (150 cm). Zartes, lichtes Gelb* 
nach außen zu fast weiß werdend, aber die 
Petaien zeigen die breite Form der Schmuck¬ 
dahlien und sind an den Spitzen leicht 
gelockt. Blumen auf kräftigen Stielen stehend 
1 Stück Jt 1.50, 10 Stück 13,50 


Deutscher Triumpf (140 cm). Riesige 
Blumen von weißer Farbe m, zartlila Hauch, 
ah den Spitzen etwas kräftiger getönt 

1 Stück Jt 1.50, 10 Stuck 13.50 


Dokuplls Triumpf (130 cm). Riesenblumen 
auf starken Stielen, strohgelb mit amethyst 
Hauch 1 Stück #1,20, 10 Stück 11- 


Edter Mohr (100 cm), Tief samt, schwarz- 
braune Blumen von sehr fest., kugeligem, 
mittelgroßem Bau. Äußerst dankbar, da 
auch als Schnittblume von großer Halt¬ 
barkeit 1 Stück Jt —.40. 10 Stück 3.60 


Engelhardts Liebling (110 cm), Eine KaHus- 
dahlie von vollendeter Schönheit mit mittel¬ 
großen zartlilarosa gefärbten Blumen auf 
fangen Stielen 1 Stück Jt —.60, 10 Stück 5,70 


80255 Entrups Schönheit (150 cm). Riesen-H/brid- 
RH danlie von vornehm wirkender dunkelsamtig 
sc h wa rz b rau n rote r Färb e. 

1 Stück Jt —.80. 10 Stück 7.60 


80260 

RH 


Entrups Sultan (150 cm). Die riesenbl. 
dunkelkarmjnr, Blüten werden auf star¬ 
kenStielen hoch über dem Laub getrauen 
1 Stück Jt —.60, 10 Stück 7,60 


Alex Low (130 cm). Diese Neuheit zeigt als 
Farbe ein stumpfes Dunkel lila. Sie ist sowohl 
in Größe wie Form der Blumen hervorragend 
und zum Schnitt bestens geeignet 

1 Stück Jt 2,—* 10 Stück 18.— 
Amulla Earhardt (130 cm). Eine der größten 
Riesenkaktusdahlien, in USA. hoctwämüert 
anrikosenf. mit rosa 1 St, tt 2.—, 10 $t, 18.— 


80290 

RK 


Frau Bracht (120cm), Auf den verschie¬ 
densten Ausstellungen mit den höchsten 
Ehrenpreisen ausgezeichnet. Die Blumen 
sind gut gefüllt von zartgelber Färbung 
und stehen auf starken Stielen hoch über 
dem Laub in wundervoller Haltung 

1 Stück Jt 1.—, 10 Stuck 9.50 


60310 

K 


Franz Berger (130 cm). Prächtige Sorte 
mit kralligen, strahlenförmigen Blumen 
von korallenroter Färbung, wundervolle 
Form sowie sehr reich- und frühblühend 
1 Stück Jt 1.20, 10 Stück 11.- 


Blaue Hex« (120 crn). fiet dunkel violette 
Farbe, ganz reinfarbig. Die Petaien sind in 
schöner Rosettenferm gleichmäßig überein- 
andergelegt, so daß die Blume ein edles Aus¬ 
sehen hat 1 Stück Jt —,80, 10 Stück 7.60 
Blauer Schein (130 cm). Auf langen kräftigen 
Stielen stehen schöngeformte, große Blumen, 
Sie zeigen auf weißem Grunde einen bläu¬ 
lichen Schein 1 Stück tfr.—, 10 Stück 9.50 


80390 

S 


Ghemars (120 cm). Eine der schönsten roten 
Riesendahlten, Die Blumen sind sehr lang¬ 
stielig und haben eine samtene dunkelblut¬ 
rote Farbe 1 Stück Jt -.60, 10 Stück 5.70 


Gold rose (SO cm). Frisch karminrosa, zu¬ 
weilen im Grunde von einem zart goldgelb. 
Hauch überzogen. Ein Strauß dieser köst¬ 
lichen Blumen strahlt eine Pracht und 
Wärme aus wie kaum eine andere Sorte 
1 Stück Jt —.60. 10 Stück 5.70 


80415 

H 


Hohes Licht (140 cm). Seerosentyp. Die 
Blumen sind lachst errakottafarben mit 
breiten lockeren Petaien 

1 Stück Jt —*60, 10 Stück 5.70 


00445 

H 


Jung-Deutschland (110 cm). Sehr 
schöne Schmuckdahlie mit hellzinnober¬ 
roten Blumen von auffallender Leuchtkraft 
1 Stück 11,—, 10 Stück 9.50 


80450 Kalif (140 cm). Prächtig Scharlach, ziegelrot 
J . . . . kkßJT 


RK 


1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3,80 


80270 Exceisior (100 cm). Riesengroße Blumen, von 
RH 25—30 cm Durchmesser auf festen Stielen von 
terrakottgoldiger Farbe in der Mitte, auf der 
Petalanrüekseite mit lila und kupfer vermischt 
1 Stück Jt -.30. 10 Stück 7.60 
80275 Farben wunder (130 cm). Von eigenartiger 
K Schönheit. Die mittelgroßen Blumen smd 
orange gelb* an den Peta lenen den weiß aus¬ 
laufend 1 Stück Jt 1.— t 10 Stück 9.50 


80455 Kaweah (130 cm). Riesengroße Hy b r Id d ah Ile, 
RH leuchtend kirschrosa mit karminfarbenem 
Überzug, Wird in Amerika als die größte 
Dahlie der Welt bezeichnet 

1 Stück Jt 2,—, 10 Stück 18,^ 

80460 Käthe (60 cm). Ganz niedrig wachsende 
ZK Zwerg form, schöne rein ziegelrote Blumen, 
ganz herrlich für Einfassungen, Rabatten und 
zur Balkonbepflanzung 

1 Stück M —.60, 10 Stück 5.70 


80465 

K 


King Harold (110 cm). Eine wunderbare 
sa mti grti efschwarz b ra u ne $c h n ittsorte rni t 
großen Blumen von nur schöner Form 

1 Stück Jt “.60, 10 Stück 5.70 


80300 Frau Elisabeth Schotte (120 cm). Die sehr 
RK großen Blumen sind hetlila gefärbt, auf der 
Rückseite etwas dunkler. Sie stehen auf kräf¬ 
tigen Stielen und erregten auf Ausstellungen 
großes Aufsehen 1 St. Jt 1.— , 10 St, 9.50 
00306 Frau (da Mansfeld (120 cm). Große Blumen 
K von geiblichgrüner satter Färbung mit an den 
Spitzen geschlitzten Petaien, Eine sogenannte 
Hirschgeweihdahlie 

1 Stück Jt -.60. 10 Stück 5.70 


80320 Friede! (60 cm). Als Zwerg d ah He von nied- 
ZK tigern Wuchs, sehr geeignet für Rabatten, 
Einfassungen, BaIkone und Töpfe, relnlüarosa 
1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7 60 
80350 Garten direkter Körte (120 cm). Kräftiges 
K Karminrot mit reinweißen Spitzen, Die Pe¬ 
taien sind etwas nach hinten gebogen, so daß 
die Blumen eine schöne offene Ansicht bieten 
1 Stück Jt 1.— 10 Stück 9.50 
80370 Goldene Sonne (120 cm), Kaktusdahlie erst, 
K Ranges, ockergelb mit feinem rötlichem 
Schimmer 1 Stück JC — ,60, 10 Stück 5.70 
80300 Goldfasan (140 cm). Altgoldfarbiger Grund 
H mit rot erglühenden Spitzen, sehr schön 

1 Stück Jt 1,—. 10 Stück 9.50 


80480 Lätare (130 cm). Leuchtendrot mit heller Mitte 
K und goldgelben Spitzen, reichblühende, gut 
gestielte, auffallende Sorte 

1 Stück Jt L—, 10 Stück 9.50 

80485 Lord of Au tum (150 cm). Hybriddahlie mit 
RH riesiggroGen Schaublumen von reingelber 
Farbe, wie sie noch nicht im SchmuckdahMen¬ 
sortiment vertreten isl 

1 Stück JC 2.—, 10 Stück 18.- 

80490 Ludöwika Entrup (120 cm). Herrliche weiße, 
RH fast ballförmige Riesendahlie, in der Mitte mit 
leichtem bläulichem Hauch 

1 Stück Jt 1,—, 10 Stück 9,50 

80500 Mad. Jules Buyssens (60 cm). Rosetteh- 
H dahlle von niedrigem Wuchs. Die bernstein¬ 
farbenen Blumen stehen in reichlicher Fülle 
über dem rötlichen Laub. Herrlicher Farben¬ 
kontrast, sehr schön für Rabatten und niedrige 
Gruppen 1 Stück JT 1.—, 10 Stück 9.50 

60605 Malchin (140 cm). Reines tiefes Blaulila, dar 
K ersehnten blauen Dahlie sehr nahekommend. 
reichblühend und von schöner Form 

1 Stück Jt 1.—. 10 Stück 9,50 

60510 Mainzer Frohsinn (130 cm), Die Farbe Ist 
H ganz apart, karminrot geflammt mit weißer 
Mitte 1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3 80 

80515 Margaret Woodrow Wilson (120 cm). Weiß 
H mit zartem lilarosa Schimmer. Rückseite der 
Petaien etwas dunkler überhaucht, sehr groß¬ 
blumig 1 Stück Jt —*60, 10 Stück 5.70 

60625 Mährische Poesie (130 cm)- Schön gelockte 
H Blumen von zarter Farbe, weiß mit zartlila 
Hauch und an der Spitze etwas stärker 
tönt, groß und slarkstielig 

1 Stück JT 1,-. 10 Stück 9.50 


6053t 

H 


Märchenschön (130 cm). Gelockte EJlu- 
men von auffallender, märchenhaft schö¬ 
ner Farben Zusammenstellung, chamois- 
gelb, nach den Spitzen zu karmin er¬ 
glühend 1 Stück JC —.80, 10 Stück 7.60 


80400 Heinrich Zille (120 cm). Sehr große Schmuck- 
H dahlle mit kupfrig-bronzefarbigen Blumen auf 
langen Stielen stehend, sehr reichblühend 

1 Stück Jt -.80, 10 Stück 7.60 
80410 Heros (150 cm), Riesen-Schmuckdahlie. Die 
RH sehr großen Blumen zeigen ein kräftiges 
Kupferbraun auf Altgold und sind gut gestielt 
1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7 60 


80425 Jane Cowl (140 cm). Eine Dahlie mit 
RH riesengroßen, schön gelockten Blumen. Die 
Farbe ist ein schönes mit kupferfarben ver¬ 
setztes Altgold* nach den Rändern zu apri- 
kosenfarbig übergehend 

1 Stück Jt —,80, 10 Stück 7.60 
80430 Japanische Sonne £140 cm). Riesendahlie 
H mit großen ballrunden Prachtblumen, Die 
Blumen sind auf gelbem Grunde rot bemalt, 
und die ganze Pflanze sieht dadurch wie mit 
Lampions geschmückt aus 

1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7.60 
80435 Jerseys Beauty (130 cm). Schönste Schnitt- 
H und Dekorationsdahlie. Die Farbe ist kräftig 
rosa 1 Stück Jt —.60. IQ Stück 5.70 


Mein schönes Innsbruck (120 cm), Große 
zitronengelbe, lockere Blume mit gutem Stiel 
1 Stück Jt -,80, 10 Stuck 7,60 
Me sterstüek (80 cm). Blumen von feinster 
Form. Die spitzstrahl ig aus laufen den Blüten« 
bfätlsr sind unten breit und haben eine zart* 
flied. rfila Farbe mit weißlich grün schimmern¬ 
dem Grunde 1 Stück Jt —.80. 10 Stück 7.50 
Miß delgium (110 cm). Sehr früh- und reich- 
blühende Sorte mit leuchtend orangeroten 
Blumen 1 StückJfl,—, 10 Stück 9.50 

Murphys Masterpiece (160 cm). Eine hohe 
riesengroße neuere Sorte unter den Riesen¬ 
schmuckdahlien, mit wundervoller dunkel- 
roten Sehaubiumen 

1 Stück Jt 2.—, 10 Stück 16.- 

Münch hausen (120 cm), Am Grunde hellachs¬ 
rot, nach den Spitzen und den Rändern in 
weiß übergehend 1 St. JT 1.—. 10 St. 9.50 

805S0 Nagels Glorie (140 cm). Riesige kupferfar- 
RH bigbronzene Blumen mit goldigem Schmelz, 
Die festen Blumen stehen auf starken Stielen 
und bÄden in ihrer Regelmäßigkeit eine 
schöne&foße Rosette 

^ 1 Stück Jt 2,—* 10 Stück 18,- 

80590 Nrvea (120 cm). Sehr gute reinweiße Massen- 
K schnittsorte 1 Stück .<£^,60, 10 Stück 5.7Ü 
80610 Paeonia(IIOcm), Riesen-Seerosenform. zart- 
S lachsrosa mit gelber Mitte, beim Aufblühen 
einer Paeonie gleich 

1 Stück Jt —.SO* 10 Stück 7.60 


60540 

H 


80545 

K 


60650 

K 


B0655 

RH 


60660 

RH 


80620 

H 


age! 

mu grünlich. Schein. Die B'umen stehen 
auf langen Stielen hoch über dem Laub 
1 Stück Jt — .40, 10 Stück 3,80 
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30630 Phantom (130 cm). Die Farbe dieser prachh 
RH vollen Riesen-Dekorattönsdahlie ist ein leuch¬ 
tendes Violettpurpur, von dem die reinweiß 
auslaufenden Spitzen sich effektvoll abheben: 
ein aufsehenerregendes Farbenwunder 

1 Stück M 1,20. 10 Stück 11.- 
@0636 Pride of CaMfornia (130 cm). Die Farbe ist 
H ein wundervolles dunkles Weinrot; sehr lange 
kräftige Stiele, von großer ßlü!%jlligkeit und 
langer Dauer 1 Stück Jt — ,40, 10 Stück 3.80 


00640 Pride of San Francisco (120cm). Pracht- 
H volle Farbenzusammenstellung. Uber Hell* 
orange liegt ein zartes Rosa, nach der Mitte 
zu in ein dunkles Orange übergehend 

1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3.80 


30645 

K 


80650 

RH 


80655 Prämie (150 cm). Goldgelb mit rötlichen Spit- 
RH zen und roter Mitte, sehr große Blumen von 
e uffa| I e n der Schön he it 

1 Stück Jf. 1.20,. 10 Stück 11,- 


80680 

H 


B0685 Reichardt’s Ideal (120 cm). Prachtvoll, terra' 
H kottaoelb mit lila Anflug und gelben Spitzen. 
Die Petalenenden sind hirschgewethförmig 
geschlitzt und geben so der ganzen Blume ein 
apartes Aussehen 1 St. Jt 1.—, 10 St. 9,50 
80690 Reichardfs Meisterstück (130 cm). Hell* 
K gelber Grund mit amethyst behaucht und 
amethystfarbenen Spitzen, ganz aparte und 
seltene Farben zusammen Stellung 

1 Stück Jt 1.20. 10 Stück 11.- 
80700 Reinbek (90 cm). Niedrig wachsende Sorte, 
H sehr wertvoll zur Verpflanzung vor anderen 
Dahlienpartien und als Gruppenpflanze 1 
prächtig leuchtende Farbe, zinnoberrot mit 
gelben Spitzen, überaus reichblühend 

1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7,60 


80710 

K 


60720 Rosa Weltfrieden (110 cm) Herrliche Kak- 
K tusdahlie in Form der sehr beliebten „weißen 11 
Weltfrieden. Die Blumen haben eine zartrosa 
Farbe 1 Stück M —.60, 10 Stück 5.70 

80725 Rosiger Traum (150 cm), Sehr große Kaktus* 
K dahlie, herrliches klares Rosa, an den Spitzen 
und in der Mitte heller. Reichblühende gute 
Schnittdahlie 1 Stück Jt. 1.— 10 Stuck 9.50 
S0735 Satan (160 cm). Hohe, sehr stark wachsende 
RK Edeldahlie mit riesengroßen, flammend schar¬ 
lachrot gefärbten Blumen auf starken Stielen 
1 Stück M 1.50. 10 Stück 13.50 
80740 Schaffendes Volk (120 cm). Warmes Pur- 
H purkarmin von großer Leuchtkraft, sehr reich- 
blühend und infolge der starken Stiele aus¬ 
gezeichnet zum Scnnitt geeignet 

1 Stück M 2.—. 10 Stück 18.— 
@0745 Sharazad (140 cm), Riesenhybriddahlie, Sehr 
RH große Blumen auf kräftigen Stielen. Farbe 
dunkelrosa, Blumen sehr apart und auffallend 
wirkend. Eine der größten Dahlien 

1 Stück Jt 1.50, 10 Stück 13.50 
B0750 Severins Triumph (120 cm). Große Blumen 
RH von matter lachsrosa Färbung und dunkler 
Mitte, Die Blumen stehen auf festen Stielen 
weit über dem Laub. Prächtige Schnittsorte 
1 Stück Jt 1 ,—, 10 Stück 9.50 
00755 Schöne aus dem Elbtal (120 cm). Kirsch- 
K karminrot mit fila Hauch und zarten weißen 
Streifen, nach der Mitte zu primelgdb. eine 
einzigartige Fafbenzusammenstellung von 
ganz aparter Wirkung 

1 Stück Jt 1,20, 10 Stück 11,“ 
80757 Siegerin (120 cm), Wachsgefblieh mit karmin* 
K roten Spitzen und Rändern, Die Petalen sind 
strahl io nach vorn gebogen, so daß sich da¬ 
durch feste und haltbare Blumen bilden 

1 Stück Jf 1—, 10 Stück 9.50 
80759 Sultan* (140 cm). Scharlachrote Blumen auf 
RH gelbem Grund, eine der erstklassigsten und 
größten Riesendahlien 

1 Stück Jt 1.— , 10 Stück 9.50 


Rhemisclieg Mädel (120 cm). Eine regel¬ 
mäßig gezeichnete gute zweifarbige 
Dahlie mit Blumen von karminrosa Farbe 
und weißen Petalenspitzen 

1 Stück Jt —.60, 10 Stück 5.70 


Radio (130 cm). Stammt von der bekann¬ 
ten Sorte Jerseys Beauty, außerordentlich 
wert/, zum Schnitt. Die Blumen sind groß, 
gleichmäßig geformt und fein karminrosa 
1 Stück Jt 1,50, 10 Stück 13.50 


Prunkstück (130 cm), Kaktus-Hybriddamie. 
Die Farbe ist ein tiefes Lachsrosa, nach der 
Mitte zu lachsrot aufflammend, sehr große, 
dichtgefüllte Blumen auf langen kräftigen 
Stielen, ein wahres Prunkstück 

1 Stück Jt 1.—. 10 Stück 9.50 


Präsident Martougrn (140 cm). Helles 
Rosa mit Fliaderton. Die Petalen der rie¬ 
sigen Blumen stehen so fest und gleich¬ 
mäßig geordnet, daß eine schön geformte 
Rosette gebildet wird 

1 Stück M 1,—, 10 Stück 9,50 


B0763 stolze von Berlin (110 cm), Mittelgroße Blu¬ 
te men von hellrosa feuchtender Farbe. Sehr 
reichblühend und außerordentlich zum 
Schneiden und für Gruppenbepflanzung ge¬ 
eignet 1 Stück X -.40, 10 Stück 3.80 

80765 Tannenberg (120 cm). Große Blumen von 
K blutroter Farbe auf gelblichem Grunde, der 
nach der Mitte starker hervortritt. Die Petalen 
enden in einer kleinen Spitze von hellgold* 
gelber Farbe 1 Stück Jt 1.—, 10 Stück 9,50 
80768 The World (120 cm). Riesenblumig, auf lang, 
H Stielen stehende tiefdunkle, weinrote Blumen 
mit Silberschein und hellen Rändern 

1 Stück Jt —.SO, 10 Stück 7.60 
60770 Thomas A. Edison (130 cm). Herrliche Hy- 
H briddahüe, sehr großblumig und vonauffallend 
tiefourourvlol. Farbe 1 St. JM.20, 10St. 11.— 
80773 Tora (100 cm). Die Farbe ist ein stumpfes 
H Blutrot, die Blume wirkt durch die ganz eigen* 
artige gelockte Mitte. Fine aparte Schönheit, 
die sicher viele Liebhaber findet 

1 Stück J( 2,—. 10 Stück 18.- 
80775 Trauer um Langemarck (80 cm). Große 
K Kaktusdahlie von hochedler Form. Die am 
Grunde breiten Petalen sind gedreht und ge¬ 
lockt und zeigen tiefdunkle, fast schwarze 
Farbe 1 Stück Jt 1.50. 10 Stück 13.50 

80780 Überraschung <130 cm). Eine überraschend 
K gut gelungene Neuzüchtung im Sortiment der 
Kaktusdahlien, Die Blumen haben auf weißem 
Grund einen zarilha Oberguß. hinzu tritt das 
feingeschlitzte Laub, wodurch die Pflanze 
eine wirklich überraschende Wirkung aus übt 
1 Stück Jt 1.—, 10 Stück 9.50 
BG782 Voits Ideal (130 cm). Von besonders schöner 
K regelmäßiger Form und Größe, Die reinweißen 
lang gestielten Blumen sind bestens zürn 
Schnitt geeignet 1 St, Jt 1% 10 St, 9.50 
80790 Wag schals FarbenkönJglrt (130 cm). SchÖn- 
H geformte Blumen von karminrosa Farbe, nach 
den Spitzen etwas heller, auf kräftigen Stielen, 
schön zum Schnitt 1 St. Jt. 1.50, 10 St. 13 50 
80000 Weißer Hirsch (130 Cm). Hirschgeweihdahlie 
K mit an den Enden geschlitzten Petalen, wo¬ 
durch die Blumen ein gezacktes und bizarres 
Aussehen erhalten, tief gefüllt und von elfen- 
beinweißer Farbe 1 St. Jt 1-—. 10 St. 9 50 


60605 

K 


ßoeio 

K 


Weltfrieden (80 cm). Die beste aller 
weißen Sorten für Massenschn, u, Kranz¬ 
binderei 1 Stück Jt —.60, 10 Stück 5.70 


Weltwunder (130 cm). Sehr groß, schwe¬ 
felgelb, Form und Wuchs wie Weitfrieden, 
steht aber fester auf starken Stielen und 
ist sehr gut zum Schnitt geeignet 

1 StückJT 1,50, 10 Stück 13,50 


80820 Zernsdorfer Sonne (120 cm). Altgold mit 
K roter Mitte, von leuchtender Wirkung, Die 
Blumen stehen aufrecht auf starken Stielen 
1 Stück Jt -.80. 10 Stück 7,60 


Pompon- oder Balldahlien. 

60O10 Aida (90 cm). Sehr große Blumen von tiefer 
dunkel bordeaux roter Farbe und samtig-roter 
Mitte 1 Stück Jt —,40, 10 Stück 3.S0 

60170 Chamois röschen (80 cm), Chamois in fachs- 
rosa gehend 1 Stück Jt —.60. 10 Stück 5.70 
80190 Deegens Kleine Weiße (70 cm). Reinweiße 
Farbe, ziemlich niedrig und sehr reichbtühend, 
förmlich mit Blumen ubersät 

1 Stück Jf —,40 t IO Stück 3,80 


80295 


80360 


00395 


60405 Herbstzeitlose (130 cm). Weiß, zartlila ge¬ 
säumt 1 Stück Jt —.50, 10 Stück 5.70 

80420 Iris (110 cm), Balldahlie, hellila auf weißem 
Grund, ganz zarte Farbe, schöne große, regelm, 
geformte Blumen 1 St. 7.20, 10 St 11.— 
8044O Jonkheer van Gitters (60 cm). Altgold mit 
orange Spitzen, niedrig wachsend, reich¬ 
blühend, sehr schön für Verpflanzungen und 
Rabatten 1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3.80 
80470 Kurt (100 cm). GrünlichgeJb 

1 Stück Jf — ,40, 10 Stück 3.60 


Frau Dr. Ktrabbe (90 cm). Weiß mit lila 
Strichen, die Petalen sind so überein¬ 
andergebogen, daß sie kleine faschen 
bilden und die Blumen dadurch ein ganz 
apartes Aussehen haben 

1 Stück Jt —.40. 10 Stück 3,80 


Gräfin Anna v. Schwerin (70 cm). Zart¬ 
eltenbernrosa, besonders zierL u. beliebt. 
Sehr reichblüh,, die blühenden Pflanzen 
erscheinen förmlich mit Blumen über¬ 
schüttet 1 Stück Jt — ,40, 10 Stück 3.80 


Grete hen Heine (90 cm). Beliebt, Pom¬ 
pondahlie. Die Blumen sind zart rosa weiß u. 
nach dem Rande zu kirschrosa abschatt. 
Sehr reichblüh. 1 St. Jt —.40, 10 St, 3-80 


80475 


Kochelsee (120 cm). Leuchtend rot, vor¬ 
zügliche Schnittsorte 

1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7.60 


80625 Perle von Saalfeld (100 cm). Samtiges 
dunkelkarmin mit goldigem Anflug in der 
Mitte 1 Stück M -.60, 10 Stück 5,70 

80660 Pure Love (90 cm). Fliederfarben 

1 Stück Jt —.40, 10 Stück 3,80 
80730 Saaleperle (100 cm). Neuere Pompondahtie 
von mittelgroßer, herrlicher Bai »form in rahm¬ 
weißer Farbe, ergänzt hervorragend die Far¬ 
benpracht der so haltbaren Pompondahlien 
1 Slück Jt 1.50, 10 Stück 13.50 
80760 Sun set (100 cm). Leuchtend orange rot, sehr 
zierlich 1 Stück Jt —.40, IQ Stück 3,80 

80825 Zierpuppe (100 cm). Lachsorangefarbeno 
Zierliche Blumen. Die Petalen sind zu kleinen 
Röhren fest zusammengedreht und stehen 
ganz steif, so daß die Blumen wie Stachel Spei 
erscheinen, ein ganz seltsamer Anblick 

1 Stück Jt —.80, 10 Stück 7.60 


Halskrausendahlien. 

Diese Klasse von Dahlien gehört unbedingt 
in den Garten eines jeden Dahtienliebhabers. 
Die Blumen sind zwar nicht gefüllt, tragen 
dafür aber in der Mitte einen Kranz kleinerer 
anders gefärbter Blumenblätter, eben die 
„Halskrause". Wegen der äußerst lebhaften 
Farben ko nt raste und der großen Reichblütig- 
keit eignen sie sich bestens für den Garten- 
schmuck, sind aber auch als Schniltblumen 
sehr wirkungsvoll. 


80245 


Ella Süptitz (120 cm), Dunkles Karmin¬ 
rosa mit hellen Spitzen und weißer Krause, 
sehr große Blumen 

1 Stück JM + -, 10 Stück 9.50 


80330 Gaiety {100 cm). Goldgelb, rot übergossen, 
weiße Spitzen, Halskrause hellgelb mit hellen 
Spitzen 1 Stück Jt —,80. 10 Stück 7 60 

80620 Maria Stuart (110 cm). Samtig schwarzrol 
mit weißer Krause, herrlicher Farbkontrast 

1 Stück M “.80, 10 Stück 7.60 
80570 Mrs* O. M, Courage (120 cm). Mitte dunkel- 
bordeauxrot. heiler aus laufend, am Rande 
weiß, weiße Halskrause 

1 Stück M —,80, 10 Stück 7,60 
80585 Negerfürst (110 cm), Schwarz rot mit weißer 
Krause 1 Stück Jt. —.80, 10 Stück 7,60 

8O60O Qoty (120 cm). Glühend braunrot mit gelbem 
Rand und gelber Krause, schöne große und 
feste Blumen 1 Stück Jt 1,20, IQ Stück 11 — 
00670 Pussel (80 cm), Niedrig, halbgefüllt, zwischen 
den karminrosa Petalen stehen die weißen 
Blättchen der Halskrause wie lange weiß» 
Federn hervor, sehr originell 

1 Stück Jt 1.—. 10 Stück 9.50 
80315 WNfred (HO cm). Scharlachrot mH weißen 
Spitzen, gelbe rot gestrichelte Halskrause mit 
hellen Spttzen 1 Stück JC -.80, 10 Stück 7.60 


Einfache Dahlien. 

00065 An*monen*Dahlien „Bunt und Froh“*Von 

der Farbentreudigkelt dieser zwei- und mehr¬ 
farbigen Hybriden vermittelt das Titelbild 
dieser Preisliste eine bessere Vorslellung, als 
Worte es vermögen. Wer nicht die Anzucht 
aus Samen wählt (siehe Seite 3), dem ist hier 
die Möglichkeit geboten, blüh bare Knollen zu 
erwerben, di© mit etwas mehr Geldaufwand, 
aber weniger Mühe ln kürzerer Frist zur Blüte 
kommen. Für Rabatten und Beetbepflanzung 
wunderschön, nur ca, BO bis 100 cm hoch 
werdend 1 Stück Jt 1.25, 10 Stück 10,— 
80120 Bishop of Llairdaff (100 cm). Halbgefüllte, 
dunkefscharlachrote Blumen mit schwarz- 
brauner Scheibe, von unbeschreiblicher 
Leuchtkraft* Das Laub ist sehr dunkel und fein* 
geschlitzt, so daß die Pflanze als solche be¬ 
reits vor der Blüte großen Zferwert besitzt 
1 Stück Jt -.80, 10 Stück 7,60 
00207 Deutscher Sieg (90 cm). Gelb. Laub schwärz¬ 
lich 1 Stück Jf' —.60, 10 Stück 5,70 

80742 Schneeprinzessin (70 cm), großblumig, rein- 
weiß 1 Stückt 1,—, 10 Stück 9.50 

80785 Volkskanzler (110 cm), Eine einfach blü¬ 
hende Dahlie von außerordentlicher Schön¬ 
heit und Farbenpracht, Die Blütenblätter sind 
am Rande hellrot bis lachsrosa und ln der 
Mitte mit einem dunkel braun roten Ring ge* 
zeichnet. Das Zentrum der Blume ist ein 
dunkelgefärbter Blütenkorb. von helfen Staub¬ 
gefäßen umrahmt 1 St. Jf — .80. 10 St. 7.60 
80605 Orchideeitblütige Dahlien „Stella 1 '. Ein* 
fachblühende Prachtmischung mit seltsam ge¬ 
rollten Blumenblättern, die auch noch höchst 
eigenartig getuscht, getigert oder gebänder l 
sind, nicht unähnlich Orchideen (110 cm), 
Anzucht auch aus Samen möglich, s, Seite 4ß 
1 Stück JC “.80. 10 Stück 7,60 


Preise für Dahlieosortimente 
siehe Seite 65 
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Gehölzsamen für die Forstwirtschaft. 

nip mif v Gehölzsamen sind , t Forstsamen M , deren Lieferung In anerkannter oder, soweit zulässig, Sn nicht anerkannter Saat zu den gültigen 

Die mit x bezeicnneten wnwiwnwi Festpreisen erfolgt. Lieferungsmöglichkeiten vorbehaltenl 


Nadelhölzer 

250 Tanne, weiße oder Edel- {Ables pect in ata). werfe, Saal 
X 251 LärchenbaunvLarchentflnnetLärij! europaea} „ „ 

x 252 Fl chte oder Rotten ne [ Pi cea exc.), 90 % Kei mk raft ,, „ 

x£53 Kieler t o®rntini{Föhre)Pinussllv.Tienan<^90% .. .. 

x 253a Kiefer, ** m n ■> Hohen, 90% „ *» 

254 Kiefer r Schwarz- (Pinus austriaca) 60% . * . * * ■ ♦ 

255 Kiefer, Zirbelnuß-(Pinuscembra) . , ■ v • - * * 

257 Kiefer* Berg^ oder Krummholz- (Plnus montane) 80% 
x 258 Kiefer* Weymouths- (Pinus streb US) 80% .... * 

Strauch er zu Hecken usw. 


262 Weißdorn (Crataegus monogyna) 

264 Wilde Rose oder Hagebutte (Rosa canlna) Samen, 
x 265 Besenpfriem (Spart! um scoparium) . . .. 

266 Slachelginster (Ulen europ.)* gute WIfdrahruno unc 

Viehtutter . .*.,«»*■• 

267 Holunder, »chwarzer (Sambucus nigra) 


1 kg 


100 g 
JC 


y 


Mißernte 


11 .- 

20 *— 

35»— 

10 . 

18.- 

10 . 


125 

2.40 

4.40 

1.20 

Mißernte 

2.20 

1.20 


3.- 

1.50 

5.30 

18.— 
15.— 


—.25 
—.70 


2.20 

1.80 


Laubhölzer 

x274 Ahorn, gemeiner weißer {Acer pseudoplatanus) 
x275 Eller oder Erle, weiße Berg- (Ainus incana) . . . 

_ x276 Eller oder Erle, gemeine rote (Ainus glutinöse) . . 

— 277 Birke, weiße (Betula verrucosa) ,,..**.*, 

— x27B Buche, Hain* oder Weißbuche (Carpinus betulus) . 

— 279 Buche, Rotbuche (Fagus silvatica) ........ 

x 280 Esche, gemeine {Fraxinus excelsior) ....... 

— x 281 Akazie (Robinie pseudo-acacia) ......... 

— 282 Eberesche, Vogelbeere (Sorbus aucuparla), trockene 

Früchte .. . .. . , . 

x 283 Linde, großblättrige Sommer- {Tllia europaea grandl 
folia).... , . . , 

— X 284 Lind«, klein blättrige Winter-(TI Ha europaea parvlfolia) 

Obstkerne 


265 Apfelkerne (Pirus malus). veredelt, 
286 Birnenkerne (Pirus communis). . . 


1 kg 

J£ 

100g 

JL 

10 p 

JL 

1.80 

-.35 

_ 


—.70 

— 

6.- 

—.70 

— 

3.— 

— .40 

— 

Mißernte 

1.20 

1 “■« i 

1 - 

2.50 

1 -.35 | 

1 - 


Mißernte 

2.50 | -.35 1 - 

Preise auf Anfrage 


4,-1 50 1 - 

12.80 1 1.50 - 


Soweit andere amtliche Preise festgesetzt sind, gelangen diese zur Berechnung 1 


Baumschul-Artikel. 

Die Lieferung von 8aum schulartikeln erfolgt direkt ab mimischer Baumschule. Die Pflanzen sind durchweg auf lehmigem Sandboden gelogen uncI weisen 
heetes Wurielvermögen auf, Fiir alle Lieferungen sind Qualitätsbezeichnungen und NcrmalmEße der Fachgruppe ,,Baumschulen im Reichsnährstand 

maßgebend. Ausführliche beschreibende Sortenliste sieht auf Wunsch zu Diensten* 

. H „ r FfnotcrhÄden des streunen letzten Winters (1939UO) sind die an und für sich geringen Vorräte an Obstbäumen und SMuchern sowie 

Beeren ob*7 schnell ausverkauft gewesen. Wir können daher Aufträge auf diese Artikel nur zur Lieferung Im Herbst 1941 entgegennehmen. Aut die 

hier genannten Preise kommt mr/eit ein Frostschädenzuschlag In Höhe von 20%. 


Apfel. 

Hochstämme, 160—200 cm Stammhöhe 
l( besondere Wahl 
!( mit mehrjährigen Kronen * . . . 

Halbstämme, etwa 125 cm Stammhöhe. 
„ besondere Wahl 
** mit mehrjährigen Kronen .... 

Buecbbäume, 2—ßjährig .*.««,, 

„ 3—4jährig ..- 


BchnurbEume, senkrecht, 2—3 jährig 
., senkrecht» 3—4]ahrig . . * - ■ 


Birnen. 

Hochstämme, 180—200 cm Stammhöhe 
M besondere Wahl ....... 

,, mit mehrjährigen Kronen , . * 

Halbstärnme, etwa 125 cm Stamm höhe 
„ besondere Wahl ....... 

„ mit mehrjährigen Kronen , . . 

Buichbäume* 2—3jährig ...... 

,* 3—4jährig 

Schnurbäu me, senkrecht, 2—ßjährfg 
„ senkrecht, 3—4jähriö . - * * - 


Kirschen. 

Hochstim me* 180—200 cm Stamm höhe 
„ besondere Wahl ........ 

Halb stamm«, etwa 125 cm Stamm höhe. 
,, besondere Wahl ........ 

Büsche, 1 jährig, stark (Sauerkirschen). 
*, 2—3 jährig ........... 

Schattenmorellen, Fächer ..... 


Pflaumen und Zwetschen. 


Hochstämme, 180—200 cm Stsmmhöhe 
„ besondere Wahl ....... 

Halbstämme, etwa 125 cm Stammhohe 
„ besondere Wahl ....... 

Büsche, Ijährig .......... 

„ 2—3 jährig .. 


Pfirsiche und Aprikosen. 


Büsche, 1—Ejährig . 

Fächerform, Ijährig 
Halbstämme . . , . 
Hochstämme 


Walnüsse. 

Hochstimme* 8 — 10 cm . 

„ 10—12 cm . 


1 St. 

Jf 

10 St. 

M 

2.50 

22.50 

3.— 

—f 

4.— bis 5.- 

— 

2.25 

20.- 

2.50 

— 

3.—bis 4— 

— 

2.50 

22.50 

3.— bis 4.- 

27.' bis 30,- 

2,25 bis 2.50 

20,- bis 22.' 

2*75 bis 3.50 

25.-bis31.50 

2.50 

22*50 

3*- 

— 

4.- bis 5.50 

— 

2.25 

20.- 

2.75 

— 

3.50 bis 5 — 

— 

2,25 

20.- 

3*— bis 4.— 

27.- bis 3B.“ 

2.25 bis 2.50 

20--bis22.- 

2.75 bis 3,50 

25 .-bis 31 *50 

2*50 

22.50 

3.— bis 5.— 

— 

2,25 

20- 

2.75 bis*.- 

— 

1,75 

15.— 

2*— bis 3.— 

18*- bis 27.- 

2.— bis 3-— 

18.- bis 27*' 

2.50 

22.50 

3.— bis 5.— 

— 

2.25 

20*“ 

2,75 bis 4.— 

— 

1.50 

13.50 

2.25 bis 3.- 

20*- b. 27.- 

2.50 bis 3.50 

i £2.5Ob,31,50 

4,— bis 4.50 

i 36.' bis 40«- 

3.50 bis 5.- 

31.50 b. 45.- 

4,50 bis 6.— 

40.-bis 54*^ 

7*— 

05.— 

8.- 

85.— 


Beerenobst. 

Johannisbeeren* Sträucher, verpflanzt.3—5 Triebe 
„ Sträucher* verpflanzt, 5—8 Triebe ..... 

,, Sträuche verpflanzt, 8—12 Triebe . .... 
Stachelbeeren* Sträucher, verpflanzt 3—6 Trieb© 

„ Sträucher, verpflanzt. 5—8 Trieb© ..... 
Höchstem mchen fiir Beerenobst, 90 cm und 

höher, 1 jährige Krön© . .. 

2jähriQe Krone 

Himbeeren (Fastolf-Marfboro-Superlativ). 

„ (PreuBen-Uoyd George) .......... 

Brombeeren, großfrüchtige Sorten. 

Haselnüsse, verpflanzt ... 

„ in großfrüchtigen Sorten .. 

Weinreben, in frühen Freilandsorten mitTopfbatlen 

Rosen*. 

Stammrosen auf Sämlingsstämmen 

Hochstämme, 1, Qualität, 120-140 cm . 

*, 1. Qualität, 100—120 cm . . , . . 

Halbstämme, 1. Qualität, 75— 100 cm ..... 

Trauerrosen und Marächel Nlel T 140—160 cm . . 

„ 160 cm und höher. . 

Niedrig. Rosan, Gruppe 1—4 . . 10% A(jfschla 

Schlingrosen.I für Frühjahrs- 

10 niedrige Rosen Lieferung 

(ReklameSortiment) mit Namen 1 

Ziergehölze** 

Sortenliste auf Antrags ............. 

Allee-, Park- u. Trauerbäume* 

Preise laut Sonderlist©. 

Heckenpflanzen*. 

Acer campestre (Feld-Ahorn) 3 jährig verpfL Säm¬ 
linge, 65—100 cm hoch ............ 

Carpinus betulut (Hainbuche), 

100-125 cm hoch, aus weitem Stand 
M „ 150-175 cm hoch, aus weitem Stand 

Crataegus monogyna (Weißdorr^L 3jährig, 
6—9 mm ..... ....... rT . * . » . 

Llgustrum ovalifolium (immergrüner Liguster) 

„ vulgare (gewöhnlicher Liguster) 

2jährjg. verpflanzt, 60—80 cm . . 

Büsche, 60—60 cm .. 

Büsche, 80—100 cm.. 

Thuya occidentalis (Lebensbaum), mit Ballen 

Ö0— 80 cm. 

80-100 cm . . 

Wslttr« Heckanpflanzan-Preise II. Sonder litte. 

* Diese Artikel sind befreit vom Frostschäden¬ 
zuschlag, 


1 St, 

M 

10 St 

Jt 

i —.40 

3.50 

-.50 

4.20 

-.55 

5.- 

—.45 

4*- 

“,5S 

5.- 

1,50 

U«- 

1.80 

10,- 

—»2$ 

2.- 

—.30 

2.50 

—.60 

5.50 

—.60 

5.50 

1.20 

11.- 

3,_ bis 4*— 

28.- bis 37,- 

2.25 

20*- 

2,— 

10.- 

1.75 

1*.- 

3.— 

— 

3.50 

— 

—.54 b.—.76 

4.80 b. 7*20 

—,90 b. 1,50 

8.40 b. 13.20 

- 

4.80 

— .60 b. 1,75 

5.50 b,16*“ 


100 St 


Jt 

— 

16.- 


120- 

— 

180.— 

- 

i.- 


12»- 

— 

30.- 

— 

30.- 

1.50 

110,- 

2.- 

150. 
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B1TTERH0FFS 



SAMEN ÜBERALL 


Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aller Art. 

Wir führen nur bestens bewährte Schutz- und Bekämpfungsmittel, Jede Packung ist mit genauer Gebrauchsanweisung versehen. 

Lieferungsmöglichkeit und Preisänderungen Vorbehalten l 

1046 Quassia&an, 


Gegen Blutlaus. | 


1004 UmttoJ gegen Blut- und Schildläuse, Pinsel* 
verfahren: 1 Teil Umitol, 1—3 Teils Wasser* 
Sp ritzverfahren: 1 Teil Limitolffi Teile Wasser 
oder 5 Ltr. Umitol, 10 Ltr. Obstbau mkarboU- 
neum, 85 Ltr. Wasser. 4 

In halt: V„ 7« 7. 1 5 10 Ltr, 

JL —.50 —.00 1,50 2.70' 12,— £1.— 
1006 Lsurlna ist ein Sommersprltzm Ittel gegen olle 
saugenden Insekten, wie Blut-, Schild- und 
Blattläuse, Birnsauger, Rosenzikaden usw. 
(Auf 100 Teile Wasser 2 Teile Laurina,) 
ln.. 


Inhalt: 100 g V, 7, 1 


47« kg 


1030 Venetau. Neu! Bei 3% 

Blutlaus wirkungsvoll 

| Gegen Rote Spinne~| 


i Gtekhielhg gegen Pilikrankhdfat 
und einige fierixtie Schödlings 


1010 Solbar für Sommerspritzung, auf 100 Ltr* 
Wasser 1 kg Solbar (1%) gegen Rote Spi n ne, 
Trips, Schildläuse, Stachel beerraupen, Mel¬ 
tau an Gartengewächsen und Blumen, Braun¬ 
fleckenkrankheit der Tomaten u, Gurkenkrätze, 
Inhalt: 100 g -.45, 1 kg 2.-, 5 kg 7,40 Jf 
Erys.il, speziell gegen Rote Spinne, Meltau 
und Pilzkrankheiten, Anwendung 1 prozentig, 
1 Ltr Erysit » 100 Ltr, Spritzbrühe. 

In halt: V„ 7« 7, 1 5 10 Ltr. 

JL — 4S —,70 1,60 3.10 15,— 29.— 


1014 


Gegen saugerule Insekten, Blatt-, Schild-, 
Sclimierläuse, Trips, Raupen, Ameisen, Milben 
oder andere Insekten, die durch Frak oder 
Saftentziehung die Kulturpflanzen schädigen. 


1030 Vanelan* Neu! In Wasser leicht lösliches 
Spritz mittel von ausgezeichneter Wirkung 
gegen Blattläuse und andere zarthäutige 
Insekten. Im Gewächshaus und Freiland an¬ 
wendbar In 1—■I 1 /, prozentiger Lösung* 


Inh alt: 50 g 
JL —.60 


) fl 500 g 1 kg 


1 .— 


3.50 


6 .— 


1036 Exodln gegen Blattläuse, Raupen und andere 
tierische Schädlinge. Anwendung Iprozentig, 
1 Ltr, Exodin — 100 Ltr. Spritzbrühe* 

In halt: V„ l f» 7* V, 1 5 10 Ltr. 

JL —*60 1.10 2,10 3.80 7.10 34,- 67.- 

1037 Rern*Nikotln, mit garantiert 95—98% Nikotin- 
gehaü Hervorragend bewährt im Spritz- und 
Räucherverfahren gegen alle tierischen und mit 
Zusatz von Schwefelblüte gegen pilzliche 
Schädlinge. Verdünnung ca, 1:1000. 

Inh alt: 100 g 14 kg y% kg 1 kg 

JL 3.20 6,50 12.— 23,— 

1038 Notprasit zur gleichzeitigen Bekämpfung 
von pilzlichen und tierischen Obstschädlingen, 
z, B. Fusicladlum und Raupen auf Obstbäumen* 
Anwendung 7«' bis 1 prozentig. Einfacher und 
sicherer als Arsen-Kupferkalk-Brühe* Kein 
Kalkzusatz erforderlich* 

In Büchsen zu 150 g 750 g lV t kg 5 kg 
— 85 1*90 3*05 9,50 

1040 Parasitol It, hochkonzentriert, Neuein* 
Führung. Kann bis zu 100% verdünnt werden. 
Mit 7» K V« 1 2V, 5 kg 

Verpack* Ji -.95 2 — 3.40 6*25 15^ 295Ö 

1006 UuirLn« siehe „Gegen Blutlaus". 

1010 Solbar siehe „Gegen Rote Spinne". 


Ungiftige Bekämpfungsmittel 
für Obst- und Gartenbau* 


1044 Spruzlt Ist ein für Menschen und alle Warm¬ 
blüter völlig 
ungiftiges 
Spritzmittel 
gegen fres¬ 
sende und 
saugende 



Insekten. Bis 1250fach verdünnbar. 
Packungen 20 g 40g 100 g V* 


zuzüglich - -.04 
Rohstoffzuschlag 


JL -,90 
}iich —04 


1*65 

-.08 


3.50 

-.20 


V> 1 kg netto 


7,50 13,50 25,- 
-,50 1— 



—,45 -.55 1.- 1.90 5.50 B — 

10 25 50 kg 

17,50 42.50 83.- 

Anwendung gegen 
Preise siehe 1030 



rettet die Pflaumenernte, Miß¬ 
ernten an Pflaumen, 
Zwetschen, Mirabel¬ 
len u. Reineclauden 

sind zum großen 

Teil das Werk der 
Pflaumensägewespe. Quassiasan wi rkt zugleich 
auch als Mittel gegen Blattlaus und sonstiges 
Ungeziefer* Es besitzt gleichzeitig Berührungs¬ 
und Fraßgfftwirkung für das Insekt, ist jedoch 
gefahrlos für Mensch und Haustier, 
Gebrauchsanweisung an jeder Packung* 
Inhalt: 50 g für ca* 10 Ltr, Spritzbrühe JL -.60 
100 g „ „ 20 ,, ,. J1A0 

500 g „ „ 100 „ J 3.75 

1000 g „ „ 200 ,, „ *4f7*— 

zuzüglich Rohstoff-Zuschlag p. kg 1,— 
Preise größerer Mengen auf Anfrage* 

1047 Kontra-Werren-Pillen schützt Setzlinge vor 
den gefräßigen Maulwurfsgrillen, 

Gebrauchsanweisung an jeder Packung. 
Packung mit ca. 400 800 1600 Pillen 

JL —,60 1— 1.80 

1048 Kontra. Giftfreies, geruchloses Stäubemittel, 
vernichtet Ameisen. Blattläuse, Apfeisauger, 
Blatt-Wanzen, Fliegen, rote Spinn-Milben so¬ 
wie die meisten fressenden und saugenden 
Insekten und deren Larven, 

Spritzdosen Blechdosen Blechzerstäuber 
20 g 50 g Vs kg 1 kg dazu 

— *36 -.70 2*70 4.80 1*95.* 

1049 Orbono ist das in der An wen* 
düng ungiftige Spritz mittel für 
jede Jahreszeit geg, Blattlaus, 
Blutlaus, Schild laus, Wei taus; 
Raupen des Ringeispmners* 
Frostspanners, Obstmade und 
gegen Kräuselkrankheit, Mel¬ 
tau, Apfel- und Birnenschorf* 



Packung 

100 g 

200 fl 

400 g 

JL 

-.65 

f.— 

1*60 

Packung 

800g 

2 k 

5 kg 

JL 

2*80 

6.50 

15.50 


Gegen pilzliche Krankheiten, wie Meltau, 
Fusicladium T Rast, Fertmaspora usw. 


1050 Rexbrüha, verbesserte Schwefelkalkbrühe* 
völlige, schnelle Löslichkett für Sommer- und 
Wintersp ritzungen gegen Schorf {Fusicladium), 
Kräuselkrankheit, Schrotschußkrankh* an Stein¬ 
obst, alle Arten Meltau sowie Schildläuse usw. 
Inhalt: V, 1 47« 10 25 kg 


JL —,65 —,90 2.60 4,50 

1054 Coelesiina, ersetzt die bekannte Kupfer¬ 
kalkbrühe bei genau gleicher Wirkung. Ein* 
fache Herstellung, ohne Kalkzusatz 1 l /t kg in 
100 Ltr* Wasser aufgelöst ergibt die sofort ge¬ 
brauchsfertige Iprozentige Kupferkalkbrühe. 
7« kg JL —,50,1 kg -.90, 47t kg 3,90,10 kg 8.40 

1058 Schwefel-Cpelesfina, ein Kupferschwefel¬ 
präparat, das bei seiner feinen Verstaubung 
überall leicht eindringt und dadurch meist 
noch besser wirkt als Spritzbrühen* 

Streudose % 1 4% 10 kg 


9*40 


JL — ,50 -.95 


3,90 


8.40 


107C Brassicol, ein Stäubemittel gegen Salatfäule 
u. Zwiebelbrand u, überhaupt gegen pilzliche 
Schädlinge im Saalbeet <5—*7 g je gm) 

1 kg M 2.38, 5 kg M 9.— 25 kg 38.25 


Zur Winterspritzung* 


1010 Solbar in 3prozentlger Lösung, auf 33 Ltr. 
Wasser 1 kg Solbar* Wirksam gegen: Meltau 
Schorf, Polsterschimmel und einige überwin¬ 
ternde tierische Schädlinge, 

Inhalt: 100 g 1 5 25 kg 

JL —,45 2.- 7*40 25.75 

1050 Obstbaumkarbolineum, zuverlässiges Win¬ 
tersp ritz mittel zur Bekämpfung von Blut-, 
Blatt- und Schüdläusen, Moosen und Flechten* 
sowie gegen fast das gesamte überwinternde 
Ungeziefer. 

In halt: 7 t 7. 1 3 47, 10 25 50 kg 

JL —.50 —.75 1*10 2*70 3,50 7.— 15*— 28 — 


Räuchermittel. 


1100 Parailtol I, zum Spritzen und Räuchern mit 
Verpac kung y„ % V t 1 £»/ a 5 kg 

JL 1.10 2,25 4*— 7.50 18,50 36* 


1104 Para*itol»Räucherkarx«n, zur Vertilgung vor 
Blattläusen, Trips, Rote Spinne, Milben usw, 
ln Frühbeeten und Gewächshäusern* Unschäd¬ 
lich für die Pflanzen* 1 Schachtel, 24 Sick, JL 2.10 


Gegen Erdflöhe, Kohlraupen, Schnecken, 
Erdbeerstecher usw. 


1300 Quaria-Pulvar. Der hohe Feinheitsgrad des 
Pulvers gewährleistet bei sparsamem Ver¬ 
brauch rasches und sicheres Arbeiten. Bedarf 
pro Morgen ca, 20—25 kg. 

Inhalt: 260 g 1 47« 10 25 kg 

JL -,5Ö 1,20 4.50 8.50 20*— 

1310 NaakU Zur Schädlings-Bekämpfung, z, B. ge¬ 
gen Erdflöhe, Kornkäfer und anderes Unge- 
zl ef er, zurBodenve rbe s&eru n g, zur Qual if äts - 
Steigerung, zur Ertragserhöhung, zur Bindung 
des Stickstoffs im Stalldung bestens bewährt* 
Ausführliche Prospekte auf Anforderung* 
50 kg .ft 5,75, 5kgJM,- 


UnkrautvertifgungsmitteL 


1460 Hedil, zur Vernichtung von Unkraut auf 
Garten oder Parkwegen, Sportplätzen, Gleis¬ 
anlagen usw. Anwendung: In Wasser 1—2% 
aufzulösen. 114 Liter pro qm. Wirkt unbedingt 
sicher* 

In halt : % kg JL -,9Ü, 1 kg 1,60, 5 kg 6*50 


| Gegen Erdschädfinge* 


1480 

T arrasan vernichtet 

bei sachgemäßer An¬ 
wendung alle tierischen 
Schädlinge, die in der 
Erde ihr Unwesen trei¬ 
ben oder dort überwin¬ 
tern, wie alle Arten Ma¬ 
den. Raupen, Drahtwür¬ 
mer, Engerlinge, Käfer, 
Larven, Aefchen, sowie 
alle sonstigen hier nicht 
genannten tierischen Schädlinge* 

Ausfuhr!* Prospekt liegt dieser Preisliste bei. 
Verkaufspreise, Die Bezugspreise verstehen 
sich einschließlich Verpackung wie folgt: 



Inhalt 

y* 

1 

2Vt 

414 kg 

JL 

—45 

1,15 

2,50 

4.— 

Inhalt 

10 

25 

50 

100 ko 

JL 

'7.80 

17*50 

33.50 

65.- 


Gegen Kohl h ernte. 


1500 Brasslsan ist Quecksilber- und arsenfrei, so 
daß keineBeeinflussung des Bodens erfolgt,Die 
Anwendung ist denkbar einfach, da Brassfsan 
genau wie Kunstdünger ausgestreut und unter¬ 
geharkt wird, 

250 g_1 kg_5 kg 


JL — .75 


2*40 


9.— 


S. a. vorbeugende Oungungsmittel gegen 
Kohlhernie Seite 74. 


Gegen Mäuse, Ratten, Hamster, Kaninchen, 
Füchse usw. 


1560 Castrix-Giftkörner zur Feldmäusebekämp¬ 
fung, von unbedingt sicherer Wirkung’ 1 bis 2 
Körner töten die Tiere ab. 

1 kg J 5.20, 5 kg J 22.50 einschl, Verpackung 
Größere Mengen Preise auf Anfrage. 

1600 ZeHo-Körner zur Hausmäusevertilgung. 

Inhalt: 25 50 g 



JL, —*45 
Inhalt: 100 


JL 1*55 


“*85 

250 q 


3.45 

, z* Rat* 


1650 Zolio-Paste, **,^- 
ten- und Wühlmäuse* 
Vertilg., mit passend, 
Köder an den von 
Nagern heimgesuch* 
ten Stellen auszu- 
legen. Tube ca. 30 g 
J£ 1.35 

Citocld-Patronen» Räucherpatronen, Schwe¬ 
felkohlenstoff und Wasserstoff erzeugend, 
absolut sicher wirkend durch die dreifache 
Art der Giftgase. Einfachste Anwendung ohne 
Apparat, 

1700 Gegen Feldmäuse: Schachtelm, 25 Stück JL 1.05 
Wühlmäuse: Schachtel m* 10 Stückt 3.— 
Hamster und Wühlratten; Schachtel mH 

20 Stück. .. JL 5.80 

Bisamratten, Kaninchen* Füchse, Dachse 
u sw,: Sc ha c h te I m i 120 Stüc k . . JL 7*50 
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BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE27 


Baumwachs, Raupenleim, gebrauchsfertige 
Fanggürtelf Raupenlei mpapiere. 

U50 Baum wach» mit bedeutend verbessertem 
Tropf- und Kälte pun kt, Enthält keinerlei 

ätzende Stoffe, daher Unschädlichkeit ga* 
ran!., läuft nicht ab u. bildet, ohne abzusprin- 
gen. einen gleichmäß*, luftdichten Abschluß. 
In halt: 50 g 125 g 1 j t 'U 1 4*/» 10 kg 

Jf —.30 -.45 —.70 1*20 2*20 8.75 1 7.50 
1180 Raupenleim, heller, guter* klebfähiger Leim* 
In halt: 125 Q V 4 V» 1 4V t 10 kg 

Jf -*5Q -.75 1.40 2.50 10.60 22.60 

Zuschi,JF'—.03 —.06 —.12 —.24 1*08 2*40 

Zuzüglich vorgeschriebenen Zuschlag für 
ausländischen Rohstoff. 

1200 »^Fix-Fertig“, der gebrauchsfertige Leim¬ 
ring. Spart Zeit, Geld und Leim, 1 Rolle mit 5 
Doppelmtr., für15mittl* Bäume ausrelch.Jf f*25 
1210 Originalkarton mit 12 Rollen, jede Rolle Jf 1.25 
1220 Originalkarton mit 20 Rollen, Jede Rolle Jf 1*EQ 
Kleine Rollen mit 2Vt Doppelmeter Jf —*65 
Zuschlag für 10 m Jf 0.07 



1250 Insaktenfanggürtel ,,Neu Ein¬ 
fach"' bietet Insekten oder Lar¬ 
ven einen Unterschlupf, in dem 
eie einfach und sicher zu ver¬ 
nichten sind. Anzuwenden ge^ 
gen: Apfelblütenstecher, Qbst- 
made r Miniermotten. Weiden¬ 
bohrer usw 

Rollenlänge 30 10 m 

Jf 2.50 — 90 p. Rolle 


1270 Raupen leim papler f Unter lag epapleri ge ren¬ 
tiert wasser- und fettdicht, weiß. 


Ro t len läng e 5 0 m: 

"i breit I3 l /i cm breit 


10 cm 1 

Jf -.50 


—*70 p, Rolle 


Vogelschutz und Winterfütterung 

Nisthöhlen: Wo solche aufgehängt werden, 
stellen sich auch bald zur Bekämpfung der 
Insektenplage nützliche Vögel ein. Ein Meisen- 
paar und seine Nachkommenschaft vertilgt ln 
einem Jahr über 1000 Millionen Insekteneier und 
150000 Raupen. 

2900* Nistkästen für alle Meisenarten auch 
B a u m läu fe r, Garten rotsc hwanz, Tdel n e n 
Buntspecht *♦**.«■■ Stück Jf 1,80 
2904*Desgleichen für Rotkehlchen und ähnliche 
kleine Vögelchen * ... - Stück Jt 1*30 
2906 Für Stare und den großen und mittleren 
Buntspecht und Turmsegler Stück Jt 2.40 
2908 Für Röhrenmeisen.Stück Jt 1*30 


Futterhäii&chen und Futterampeln* 

291G* Futterhäuschen für Veranden, Loggien 
in stabiler Ausführung 
Maße 26x20x18 29x25x21 36x28x23 

Jt 1*20 1*80 2*40 

2920* M ei ee n - F ut terampeI für Körnerfütterung 
(Hanf) täglich kontrollieren Stück Jf 1.80 


2926* Futte rbl rn e f. Kö rn erfütteru n g Stü c k Jf 1.20 
293Q*Futterpi lz * Wie nebenstehendeAbbild ung, 
jedoch mit Blechgehäuse und Vorrichtung 
zum Auswechsel n der Futte rri nge, VorWitte- 
ru ngse i nf I ü ssen gesc Nutzt, Ist d e rli sc h d oc h 
dauernd, jedoch nur den geschickten nütz¬ 
lichen Meisen gedeckt, den frechen Sper¬ 
lingen aoer unerreichbar * Stück Jf — *90 
2940 Futte rri nge, 60 g schwer (empfohlen vom 
Deutschen Tierschutz verein) Stück Jf —.15 
Lieferungsmögtichkelt Vorbehalten I 



Gartengeräte und gärtnerische Bedarfsartikel. 

LieferungsmÖglichkeit Vorbehalten I 


Wir führen nur Werkzeuge, die aus bestem Material hergestellt und auf ihre Brauchbarkeit erprobt sind Infolge Beschlagnahme oder Rohstoffbewlrischafturg 
sind Viele Artikel nur noch beschränkt lieferbar, wo möglich werden wir geeigneten Ersatz geben, soweit wir nicht gezwungen sind, den betreffenden Artikel 


„-C1Q 

ganz fallen zu lassen* 


Die mit * gakennieichnaten Artikel sind abQeblldet. 


Garten- und Rosenscheren. 

2003* Gartenschere, zweischneidig, mit Messing- 
mutter sic her ung. aus bestem Tiegel gußstahl 
geschmiedete Schneiden, solide Arbeit* 

Länge: 18 20 23 cm 

Jf IT— ' SM 6*- p. Stück 
2005 Gartenschere, zweischneidig, mit Mutter- 
Sicherung, fein blank, volle, gerippte Schenkel, 
Länge 21 cm Jf 2.25. Länge 23 cm Jf 2,50 p* St* 
2008 Gartenschere mit Muttersicherung, hohlen 
Schenkeln, ganz blank, gute kraftrge Aus¬ 
führung, 

Länge 22 cm Jt 3.10, 24 cm Jf 3.30 p, Stück 
2015 Reb- und Baumschere, ganz blank mit 
Muttersicherung. Griffe hohl u, mit Feilenhieb. 
Länge 18 cm Jt 2.B0, 20 cm 3,25 f 23 cm 3,60 
p. Stück. 

2018* Garten- und Rebenschere, ganz blank mit 
Muttersicherung, gerippte Schenkel, saubere 
Ausführung, 

Länge 19 cm Jt 2,50, 21 cm 2.75, 23 cm 3,— 
D, Stück, 

2022 Garten- und Reben&chere, mit Mutter* 
Sicherung, hohlen Griffen und fein schwarz 
lackiert. 

Länge 20 cm Jf 2,25* 23 cm 2*75 p. Stück. 
2030* Rosen schere, la Qualität Schneiden blank, 
Griffe geschwärzt. 

Länge 19 cm Jf 2.60 p* Stück, 

2042 Pufferfedern für Gartenscheren 

50 mm Jf—,10.6Qmm Jf —.15, 70mm Jf —*20 p*St. 

Baum*, Gras- u. Heckenscheren. 

2060* Raupen »eher* „Duplex" mit ziehendem 
Schmtl für Äste bis 25 mm Stärke. Fein glän¬ 
zend verzinkt, leicht und solide. Jt 2,35 p. St. 
7062 Raupenschere „Duplex" mit ziehendem 
Schnitt, extra stark, mit großer DüHe. für Aste 
bis 35 mm Starke* Fein glänzend verzinkt. 

Jf 2.70 p. Stuck 

2065 Raupenschere mH la gehärtetem Gußstahl¬ 
messer, leicht ziehendem Schnitt. Lange ca, 

25 cm * . . .. Jf 1.30 p, Stück 

2070 Raupen schere mit geschlossener Dulle* 
la Qualität. Lange ca, 25 cm M 2,30 p. Stück 
2082” Grasschere, stahlgescnmiedet. mit gebo¬ 
genem Schenkel, la Qualität 
Län ge: 26 29 32 37 cm 

Jf 1.35 1.45 1*50 2.30 p. Stück 



2066 Heckenscheren, englisches Modell, la Qua¬ 
lität, mit Flügelmutter; fein polierte Hefte, 
* otine Astabschneider, 

Lange der Schere ohne Hefte: 

30 cm Jt 2,60, 32 cm 2*70 p* Stück 

2088” Desgleichen mit Astabschneider 

Tn r m ä 9 10 39 cm 2 80 o. Stuck 


2090 Buchsbaumscherenja Qualität, mit Flügel¬ 
mutter und poliertem Heft. 

Lange der Schneiden; 21 26cm 

Jt 2.4Ö 2,50 p- Stück 


Gartenmesser. 

2100* Garten- und; Baumschulhippe mit stark 

gebogener Klinge und Nußbaumheft* Starke 
Messingeinlagen. 

Heft länge: 9*/* 1QV, cm 

Jf 2.50 2.80 p. Stück 

2104* Garten- und Baumschulhippe, mit sehr 

stark gebogenem NuBbaumheft und schwerer 
Mess in ge In läge. 

Heftlän ge: lOVi n% 12 cm 

Jf 3*- 3,30 3,60 p, Stück 

2107* Okuliermesser für Baum- und Rosenver¬ 
edelung, in Hartgummiheft und mit starken 
Messingeinlagen, 

Heftlan ge: 9 _10 cm 

Jf Z- 2?20 p, Stück 

2110* Kopuliermesser zur Veredelung der Rebe 
und zum Pfropfen der Baume. Hartgummiheft 
nrnt starker Messingeinlage* 

Heftlange 10 cm ..,.** Jf 2 —p. Stück 
2113* Kopuliermesser zum Triangulären, Ein¬ 
spitzen und Sattel schäften. Hartgummiheft, 
Messingeinlagen* 

Heftlänge 10 cm ..Jf 2*— p. Stück 

2116* Okulier- und Kopuliermesser, geschweifte 
Form, in Hartgummjheft und mit starken 
Messingeinlagen. 

Heftlänge 10 cm , * * * . , Jf 3*— p* Stück 

2120* Okuliermesser mit Hippe, geschweifte 
Form, in Hartgummiheft und mit starken 
Messinge inlagen. 

Hettäänge 10*/« cm.Jf 3.30 p* Stück 

Spargelmesser. 

2141* SpargeJmesser, Hannoveraner Form, mH 
gerader Schneide und mit schwarzem Heft 
LangaüD cm **.**,. Jf 1.80 p. Stück 
2145 Spargel messer, Hannoveraner Form, mit 
gebogener Schneide und mit schwarzem Heft 

Lange 39 cm .* Jf 2.— p, Stück 

2147* Spargelmssser, Berliner Form, mit breiter 
Schneide und mit schwarzem Heft, 

Lange 39 cm ,*.*•** Jf 1.85 p. Stück 

Abziehsteine. 

2165* Belgische Brocken, unregelmäßig ge- 
scnmtten. extra ferne Qualität, je nach Groß* 
von 50 R, an bis Jf 1.50. 
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Raupenfackeln. 

2216 Raupenfackel mit Asbestdocht. Oberteil 
aus Messing Jt 1.25 p. Stück 

2219* — jedoch mit Raupensammler Jt 2,10 p, Stück 

Obstpflücker. 

2234* Obstpflücker mit lackiertem Zackenbügel 

und Beutel. Jt —,50 p, Stück 

2236* Obstpflücker „Schnappab 1 * mit Feder und 
Beutel sehr praktisch ■ . , Jt 1.15 p. Stück 

Baumsägen. 

2182* kluna-Baumsäge mit Hakengriff, extra 
Qualität, Blattlänge ca. 30 cm Jt 2,20 p. Stück 
£186* Hohen heimer Baumsäge, Bügelsäge mit 
poliertem Griff. Das Blatt der Säge kann ge- 
dreht und gespannt werden, 

Blattlänq e: 30 35 40 cm 

Jt 2.- 2.30 2,70 p. Stück 

2188 Dreiblattsäge mit Kurbelspannung, 1 Blatt 
Iduna, 1 Blatt grobe und 1 Blatt feine Zahnung. 
Blätter 25 cm lang. Jt 3,— p, Stück 

Baum bürsten und Baumkratzer. 

BaumbBrsfen sind aus bestem Runddraht ge¬ 
fertigt u. dienen z. Entfernen v. Moos, Flechten usw. 
2193 Baumbürste für Aste und junge Stämme. 

Ganze Länge 30 cm, Breite 5 1 /« cm Jt 1,20 p.St. 
£194* Baum bürste für ältere Stämme und zum 
Entfernen von Rost. 

Ganze Länge 28 cm, Breite 4 cm Jt 1.20 p. St, 
2196* Baumbürste, zwischen den Asten zu ge¬ 
brauchen. 

Ganze Länge 33 cm, Breite 5 1 /* cm Jt 1,20 p.St. 
2202* B a um kratze r T Blatt 13 cm, aufschraubbar, 
mit drei verschied. Seit., einfaches Holzheft, 
Ganze Lange 33 cm . . , . Jt 1,30 p. Stück 
2204 Sau mk ratze r* Blatt 14V* cm, gezahnt, auf¬ 
schraubbar, Eiserner Stiel mit 23 cm langem 
Heft, Ganze Länge 67 cm . , Jt 2,— p. Stück 



Garten- und Gewächshaus¬ 
spritzen zur Schädlingsbekämpfung. 

2254* Rücke ntrag bare Baum- und Pflanzen* 

spritze „Pomonax", Kopf und Rumpf aus 
einem Stück, Der verstärkte Boden ist einge¬ 
nietet und eingelötet. Die Spritze Ist mit 
patentiertem Rührwerk versehen. 
Gesamtinhalt ca, 22 Ltr,* Füllung ca, 15 Ltr„ 
Gewicht ca. 9 kg, Zubehör: 1*35 m Hochdruck- 
schlauch, Revolverhahn, Messing spritzrohr, 
Nadel zerstäubet, automatischer Messing - 
fülltrlchter, Siebröhrchen . . Jt 58,— p. Stück 


2272 Gartenspritze mit Strahl, Brause und Zer* 
stäuber, aus Messing, gelb lackiert, beste 
Ausführung. 

Rohrl änge; 300 350 400 450 mm 

Jt 3,55 3i8Ö 1J5 4,35 p.St 

2275* Garten- und Gewächshausspritze mit 
neuem Säugventil, drehbarem Zerstäuber, 
Strahl und Brause aus Messing, allerbeste 
0 ua l Ität. Durch messet 34mm, 

Rohrl änge: 350 400 450 500 mm 

Jt 5.8Ö 6!— ÜL3Ö 6.60 p.St, 

2284* Wasser-Zerstäuber, auf jeder Flasche anzu¬ 
bringen, aus Messing, fein vernickelt; sehr 
praktisch im Gebrauch, 

Länge 25 cm. Jt 1,25 p, St, 

.. 28 ,.-. 1.40 ** „ 



Gießkannen. 

2300* Freiland - Gießkannen, 

ovale Form mit rundem 
Bügel und zweckmäßig. 
Brausen, Sämtl, Kannen 
mit durchbrochenem FuG. 
Gute ve rz i n Kt© Gärtner- 
Qualität* 

Inhalt: 6 Itr. Jt 5.50 p. St. 
6 „ „ 6 .— ,, „ 
., 8 ** „ 6,20 M „ 

,* 10 „ .. 6.50,, „ 

„ 12 ,* ,. 7.— ,, *. 

,* 14 ,, . , 7.65 „ „ 

„ 16 „ * i 8,40,, T * 


2305 Mlstbeetkanne mit lang. 
Rohrund Brause. 

Inhalt: 6 8 Itr, 

Jt 7.25 7,50 p. Stück 


2255 Spritze in derselben Ausführung wie vor¬ 
stehende, jedoch mit ca, 11 Ltr, Gesa rntin halt, 
Füllung ca. 8 Ltr.* Gewicht ca, 7 1 /* kg. Zubehör: 
1 m Hochdruckschlauch, kleiner Hahn, 
Messingspritzrohr* Sparzerstäuber, auto¬ 
matischer Messingfülltrichter, Siebröhrchen 

Jt 52,—* p, Stück 

2256 Bambus verlängerungsrohr, 2 m Jang,# 4.50 

2257 EKambusverlängerungsrohr t 3 m lang Jt 5,25 

2258 Bambus verlängerungsrohr, 4 m lang Jt 6,15 

2289* Pulverzerstäube?* zur Schädlingsbekämp¬ 
fung .. , , , . Jt 1.95 


2307* Gewächs haus kan ne mit Brause, 4 Ltr. Inhalt 

Jt 5.70 p. Stück 

2310* Hängebrettkanne mit feiner Brause, 2 Ltr. 
Inhalt Jt 4.10 p. Stück 

2312 Blumengießkannen, farbig lackiert, mit 
Goldstreifen. Rund* mit gebogenem Rohr 

Inhalt t _ 2_ 3 4 _ 5 Ur 

Jt —,80 1,10 1,30 1,60 1.80 

2313 Kakteen-Gießkannen mit engem GfeGrohr, 
sehr praktisch und sauberes Arbeiten Im 
Zimmer. 

Inhalt y% Liter .. Jt —.90 

,* % Liter . , . Jt 1,10 


Zerstäuber und Spritzen 



2259* Goliath Garten- und Baumspritze für 
Hand beiri e b. Die Besp rit z u n g sei bst höherer 
Bäume durch das absetzbare Ansatzrohr er¬ 
möglichend, Auch das Spritzen von Geflügel- 
und Kieintierställen mit Katk Ist damit auszu- 
führen. ........ Großes Modell Jt 9,— 


2259 a Kleines Modelt für Frauen und Kinder Jt 7,— 
b Verlängerungsrohr 63 Cm , , . , . . Jt 1.50 

c Drehbarer Zerstäuber *.JM.— 

d Kalkdüse Jt -.60 

2260* Zimmerpflanzen-Zerstäuber, geeignet für 
Gärtnereien* Blumenhandlungen und den 
Prtvatgebrauch. 

Inhalt ca. *f, Ltr. * . . . . . Jt 12.— p, Stück 
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Spaten, Rechen, Hacken. 

2325 Gärtners paten, stählerne Berliner, spitz mit 
Buche n-D-Griff stiel* 

Größe 1 Jt 3.50 p, Stück 
Größe 2 Jt 3,70 p. Stück 

2327 Gärtnerspaten, stählerne Berliner* stumpf, 
mit Eschen-T-Griffstiel. 

Größe 1 Jt 3.40 p, Stück 
Große 2 Jt 3.30 p. Stück 

2328 Gärlnerspaten, wie vorstehend, Jedoch mit 
Esc he n-D-Griffstiel. 

Größe 1 Jt 4.10 p. Stück 
Größe 2 M 4.— p, Stück 

2332 Gärtnerspaten „Ideal*', spitzes cd, stumpfes 
Blatt, mit Eschenstiel und T-Griff, 

Große 2 Jt 5.20 p. Stück 

2333 Gärtnerepaten, wie vorstehend, Jedoch mit 
D*Griff. Größe 2 Jt 5,80 p* Stück 

2336* Gärtnerspaten „Rldal", aus einem Stück 
Betsemer-Gußstahl konisch gewalzt, Feder 
und Blatt vollständig geschlossen, mit ge- 
bogenem Eschen-T-Grinstiel. 

Größe 1 Jt. 5,10 p, Stück 
Größe 2 Jt 5.30 p. Stück 

?337 Gärtnerspaten* wie vorstehend* jedoch mH 
D‘Griff stiel. 

Große 2 Jt 6*10 p, Stück 

2342 SpatenstieJe, gerade mit T-Griff., aus Buche 

Jt —.60 p. Stück 

2343 Spatenstiele» gerade mit D-Griff, aus Buche 

Jt 1.— p* Stück 

2345 Spatenstiele, gebogen mH T-Griff 

aus Suche Jt — .60 p. Stück 
aus Esche Jt 1*—p. Stück 

2346 Spatenstiele* gebogen mH D-Griff 

aus Buche Jt — 90 p, Stück 
aus Esche Jt 1*50 p. Stück 



2354 Grabegabeln aus bestem Stahl, Bajonett- 
zinken, mit Buchen-D-Griffstiel 

Jt 3.50 p. Stück 

£355* Grabegabeln wie vorstehend, jedoch mit 
Esc h e n- D -G ri f f sti e I M 4.40 p, Stüc k 

2360* Erd schaufei* Holsteiner Form, am Stielam 
satz nach oben gebogen. — Ohne Stiei 
Größe 1 Jt —.75 p* St„ Größe 2 Jt -,85 p, 51. 

2361 Stiel zur Erdschaufel, leicht gebogen, 
aus Buche, Länge 120cm Jt —.60 p* Stück 

2366 Dung gabeln, stählerne, mit ovalen Zinken, 
ohne Stiel. Zinken 250 mm lang. Mit 3 Zinken 
Jt 1*10 p. Stück, mH 4 Zinken Jt 1.20 p. Stück 

2367* Ounggabeln mit 140 cm langem Stiel, 
Kapsel und Schienenzwinge, mit 3 Zinken 
M 2,75 p, Stück, mit 4 Zinkend 2.85 p. Stück 

2368 Stiel zur Dunggabel, leicht gebogen, ca, 
38 mm Durchmesser, 135 cm lang, aus Buche 

Jt —.75 p. Stück 

2369 Stiel zur Dunggabei, aus Esche 

Jt 1*10 p* Stück 



23£0* Cartenrsehen „Adler", aus einem Stück 
Stahl geschmiedet, ohne Stiel 
mit 6 8 10 12 14 16 18 Zinken 

Jt -55 —J0 — *85 —.95 1.10 1,20 p. Stück 

2336* Holzrechen mit Spaltstiel, solide Aus¬ 
führung, mH 12 Zähnen Jt 1.50* mit UZahnen 
Jt 1,80 p* Stück 

2389* Gartenbesen „Universal" mit 20 runden 
Federstahlzinken, Länge der Zinken ca, 35 cm, 
Arbeitsbreite ca, 50 cm. Zur Pflege des 
Rasens und Sauberhaltung der Wege be¬ 
sonders zu empfehlen . . . Jt 3.25 p. Stuck 

2395* Garten hacken, mH gebogenem Hals, aus 
allerbestem Material, angeschhffenes und 
gehärtetes Blatt, ohne Stiel. 

Breite; 130 155 180 mm _ _ 

Jt -.35 -.90 -.95 p. Stück 


£399 Gartenhacken* herzförmig aus Stahl ge- 


schmiedet. 

Brette: 8 10 

Jt —.46 —.50 


12 
—,55 


14 cm 

—65 p* Stück 


2410 Doppelte Gartenhacken, geschmiedet, mit 
runden Augen, mit breitem ßlatt und zwei 
Zinken ...,*****■. Jf —.80 P. Stuck 

2411* Dieselben mit herzförmigem Blatt und zwei 
Zinken. * * * Jt —.80 p, Stuck 

2413 Dieselben mit breitem Blatt und 3 Zinken 

Jt —.85 p* Stuck 

2414 Dieselben mit herzförmigem Blatt und drei 

Zinken. .^ -.85 p. Stuck 

2416 Jätehäckchen* TS * 1 /, : 6 cm mit spitzem 
Blatt und drei Zinken, langer Zwinge und 
Angel* Schwarz lackiert, ganze Lange 33 cm 
Jt —.50 p. Stuck 

2418* Wühl eisen mit schwarz poliertem Hefl, 
Kralle aus Stahlblech mit eingenieteten 
Zinken, schwarz lackiert . , Jt —.30 p. Stuck 

2420* Kulturspaten mit Rechen, sehr stark, aus 
einem Stuck* Empfehlenswertes Gerät für die 
Friedhofspflege. Ganze Länge 30 cm 

M —.60 p. Stuck 

2424 „Helios” Balkon-Geräte. 1 Satz besteht aus 
Spaten, Rachen und Wühleisen, fein ver¬ 
nickelt in schöner Geschenkpackung 

1 Satz Jt —.75 

2430 Kaitoff eihacken* branden burgische Form 
mit Schwanenhals und mH 4 Zinken, ge¬ 
schmiedet und geschliffen. Gewicht ca, 850 o 
Jt 1,40 p. Stuck 

2432* Kartoffelhacken* Posener Form mit kurzem 
Hals, geschmiedet* mit 3 Zinken. Gewicht ca* 
500 g .* * * , JM.— p. Stuck 

2435* Mannl-Erdiockerungs-Geräte mit elastisch* 
auswechselbaren Zinken. Empfohlen vom 
Reichsverband des Deutschen Gartenbaues. 

Zinke n 3 _5 7 9 

1 Stück** 1.45 2.25 3.— 3J5 

Arbeitsbreiten: 6 9 11 14cm 


Hack- und Sämaschinen. 


2480 **Senior"-Einr ad hacken leisten fast das¬ 
selbe wie die Zwei rad hacken, zeichnen sich 
durch leichteren Gang und größere Bewe* 
gungsfreiheit aus* 

Modell S. 22 mit 2 Messern * . * . 16.50 

2481 1 Doppel häuf ler mH verstellbaren Streich- 

blechen * * * * . * * . . . Jt 3.50 

2482 1 Satz = 3 Stück Gru oberzinken * * Jt 2.— 

2483 1 einseitig wendender Pflugkörper . Jt 3.50 

2484 1 Satz «• 2 Stück Reservemesser * , Jt 3.50 

2490* *,Senior"-Zweirad hacke* Modell 210 K, mit 
£ Messern, 4 Stück Grubberzinken, 1 Satz 


Häufler, 1 Satz Krümler .*-*-* Jt 32,— 
2490a Dieselbe mit nur 2 Hackmessern . , Jt 21,— 

2492 1 Satz — 2 Stück Reservemesser * * Jt 3.50 

2494 1 Satz - 2 Stück Häufler * ... * Jt 4,50 


£500 Ziehhacke. Man arbeitet mit der Ziehhacke 
spielend leicht. Der Boden wird besser durch¬ 
lüftet, krümelig und wasser halfen der gemacht. 
Breite 7 10 13 18U, cm 

Jt 1.10 1.25 1*45 1.70 p. Stück 


2510* Kleine pl Senior"-HanddriU-5ämaschln*, 

Modell P 34. Vorzüge: Billigkeit, leichte Hand¬ 
habung und gleichmäßiges, lückenloses 
Drillen, Zieht bei einem einzigen Gang eine 
Furche, sät, deckt zu und zeichnet die nächste 
Reihe vor, Jt 36 — p. Stück 


2520* „Senior^-Sämaechine* Modell H. Für alle 
Verhältnisse passend, sät in laufender Reihe 
sowie auch In Abständen Jede Samenart. 

Jt 50.— p. Stück 

2522 Dazu SpezIalpfiuQschar f* nass. Bod. Jt 1.80 

2523 *, *i f* Hülsenfrüchte Jt 1*80 


2630* Sämaschine „Sembners Patent"» mit be¬ 
weglichem Griff* Mit Säwelle ,*A" können 
alle kleinsamigen Gemüsesamen und größere 
Blumensamen gesät werden, mit der Sä¬ 
welle ,,B" die alierfeinsten Gemüsesamen 
sowie gröbste Samen. 

Maschine mH Säwelle „A" * Jt 7,50 p* Stuck 




H I fl rin * rn nofpnnft £/ 1 1 f l i 




2540 Handsäer „Praktikus", ganz aus Messing, 
läßt sich für jede Korngröße bis zu 6 mm 
einsfeilen. Praktikus ermöglicht eine dünne 
und gleichmäßige Aussaat. 

Jt -.60 p* Stück 



2662 Fledermaus-Sen, sen-Dongler. Sensen-Dsn* 
geln mit dem Fledermaus-Sensen-Dengler ist 
leicht! Man schlage mit einem mittelschweren 
Hammer sorglos kräftig zu — der Erfolg set/t 
jedermann in Erstaunen, Ausführliche Ge¬ 
brauchsanweisung liegt jeder Lieferung bei, 

1 Stuck Jt- 9.60 

2663 Fledermaus-Sensenring - ■ - .JT 1 .50 

2664 Fledermaus-Sensenschutx . Jt— ,00 


Pflanz-Kellen, -Hölzer, -Leinen 


2440* 

2442 

2450 

2452* 

2454 

2460* 


Pflanzkelle mit gestanzter Angel und po- 
liertem Heft. Blattlänge 16 cm Jt- *55 p. Stuck 

Steinaartenkelle mit 16 cm langem schma¬ 
lem Blljt und poliertem Heft. Für Arbeiten in 
Grotteruind Steingärten zu empfehlen 

** Jt —.50 p. Stuck 

Pflanzholz mH Knopfgriff aus Buchenholz, 
mit Stahl spitze. ft — 40 p, Stuck 

Pflanzholz mit Quergriff aus Buchenholz, mit 
Stahlspitze * .. Jt -.45 p, Stuck 

Pflanzholz mH Pistolengriff aus Buchenholz, 
mit Stahlspitze * . - * * Jt — *70 p, Stuck 

Pflanxlelnen aus starker.drelliflrter Gärtner- 
schnür, komplett 

Schnur lä nge: 7 12 14 2Q 30 50 m 

Jt 1.10 1*40 1.60 2.10 3.- 4,50 p, 5t. 
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Geräte für die Rasenpflege. 

ft«»*nmäh«r müssen sorgfältig und sachgemäß 
gepflegt werden* wenn sie einwandfrei arbeiten 
-sollen. Der Gebrauchsanweisung* die jeder Maschine 
bei gefügt wird, ist genauesten* Folge zu leisten. 

2610 Rasenmäher „Reform“, ohne Kugellager, 
In gediegener Ausführung. Mit erhöhten 
Laufrädern, nachstellbaren Messerlagern, Die 
Messer sind aus gutem Werkzeugsiahl her- 
gestellt. 



3620 Rasenmäher ..Reform-Kugellager” Ist eben¬ 
so wje 2610 zurZeit nicht lieferbar.Wir können 
gegenwärtig nur anbieten: 


2636 Rasenmäher Stabü-StaM mit 5 Messern 
u nzerbrech I jeher Hochleistungsmäher 

Nr. 3 364 mm Schnittbreite. M 79.— 

„ 4 416 ,. ,, .... 83. 

Gewicht beider Mäher ca. 20 kg 

2640 Aufstackräder zum Schneiden der äußeren 
Rasenflächen für „Reform“ JC 4.— p, Stück 

2642 Desgleichen für „Marathon“ Jt 5,— p. Stück 

2650 Grasfangkörb* aus verzinktem DrahtgV 
webe für 

260 312 364 416 mm Schnittbr, 

- 10 12 14 16 Zoll 

JC 10.25 10*60 11,™ 12,50 p. Stück 


Grasscheren siehe Nr, 2 o®>. 

2660* Gras-Sichel, steyerische, mit Heft, scharf 
geschliffen* 

Größe 0 1 

JC 1,10 1.40 p. Stück 

2664* Wetzstein für Sense und Sichel, schwarz, 
mit Goldstempel , , * . . JC —.15 p, Stück 

2666* Rasenkantenstecher, halbmondförmig, 

ohne Stiel, aus blankem Stahl, mit Dülie. 
Blatt 12x21 cm . JC 1.40 p. Stück 


2672 Wegeschaufal, spitz, ohne Stiel, mit zwei 
Schneiden, sonst wie vorstehend* 

Breite 18 20 23 25 cm_ 

JC 1,60 1.75 1,90 2.10 p. Stück 

2680* MaulwuHsfall«, mit Blättchen zum Auf¬ 
stet len, schwarz lackiert 

1 Stück JC -.30, 10 Stück 2.80 

2700* Rasensprenger, einfache praktische Aus¬ 
führung, Elsen verzinkt, nicht regulierbar. 
s/4 Zoll Innengewinde * * * JC 1.70 p. Stück 

2705 Rasensprenger, Frosch darstellend, originell 
wirkend, aus Eisenguß, grün lackiert, nicht 
regulierbar, 3 /* Zoll Innengewinde. 

JC 4.— p. Stück 

2709* Ra*enspr*no»r System „Strecker", 80 cm 
hoch, mit Gußfuß und Düse, Beregnungs¬ 
fläche bis zu 14 m Im Durchmesser, kein 
Leck werden möglich. 

Für V t Zoll JC 7.-. V. Zoll JC 9.- p. Stück 


Verschiedene Geräte und 
Bedarfsartikel. 

2800* Glaser-Diamanten, vorzügliche Steine in 
bester Fassung, sehr leicht und out schnei¬ 
dend, 

Größe 2 8 Ba 

JC 3.50 6.— 11.— Ph Stück 


2804* € later* Ktttm euer, mH zweischneidiger, 

9 cm langer Schneide , . JC —.50 p. Stück 


2810* Erd-Thermometer für das Mistbeet, auf 
Papierskala, In Glasfassung mit Glasöse. 
Länge 15 20 25 cm 

JC -.50 —.70 -.85 p, Stück 


2812* Zimmerthermometer auf poliertem Holz- 
breit mit eingelegter Quecksilberskala oder 
Weingeistskala, Länge 20 25 cm 

JC —60 —.70 p, Stück 

2850 Blumenstäbe, gespitzte, glatte, saubere 

Qualität. 

40 50 60 75 90 100 120 150 cm 

JC - so —J0 1.— 1,30 1,90 2.40 3,30 7*20 p. 100 St 


2854 Einstecketiketten aus Aluminium 

etwa 12x2 cm 10031,^3,50, 1QSt.-tf -,5Ü 

2855 Einstecketiketten aus Spezialzelluloid 

(für Kakteen und Aussaaten) 
etwa 7x1 cm 100 St Jt -.70, 

2358 Ein stecketr ketten, einseitig gelb ge¬ 

strichen, aus Heiz, 

ev t 10 12 14 16 20 24 30 cm 

JC — ,4Q — 60— .80 1.— 1,30 1.90 2.80 p, 100 St. 


2864 Hängeetiketten aus Holz, mit Draht, ein 

seifig gelb gestrichen. 

län ge 7 8V, 10 12 cm 

JC — ,90 1,10 1.30 p, 100 St. 

2866 Häng eetiketten aus Glas, mit Ose zum Auf¬ 
hängen und mit einem Kork verschließbar 
Länge 7 cm 100 St, JC 6,—, 10 St. JC — ,80 

10 cm 100 St. JC 12,-, 10 St JC 1.60 

2867 Hängeetiketten aus Aluminium 

ca, 8x2 cm 100 St, M 2.70, 10 St, Jt -.35 
ca. 9% x2Vk cm 100 St. JC 3,60, 10 St, Jt —,50 

2868 Hängeetiketten aus Spezialzelluloid 

ca. 6x1,4 cm 100 St JC -.70, 10 St. Jt -.10 

ca. 7x1,5 cm 100 St. JC —.90, 10 St. Jt —10 

ca. 8x1.6 cm 100 St. M 1.10, 10 St. Jt -.15 

ca, 9x1,8 cm 100 St. Jt 1,30, 10 St. Jt —.20 

ca. 10x2 cm 100 St Jt 1.50. 10 St, Jt -.25 


2870 


Kokosfaserstricke, zum 

Bäumen 

stark 10 kg JC 9,—, 
mittelstark 10 kg JC 10.—, 
schwach 10 kg JC 12.—, 


Arblnden 



von 


2872 Bindegarn, zum Binden von Gemüse In 
Bündeln usw, Preise auf Anfragel 


2875 Raffiabast, la Edelware, extra breite 
lange helle Ware. (Preise verändert 
10 kg JC 23.-, 1 kg Jt 2.50, 100 g Jt -.40 
für größere Mengen bitte ich Sonderangebot 
einzuhoienl 

2876 Aussaaisehalen* 

Zum Aussäen von Samen und Verpflanzen 
von Sämlingen eignen sich die viereckigen 
Tonschalen am besten. 

Große ca, 20x15x6 om Jt —.90 



Flachsriffel. Die Flachsriffel wird auf einen Holz¬ 
balken aufgeschlagen so. daß der Kamm aufrecht 
nach oben steht Die Bunde worden durch die 
Kammzähne gezogen, wobei sich die Samenköpfe 
ab streifen. 


2882 Flachsriffel mit 20 Spitzen, je ca. 20 cm lang, 
Gesamtbreite der Spätzengerte 35 cm 
Untere Breite 40 cm . ^ 

Gewicht ca, 5 kg Preis Jt 10 .— 


2884 desgleichen mit nur 14 Spitzen 

Gewicht ca, 4 kg Preis 8*^- 


Aussaaterfolge leicht gemachtl 



Feinaussaaten im Zim¬ 
mer von Kakteen, fei¬ 
nere n BI u mensörte n, 
Stau d en, Z i mmerp Man¬ 
zen gelingen leichter 
nach der neuen, pa¬ 
tentierten RESPIRA- 
Aussaatmethode, ver¬ 
wendbar En gläsernen 
B e h ä Item, M i I ch satte r>, 
Entwicklerschalen, die das Beobachten des Feuch¬ 
tigkeitsgrades des Saat beetes gestalten und dadurch 
Austrocknungsverluste vermeiden helfen. 


1 Respira-Packung (bestehend aus 2 Resprra-Röhr« 
chen und 1 Beutel präparierter Respira-Steinchen), 
ausreichend für eine Aussaatschale in Größe einer 
%- Ltfer-Mi Ich satte. 


'2670* Wegeschaufel, gerade, ohne Stiel, mit ge¬ 
preßter Dülle, scharfer Schneide. 

Breite 18 20 23 cm _ 

JC -.55 —.60 -.70 p. Stück 


2860 Einstecketi ketten aus Glas, mit Kork zum 

Verschließen, 

Lange 7 cm 100 St. Jt 5,80, 10 St, JC —.80 
9 cm 100 St. JC 7,20, 10 SL Jt —.90 


2878 RES PI RA-Packung. . M —.30 

Ausführliche Gebrauchsanweisung liegt jeder 
Packung bei. Die Glasbehälier werden nicht mit¬ 
geliefert, Aussaatbeizen siehe S. 75, 
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AUGUST BITTERHOFF SOHN 



BERLIN 034 FRANKFURTER ALLEE 27 


Saat kartoff ein 

Die Lieferung erfolgt (Lieferungsmöglichkeit Vorbehalten) auf Grund der allgemeinen Züchterbedingungen in Verbindung mit den Kartoff elgeschäftsbedingungen 
des Reichsnährstandes, Em übrigen zu den vom Reichsnährstand noch fest zusetzenden, zum Zeitpunkt der Lieferung gültigen Preisen zuzüglich Kleinmengen- 
zuschlag sowie Vorfracht und Verpackung, Versand Em allgemeinen nicht vor Mitte März bei frostfreEem Wetter, Die Bestellungen gelten erst dann als angenommen, 
wenn dem Besteller eine schriftliche Bestätigung erteilt worden fst. 


Frühkartoffeln 

•Frühe Hörnchen. Alierfrüheste gelbffeischige (noch früher als Holländer 
Erstling, Jufi-IMieren-Typ). Oie feinste Del ikateß kartoff el* Beansprucht 
Garten- und besseren Boden, gedeiht aber auch auf gut gedüngtem, 
leichterem Boden, Zum Vorkeimen geeignet 

•Frühbote. Bester Ersatz für Erstling, die nicht mehr angebaut werden darf, 
weil krebsanfällfg. Mittelgroße, rundovale Knollen mit ockergelber Schale 
und hellgelbem fleisch, gut im Geschmack und Ertrag. Zum Verkeimen 
geeignet* 

•Frühmolle* Ebenfalls ein Juli-Nisren-Typ, langoval mit hellgelbem Fleisch 
und ockergelber Schale, geeignet für mittlere Böden in guter Kultur, von 
gutem Knollenertrag und gutem Speise wert. Zum Vorkeimen geeignet 

•Flava. Eine vorzügliche Speäsekartoffel vom fndustrle-Knollentyp mit ocker¬ 
gelber Schale, gelbem Fleisch, rundovalen Knollen. Für gute Böden mit 
guten Wasserverhältnissen eine der besten gelben Speisekartoffeln. 

•Krebsfeste Kaiserkrone. Vollkommen krebsfest. Eine pfattl ich runde, sehr 
widerstandsfähige, reichtragende Speisekartoffel mit hohem Stärkegehalt. 
Für Jeden in gutem Dung befindlichen Boden. 

Mittelfrühe bis mittelspäte 

•ßoehms mittelfrühe. Hervorragende Wirtschaftskartoffel, im Knotlentyp 
ähnlich Preußen, mit ockergelber Schale und hellgelbem Fleisch, Für 
mittlere Böden in guter Kultur, Sehr empfehlenswert* 


•Erdgold* Vorzügliche Neuzüchtung vom Industrietyp, mittelspät, vollständig' 
krebsfest. Die Kartoffel Ist oval, das Fleisch von tiefgelber Farbe, die Augen 
liegen ganz flach. Als eine der besten neueren Speisekartoffeln ist sie aus¬ 
gezeichnet im Geschmack und bringt Höchsterträge. 

Mittelspäte bis späte 

•Ackersegen (Boehms), Krebsfest, gelbflelschig. In der Form ähnlich Industrie,, 
jedoch etwas rundlicher, später, aber dafür ertragreicher. 

•Edelgard* Mittelspäte bis späte, gute ertragreiche Speisekartoffel für alls^ 
Böden, rundovale, gelbfleischige Knollen, 

•Konsuragls, Sehr ertragreiche mittelspäte Wlrtschaftskartoffef, Em Knollen¬ 
typ ähnlich Preußen, mit hellgelbem Fleisch und ockergelber Schale. Für 
alle Bodenarten geeignet* 

•Parnassla* Mittelspäte, ausgesprochene Wirtschafte Kartoffel von hohem Er¬ 
trag und hohem Stärkegehalt, rundovale Knolle, weißfleischig mit ocker¬ 
gelber Schale, bestens geeignet für mittlere, nicht zu trockene Böden. 

•Preußen* Gelöflerschig, ähnlich Industrie. 

•Prisca. Späte Speise- und WIrtschaftskartoffel von hohem Ertrag für alle 
Böden, ockergelbe Schale, hellgelbes Fleisch, runde, mittelgroße Knolle. 

•Voran. Mittelspäte bis späte Wirtschafts- u. Speisekartoffel von hohem Knollen¬ 
ertrag, für alle Böden. Rundovale mittelgroße Knolle mit gelbem Fleisch. 

Wo hitmann, spät. Sehr ertragreiche DellkateG-Speisekartoffel, unempfind¬ 
lich, für alle Böden geeignet. 

Die mit einem * versehenen Sorten sind alle krebsfest. 


Düngemittel 

KalKPhosphorsäure und stickstoffhaltige Düngemittel können nur im Rahmen der Kontingentierung soweit vorrätig abgegeben werden, — Lieferung erfolgt dann 
nach Maßgabe der behördlichen Vorschriften* — Lieferungsmöglichkeit auch für alle anderen Düngemittel. 


Atikalh .* . 

Ammoniak, schwefelsaures, ca. 20 % . . 

Btutmehl . x 

Hornmchl, gedämpft 

Hürnipftn«, grobe oder mittelfeine * * X 
„ feine und flockige * , * , x 

Kain II, ca, 15V, K . 

Kalisalz, ca. 38/42*/* K . * *. 

Knochenmehl, ent leim tes, ca. 32*/* PO x 
Kalk, kohlensaurer .....*»•«*.* 

Rlndvr-Guino.* «--»«-■- 

Suparphoftphat, ca. 18*/* P s O t * * * . . * 
Thomasmehl, ca. 177, PO ,....** 
+ Torfmull, Original ballen JL 4.50 ab Lager 
(Kleinere Mengen sackweise ab Lager) 


50 kg 

25 kg 

12HI<g 

5 kg 

2,25 

1*30 

—.75 

—.35 

9.— 

5,— 

2.80 

1.25 

20.“ 

1!— 

6 — 

2.85 

2,25 1 

1.30 

—.75 

— 35 

4 r 0Q 

2.75 

1.50 

— ,70 

— 

— ' 

— 

— 

1,30 

—.75 

“.50 

-.25 

8.— 

4.50 

2.60 

1.25 

4,— 

2,25 

!40 

-.60 

4.50 

2.50 

1,40 

—.75 


Die mit x bezeichneten Artikel dürfen während des Krieges nicht zu Dünge¬ 
zwecken verwandt werden und sind daher nicht lieferbar. 



4- Nur gegen ßezugsbescheinigung durch die zuständige Landesbauernschaft 

lieferbar. 

-f Huminal, der Humus-Volldünger zur ßodenverbesserung und Düngung, 
verbessert Bodenstruktur, düngt und fördert Bakterienleben. 

1 Original-Ballen ca. 75 kg .48.50 ab Lager oder Laden 

Alberts Blurnendünger Marke W*G. In Dosen, gießfähiges vollkommen 
wasserlösliches Nährsalz für den Blumen-, Gärten-, Obst- und Gemüsebau, 
enthält ca. 10% Stickstoff. 12% Phosphorsäure, 12% Kali, dazu die Er¬ 
gänzungsnährstoffe wie Magnesia, Bor, Mangan^Fiuor, Zink* Titan, Kiesel¬ 
säure, Eisen usw. " 500-g-Dose —.95 

Hakftphos-Neu (Harnstoff-Kali-Phosphor). Volldünger mit etwa 16% Stickstoff, 
20% Kali, 16% Phosphorsäure, eignet sich besonders zur Düngung von Blu¬ 
men, Blütenstauden. Beerensträuchern und Gemüse sowie zur Düngung von 
Rasenflächen, Topfpflanzen usw. 150-g-Dose JL —.50, %-kg-Dose Jt —.95 

5-kg -Dose JL 5.20, 10-kg-Dose 
JL a9G, Trommel, 25 kg ent¬ 
haltend JL 15.80 

Nitrophoska IG A kalkhaltig, 

enthält ca. 12% Stickstoff, 12% 
Phosphorsäure (wasserlöslich) 
und ca, 21 % Kali 
_ 50 25 12% 5 kg 

JL 13.25 7.— 4.— 1*75 

phostikal enthält etwa 25% 
Phos p ho rsäu re, e t wa 12 % 
St ickstoff u. etwa 25 % Re i n kal i * 
1GOJ 500 Q 

Jt -.50 -.90 

1 _ 5 25 kg 

JL 1*55 5.00 19*- 

Betrifft: Hakaphos-Neu, Nitrophoska, Phostikal. Diese sind z, Z. sämtlich 
nicht lieferbar. Es besteht die Möglichkeit, daß Ersatzdüngemittel auf den 
Markt kommen., die wir an Stelle der bestellten liefern werden, falls die 
Lieferungsmöglichkeit z. Z. der Ausführung des erteilten Auftrages schon 
gegeben ist. 

Cyanid Schwefel-Kalk-Puiver. 

&0 kg M 38.— T 1 Postpaket Jt 4.50, 500 g Jt —.45 in kl, Packung 


Cyanid Schwefel-Kalk-Dünger. 

50 kg Jt 32.—, 1 Postpaket Jt 3.75. 500 g JL -.40 in kl. Packuno 
Erprobte Dünge- und Bekämpfungsmittelt 
Verhindern das Auftreten, bekämpfen vorhandene Kohlhernie! 

Beugen Sie vor und geben Sie Ihrem Gemüseland alle paar Jahre eine vorbeu¬ 
gende Düngung mit einem der vorstehend genannten Mittel, 1 Zentner auf den 
Morgen genügt. Gebrauchsanweisung liegt jeder Lieferung bei! 


Blumen- und Pflanzendünger „Erdsalz“ 



das beste natürliche Düngemittel, 


Enthält alle zum Gedeihen von Blumen 
und Pflanzen unerläßlichen Bestandteile 
in richtigem Mischungsverhältnis, wirkt- 
()benaschend schnell und luverläs» 
aig. Unentbehrlich für Jeden Garten¬ 
besitzer, Blumen* und Pflanzenlieb- 
haber. 

Nur echt mit Schutzmarke. Ge* 
brauchsanWeisung auf jeder Pak- 
kung. 


Kleine Packung 
Große Packung 
% Pfund . . , 

\ Pfund * * . 


JL — .10- 
JL —*25- 
Jt —.40 ■ 
Jt —. 60 - 


Crescat 1 'Kakteen* Düng er. Spezial ml schling. Kleine Packung Jt .15 

Große Packung Jt — ,30- 


Kahteen-Erde* , 

Meine Üniversal-Erdmischung für alle Kakteenarten, die Ich auf Grund 
langjähriger Erfahrung sachgemäß zusammengestellt habe, gebe ich zu 

folgenden Preisen ab, V* _ 1 _ ?_ _ 10 "9 

JL —,10 -*30 1-20 2.- 


Gartendünger „FüHhornmarke“ 

Der ideale Gartendünger für Kartoffeln* Gemüse. Obst usw. 
Unterverwendung von Guano und mineralischen 
Düngemitteln zusammengesetzter Volldünger, 
zu großen Teilen aus organischen Stoffen altbe¬ 
währten Ursprungs zusammengesetzt, bietet 
der Pflanze zu jeder Zeit das, was sie zu ihrer 
vollen Entwicklung braucht. Gehalt: 
ca. 7% Stickstoff, 10% Phos p ho rsäu re, 8% Kali, 

Preis für £5 50 75 kg 



JL 5.30 10,30 15.— 


fiW/homm»rk* 


rein netto einschließlich Verpackung In plombierten 25—75-kg-Säcken, 

Ausführlichere Angaben enthält Flugblatt. 


Humusbildner 

Biophosphat und Phospbatogen 

Hochwertigen Humuskompost erhält &an schon nach 4—5 Monaten durch 
Biophosphat und Phospbatogen," hne Umstechen der Haufen. Bio¬ 
phosphat ist ein mit nützlichen Erdbakterien belebtes Knochenmehl mH- 
25% Phosphorsäure. Phosphatogen enthält 30% Phosphorsäure in einer 
Form* die den tuft lieben den Bakterien das Leben Im Komposthaufen er* 
möglich! 

Benötigt werden für jeden Raummeter frischen Kompost je 5 kg Biophosphal- 
und Phosphatogen* (1 Raummeter Kompost reicht durchschnittlich für 
200—250 qm Gartenland.) 

Pr e i se f ü r Bi op h o$p hat_100_50_ 25 10 kg 

Jt 20.— 10*- 6,50 2,50 

Preise für Phosphatogen ICO 50 25 1 0 kg 

Jt 20,- 10*- 5^50 2.50 
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GARTEN UND FELD 


Hilfsmittel zur Kakteen 



Ka kte e n-Ä ussaats c h al e n, 


Viereckige Tonschalen rum Aussäen von Samen 
und Verpflanzen von Sämlingen 
'Große: 20x15x6 cm Jt — ,90 18x 14x 7 cm ,JM,— 


Zimmer-Kultur 

Kakteen-Erde. 

Unsere Universal-Erdmischung für alle Kakteen* 
arten, die wir auf Grund langjähriger Erfahrung 
sachgemäß zusammen gestellt naben; 

% _ 1 5 1 0 kg 

Jt — .10 —30 1.20 2.— 

Kaktee n-S ch äd I i n gstcd 

zum Bepinseln oderSpritzen bei Befall der Pflan¬ 
zen mit Wölb Blut- und Blattläusen sowie Rote 
Spinne usw. Inhalt 50 100 200 g 

Jt —.30 —.50 

Kakteen-G i e ß kan n en 

mit engem Gießrohr, sehr praktisch für sauberes 
Arbeiten im Zimmer. 

Inhalt % Liter Jt -.90, % Liter Jf 1,10 

11 C rescat M Kaktee n- D Ü ng ermisch ung 

Kleine Packung Jt —.15. Große Packung Jt—* 30 

Kakteert'Samen siehe Seile 61 

SAAT-BEIZEN 


Champignonbrut 



2880 Champigrttmbrut, lufttrockene, reichtragende 
prima Edelpilzbrut, sogenannte Jungfernbrut, 
nur von ersten Spezialzüchtern, in festen 
Stücken, Bequemste Anwendungsweise, da 
lange Zeit haltbar und jederzeit wiederverwend¬ 
bar, I n Do p pe Itafeln 100 Stück-* 20.—* 

10 Stück Jt 2,4ü t 1 Stück Jt —.30 

2882 Champignonbrut, lose, gute keimfähige Ware 
10kg JT 34.—» 1 kg Jt 4.— 


>1800 Naßbaiz* ,,Ceresan-NaQ", wirksamste Betze für Getreide und Ge¬ 
müsesaat; Tauch verfahren gegen Weizensteinbrand, Fusarium bei Roggen, 
Streifenkrankheit der Gerste, Haferflugbrand, Rübenwurzelbrand usw. (0,25- 
prozentig), Benetzverfahren (Ö.Sprozentlg). Für Gemüsesamenbeizung 

0,2prozentig. Zur Budendeei nie ktiün gegen Kohlhernie 50 — 100 q pro 

Quadratmeter. 

Inh alt: 50 100 g y 4 V f 1 5 kp 

Jt —.50 —.75 1.60 3.45 6,50 32.— 

1810 Sonderpackung für Gemüsesamen .. / —,60 

1850 Trockenbeize „Ceresan" kann zur Beizung jederlei Saatgutes verwendet 
werden. Zur Beizung von 50 kg (1 Ztr,) Saatgut sind erforderlich be| 

Weizen und Roggen...100 g Ceresan 

Gerste und Flachs . . . . 150 g Ceresan 

.. .. 250 g Ceresan 

Rubenknaulen * ... .. 300—400 g Ceresan 

Inhalt: _ 200 g 1 kg 5 kg 

Jt " 1.10 ' 4.— 18.75 

1855 Sonderpackuog für Gemüsesamen, ca. 50 g * * ... . , , jf —.75 

LANDWIRTE! 

Gebeizte Saat ist widerstandsfähiger, wüchsiger, ertragreicherI 


RADICIN 

fuhrt den Leguminosen (Schmetterlingsblütlern) wirksame Knöllchenbokterlen 
zu, sichert Hochsternten, erspart künstlichen Stickstoffdünger, reichert den 
Boden für die Nachfrucht mit Stickstoff an, verbessert die Qualität der Ernte 
durch Steigerung des Eiweißgehaltes. 

aIMSL" " l £ d i fü( L L nac Af t f ll *'' d * Pflanzen geliefert: Erbse, Sojabohne 
Ackerbohne. Peluschke, Wicke, Zottel Wicke, Stangen- und Buschbohne, Lu- 
zerne. Rotklee, Weißklee, Schwedenklee, Gelbklee. Wundktee, Steinklee In¬ 
karnatklee, blaue und gelbe Lupine, Süßlupme und Serradella, B» 1 Beetel- 

kmgen *lnd Pflanzenart, ungefähr» Aussaatzeit, Anbaufläche oder die 
Aussaatmenge anzugeben. 

Radlcin-Erfolge, Mit Radicfn gejmpfte Flächen erbrachten gegenüber unge 
impften Mehrertrage von 41—137% bei Sojabohnen, 47—85% bei Luzerne, 40% 
bei Erbsen, 71% bei Serradella. — Ausführliche Druckschriften hierüber 
kostenlos. — Geringe Kosten» großer NutzenI 

Radicin-Prefse: % ha bis 5 ha - Jt 1.80 je % ha (1 Morgen) 1 ab Institut 
5% ha bis 10 ha - Jt 1 .71 je % ha \ oder 

über 10 ha = Jt 1.B2 je % ha J ab Berlin 

Rad icin-Evdkultur (nur für Soja) für Mengen bis 5 kg Saatgut *,. * Jt —.75 

GARTENBESITZER! 

Das Beizen Eurer Feinaussaaten gewährleistet ent volle Erfolge! 


NÜTZLICHE BÜCHER UND GAR 

Biictier 

160 Ratschläge für die häusliche Blumenpflege 

Dieses handliche, von Gartendirektor Ludwig Lesser verfaßte, 64 Seiten starke Büchlein beantwortet 
fllie die zahlreichen Fragen des Blumenfreundes, die dem Verfasser in seiner langjährigen Praxis als 
Gartenberater, Rundfunkredner usw. gestellt worden sind, in einfacher, sachlicher, klarer, durch Abbild 
düngen unterstützter Weise...Preis nur Jt — 75 

Illustrierte Kulturan Weisungen 

Über Gemüse-, BlumenPflanzen- und Knollengewächse nebst Arbeitskalender. Nach jahrhundertealten 
Gartnererfahrungen zusammen gestelltes, über 500 Seiten zählendes Nachschlagewerk für den Anfänger 
eine unerschöpfliche Fundgrube praktischen Wissens auch for den erfahrenen Liebhaberund Berufs- 
gartner. Ersetzt viele Lehrbücher, Gut gebunden Preis M 1.50 

Kakteen im Heim 

Illustriertes Handbuch der Kakteenkulturen im Zimmer . ... 1 Stückt —50 

Lehrmeister-Bücherei 

Praktische Anleitungen für den Obst-, Gemüse- und Gartenbau sowie für Kleintier- und Geflügelzucht 
u? p v ';j,y°n ersten Fachleuten gediegen bearbeitet, sind die zum Teil reich illustrieren Bändchen sowohl 
für d^en Anfänger als auch für den erfahrenen Landwirt ihrer absoluten Zuverlässigkeit wegen sehr zu 
empfehlen, Prospekt einliegend.. Je a de Num ^ er M _. 35 

Saatbuch 

■ Anleitung zur Aussaat von Blumen-, Gemüse- und Gehölzarten für Gärtner und Gartenbesitzer von 
Johs. Senneider. 

Enthält wertvolle Angaben über Samenbedarf, Keimprobe, Stratifizierung von Obst- und Gehorsamen 
BkimRn h °Sap n maL hfr,nn Se ’ und Blumensamert ' Saatschut 2 , Saat- und Verpflanzzeiten von Gemüsen 
' .... Jt 1 .05 

,)Wie baut der Siedler nutzbringend Gemüse?“ 

Stoffert-Peine enthäitjn gedrängter Kürze wertvolle Angaben über Bodenpflege, 

1 Saatbedarf. Arbeitseinteilung, Pflegemaßnahmen, Aufbewahrungs^ und Ver- 
wenungsTragen.. „ ... Preis Jt —25 

Wörterbuch für Kakteen liebhaber. Von Gurt Liebe. 

tafe'Sllffl! IM a l le bekannteren Kakteennamen und ihre Bedeutung. Es wird dadurch 
beitragen, daß das Verstandes dieser eigenartigen Pflanzengebifde gefördert wird , Preis Jt, — 80 

SSÄ ?,20 Gart8 "“ hSnh * 1 *’ reich i!lustriert ’ von ersten Fachleuten Beschrieben. Jedes Heft 


Nr. 1. Der Steingarten weitet den Kleingarten. 
Nr, 3, Schöne Gärten von 200—1000 qm, 

Nr. 4. Unser Garten auf dem Balkon. 


Nr, 6. Gemüse das ganze Jahr aus eigenem Garten. 
Nr. 11. Der Wochenendgarten. 

Nr. 17. Würz- u. Heilkräuter aus deutschem Garten. 


Kalender 

», F L O R A J * - Gartenbau - Abreißkalender 

^rn e il e nTu e ^^Är iSJiSt ^ 


TENKALENDER 


Probeseite 

aus dem „Flora" -Abreißkalender 
10. Juli 1941 

Erdbeeren nach der Ernte 

Die Erd beerbeete sind 
nun abgesucht. Man ent¬ 
ferne jetzt von den Pflan¬ 
zen die Ranken sowie alte 
und rostige Blätter, hacke 
und säubere den Boden 
von Unkraut, verbinde ihn 
zu gleicherZelt mit gutem 
Dünger. Hat man von An* 
fang an auf Nachzucht 
gerechnet und nur je ein bis zwei Ausläufer an 
jeder Pflanze gehen lassen, so kann man diese 
noch an ihren Plätzen lassen. Sie werden später 
im August abgetrennt und zur Neuanlage ver¬ 
wendet. Will man guten Fruchtansatz und we¬ 
niger starke Belaubung erzielen, so vermeide 
man die Düngung mit Jauche, denn neben Stick¬ 
stoff verlangt die Erdbeere zur Förderung des 
Geschmackes und Fruchtbarkeit ziemlich viel 
Kali und Phosphorsäure. Der Einfachheit wegen 
und um auch das Richtige zu treffen, ist es stets 
zu empfehlen, eine gute, ausprobierte Mischung 
von schwefelsaurem Ammoniak. Kalisalz und 
Superphosphat von einem Samen händler zu be¬ 
ziehen. Der beste Dünger jedoch ist und bleibt 
Rinderdung. Späterhin im Herbst bedecke man 
die Beete mit strohigem Mist; jedoch nicht die 
Pflanzen, der den Boden locker und warm hält 
und dann im Frühjahr als Dünger untergegraben 
wird. 
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Nachdruck, auch auszugsweise! und Nachahmung der Anordnung verboten^ 


An unsere verehrten Kunden! 

Heben Sie unsere Gartenbiieher auf! Ihr Wart als Nachschlagewerk wächst müden Jahren! Hs ist nicht möglich, alle Sorten 
Jedes Jahr in farbiger Wiedergabe zu bringen. Viele Sorten, die im Vorfahr farbig wiedergegeben waren, sind in diesem Jahr durch andere 
ersetzt. Noch andere werden es Im nächsten Jahre sein. Durch Nac hach lagen der alten Ausgaben erleichtern Sie sich die Auswahl, 
Wenn Sie ln diesem Jahr Ihren Auftrag schon vergeben oder aus anderen Gründen keinen Bedarf ln Sämereien haben sollten! 
so werden Sie sich auch durch nur leihweise Weitergabe dieser Liste an befreundete Landwirte oder Gartenbesitze i ihren und unseren 
Dank erwerben, 

Berlin O 34, Januar 1941 


AUGUST BITTERHOFF SOHN 
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31340 Mischung von Einjahrsblumen im Bauern- oder Biedermeierstil 

Kulturanfeitung liegt jeder Sendung bei. iO0g JC 2*—, 10 g — 50. Port. —,15 

^ Weitere Mischungen von Einjahrsblumen siehe Seite 38 


18600 Begonia hybr. tnultiflora fl, pL „Kupfergold 11 

aus Samen zu ziehen, $. S. 44 Port. M 1*— 

18605 Begonia hybr* multiflora „Schiller 11 

Neuheit 1940, einfach blühend mit tiefdunkelkarmmrosa Zirkel runden 
Blütchen Port. JC 1.20 

88360 Frau R. Galle und andere Farben in Knollen, s. S. 62 


10360 Riesen-Schnittaster „Sudetentreue 11 

Uber-RiesemParadiesaster mit zartlila Röhrenbliiten und gleich¬ 
farbigem Strahlenkranz, Blüten du rchschn. 12—15 cm. Port,# -*80 


Rosen knospen blutige Kn ollen begonie 
18610 Musterblumen - Prachtmischung aller Begonienfarben 

(siehe Seite 44) Port. JC —,80 


18353 Begonia hybr. pendula ft* pl., Hänge- oder Ampelbegonie, in Pracht- 

mischung aller Farben (siehe Seite 44). Port. JC —.70 


s. 'm 


Weitere 
Farben und 
Sorten 
von 

Begonien 
siehe 
Seite 44 
für Samen, 
Seite 62 
für Knollenl 
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80445 Jung-Deutschland 


80810 Weltwunder 



80060 Andreas Hofer 


80200 Deutsche Arbeit 



80390 Gold rose 



80210 Deutscher Triump h 


30805 Wellfrjeden 



80160 Centifolfa 


80395 Gretchen Heine 80240 Edler Mohr 
80360 Gräfin A. v. Schwerin 



80260 Entrups Sultan 


80520 Amun Ra 



80640 Pride of San Francisco 


30680 Radio 



80090 Ave Maria 



80310 Franz Berger 


80080 Aureola 
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